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Vorbemerkung

Die Agrarstatistischen Arbeitsunterlagen enthalten die wichtigsten Er-
gebnisse der amtlichen Landwirtschaftsstatistik sowie einige ergénzen-
de Angaben, die fiir die Bediirfnisse des Bundesministeriums und der Lén-
derministerien fiir Ernshrung, Landwirtschaft und Forsten in iibersicht-

licher Form zusammengestellt sind.

In der vorliegenden Ausgabe sind die neuesten agrarstatistischen Ergeb-
nisse fiir das Bundesgebiet -~ ohne. Saarland und Berlin (West) - sowie fir
die Bundeslédnder mit Vergleichszahlen friiherer Jahre, jeweils in einem

besonderen Abschnitt, dargestellt.

Die Zahlen fiir das seit 1. Januar 1957 riickgegliederte Saarland sind -
soweit sie methodisch mit denen des Bundesgebietes ilibereinstimmen - eben-
.80 wie die Ergebnisse fiir Berlin (West) mit den entsprechenden ﬁbrigeﬂ
Angaben im Abschnitt fiir die Bundesldnder aufgefiihrt; sie kdnnen zur

Summe fiir das Bundesgebiet addiert werden.

Regional tiefer gegliederte Ergebnisse, die aus Raumgriinden in den Agrar-
statistischen Arbeitsunterlagen nicht gebracht werden kdnnen, sind -in den
Quellenbdnden "Statistik detr Bundesrepublik Deutschland" und in den "Sta-
tistischen Berichten" des Statistischen Bundesamtes sowie in den Verdf-

fentlichungen der Statistischen Landes&mter. zu finden.

Hinweise iiber die Versffentlichungen des Statistischen Bundesamtes sind
bei den Zahleniibersichten als Quellennachweis vermerkt. Der Quellennach-
weis bezieht sich jeweils auf die zuletzt, zumeist im Jahre 1958, ermit-
telten Ergebnisse. In diesem Zusammenhang sei auch auf den Band 82 der
"Statistik der Bundesrepublik Deutschland" und seine Erginzungshefte:
"Die Bundeéstatistik; das Arbeitsgebiet des Statistischen Bundesamtes
und die von den obersten Bundesbehdrden bearbeiteten Statistiken" ver-
wiesen, die einen umfassenden Uberblick iiber die amtliche Statistik ver;

mitteln.
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Hinweise und Erlsuterungen zu den Zahlenreihen

1. Vorkriegszahlen

Die Vorkriegszahlen fiir die Ldnder und das Bundesgebiet sind als Nadherungszahlen zu
betrachten, da bel ihrer Berechnung die teilweise eingetretenen Verlagerungen von
EKreisgrenzen nicht genau beriicksichtigt werden konnten.

2. Mlichenangaben - Kulturarten und Anbauflichen

Die Angaben iiber die Gliederung der Wirtschaftsfliche nach Nutzungsarten und Anbau-
fldachen sind fiir die hier in Betracht kommenden Nachkriegsjahre auf Grund systemati-
scher Nachpriifungen in den Betrieben und ergédnzender Feststellungen berichtigt wor-
den, Dabei handelt es sich im allgemeinen um Zuschlige zu den Verkaufsfruchtflichen
und um Abschlége bel den Futterflidchen und den sogenannten unproduktiven Flidchen.

Im Jahr 1951 wurden besondere Zuschlidge zu den Getreideflichen vorgenommen, auf die
Ackerfldche und die landwirtschaftliche Nutzfliche iibertragen und durch entsprechen-
de Abschlige bei den sogenannten unproduktiven Flichen ausgeglichen. In den Jahren
1952 bis 1954 wurden besondere Zu- oder Abschlége auf Grund der Nachpriifungen auBer
beim Getreide allgemein auch noch bei den Kartoffeln, beim Ackerland und bei der
landwirtschaftlichen Nutzfléche und teilweise auch noch bei anderen Flichen vorge-
nommen und zur rechnerischen Abstimmung durch entsprechende Ab- Qder Zuschlige in

Anlehnung an die Nachpriifungen bei dep iibrigen Flichen ausgeglichen. In den Jahren
1955 bis 1958 wurden die Berichtigungen unter Anwendung eines neuen, nocch stirker
auf mathematisch-statistische Grunds#itze abgestellten Verfahrens bei den meisten
Flédchen durch besondere Zu- oder Abschlige vorgenommen, so daB die rechnerischen
Abstimmungen entsprechend eingeschrinkt werden konnten. Infolge der unterschied-
lichen Berichtigungsmethoden sind nicht alle Positionen in den einzelnen Jahren als
voll vergleichbar anzusehen.
3. Hektarertrige fiir landwirtschaftliche Feldfriichte - ohne Hopfen und Tabak =

und das Griinland
Die angegebenen Hektarertrige stellen fiir Winterroggen, Winterweizen, Spdtkartoffeln
und teilweise (in Bayern, Baden-Wiirttemberg und Rheinland-Pfalz seit 1953) fiir Som-
mergerste die Ergebnisse der Besonderen Ernteermittlungen dar. Zum Teil gind fiir die

anderen Getreidearten und die Frithkartoffelnd korrigierte Ergebnisse der amtlichen
Ernteschétzungen aufgefilhrt. Die Korrekturen wurden auf Grund der Differenzen vorge-
nommen, die sich beim Wiuterroggen usw. zwischen den Ergebnissen der Besonderen Ern-
teermittlungen und den amtlichen Schéitzungen ergeben hatten. Infolge methodisch ein-
heitlicher Durchfithrung dieser Korrekturen sind die betreffenden Ergebnisse ohne wei-
teres vergleichbar. Fiir die iibrigen landwirtschaftlichen Feldfriichte und das Grinland
auBer Hopfen und Tabak sind die unverinderten Ergebnisse der amtiichen Ernteschitzungen
eingesetzt.
4. Erntemengen fiir die landwirtschaftlichen Feldfriichte - ohne Hopfen und Tabak -

und das Grunland
Die Erntemengen sind fiir die landwirtschaftlichen Feldfriichte und das Griinland auBer
Hopfen und Tabak aus den Fldachen und Hektarertrigen berechnet Infolgedessen sind
hier auch die methodischen Besonderheiten der Jahrllchen Fldchenberichtigungen (s.
Ziff. 2) zu beachten.

5. Hektarertrige und Erntemengen fiir Hopfen und Tabak

Bei Hopfen und Tabak stellen die angegebenen Erntemengen Ergebnisse von besonderen
Ermittlungen und die angegebenen Hektarertrige Ergebnisse von Durchschnlttsberech-
nungen (auf Grund der Anbaufliche) dar.

6. Gemiiseanbau und -ernte

Die Gemiiseernten beziehen sich auf den erwerbsméBigen Anbau auf dem Freiland. PFiir
ausgewdhlte Gemiisearten sind auch die Ernten aus Unterglasanlagen besonders darge-
stellt. Der Gemiiseanbau bzw. die Gemiiseernten in Haus— und Kleingdrten sind nicht
beriicksichtigt.




7. Zahl der Obstbdume und Obsternte

Die -Angaben iiber die Obsternten beziehen sich auf den gesamten Obstanbau, und 2war den
erwerbsmiSigen - sowle den Selbstversorgeranbau. Die Obsternte 19358 ist berechnet auf
Grund der Baumbestinde nach der Zihlung 1958. Die Ovsternte 1957 und die Durchschnitts-
zahlen 1952/57 beziehen sich auf die Obstbaumbestinde 1951.

8. Weinbaubetriebserhebung 1958

Die Weinbaubetriebserhebung 1958 erfaBte nur die Erwerbsbetriebe mit zusammen 61 756 ha
Rebfliche; dle Bodennutzungserhebuné weist fUr die gleiche Zelt insgesamt 74 136 ha
Rebfléche nach.

9, Die Arbeitaskrifte in der Landwirtschaft
Der in "Vollarbeitskriften (AK)" angegebene betriebliche Arbeitsaufwand der Landwirt-
schaft wurde auf der Grundlage der statistischen Zahlen iber Arbeitskrifte und Arbeits—
zeiten wie folgt berechnet: ‘
a, Unrechnung auf "Jahreswerke"
Die Umrechnung auf "Jahreswerke" d. h., auf MaBeinheiten einer Arbeitszeitleistung,
die mit der Leistung der vollbeschaftigten Arveitskréfte vergleichbar ist, erfolgte
fiir die nicht vollbeschéftigten Arbeitskrifte nach den statistischen Angaben iiber
die Arbeitszeit dieser Arbeitskrifte in Anlehnung an die tarifliche Arbeitszeit der
stindigen Landarbeiter, wﬁhrénd bei den vollbeschiftigten Arbeitskrdften die Zahl
der Personen der Zahl der von ihnen geleisteten "Jahreswerke" gleichgesetzt wurde.
b. Umrechnung der "Jahreswerke" auf "vollwertige Jahreswerke"
Die Umrechnung der "Jahreswerke" auf "vollwertige Jahreswerke" d. h. auf "Jahreswerke",
welche mit der Arbeitszeitleistung von Personen vergleichbar sind, die nach ihrem Al-
ter voll leistungsfihig sind, erfolgt in der Weise, daB von den "Jahreswerken™ der
iiber 65 Jahre alten mithelfenden Familienangehtrigen 30 vH und von den "Jahreswerken"
der unter 16 Jahre alten mithelfenden FPamilienangehdrigen und Lohnarbeitskréften
50 vH abgezogen werden.
c¢. Umrechnung der"vollwertigen Jahreswerke" auf "Vollarbeitskriéfte (AR)"
Da die so festgestellten "vollwertigen Jahreswerke" auf einen Arbeitsbereich bezogen
sind, der neben der Landwirtschaft auch den Privathaushalt der Betriebsinhaber ein-
schlieBt, war auBerdem noch ein Abzug fiir den auf die Versorgung der Familie des Be-
- triebsinhabers entfallenden hauswirtschaftlichen Arbeitsaufwand erforderlich. Der Ab-
zug erfolgte in einer GesamtgroBe, die mit Hilfe der nachstehend wiedergegebenen pro-
Eopf-Werte des hauswirtschaftlichen Arbeitsaufwandes nach der 2Zahl der im Haushalt
der Betriebsinhaber verpflegten Pamilienmitglieder berechnet wurde.

BetriebsgrtBenklasse der Hauswirtechaftlicher
landwirtschaftlichen Nutzfléche pro-Kopf-Abzug

unter 2 ha 0,15 AK
2 bis " 5" 0,165 AK
5 " 0" 0,17 AKX
0" " 20 " 0,18 AK
20" " 50 " 0,22 AK
50 und mehr ha - 0,23 AKX

In den hier wiedergegebenen Zahlen erfolgte der Abzug von den "Jahreswerken" der voll-
beschidftigten Familienarbeitskriéfte.

Abkiirzungen -
ha = Hektar vHE = vom Hundert 8t = ©Stiick
t = Tonne Mill = Millionen PS = Leistung
dz = Doppelzentner hl = Hektoliter ZK = Zugkraft
dz/ha =  Doppelzentner Jje Hektar AK = Vollarbeitskraft
StBRD = Statistik der Bundesrepublik Deutschland

(Quellenwerk des Statistischen Bundesamtes)
StB = Statistischer Bericht
(Arbeitsberichte des Statistischen Bundesamtes)
Wirtschaft und Statistik
(Zeitschrift des Statistischen Bundesamtes)

WiSta

Zeichenerklsrungen

nicht vorhanden
kein Nachweis vorhanden
Angaben fallen spdter an

Abweichungen in den Summen erkléren sich durch Runden der Zahlen.
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I, LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE IM BUNDESGEBIET
A. Zahl und Fliche der Betriebe

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe insgesamt 1949
(Ergebnisse der Landwirtschaftlichen Betrisbszihlung vom 22. 5. 1949)

Land-u. forstwirtschaftliche Betriebe insgesamt | Von der Betriebsfléche entfallenaui1)
GriBenklasse
nach der Betriebe Betriebsfliche landw. Nutzfléche Waldflache

Betriebsfldche T
. Anzahl vH ha vH Betrieb ha vH ha vH
0,5 bie unter 2 ha 594 115 29,5 648 660 2,9 1,1 563 3971 86,8 38 060 5,9
2 " " sS" 530 122 26,4 1 758 975 8,0 3,3 1 561 580 88,8 105 143 6,0
5 " " 00" 404 641 20,1 2 874 307 13,1 Ty 2 500 012} 87,0 228 458 7,9
0 " " 20 " 280 380 13,9 | 3 910 905 17,8 13,9 3 242 283 | 82,9 432 821 11,1
20 v " 50 " 159 092 7,9 | 4 7133 336 21,5 29,8 3 567 670 75,4 786 954 16,6
50 " " 100 " 29 228 1,5 1 948 234 8,9 66,7 1 202 099(.61,7 513 800 26,4
100 ha und dariiber 14 414 0,7 6 104 608 27,81 423,5 821 222 | 13,5 4 748 984 77,8
Bundesgebiet 2 011 992 (100,0 |21 979 025 | 100,0 10,9 13 458 263 ) 61,2 6 854 220 31,2
dagegen 1939 2 040 324 {101,4 |22 021 615 | 100,2 10,8 13 776 965 62,6 6 835 847 31,0

1) Die Differenz zur Betriebsfliche - 1 666 542 ha (7,6 vH) - entfdllt auf: Haus- und Hoffléchen, Wege,
Gewdsser, 0d- und Unland usw.

2. Betriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfliche 1949 und 1958

a) Ergebnisse der Landwirtschaftlichen Betriebszdhlung vom 22. 5. 1949

Land- und forstwirtschaftliche Betriebe Von der landwirtschaftlichen Nutz-
GroBenklasse mit landwirtschaftl. Nutzflédche fliche entfallen auf 1)
nach der landwirtschaftliche o
landwirtschaftl. Betriebe Nutzfliche Ackerland Dauergriinland
Nutzfléche Anzahl vE ha vE | % bale ha vH ha vH
0,01 & bisunter 0,5ha?] 67 511 | 3,4 21 650| o0,2| 0,3 9 848 45,5 5 887 | 27,2
0,5 ha " " 2" 583 119 | 29,5 635 729 4,7 1,1 335 003 52,7 242 732 38,2
2 romon 5" 543 854 27,5 1 806 845 13,4 3,3 988 T38| 54,7 753 365 41,7
5 L 0" 400 674 20,2 2 840 190 21,1 Ty 1 656 074| 58,3 1 126 048 39,6
00 » n n 20" 254 803 12,9 | 3 524 998 26,2 13,8 2 029 023| 57,6 1 445 518 41,0
20 » n m 30" 72 064 3,7 1 737 112 12,9 24,1 968 847| 55,8 746 232 43,0
30 v o on B0 " 40 338 2,0 1 508 086 1,2 37,4 847 008| 56,2 642 074 42,6
50 = n n 100 * 12 690 0,6 822 520 6,1 64,8 486 282 | 59,1 323 550 39,3
100 " und dartiber 3 037 0,2 561 133 4,2 | 184,8 342 T79| 61,1 208 107 37,1
Bundesgebiet °’ 1 978 0903} 100,0 |13 458 263 [ 100,0 { 6,8 | 7 663 602{ 56,9 | 5 493 513 | 40,8
dagegen 1939 2 009 743 |101,6 |13 776 965 | 102,3 6,9 8 105 971] 58,8 5 361 765 38,9
b) Fortschreibung an Hand der Vorerhebung zur Bodenbenutzungserhebung 1958
Betriebe BetriebsgroBenklassen nach der landwirtschaftiichen Nutzilache von
e Ins-, 0,07 & [ 0,5 2 5 10 20 30 50 700 ba
Pliche gesamt b. unter|b.unter | b.unter | b.unter | b.unter | b.unter |b.unter |{b.unter und
¢ 0,5 ha 2 ha 5 ha 10 ha 20 ha 30 ha 50 ha 100 ha darﬁber
Betriebe 1 833 B877| 89 4651526 656 | 443 746 366 040 274 121 75 804 41 886 13 360 2 799
;egg§2r-1g:§ = T3 + 32,5) - 9,7 - 18,4 - 8,8 + 7,6 + 5,2 + 3,8 + 5,3 - 17,8
%iﬁiﬁ; ﬁ:tZ- 13 257 680| 26 927]565 543 [1 475 312|2 634 020|3 805 511|1 823 684[1566 893| 865 998|493 792
;eggggr‘1gi§ - 1,5 + 24,4 - 11,0f -18,3 - 7,3 + 8,0 + 5,0 + 3,9 + 5,3 12,0

15 Die Differenz gur landwirtschaftlichen Nutzfliche - 301 148 ha (2,3 vH) - entfillt auf: Garten- und Reb-
land, Baumschulen, Obst- und Korbweidenanlagen.- 2) Nur Betriebe mit 0,5 und mehr ha Betriebsfliche (Ge-
samtfldche) .~ 3) Ohne reine Forst- und Fischereibetriebe.

3. Landwirtschaftliche Kleinbetriebe und Kleingirten unter 0,5 ha Gesamtfliche 1950

(Ergebnisse der Volks- und Berufszihlung vom 13. 9. 1950)

Landwirtschaftliche Kleinbetriebe|
und Kleingirten insgesamt

Von der Gesamtflidche entfallen auf

GroBenklasse -
" Betriebe und o Ackerland einschl. Haus~ und Wiesen und
ce§:§§f§§§he Haushaltungen Gesamtfléche Erwerbsgartenland] Kleingédrten Weid=n
Anzahl vH ha vH ha vH ha vH ha vH

unter 1 000 gm| 3 421 428 77,0 107 869| 32,7 6 940 6,4 90 615 84,0 2 173 2,0

1 000 bis " 5000 " | 1024 110| 23,0 | 221 540| 67,3| 93 304 | 42,1 | 78 492 | 35,4 | 34 261 | 15,5
Bundesgebiet 4 445 538(100,0 | 329 409 100,0|] 100 244 | 30,4 |169 107 | 51,3 | 36 434 11,1
dagegen 1939 3 696 145] 83,1 | 356 919(108,4 . . . . . .

Quelle: StBRD-Bd.21-27;StB-Reihe III/1;WiSta 1.Jg.N.F./H.7, 2.Jg.N.F./H.1 u.12, 3.Jg.N.F./H.5,8, u.10,
4,Jg.N.F./H.5, 6.Jg.N.F./H.3.
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1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe jo Bundssgsbiet - A, Zahl und Fliche der Betriebe

4, Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft

Vorbemerkung: Fir die Gliederung der Betriebe (Tab. 4a) und der Gemeinden (Tab. 4b) nach Boden-

nutzungssystemen war der jeweilige Fliichenanteil der Sonderkulturen, der Hackfriich-

te, des Getreide- und Futterbaues an der landwirtschaftlichen Nutzfldche maBgebend.

a)kBodennutzungssysteme auf der Grundlage des Einzelbetriebes 1949+)

' Von den Beirieben ent-
Bodennutzungssystem fallen auf die Betriebs-
grtBenklassen nach der
Anteil der/des Betriebe landw. Nutzfléche
- j Hack— insgesamt 4 10 20 50
Bezeichnung Sonder- )| frucnt- Getreide-| Futter- bis |bis [ bis [bds | und
kulturen flkche 2) fldche 3)| baues 4) unt. |unt. | unt.funt. jmehr
[ 5ha [10 la |20 ha{S50ha] ha
o landw,
an der landw, RNutzflidche des
Eingelbetriebs in vH Anzahl Nu;:fl. vH
Betriebe mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Mutzfliche
Gruppe der Sonder- | |
kul tur-Betriebe 10 u.mehr (ohne Rilcksicht auf
Sonderkult.-Betr.I |30 u.mehr sonstigen Anbau) 10 581 55 865|72,8/17,8] 6,7| 2,3] 0,4
Sonderkult,-Betr.II |10 b.u.30 37 637 | 198 316}68,4|23,8] 6,1[ 1,5| 0,2
Grugge der Hack- 1
rucht-Betriebe 15 u.mehr
Hackfrucht-Betr. 25 u.mehr . . 139 378 | 1 385 247|45,8[28,2|17,1| 6,7] 2,2
Hackfrucht-Getrei-
debsu-Betr.I 20 b.u.25 20 u.mehr | 0 b.u.50 130 479 {1 166 319|44,3)31,6[16,7| 6,2( 1,2
Hackfrucht-Getrei-
debau-Betr.II 15 b.u.20 |20 u.mehr| 0 b.u.50 176 918 [ 1 T30 211|36,5|34,4|20,1] 7,8 1,2
Hackfrucht-Futter- .
bau-Betriebe 15 b.u.25| O bis 30|50 u.mehr 137 540 1 1 003 111|54,3({25,9]|14,0{ 5,3 0,5
Gruppe der Getrei-
debau-Betriebe 0 b,u.15 |30 u.mehr .
Getreide~Hackfrucht~
bau-Betriebe 10 b.u,15 |30 u.mehr| O bis 60 165 497 | 1 923 243)24,2|34,9|27,9[11,9 1,1
Getrelde-Futterbau-
Betriebe ro b.u.10| 0 b.u.10 |30 bis 60]40. bis 70 58 340 784 -001) 22,0 28,2}29,3[19,0] 1,5
Gruppe der Futter-
Bau-gefrieBe 0 b.u.15| 0 b.u.30|60 u.mehr
Futterbau-Betr.I 0 beu.,15| 0 b,u.20{80 u.mehr 105 081 [ 1 043 é81|45,6|25,8/18,4| 8,71 1,5
Futterbau-Betr.II O.beus15| 0 b,u.30|60 b.1.80 254 784 | 2 325 213} 41,6|30,5{18,8] 8,4 0,7
Betriebe mit ge-
mischien Anbau-
verhBltnissen . . .
Gemischt-Betriebe J 10 b.u.15 120 b.u.30]|40 b.u.60 66 575 653 849| 38,233,1|18,5] 9,0] 1,2
Sonstige Betriebe Betriebe, die nicht unter die
vorgenannten Systeme fallen 44 650 531 828} 39,2| 26,4 18,7(12,9| 2,8
Zusammen . . . . 1 327 460 [12 800 884 40,9| 30,2]19,2| 8,5 1,2
Betriebe unter 2 ha landwirtschaftlicher NutzflHche 5)
Zusammen | R . - | esoes0] 6571379 -| -1 -} -| -
Betriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfliche insgesamt 5)
insgesamt | - b | . . | 1978 090J13 458 263] -| -] -| -] -

gewiichse im feldmiBigen Anbau und in Erwerbsgartenbaubetrieben.-—

le Getreidearten einschl. K¥rnermais,.-
:}e:ene(einschl. Streu- und Baumwiesen), Weiden (einschl. Almen und Hutungen) und Feldfutterpflanzen

(alle Kleearten, Klesgras, Luzerne, Ackerwiesen und -weiden

und alle anderen Ackerfutterpflanzen).-

5)
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Fur Betriebe mit 0,5 und mehr ha Betriebsfliéche (Gesamtfliche).

Das Bodennutzungssystem wurde jeweils fiir jeden landwirtschaftlichen Betrieb festgestellt; die Grund-
zahlen wurden beli der Landwirtschaftlichen Betriebszdhlung vom 22, 5., 1949 ermittelt.-

Obstanlagen, Baumschulen, Rebland, Hopfen, Tabak, Heil- und Gewﬁrzpflanzep.-
Eartoffeln, Zucker- und alle Arten von Futterriiben einschl. Futtermbhren zur Wurzel- und Samenge-
winnung, alle Futterkohlarten und sonstigen Hackfriichte, auch Gemiise, Gemiisesamen und andere Garten-

» Serradella, Esparsette, Griinmais, Wicken



1. Land- und forstwirtschaftliche Betrisbe im Bundesgebiet - A. Zahl und Fliche der Betriebe
4. Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft
b) Bodennutzungssysteme auf der Grundlage der landwirtschaftlichen Nutzfléche der einzelnen
Gemeinde ("Gemeindehof") 1953*/

Bodennutzungseystem Landwirtschafiliche Nutzfliche 10)
Anteil der/des Ge- — darunter
Hack~ mein- ins- ~ | Hack~ Ge-
Sonder- | frucht Ge- Putter- | den der- frucht-|treide-|Futter=
Bezeichnung kulturen ““paped | treidesd|  baus4) | 5 gesant tﬁ:ﬁ; Toaud | bau bau 4)
an der landw.Nutzfl. der einzelnen An-
Gemeinde in vE zahl 1 000 ha

Grugge der Sonder-
ur-Gemeinden 5 u.mehr
Gem.m,stéirkerem
Anbau v.Sonder-
kulturen 10 u.mehr 712 348,1| 74,7 60,2 94,2 102,0
Gem,.m,schwicherem
Anbau v.Sonder-
kulturen 5 b.u.10 639 344,6| 24,5 64,8 106,9] 128,5

Gruppe der Hack-

Trucﬁfzﬁemeinaon 15 u.mehr
Kartoffelbau-Ge~

meinden 25 u.mehiu
Zuckerriibenbau- &)
Gemeinden 25 u.mehr
Gem.m,gemischtem

Hackfruchtbau 25 u.meh;’
Hackfr.-Getreide-
bau-Gem.m.s8tEr-
kerem Hackfrucht-
ban 20 b,u.25 ({20 u.mehr| O b,u.50] 2 149 t 130,7{ 6,7 251,0| 448,5| 367,3
Hackfr.-Getreide-
bau-Gem,.m.sachwi-~
cherem Hack- '
fruchtbau 15 b.u.20 (20 wu.mehr | O b.u 50| 4 889} 2 409,7( 11,5 417,8| 932,0| 923,6
Hackfr.-Futter-
bau-Gemeinden 15 b.u.25( 0 bis 35 (50 u,mehr| 1 238 763,4| 2,4| 127,5| 196,4| 414,7

Gruppe der Ge-—
fregseEau:EGmehﬂsn ro b.u.5 0 b.u.15{30 u.mehr

Getr,-Hackfrucht~

641 289,9| 1,3| 86,6/ 115,4] 76,9
69s| 417,3] 1,8| 127,4] 201,8 66,5
618{ 419,8| 4,3| 128,3[ 157,2 106,4

bau-Gemeinden 10 beu.15{30 u.mehr| O bis 60{ 5 632| 3 073,6( 11,1 387,31 185,01 390,1
Getr.~Futterbau-
Gemeinden 0 b.u,10 {30 b.u.60 |40 bis 70 998 708,51 2,7 60,4 248,6] 370,7

Gruppe der FPutter-
EauggemeIEHen 0 b.u.15| 0 b.u.30{60 u.mehr

Putter-Hackfrucht-

bau-Gemeinden 10 b.,u.15{ 0 b.u.30}60 b.u.90| 1 016 660,7 1,7 77,8 137,9 424,8
Futterbau-Ge-

meinden I 0 b.u.10| 0 b,u.20 |80 u.mehr 626 550,9| 0,5 12,2 29,4| 482,9
Futtervan-Ge-

meinden IIX .0 b.u.10{ O b,u.30|70 b,u.80 931 623,6 1,4 38,3 89,2| 465,0
Putterbau-Ge-

meinden III 0 b.u.10(10 b.u.30 |60 b.u.70| 1 456 997,81 3,9 11,2 215,2| 651,1
Gemeinden mit ge-
miachten Anbauver—
hilinissen
Hackfrucht-Getrei-

de-Putterban-Ge~

meinden 10 b.u.15[20 b,u.30 |40 b.u.60| 1 409 892,9| 3,8 113,9] 236,4] 495,3
Scnstige Gemeinden |/Gemeinden, die nicht unier die vorge- 5%6 368,2 3,8 39,4 81,8] 170,1

nannten Systeme fallen
)
P 24 188[13 999,7|156,0(2 070,1(4 475,9]6 635,7

+) Das Bodennutzungssystem wurde jeweils fiir die Gemeinde als Ganges ~ ohne Berticksichtigung des Einzelbe-
triebes - festgestellt; die Grundzahlén wurden bei der Bodenbenutzungserhebung 1953 ermittelt. '
1) Obstanlagen, Rebland, Hopfen, Tabak.- 2)Kartoffeln, Zucker- und alle Arten von Putierriiben einschl,
Puttermfhren zur Wurzel- und Samengewinnung, alle Putterkohlarten und sonstigen Hackfriichte, auchk Gemiise,
Gemiisesamen und andere Gartengewiichse im feldmiBigen Anbau und in Erwerbsgartenbaubetrieben,- 3) Alle Ge-
treildearten einschl. Ktrnermais, simtliche Hillsenfrlichte zum Ausreifen bestimmt, sowie Raps und Riibsen,
Mohn, Flachs (Lein), Hanf und Griser zur Samengewinnung.- 4) Dauergriinland ohne Streuwiesen und Feld-~
futterpflanzen (alle Kleearten, Kleegras, lLuzerns, Ackerwiesen und -welden, Serradella, Esparsette, Griin-
mais, Wicken und alle anderen Ackerfutterpflanzen.- 5) Nur Gemeinden mit landwirtschaftlicher Nutzfldche.
6) Alle Getreidearten einschl. Kérnermais.- 7) Darunter 60 und mehr vH der Hackfruchtfliche fii» Kartoffel~
bau.- 8) Darunter 40 und mehr vE der Hackfruchtflidche fiir Zuckerriibenbau zur Riibengewinnung.~ 9) Jedoch
der Kartoffelbau weniger als 60 vH, der Zuckerriibenbau zur Riibengewinnung weniger als 40 vH der Hackfrucht-
fldche.- 10) Die Flichenzahlen sind - im Gegensatz zu den bisher versffentlichten Angaben der Bodenbenat-
zungserhebung 1953 - unberichtigte Ergebnisse und daher mit jenen nicht unmittelbar vergleichbar. Die Be~
richtigung der Erhebung wird von den Lindern auf Grund besonderer Nachpriifungen vorgenommen,
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1. Land- und forstwirtechaftliche Betriebe im Bundesgsbiet

B, Die Arbeitskrafte der land
1. Die Arbeitskrafte!) der landwirtschaft
(Durchschnitt der Monate

_Vollbeschaftigte Familienarbeltskraite und stindige Tamilienfremde Arbeiis
davon
o 2 . o stépdige familien
Lsa susampen vollbeschéftigte ) Famllienarbeitskraftes)Arbeitskrﬁfte4 iﬁ festem Ar
| Geschlecht iebs- Familien- Arbeltskrifte
Nr. insgesamt Betrie - insgesamt in Koet und
. inhaber angehorige Wohnung
- 1 000
1 { 2 ] 3 | 4 | 5 | [
Betriebe mit einer landw. benutzten
1 insgesamt 532,8 483,3 167,2 316,1 49,5 23,6
2 mannlich 156,3 127,6 101,4 26,2 28,7 11,6
3 weiblich 376,6 355,8 65,9 289,9 20,8 12,0
4 | Enefrauen9) 215,1 215,1 - 215,1 - -
Betriebe mit einer landw. benutzten
5 insgesamt 786,6 744,9 254,9 490,0 41,7 22,7
6 médnnlich 286,0 263%,5 194,9 68,6 22,5 10,6
7 | weiblich 500,6 481,4 60,0 421,4 19,2 12,0
8 | Ehefrauen?) 268,0 268,0 . 268,0 : :
Betriebe mit einer landw. benutzten
9 | insgesamt 955,7 913,2 306,1 607,1 42,5 32,6
10 mgnnlich 447,4 424,2 271,0 153,2 23,2 15,9
11 weiblich 9) 508,3 488,9 35,1 453,8 19,4 16,7
12 | Ehefrauen 263,9 263,9 - 263,9 - -
Betriebe mit einer landw. benutzten
13 insgesamt 877,1 789,3 244,8 544,5 87,8 T5,7
14 | mdnnlich 447,0 392,2 223,3 168,9 54,8 47,0
15 weiblich 430,1 397,1 21,5 375,6 33,0 28,7
16 | Ehefrauen?) 203,5 203,5 - 203,5 - -
Betriebe mit einer landw. benutzten
17 | insgesamt 506,3 340,9 105,3 235,6 165,4 135,6
18 | m#nnlich 282,1 170,8 96,2 74,6 11,3 87,0
19 weiblich 9) 224,1 170,0 9,1 160,9 54,1 48,6
20 Ehefrauen 86,6 86,6 - 86,6 - -
) Betriebe mit einer landw. benutzten
21 insgesamt 162,1 36,8 13,0 23,8 125,% 51,7
22 | mannlich 109,0 18,8 12,0 6,8 90,2 31,6
23 weiblich 9) 53,2 18,1 1,1 17,0 35,1 20,1
24 Ehefrauen 10,4 10,4 - 10,4 - -
25 insgesamt 3 820,6 3 308,4 1 091,3 2 217,1 512,2 341,9
26 | mdnnlich 1.727,7 1 397,0 898, 7 498,3 330,7 203,7
27 | weiblich 9) 2 093,0 1 911,5 192,7 1 718,8 181,5 138,2
28 1 Ehefrauen 1 047,5 1 047,5 - 1 047,5 - -

¥) Ohne Hamburg und Bremen. .

1) Personen im Alter von 14 Jahren und dariiber, die im landwirt§chaftlichen Betrieb oder Haushalt des
inhaber und ihre mit ihnen in gemeinsamem Haushalt lebenden Familienangehdrigen und Verwandten.-

die den ganzen Monat regelmiBig einen Teil des Tages beschiftigt sind.- 6) Personen, die einen Teil
mit einer landwirtschaftlichen Nutzfliche auch unter 0,5 ha.~ 8) Auf volle Hundert abgerundete Zahlen.-

2. Die Arbeitskrafte der landwirtschaftlichen

Vollbeschiftigte 2) Standige Teilbeschiaftigte Nichtstandige

Familienarbeits- familienfremde Familienarbeits- familienfremde

Monat krifte 3) Arbeitskrifte 4) krifte. 3) Arbeitskrafte 4
1956/57 [1957/58 R9%6/575) | 1957/58 1956/57 T _1957/58 119%6/57 5 | 1957/58

in 1 000 Pgrsonen

Juli 3 577,6 |3 417,1 556,0 547,4 1 528,6 1 502,4 651,4 694,7
Auvgust 3 549,8 ({ 3 420,0 551,1 547,73 1 562,5 1 505,4 782,8 784,3
September 3 524,93 406,9 549,4 542,9 1 563,7 1 498,1 974,8 |1 007,3
Oktober 3 475,39 | 3 364,6 541,6 533,8 1.532,7 1 499,3 876,4 921,2
November 3 393%,4 | 3 286,0 53%1,9 521,7 1 497,2 | 1 469,6 483,8 446,4
Dezember 3 328,91 3% 219,6 506,1 497,6 1 .504,4 1 469,8 292,9 239,9
Januar 3 306,03 194,0 495,0 483,2 1 514,41 1 466,6 212,1 198,5
Februar 3 306,33 197,6 490,1 474,9 1.494,5 1 .473,0 193,6 190,7
lsrz 3 364,83 238,1 500, 1 480,0 1.498,4 | 1 472,8 259,8 235,2
April 3 390,23 286,3 524,2 497,3 1 515,7 1.484,3 393,5 405,6
Mai 3 412,0 | 3 323,4 538,1 506,3 1 527,0 1 490,5 554,2 605,0
Juni 3 441,01 3 348,4 541,0 51%,9 1 521,3 1 484,0 690,5 745,4
¢ des Wirtschaftejahres| 3 422,6 | 3 308,4 527,1 512,2 1521,7] 1 484,4 530,5 539,5

7) Betriebe mit einer landwirtschaftlichen Nutz
Tab. 1, FuBnote 2), 3), 4).-

Quelle: StB-Reihe III/27.
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1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe im Bundesgebiet

wirtschaftlichen Betriehe*)
lichen Betriebe im Wirtschaftsjahr 1957/58

des Virtschaftsjahres)

krifte Teilbeschiftigte Familienarbeitskrdafte und nichtstindige familienfremde Arbeitskrifte
davon
fremde teilbeschi#ftigte Familienarbeitskrifte 3) ichtstéindige
beitsverh#ltnis| aps . " 5)] unregelm#iB8ig teilbe- familien-
sonstige zusammen . . regelm&fig teilbeschéftigte schiaftigte 5) fremde IZ&.Iil‘d
Arbeits- 1nsgesan Betriebs-| Familien- Betriebs-| Familien- | Arbeits- .
krifte inhaber angehtrige | inhab grige krifte 4)
1_000
1 | 8 | 9 l 10 T 11 I 12 1 13 { 14
Fldiche von 0,5 bis unter 2 ha7) (544 200 Betriebe)s)
25,9 696,1 6%6,7 98,2 94,1 201,6 242,8 59,4 1
17,1 393,5 365,5 82,2 19,8 174,2 89,3 28,0 2
8,7 302,6 271,2 16,0 74,3 27,4 153,5 31,4 3
- 132,9 132,9 - 48,7 - 84,2 - 4
Fliche von 2 bis unter 5 ha (457 400 Betriebe)®)
19,0 543,7 460,0 71,5 89,3 100,8 198,4 83,17 5
11,9 326,4 290,1 66,1 37,3 92,2 94,8 36,3 6
7,1 217,0 169,5 : 5,4 52,0 8,5 103, 47,5 7
- 58;1 5811 = 23,8 - 34,3 - 8
Fliche von 5 bis unter 10 ha (371 000 Betriebe)®)
9,9 329,5 225,7 18,4 53,4 35,9 118,0 103,8 9
Ts3 161,1 121,3 16,6 19,9 33,2 51,6 39,8 10
2,7 168,4 104,3 1,8 33,4 2,7 66,4 64,1 "
- 29,8 29,8 - 10,7 - 19,1 - 12
Fldiche von 10 bis unter 20 ha (269 700 Betriebe)s)
12,1 254,2 115,2 4,8 25,8 13,8 70,8 139,0 13
7,8 102,1 52,7 4,1 8,0 12,2 28,4 49,4 14
4,3 152,1 62,6 0,7 17,9 1,6 42,4 89, 15
- 17,5 17,5 - 6,1 - 11,4 - 16
Fldche von 20 bis unter 50 ha (115 800 Betriebe)s)
29,8 155,5 42,8 1,6 10,4 3,9 26,9 12,7 17
24,3 57,9 17,5 1,3 2,7 3,4 10,1 40,4 18
5,6 97,8 25,4 0,3 7,7 0,5 16,9 72,4 19
- 5,9 5,9 - 2,4 - 3,5 - 20
Fliche von 50 ha und dariiber (16 000 Betriebe)®
73,5 45,0 4,2 0,1 1,2 0,8 2,1 40,8 21
58,6 16,2 1,8 0,1 0,4 0,6 0,7 14,4 22
14,9 28,7 2,3 0,0 0,8 0,2 1,3 26,4 23
- 0,5 0,5 - 0,2 - 0,3 - 24
alle BetriebsgrtBenklassen (1 774 000 Betriebe)s)
170,3 2 023,9 1 484,4 194,5 274,2 356,7 659,0 539,5 25
127,0 1 057,3 849,1 170,4 88,0 315,8 274,9 208,2 26
43,3 966,8 635,5 ) 24,2 186,2 41,0 384,1 331,3 27
- 244,6 244,6 - 91,8 - 152,8 - ) 28

Betriebsinhabers beschdftigt sind. - 2) Personen, die den ganzen Monat voll beschéftigt sind.- 3) Betriebs-~
4) Einschl. Verwandte der Betriebsinhaber, die nicht mit ihnen in gemeinsamem Haushalt leben.- 5) Personen,
des Monats oder unregelm#Big beschiftigt sind.- 7) Einschl. Erwerbsgartenbau~ und Erwerbsweinbaubetriebe
9) Nur Ehefrauen der Betriebsinhaber; ihre Zahl ist in der Zahl der weiblichen Personen enthalten.

‘Betriebe” in den Monaten der irtschaftsjahre 1956/57 und 1957/58

Vollbeschiftigte 2) Standige Teilbeschiaftigte Nichtstdndige
Monat Pamilienarbeits- familienfremde Familienarbeits-- familienfremde
krifte 3) Arbeitskrifte 4) krifte 3) Arbeitskrifte 4)

1956/57 | 1957/58 [1956/57 | 1957/58 1956/57 | 1957/58 1956/57 | 1957/58_

) ¢ des Wirtschaftsjahres = 100
Juli 104,5 103,3% 105,5 106,9 100,5 101,2 122,8 128,9
August 103,7 103,4 104,6 106,9 102,7 101,4 147,7 145,5
September 103,0 103,0 104,2 10640 102,8 100,9 184,0 186,8
Oktober 101,5 101,7 102,8 104,2 100,7 101,0 165,3 170,9
November 99,1 99,3% 100,9 101,9 98,4 99,1 91,3 82,7
Dezember 97,3 97,3 96,0 97,1 . 98,8 99,1 55,3 44,5
Januar 96,6 96,5 93,9 94,3 99,5 98,9 40,0 36,9
Ffbruar 96,6 96,6 93,0 92,7 98,2 99,1 36,6 35,7
Mérsz 98,3 97,9 94,9 93,7 98,4 99,3 49,1 43,6
April 99,0 99,% 99,4 97,1 99,6 100 74,2 75,3
Mai 99,7 100,5 102,1 98,8 100,3 100,5 104,5 112,1
Juni 100,5 101,2 102,6 100,3 99,9 100 130,4 138,2
# des Wirtschaftsjahres | 100 | 100 | 100 I 100 100 100 100 I 100

und Erwerbsweinbaubétriebe mit einer landwirtschaftlichen Nutzfliche auch unter 0,5 ha.- 2}, 3), 4) Vgl
gl.
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1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe im Bundesgebiet - B. Die Arbeitskrifte der lanwirtschaftlichen Betriebe®)

3. Die Arbeitskrafte der landwirtschaftlichen Betriehe!) 1938/39; 1950/51 bis 1957/58

] Familienarbeliskraite <) 1 Familieniremde ‘Arbeitskratte J)
Wirtschaftsjahr vollbescliiftigte 4} | teilbeschéftigte [ stédndige 5) nichtsténdige
in T 000 i
1938/39 4 433 1 130 753 360
1950/51 4 380 1 180 766 150
1951/52 4 230 1 210 701 460
1952/53 4 090 1 240 653 470
1953/54 3 935 1 275 613 485
1954/55 3 760 1 360 579 5060
1955/56 3 580 1 450 552 520
1956/57 3 423 1 522 524 530
1957/58 3 308, 1 484 500 539

1) Betriebe mit einer landwirtschaftlichen Eutzfléche von 0,5 und mehr ha einschl. Erwerbsgartenbau- und
Erwerbsweinbaubetriebe mit einer landwirtschaftlichen Nutzfléche auch unter 0,5 ha. - 2}, 3), 4) Vgl.

Tab. I B 1 Seite .14 Anm. 3), 4), 2). - 5) Unter Abazu,

einem gewerblichen Unternehmen der Betriebsinhaber entfallenden Anteils der Arbeitskrifte. .
Quelle: Stat. Bundesamt und Bundesministerium fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten.

4, Der betriebliche Arbeitsaufwand in der Landwirtschaft
Dargestellt in Vollarbeitskrdften (AK)

a) im Wirtschaftsjahr 1957/58

des auf Arbeiten in der Forstwirtschaft oder

Vollarbeitskrafte (AK) 1n den Betrieben mit elner
landwirtschaftlichen Nutzfléche von Vollarbeits<
PRI 0,5 bis 2 bis 5 bis 10 bis 20 bis 50 ha Krifte (AK)
Beschidftigtengruppe ﬁnterl) unter unter unter unter und insgesamt
2 ha 5 ha 10 ha 20 ha 50 ha dariiber
in 1 000 -
Familienarbeitskrifte
vollbeschidftigte 180,4 405,5 588,1 516,7 . 202,9 20,7 1 914,3
regelmédBig teilbegchiftigte 71,3 63,8 31,8 14,1 5,6 0,5 187,1
zusammen 2 251,7 469,3 619, 530,8 208,5 21,2 2 101,4
Familienfremde Arbeitskréfte
stdndige 46,3 39,7 40,5 82,3 154,6 118,5 481,9
nichtstandige 14,2 21,1 24,6 29,4 27,7 15,0 132,0
zusammen 60,5 60, 65,1 11,7 182,3 133,5 613,9
Familiensrbeitskrédfte und
familienfremde Arbejtskrdfte
zusammen 312,2 530,1 685,0 642,5 390,8 154,7 2 715,3
AX je 100 ha landw. Nutzfliche
Familienarbeitskrdfte und
familienfremde Arbejtekridfte
zusammen 54,3 35,3 I 25,8 17,0 l 11,6 I 11,4 20,5
b) in den Wirtschaftsjahren 1938/39, 1950/51 bis 1957/58,
j ) ramilien— : .
Familienarbeitskrifte femilienfremde arbeits- Mttt s
krifte
und fa- in in
. milien- Be-~
Wirtschaftsjahr vgii_ t%;l- zu- stan— | nieht- Zu- fremde ins— tr?ggen trieben
= = sam- h stédn- sam- | Arbeits- von 5
schaf- schéf- 2)| dige dice krifte gesamt| unter F)
tigte tigte men 18 men 5 ha mn
. zusa?— LN mehr ha
men ) LN
1000 AK 1000 A 1000 _AX AX
1938/39 2 755 141 2 896 726 94 820 3 716 27,0 52,1 21,3
1950/51 2 737 148 2 885 738 119 857 3 742 27,9 57,3 21,5
1951/52 2 641 152 2 793 676 121 797 3 590 26,8 54,8 20,7
1952/5% 2 vh2 156 2 708 629 124 753 3 461 25,9 53,0 20,0
1953/54 2 441 160 2 601 591 128 719 3 320 24,9 51,1 19,3
1954/55 2 295 171 2 466 558 132 690 3 156 23,7 47,8 18,7
1955/56 2 142 182 2 524 532 137 669 2 993 22,5 44,8 18,0
1956/57 2 006 192 2 198 505 142 647 2 845 21,4 42,4 17,4
1957/58 1 914 187 2 101 482 132 614 2 715 20,5 40,6 16,8

1) Vgl. Tab. I B 1 Seite J4 Anm. 7). - 2) Ohne unregelm#Big teilbeschéftigte Familienarbeitskrifte.

Quelle:
*)

ohne Hamburg und Bremen
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I. Land- und forstwirtschaftliche Betriebs im Bundesgebist

C. Verwendung von Schleppern, Mshdreschern und Melkmaschinen
1. Die Entwicklung der Schlepperbestinde in der Land- und Forstwirtschaft 1939 his 1958

Zeltpunkt der E Ergebnisse des Kraftfahrt-Bundesamtes Ergebnisse der Landwirt-
ZEhlung chlepper der Land-, Forst-, Schlepper der schaftlichen Betriebszéhlun-
Fischwirtschaft und Molke- . gen, Schleppererhebung 1953
Jahr Tag/Monat reibetriebe Bauern und Lendwirte und’deren Fortschreibung 2)
1939 Mat . . 30 2653
1949 122, Mai . . T4 586
1951 | 31, Dezember 184 548 . .
1. Juli 219 536 . .
1952 31. Dezember 244 964 . .
15. Mai ) . - 252 213
1953 1. Juli 276 825 260 892 "
31. Dezember 300 065 - .
1954 1. dJull 334 470 316 827 .
31. Dezember 370 710 348 297
1955 1. Juli 422 806 403 662 .
31. Dezember 460 661 439 325
1956 1, Juli 512 806 492 221 .
31. Dezember 542 859 525 686
1957 1. Juli 588 682 566 931 .
31. Dezember 614 179 ' 599 406
1958 1. Juli 665 689 642 243 .
31, Dezember 695 712 . .

1; Zweiachs- und Kettenschlepper
2) Betriebseigene Schlepper in der Land- und Forstwirtschaft (Ausz#hlung nach BetriebsgriéBenklassen
der landwirtschaftl. Nutzfldche siehe auch Tab., 2); 1939: einschl. Motormiher und Kleinfrisen.

2. Die Entwicklung der Zweiachs- und Kettenschlepper in der Landwirtschaft
nach BetrishsgroBenklassen

Bestand zweiachs— und Kettenschlepper . Zweiachs—~ und Kettenschlepper
Jehr bzw ins— nach Leistungsklassen von ins— nach Leistungsklassen von
7u aﬁ esamt bis 12]13 bis{ 18 bis |25 bis [35 und esamt bis 12 |13 bis|18 bis|25 bis| 35 und
gane | & s ] 17Ps | 2475 | 34PS | mehr | & PS 1725 | 24 PS| 34 PS_| “mehr

Betriebsgrdfenklasse nach der landw. Nutzfldche von

bis unter 5 ha . 5 bis unter 10 ha

Bestand 5 199 . . . . . T 732 . . . . .
1949 | 9953100 23,2 : . . . 11409 . . . . .
1953 Bestand {22 3%90| 9 909 6 655 3 736 | 1 550 5400 51 914 ] 15 00023 552 |10 199 | 2 720 443
1953-100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Zugang 116 77210 144| 4 913} 1 217 440 5841 29 840 | 10 377|14 381 4 194 799 89
vH 74,9] 102,4 75,8 32,6 28,4 10,7 57,5 69,2 61,1 41,1 29,4 20,1

1954
Bestand ]39 16220 05311 568 4 953 | 1 990 598 | 81 754 | 25 377|37 933 |14 393| 3 519 532
1953-100¢ 174,9| 202,4| 173,8] 132,6 | 128,4 |110,7 157,5 169,2| 161,11 141,1] 129,4 | 120,1
Zugang ]17 010] 9 643| 5 343| 1 570 391 63| 29 303 | 8 25415 313 | 4 969 715 52
vH 43,4 48,1 46,2 31,7 19,6 10,5 35,8 32,51 40,4] 34,5 20,3 9,8

1955
Bestand |56 172|29 69616 911 | 6 523 | 2 381 66111111 057 { 33 631{53 246 {19 362 ? 234 584

1953-100|"250,9| 299,7| 254,1| 172,6 | 153,6 |122,4) 213,9| "224,2| 226,1| 183,8| 155,7| 137,8

Zugang |18 380[11 151} 5 118 1 687 375 49 28 548 | T 546{13 B04| 6 440 696 63
vH 32,7] 37,6 30,3| 25,94 15,7 T4 25,7 22,41 25,9 33,3| 16,4} 10,8

Bestand |74 552|40 84722 029} 8 210 | 2 756 T10 139 606 | 41 177167 05025 802 4 930 647
1953-100] 333,0{ 412,2| 331,0| 219,8/ 177,8 | 131,5 268,9 274,5| 284,7| 253,0( 181,31 146,0

1956

Zugang {17 046] 8 740| 5 731{ 2 103 | 414 58 22 886 | 4 32510 380} 7 410 709 62
vH 22,9} 21,4| "26,0| 25,6] 15,0 8,2 16,4 10,5] 15,5| =28,7! 14,4 9,6

Bestand {91 598[49 58727 76010 313 g 17 7681162 4921 45 502{77 430133 212 5 639 709

1957
0
1953-1001 409,1| 500,4] 417,1| 276,0) 204,5 | 142,2 313,0 303,3| 328,8| 325,6| 207,31 160,0

Anmerkung: Fortschreibung des Schlepperbestandes nach BetriebsgroBenklassen auf Grund der Schlepper-
erhebung vom Mai 1953 und der Neuzugéinge an Schleppern im Besitz von Bauern und Landwirten nach dem
Stand vom 31, Dezember fiir die Jahre 1954 bis 1957.

Zum Vergleich wurde auch das Ergebnis der Erhebung nach dem Stand vom Mai 1949 aufgefiihrt.

Der Zugang bezieht sich jeweils auf das Vorjahr,
Quelle: StBRD Bd.94;StB-Reihe III/22;WiSta 11.Jg.N.F./H.3.
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1. Lang~ und forstwirtschaftliche Betriebe im Bundesgebiet - C. Verwendung von Schlepparn, Mihdraschern und Melkmaschinen

?. Die Entwicklung der Zwelachs- und Kettenschlepper in der Land-
wirtschaft nach BetriebsgrdBenklassen

Zweiachs- und Kettenschlepper I Zweiachs- und Kettenschlepper
Bestand . nach Leistungsklassen von ins— nach Lelstungsklassen von
Jehr|  bzw. sneot |BTs 12[ 13 bis[ 18 bis| 25 bis[ 35 undl| o= [T6s 12 |13 bis [ 18 bis [25 bis [35 und
Zugang Jgesamb) "ps | 7 ps | 24 PS| 34 PS|mehr Py 8 BS ] 17Ps| 24 S |34 ps |penrps
BetriebsgrtSenklasse nach der landw. Nutzflédche von
10 bis unter 20 ha 20 bis unter 50 ha
Bestand ] 16 112 . . . . .] 30 281 . . . . .
1949 7953-100] 19,5 . . . . N T . . . . .
Restand | 82 493| 6 725|371 735|31 045|12 206 7821 73 321 2 385111 416] 27 400]29 157 2 963
19531 19535-100] 100,0| 100,0{ "100,8| 100,0] 100,0 100,0f 700,0f 100,0| 100,0| "100,0[ 1000 100,0
Zugang 28 878| 2 775|10 568(12 231] 3 111 193 || 16 687 1 065} 2 737 6 467 5 730 688
vH 35,0 41,3 33,3] 39,41 25,5 24,7 22,8 44,71 24,0 23,6 19,7 23,2
1954
Bestand 111 371| 9 500/ 42 303|433 27615 317 975 90 008] 3 450)14 153] 33 867| 34 887 3 651
1953-100 135,0] 141,3] 133,31 139,4} 125,5| 124,7 122,8 144,7] 124,0 123,6] 119,71 123,2
Zugang | 28 486 1 T767| 9 143]14 281 3 096 1991 13 282 780] 1 T718] 5 T44] 4 221 819
vH 25,6 18,6 21,6 33,0 20,2 20,4 14,8 22,6 12,1 17,0 12,1 22,4
1955
Bestand [139 857|11 267|571 446|57 557|18 413] 1 174|103 290 4 230115 871 39 61139 108 4 470
1953-100 169,51 167,51 162,1| 185,4| 150,9 150{1 140,9 177,4f 139,0 144,61 134,11 150,9
Zugang { 25 011]| 1 545] 5 810(14 411 3 013 2321 11 746] 7741 1128 4 981] 4 078 785
vH 17,9 13,7 11,3 25,0 16,4 19,8 11,4 18,3 Ty 12,6 10, 4 17,6
1956
Bestand J164 868]12 812| 57 256(71 968]21 426] 1 406|115 036 5 004| 16 999 44 592 43 186 5 255
1953-100 199,9| 190,5| 180,4| 231,8f 175,5| 179,8 156,9 209,8| 148,9 162,77 148,14 177,4
Zugang 20 125) 1 025] 3 612|12 127] 3 058 303 11 004 751 918 4 2371 4 12§ 972
vH 12,2 8,0 6,3 16,9 14,3 21,6 9,6 15,0 5,4 9,5 9,6 18,5
1957
Bestand [184 993}13 837 60 868184 095|24 484| 1 709(126 040| 5 755| 17 917 48 829} 47 312 6 227
1953-100 224,3| 205,8 191,8] 270,9| 200,6] 218,5 171,9 241,3] 156,9 178,2] 162,3 210,2
BetriebsgroBenklasse nach der landw. Nutzfldche von
50 ha und dariiber zusammen
1949 Bestand 15 262 . . . . I 74 586 . . . . .
1953-100 69,1 . . . . . 29,6 . . . . .
1953 Bestand | 22 095 721 1 944| 3 579] 8 901] 6 950(R52 213]| 34 74075 302| 75 959]| 54 534 11 678
1953-100 100,0| 100,0{ 100,0{ 100,0{ 100,0( 100,0 100,0 100,01 100,0 100,0] 100,00 100,0
Zugang 3 907 324 393 800| 1 612 7781 96 084 24 685|32 992 24 909] 11 692 1 806
1954 vH 17,7} 44,9 20,2 22,4] 18,1 1,2 38,1 71,11 43,8 32,8 21,4 15,5
Bestand | 26 002| 1 045} 2 337| 4 379110 513 7 728348 297| 59 425[108 294| 100 868 66 226| 13 484
1953-100| 117,7| 144,9] 120,2| 122,4( 118,1] 111,2)| 138,1| 171,1| 143,8/ 132,8] 121,4 115,5
Zugang 2 947 142 234 750 1 116 7054 91 028] 20 586[31 751| 27 314] 9 539 1 838
1955 vH 1,3 13,6 10,0 17,1 10,6 9,1 26,1 34,6] 29,3 27,1 14,4 13,6
Bestand 28 949] 1 187| 2 5711 5 129|111 6291 8 433|439 325) 80 011(140 045{ 128 182| 75 765/ 15 322
1953-100 131,0| 164,6f 132,3| 143,3| 130,6| 121,3 174,2 230,3| 186,0 168,8 138,9 131,2
Zugang 2 675 116 149 663 1 047 7001 86 361| 21 13226 009 28 182] 9 209 1 829
1956 vH 9,2 9,8 5,8] 12,9 92,0 8,3 19,7 26,4 18,6 22,0 12,2 11,9
Bestand 31 6241 1 303) 2 720f 5 792(12 676] 9 133|525 686|101 143{166 054| 156 364| 84 974 17 151
1953-100 143,1| 180,7) 139,9( 161,8| 142,4] 131,4 208,4 291,1 220,5 205,9; 155,8 146,9
zugang | 2 659] 77|  118|  s71| 1 102[ 791 | 73 720] 14 918|20 759| 26 448] 9 409 2 186
1957 vH 8,4 5,9 4,3 9,9 8,7 8,7 14,0 14,7 12,5 16,9 11,1 12,7
Bestand | 34 283| 1 380 2 838]| 6 363|113 778] 9 9241599 406|116 061|186 813| 182 812| 94 383 19 337
1953-100] 155,2( 191,4] 146,0]| 177,8] 154,8] 142,8| 237,7] 334,1] 248,1 240,7 173, 65,6

Anmerkung sizhe Seite
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1. Land- und forstwirtschaftliche Betrisbe is Bundeagebiet - C. Verwendung von Schleppern, Mihdreschern und Melkmaschinan

3. Bestand und Verwendung von Mzhdreschern und Betriebe mit Melkmaschinen

Zahl der Mit Mshdreschern abgeerntete Flaichen '’ it
Bestand Betriebe, -Mihdre-~ zahl d
o betricbaaige- davon schern ab-| 285 ©57
Mih- ne oder be-~ geerntete € ;‘%e e
Jahr |, : hern | PetTisbafrend insgesamt | Winter- Winter- Sommer- Scnstige | Richen in vH Mmll.k
Tescie de M#hdre-~ ha roggen welizen gerste Fruchtarten | der gesam- i h;;
scher beq) ha ha ha ha ten Getrei- | MAScHinen
1itzt haben defliche
7 2 3 ) 5 3 i ) 5
1949 1492) . . . . . . .| 55963
1951 . . . . . . . . 16 283%)
1952 f 1382%) | 3805 | 57917 . . . ) 1,2 | 41 458"
1953 2 486°) ) ) . . . ) . 56 623°)
1954 | 4 323°) . . ) ) . ) .| 75 3168
1955 | 7 758%) | 37 84a®) |217 421 9) . . .| . 5,0 | 95 6167)
1956 | 12 700%) . 338 71279 86 299 | 113 82410} 78 86270} 59 72770) 7,1 |119 616%)
1957 | 18 00o®) . I517 033"} 118 473" 162 656" 99 4327|136 4727V 10,6 |142 0008)
1958 | 25 0008 174 985'2)|740 675 |162 366 | 246 s08 |140 048 [191 453 15,1 [172 000®)

bis 1956 Niherunge- bzw. Mindestzahlen, teilweise chne die kreisfreien Stddte

nur betriebseigene Maschinen nach der Landwirtsohaftlichen Betriebszdhlung vom 22. 5. 1949. -
Landwirtschaftliche Betriebszdhlung vom 22, 5. 1949.-

Erhebungen der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft.-

Nach den Meldungen der Kreisdienststellen der Landwirtschaftsverwaltung, Stichtag 1. Okt.; diese Fest-
stellungen konnen nicht als vollstindig angesehen werden, da eine Betriebsbefragung nicht erfolgte.-
Viehzihlung vom 3. 12. 1953

Schétzungen der "PFachgemeinschaft Landmaschinen®

Schitzungen des Bundesministerium fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten.~

Ohne Schleswig-Holstein und Hamburg.-

Ohne die kreisfreien Stddte in Nordrhein-Westfalen, Baden-Wiirttemberg und Bayern sowie ohne Hamburg.
In den kreisfreien Stddten von Baden-Wiirttemberg wurden 2 538 ha mit Mshdreschern abgeerntete Flichen
ermittelt; ohne Untergliederung, daher in die Ubersicht nicht einbezogen.-

11) Ohne die kreisfreien Stddte in Bayern.-

12) " " " " Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Bayern.-

OWW-ION UNMPpUVIN =
et TN A

s

4, Das landwirtschaftliche Zugkraftgefiige 1935/38, 1950 und 1952 bis 1958

(Stand am Jahresende)

J ahr
Zugkrifte Einheit [1935/38] 1950 | 1952 | 1953 [ 1954 [ 1955 [ 1956 | 1957 | 1958
1) Tierische Zugkraft')

Pferde iiber 3 Jahre | 1000 St| 1 256 |1 200 |1 166 {1 132 | 1 072 | 1 011 944 883 826
Zugochsen 1000 St 315 280 225 | - 191 160 132 108 85 59
Zugkithe 1000 5tf 1 972 |1 820 [1 718 |'1 634 | 1564 | 1451 | 1339 | 1 197 1 028
Zugkrafteinheitenz) ’ .

Pferde uber 3 Jahre | 1000 ZK| 1 382 |1 320 |1 283 |1 245 | 1 179 | 1 112 ] 1038 | 971 908
Zugochsen 1000 ZK| 158 | 140 | 113 9 80 66 54 43 29
Zugkithe 1000 2K| 394 | 3ea | 342 | 327 313 290 [ 268 | 237 206
Zusammen 1000 ZK| 1 934 |1 824 |1 740 1668 | 1 572 1468 | 1 360 1 251 1 143

Tierische Zugkraft
je 100 ha landw.

Futzfl. ZK 13,2 | 12,9 ] 12,2 1,7 l 11,0 10,% 9,5 8,8' 8,0
Index (1935/38 = 100) 100 98 92 89 83% 78 72 67 61
2) Motorische Zugkraft :

Schlepperzahl 3) 1000 St 20 139 245 300 371 461 543 614 696
Schlepper-PS 4) 1000 PS 500 |3 267 |5 390 | 6 300 | 7 53t 8 990 | 10 435 |11 735 13 150
Leistung je Schlepper Ps 25,0 | 23,5 22,0 21,0 20,3 19,5 19,2 19,1 18,9
Schlepper-PS :

je 100 ha landw.

Nutzfldche Ps 3,4 23,1 37,9 44,4 52,8 63,1 73,0 82,3 92,4
Index (1935/38 = 100) 100 679 11 115 1 306 1 553 1 85612 147 2 41 2 718

1) Ergebnisse der allgemeinen Viehzdhlung am 3. bzw. 2. Dezember.- 2) Umrechnungsschliissel {aufge-
stellt vom Bundesministerium fiir Ernihrung, Landwirtschaft und Forsten): 1 Pferd = 1,1 ZK; 1 Zug-~
ochee = 0,5 ZK; 1 Zugkuh = 0,2 2K.- 3) 1935/38, Schitzungen des Instituts fiir landw. Marktforschung,
Vslkenrode; 1950 bis 1958: Feststellungen des Kraftfahrt- Bundesamtes (Schlepper der Land-, Forst-
und Fischwirtschaft und Molkereibetriebe).- 4) Berechnungen des Bundesministeriums fiir Ernshrung,
Landwirtschaft und Forsten.-
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BODENBENUTZUNG UND ERNTE IM BUNDESGEBIET
A. Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

1. Gliederung der Wirtschafts- und Anbaufliche 1935/38, 1952/57 und 1353 bis 1358

Jahr
Nutzungsart/Fruchtart 1935/38 [ 1952/57| 1953 | 1954 | 1955 | 1956 | 1957 | 1958
1 000 ha
a) Wirtschaftsfliche nach Hauptnutzungsarten
Landw. Nutzflidche 14 612,4 N4 242,9 |14 197,0 |14 260,8714 250,9 N4 285,9 [14 256,814 227,0
Waldflichen, Forsten und
Holzungen 6 951,6 | 6 949,76 912,116 933,2'| 6 956,2 | 6 984,6 |6 997,1| 7 006,9
Unkultivierte Moorfldchen 298,3 214,4 23%4,2 223,1 206,0 193,1 191,1 190,2
0d- und Unland 929,9 781,8 859,6 807,4 763,0 698,7 694,4 690,7
Gewdsser 356,4 409,4 422,1 414,1 399,1 398,7 403,13 404,4
Gebsude- und Hofflédchen 432,8 711,3 685,3 701,3 728,7 733,17 744,17 “753,1
Wegeland und Eisenbahnen 808, 2 907,9 893,6 907,1 906,9 919,6 927,9 9%4,5
Friedhtfe, ffentl, Park~
anlagen, Sportplitze 149,9 77,3 75,8 7741 77,9 77,7 78,8 80,8
Flug- und Ubungsplédtze ! 143,53 147,1 143,1 143,3 140,9 143,8 148,1
Wirtschaftsfliache 24 539,5 124 437,9 124 426,7 |24 467,124 432,0 124 432,9 P4 437,9 (24 435,4
b) Landwirtschaftliche Nutzfliche nach Kulturarten
Ackerland 8 609,4 |8 094,3] 8 091,98 147,8)| 8 082,7 | 8 091,1 | 8 064,3| 8 032,4
Haus- und Kleingirten 273,9 378,0 84,7 385,2 381,5 373,2 375,1 375,5
Ziergdirten und Parkanlagen 35, 25,7 25,6 25,8 25,5 25,3 25,6 25,9
Gartenland zusammen 309,0 405,7 410,3 411,0 407,0 398,5 400,7 401,5
Geschlossene Obstanlagen 67,0 70,4 70,7 71,2 73,2 68,4 67,0 67,2
Baumschulen 8,0 7,6 745 Ty4 Ty5 7,4 7,9 7,8
Wlesen mit 1 Schnitt 792,4 796,0 806,5 794,0 795,7 779,8 779,1 775,4
" 2 u.mehr Schnitten 2 831,612 701,3| 2 666,92 682,2| 2 716,42 742,1 |2 738,0] 2 735,7
Wiesen zusammen . 3 497,3 | 3 473,4 | 3 476,2| 3 512,1|3 521,913 517,1| 3 511,1
Streuwiesen . 104,5 104,1 104,0 104,5 | * 104,7 104,7 104,4
Wiesen einschl.Streuwieseninsg.| 3 624,0 |3 601,8| 3 577,5| 3 580,2] 3 616,6 | 3 626,6 |3 621,8] 3 615,5
Reiche und gute Weiden . 150,5 136,3 137,5 138,9 174,5 174,9 176,1
Mittlere Weiden . 1.421,211 421,51 418,51 431,51 422,2 (1 420,2| 1 427,1
Geringe Weiden (einschl Hutungen) . 416,3 410,4 411,9 415,9 419,1 422,4 421,6
Viehweiden zusammen 1 909,0 |1 988,11 968,71 |1 967,94 1 986,3{ 2 015,9 |2 017,5{ 2 024,9
Rebland im Ertrag:
mit WeiBweinreben 54,7 44,9 41,9 46,0 47,0 47,0 46,9 47,5
" Rotweinreben 12,0 7,3 6,9 7,6 Ty7 T,7 Ty 7,2
" gemischten Reben 5,7 53 5,7 5,4 5,2 5,0 4,7 4,4
Rebland im Ertrag zusaumen 72,4 57,5 54,5 58,9 60,0 59,7 58,7 59,1
Nicht im Ertrag stehende Reb—
flichen 8,6 14,0 13,2 13,0 14,0 14,8 15,4 15,4
Rebland insgesamt 81,0 71,6 67,7 71,9 74,0 T4,5 74,1 74,5
Korbweidenanlagen 5,0 3.4 3,4 3,4 3,6 3,4 3,4 3,3
Landwirtschaftl. Nutzfliche 14 612,4 N4 242,9 114 197,0 N4 260,8114 250,9 |14 285,9 |14 256,8114 227,0
¢) Ackerland nach Hauptfruchtgruppen
Getreide1) 2) 5 152,114 785,7| 4 738,3 | 4 770,31} 4 801,6| 4 869,6 |4 873,7| 4 914,8
Hilsenfriichte 100,4 50,7 5753 54,7 46,6 44,2 38,8 36,0
Hackfriichte 1.909,8 |1 976,61 985,9 | 2 036,57 1 967,0| 1 966,2 |1 927,4| 1 879,6
Gemiise und Gartengewidchse 81,0 81,1 84,8 75,7 81,5 81,4 85,0 84,6
Handelsgewichse 88,8 63 9 59,8 51,2 57,5 62,8 71,1 76,2
Futterpflanzen 1 223,311 091, 1.124,9 (1 121,21 086,71 017,4 |1 015,8 995,5
Zum Unterpfliigen bestimmte
Hauptfr%ehte 8,0 6,5 6,7 6,3 5,8 5,8 6,1 4,7
Brache 46,0 38,3 34,2 31,9 36,1 43,6 46,3 41,1
Ackerland 8 609,4 | 8 094,53 | 8 091,98 147,8| 8 082,78 091,1 |8 064,3| 8 032,4
d4) Anbau von Hauptfeldfriichten
Winterroggen 1.621,8 |1 407,3 | 1 348,2 |1 483,91 427,91 441,6 |1 424,01 1 450,3%
Sommerroggen 30 4 43,0 45,4 46,3 46,4 41,1 41,2 42,3
Roggen zusammen 1 .652,2 |1 450,3 |1 393,7 |1 530,11 474,3 |1 482,7 |1 465,21 1 492,5
Winterweizen 1 074,6 |1 016,1 | 1 005,0 901,11 011,0 999,111 059,61 187,0
Spelz . ) . 8 7 9,7 8,4 Ty7 Ty 7 7,5 8,1
Winterweizen einschl. Spelz 1 074,6 |1 024,911 014,6 909,611 018,8 |1 006,8 |1 067,11} 1 195,2
Sommerweizen 53,3 141,9 140,7 197,1 152,5 146,3 15 10
Weizen zusammen 1127,9 1 166,8 |1 155,3 |1 106,7 | 1 171,2 | 1 153.7 |1 22?:8 1 30313
Wintermenggetreide 81,4 68,7 74,2 70,4 67,0 63,0 64,5 73,3
Brotgetreide zusammen 2 861,5 |2 685,72 623,2 }2 707,22 712,5| 2 698,8 |2 750,71 2 868,7

1) Einschl. K&rnermais.
2) Auch Hirse, Buchweizen usw.

3) Schwarzbrache und sonstige nicht bestellte Ackerflichen, ohne Kleebrache.
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.222;StB-Reihe III/2;WiSta 10.Jg.N.F./H.7 u.10.




11. Bodenbenutaung uné Erate im Bundesgsbiet - A. Wirtschaftsfliche und landwirtechaftliche Nutzungsarten

1. Gliederung der Wirtschafts- und Anbauflédche 1935/3%8, 1952/57 und 1953 bis 1958

) : J ahr
Fruchtart 1935/38 [ 1952/57 | 1953 | 1954 | 1955 | 1956 [ 1957 | 1958
1 000 ha
d) Anbau von Hauptfeldfriichten
Wintergerste 222,1 144,0 175,8 64,1 141,17 133,7 179,6 201,2
Sommergerste 590,1 644,5 612,5 669,1 637,5 T717,3 692,4 676,5
Gerste zusammen 812,2 788,5 788,3 733,3 779,3 851,0 8720 877,7
Hafer 1 363,9 989,1 |1 054,6 942,7 968,9 950,9 905,3 827,2
Sommermenggetreide 101,2 315,5 265,5 379,5 334,1 361,7 340,1 336,8
Bafer u. Sommermenggetr. zus. | 1 465,1 |1 304,6 |1 320,1 |1 322,2 [1 303,0 |1 312,6 |1 245,3 |1 164,1
Futter-u.Industriegetr. zus. | 2 277,3 12 093,1 |2 108,3% |2 055,5 |2 082,3% |2 163,7 |2 117,4 |2 041,7
Brot- u. Futtergetreide zus. |5 138,8 |4 778,8 |4 731,5 |4 762,7 |4 794,8 |4 862,4 |4 868,1 |4 910,4
Kbrnermails 13,3 6,9 6,8 7,6 6,8 7,2 5,6 4,4
Getreide (einschl. Kérnermais] 5 152,1 {4 785,7 |4 738,3 14 770,3 |4 801,6 14 869,6 |4 873,7 {4 914,8
Speiseerbsen 13,7 6,4 8,6 7,3 6,1 4,4 3,6 3,1
Speisebohnen 2,1 1,8 1,9 2,2 1,8 1,6 1,3 1,4
Speisehiilsenfriichte zusammen 15,8 8,2 10,5 9,5 7,9 6,0 4,9 4,4
Futtererbsen 3,8 4,1 4,3 4,2 4,2 4,0 4,0 4,0
Ackerbohnen 34,7 15,3 16,2 16,0 13,9 14,6 13,6 12,1
Wicken 1 8,2 6,2 6,6 Ty4 5,7 5,5 4,4 4,7
StiBlupinen 1) 5,1 2,1 3,0 1,7 1,0 0,8 0,6 0.6
Hiilsenfruchtgemenge u. Misch-
frucht 23,8 12,3 14,3 13,0 11,4 11,3 9,9 8,9
Futterhiilsenfriichte zusammen 75,6 40,1 44,4 42,3 36,2 36,2 32,5 30,4
Sonstige Hulsenfriichte 2 9,0 2,4 2,4 2,9 2,5 2,1 1,4 1,1
Hilsenfriichte insgesamt 100,4 50,7 57,3 54,7 46,6 44,2 38,8 36,0
Gewthnliche Frithkartoffeln 47,5 46,2 48,9 49,0 46,5 >44,2 39,9 39,8
Vorgekeimte Frithkartoffeln 13,4 17,6 17,0 17,9 17,0 18,6 18,8 17,5
Prithkartoffeln zusammen 60,9 63,7 66,0 66,9 63,4 62,9 58,8 57,3
Mittelfriihe Kartoffeln . 230,6 218,9 235,6 243,6 254,5 253,6 265,3
Mittelspdte u.spite Kartoffeln . 852,8 878,9 887,1 821,3 817,1 80740 738,3
Spdtkartoffeln (einschl., mit-
telfrithe und mittelspite) 1.100,8 |1 083,4 |1 097,8 {1 122,7 |1 064,9 |1 071,6 (1 060,6 !1 003,5
Kartoffeln zusammen 1 161,7 |1 147,1 |1 163,7 |1 189,6 |1 128,3 }1 134,5 (1 11G,4 |1 060,8

Zuckerriiben zur Rilbengewinnung 130,1 248,3 223,7 253,9 261,8 269,0 258,9 283,8
Futterriiben zur Riibengewinnung 506,7 486,9 500,4 498,3 484,1 472,8 456,5 448,1

Kohlriiben zur Riibengewinnung 105,3 73,5 75,0 73,2 72,8 72,4 74,5 70,2
Futtermchren zur Riibengewinnung 4,9 3,4 3,8 3,4 3,1 2,7 3,0 2,6
Futterkohl . 13,8 15;3 1414 1314 1119 1115 1110
Alle anderen Hackfriichte 141 3,7 3,9 3,7 3,4 2,9 3,6 3,2
Hackfriichte insgesamt 1 909,8 |1 976,6 1t 985,912 036,5 11 967,0 11 966,2 11 927,4 11 879,6
Winterraps . 14,5 15,2 5,8 6,7 11,5 19,8 24,4
Sommerraps . . 3,8 1,8 2,2 3,8 4,8 8,5 7,1
Rape zusammen 19,3 18,3 17,0 8,0 10,5 16,3 - 28,4 31,4
Riibsen 5,9 1,9 2,1 1,1 1,5 116 2,0 1,5
Raps und Riibsen zusammen 25,2 20,2 19,0 9,1 12,0 17,9 30,4 33,0
Mohn 1,8 1,1 1,4 1,0 0,7 0,7 0,7 0,9
Oelfriichte zusammen 27,0 21,3 20,4 10,1 12,7 18,6 31,1 33,9
Flachs 18,1 . 3,5 3,3 3,3 2,7 . .
Hanf 1,7 . 1,4 1,0 1,3 1,4 . .
Zichorien 0,7 0,9 0,9 1,0 0,9 0,9 0,7 0,6
Heil- und Gewiirzpflanzen 0,6 1,0 0,9 0,9 1,1 1,1 0,9 0,9
Rilben zur Samengewinnung 4,0 10,5 8,4 10,1 12,1 11,7 11,7 12,3
Griser gzur Samengewinnung 36,7 5,8 4,8 4,5 6,1 6:8 6,6 7,7
Alle anderen Handelsgewéchse3) ' 24,3 19,5 20,2 19,9 19,7 20,1 20,7
Handelsgewichse insgesamt 88,8 63,9 59,8 51,2 57,5 62,8 71,1 76,2
Klee in Reinsaat 585,3 370,9 364,0 378, 1 381,0 320,5 358,0 341,5
Kleegras 138,3% 152,1 147,6 144,7 147,3 154,6 162,7 163,17
Xlee und Kleegras zusammen 723,6 523,0 511,6 522,8 528,3% 475,1 520,7 505,2
Luzerne 205,7 239,2 257,0° 263,3 253,9 215,73 176,3 156,7
Ackerwiesen . 141,5 152,6 140,1 127,0 136,8 142,9 154,9
Ackerweiden " 135,0 84,3 86,1 87,2 83,9 81,1 81,5 86,0
Serradella, Esparsette4) 31,2 13,1 | 14,0 13,8 12,2 11,5 10,3 10,2
Griinmais 37,0 46,1 45,5 48,4 46,7 49,9 45,9 45,7
Wicken u, SiiBlupinen z. Griin-
u., Girfuttergewinnung 33,4 28,7 37,1 29,6 22,5 30,9 23,8 23,1
Alle anderen Futterpflanzen 57,4 15,8 20,8 16,0 12,2 16,9 14,4 13,6
Futterpflanzen insgesamt 1.223,3 |1 091,6 |1 124,9 {1 121,2 {1 086,7 |1 017,4 |1 015,8 995,5

1) Vor 1954 einschl. Bitterlupinen.- 2) Auch Hirse, Buchweizen usw.- 3) Einschl. Hopfen, Tabak, KSrmer-
senf usw., fiir die Jahre 1952/57, 1957 und 1958 auch einschl, Flachs und Hanf.- 4) Einschl. gemischter
Anbau von Klee und Luzerne.
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11. Bodenbenutzung und Ernte im Bundeagebiet - A. Wirtschaftsflliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

2. Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfriichten und von Futterpflanzen
zur Samengewinnung 1935/38, 1952/57 und 1952 bis 1958

Fruchtart

Jahr

1935/38[1952/57 [ 1952 | 1953

1954 [1955 [ 1956 | 1957 [ 1958

_000 ha

a) Zwischenfriichte zur Futtergewinnung

Sommerzwischenfriichte als Untersaat im Getreide oder als Stoppelsaat nach Aberntung des Getreides
oder einer anderen Hauptfrucht

1
Stoppelkle Aussaat im Berichtsjahg
5

Serradella
Stoppelklee und Serradella zus.
Biilsenfriichte (z.B. Ackerbohnen,
Wicken, Peluschken, Lupinen) auch
im gem. Anbau 2)
Senf, Sommerraps und -riibsen
Mais und Sonnenblumen 3)
Stoppelriiben und Steckriiben
Futterkohl (Feldkohl, Kuhkohl usw.)
Sonstige Stoppel~ u.Zwischenfriich-
te 4)

zusammen

Wintergetreide zur Griinfiitterung
(z.B. Futterroggen u. a.)
Inkarnatklee, auch mit Beimischung
von Griasern (z.B.Landsberger Gemenge)
Winterraps und -riibsen, Sprengel-
raps und -riibsen
Sonstige Winterzwischenfriichte
zusammen

Sommer- und Winterzwischenfriichte
zur Futtergewinnung zusammen

Stoppelklee, Aussaat im Berichts-

jahr 1)

Serradella 2)

Hiilsenfriichte (z. B. Ackerbohnen,

Wicken, Peluschken, Lupinen) auch

im gem. Anbau 2)

Senf, Sommerraps u. Sommerriibsen
zusammen

Zwischenfriichte insgesamt

Rotklee
WeiBklee
Inkarnatklee
Andere Kleearten
zusammen

Luzerne

Welsches Weidelgras
Deutsches Weidelgras
Wiesenschwingel
Rotschwingel
Sonstige Griser

zusammen

383,6| 242,5| 184,3| 258,4 | 236,9| 244,2) 262,1| 269,3| 307,2

16,0 7,9 10,7 7,9 8,2 6,8 Tyd 6,3 5,5

399,6f 250,4| 195,0] 266,4 245,11} 250,9 269,5) 275,6| 312,6

78,7 28,0 36,7 35,8 24,5 22,5 21,3 27,2 24,2

24,0 24,2 38,2 22,1 19,0 16,6 19,4 30,0 23,2

14,0 ~ 11,9 8,2 13,0 13,2 11,6 12,1 13,4 15,2

245,41 154,91 176,8( 175,2 135,4| 148,8| 137,5] 155,8| 150,2

11,2 7,5 9’0 9;9 6!7 710 670 ‘6!7_ 6’2

38,2 9,51 11,6] 10,0 8,4 8,9 8,6 9,5 8,0

811,0| 486,6| 475,6| 532,5 452,3| 466,3| 474,5| 518,2| 539,6

Winterzwischenfriichte, Aussaat im Herbst des Berichtsjahres, Ernte vor Bestellung der Hauptfriichte
des darauffolgenden Jahres

8,7 9,8 13,5 9,7 9,5 8,2 8,2 9,6 7,6

33,8 16,2 23,0 20,0 13,6] 14,6 12,0 14,2 12,8

1,9 11,5( 18,81 13,1 9,1 9,9 7,5¢ 10,6 8,0

745 4,0 ’ 4,7 3,4 3,3 3,0 3,2 2,7

61,9 41,6 61,9 47,5 35,7 36,0 30,7 37, 31,1

872,9| 528,1 | 537,5] 580,0 488,0| 502,3 505,33} 555,8| 570,7
b) Zwischenfriichte zum Unterpflﬁgen

47,0 76,2 59,2 74,3 81,4 72,4 87, 82,2| 103,7

43,3 16,0 25,4 14,3 16,4 12,1 14,5 13,4 9,0

55,3 28,4 32,1 28,7 24,9 27,0 24,1 33,8] 30,7

11,6 29,4 38,0 34,1 20,7 28,5 20,4 34,7 24,9

157,3f 150,0] 154,6| 151,4 143,3| 139,9] 146,6| 164,2] 168,3

1 030,2} 678,1] 692,1] 731,3 631,3| 642,3 651,8} 719,9| 739,0
¢) Futterpflanzen zur Samengewinnung

18,3 8,7 9,5 745 6,1 11,9 6,0 10,9 9,1

0,3 0,4 0,5 0,5 0,4 0,5 0,4 0,4 0,3

0,4 0,1 0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1

1,6 0,2 0,2 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2

20,5 9,4 10,5 8,4 6,7 12,8 6,7 11,6 9,6

3,0 2,1 2,6 3,9 1,8 2,7 1,0 0,9 1,3

. 1,3 0,9 1,1 1,0 1,7 1,5 1,4 1,9

. 1,3 0,9 0,8 0,9 1,7 1,7 1,7 2,3

. 0,9 0,7 0,5 0,7 1,1 1,2 1,3 1,4

. 0,5 0,7 0,6 0,4 0,5 0,4 0,5 0,6

. 1,5 0,9 1,1 1,2 1,9 1,7 1,8 2,0

. 5,4 4,0 4,2 4,2 6,9 6,5 6,7 8,2

23,5 17,0 17,1 16,4 12,7 22,4 14,1 19,1 19,1

Insgesamt

1) Statt 1935/38 nur 1938 (da Vorj
Hiilsenfriichte zusammen erhobeng
4) 1935/38 einschl. Sonnenblumen.

ahre methodisch abweichend).- 2) 1952 geschitat (da Serradella und
.= 3) 1935 u. 1936 Mais geschidtzt; 1935/38 ohne Sonnenblumen.-—

Quelle: fiir 1958 - StBRD-Bd.222; StB-Reihe III/3; WiSta 11.Jg.N.F./H.1.
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11. Bodenbenutzung und Ernte im Bundesgebiet - A. Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

3. Hektarertrige der Hauptfeldfriichte und der Wiesen 1935/38, 1952/57 und 1952 bis 1958

Jahr
Fruchtart/Strohart - [1935/38] 1952/57] 1952 | 1953 | 1954 | 1955| 1956 | 1957 [ 1958
dz/ha
Getreide1)
Winterroggen 18,3 | 24,9 23,1 23,7 27,0 23,8 25,3 26,2 25,1
Someerroggen 14,2 20,0 18,6 19,0 20,9 20,1 20,5 21,0 20,9
Roggen zusammen 18,3 24,8 23,0 | 23,5 26,8 23,7 25,2 26,0 25,0
Winterwelzen und Spelz 22,4 28,8 27,7 27,6 25,9 29,0 30,5 32,0 28,5
Sommerweizen 20,91 27,5 24,6 27,0 27,3 28,1 28,6 27,8 26,8
Weizen zussmmen 22,3 28,7 27,6 27,5 2641 28,8 30,2 31, 28,3
Wintermenggetreide 19,3 25,1 23,6 24,0 25,2 24,17 25,8 27,8 26,0
Brotgetreide zusammen 19,9 26,5 25,1 25,3 26,5 26,0 27,4 28,5 26,5
Wintergerste 26,3 | 31,5 29,2 | 30,4 27,1 32,41 32,1 35,4 31,3
Sommergerste 19,3 25,6 23,5 25,1 26,1 25,4 26,2 27,0 26,4
Gerste zusammen 21,2 26,7 24,9 26,3 26,2 26,71 27,1 28,7 27,5
Hafer 20,7 24,9 23,5 24,2 26,2 25,6 25,8 24,6 26,0
Sommermenggetreide 20,8 | 26,0 24,2 | 25,2 26,6 25,91 26,8 26,4 26,6
Putter- u.Industrie-Getreide zus, 20,9 | 25,8 24,1 25,1 26,3 26,0 | 26,5 26, 26,7
Kérnermais 27,1 27,3 22,2 28,9 27,0 29,8 28,4 28,3 29,3
Getreide (einschl.Kérnermais)insges. 20,4 | 26,2 24,6 | 25,2 26,4 26,0 ] 27,0 27,7 26,6
Hillsenfriichte
Speiseerbsen 17,3 17,2 15,6 17,1 16,2 19,0 17,5 19,5 18,2
Speisebohnen 16,2 16,6 14,1 17,2 15,8 19,3 15,7 18,9 21,0
Speisehiilsenfriichte zusammen 17,2 17,1 15,3 | 17,1 16,1 19,1 17,0 19,3 19,1
Futtererbsen 16,0 17,0 14,3 17,0 17,0 17,8 17,0 18,6 19,0
Ackerbohnen 20,21 21,8 | 19,3 | 22,4 19,9 | 24,5( 22,8 | 22,4 | 22,7
Wicken ) 14,9 14,9 13,0 15,6 14,2 16,5 15,4 15,8 16,6
SiiBlupinen . 14,4 14,4 14,8 13,2 14,6 15,5 14,2 16,1
Hillsenfruchtgemengeu., Mischfrucht 22,7 24,2 22,7 24,5 22,2 25,4 25,7 25,4 25,6
Futterhiilsenfriichte zusammen 20,2 20,6 18,4 21,0 19,1 22,5 21,8 21,8 22,0
Hackfriichte' '
Frithkartoffeln 120,7 | 166,8 159,6 | 159,0 178,6 155,3 | 181,1 166,8 166,5
Spitkartoffeln 170,8 | 222,6 210,8 |1213,9 227,8 205,5 | 239,0 238,6 216,3
Kartoffeln zusammen 168,2 | 219,5 208,0 }210,8 225,0 202,7 | 235,8 234,9 213,6
Zuckerriiben 327,2 | 344,1 307,9 {376,5 355,0 | 341,3]310,3 | 374,3 | 395,8
Futterriiben . 436,2 | 450,0 361,9 |465,7 457,1 497,3 | 437,4 486,1 531,7
Kohlriiben 358,1 ] 400,4 | 361,4 [442,1 339,2 | 413,2 | 401,7 | 442,7 | 453,9
Futterm8hren 268,8 | 254,6 223,1 |263,5 254,7 262,1 | 252,4 281,8 97,4
Handelsgewéichse
Raps 18,6 19,5 17,6 17,1 17,5 18,1 22,1 22,5 17,6
‘Rilbeen 16,7 14,2 12,2 12,2 12,2 13,6 17,6 18,1 14,2
Raps und Riibsen zusammen 17,5 19,0 17,0 16,6 16,9 17,6 21,7 22,2 17,4
Mohn . 11,1 9,8 10,9 11,7 11,9 12,2 12,3 12,5
U1friichte zusammen 16,7| 18,6 16,6 16,2 16,3 17,3 21,3 22,0 17,3
Plachs, Rohstengel 29,9 . 38,8 | 38,6 41,6 44,2 | 49,2 . .
" Samen 6,7 . Ty3 7,8 7,8 6,7 6,4 . .
Hanf, Rohstengel ) 41,8 - 58,7 65,8 69,8 72,9 61,1 . .
Futterpflanzen
Klee 61,1 64,8 57,8 | 65,5 63,1 69,9 | 65,4 67,6 72,4
Luzerne 73,3 71,7 61, 74,0 73,1 79,1 T1,5 70,5 7741
Ackerwiesen . 53,6 46)2 5498 5 79 5697 5611 56’4 6117
Serradella, Esparsette usw, . 197,4 178,5 |185,9 201,0 220,1 | 209,7 198,0 218,5
Griinmais . 329,1 222,8 |323,0 348,2 369,2 | 339,6 356,4 378,8
Wicken und S{iBlupinen . 180,2 153,7 |174,7 179,8 192,9 {191,4 193,6 205,0
Dauverwiesen, einschiirig . 39,2 6,6 40,1 36,1 40,9 | 40,2 41,5 44,2
n mehrschiirig o 57,7 49,5 58,4 56,9 61,7 60,2 59,7 64,7
" zusammen 48,2 | 53,5 46,4 | 54,1 52,1 57,01 55,8 55,7 60,2
Rauhfutter insgesamt3) 51,3 55,9 48,8 56,6 54,7 59,8 57,6 577 62,3
Stroh von '
VWinterroggen . 46,0 43,6 | 44,0 47,8 46,7 | 46,6 47,0 47,2
Sommerroggen . 37,4 34,6 | 36,6 37,6 38,0 | 38,7 38,6 38,4
Winterweizen und Spelz . 42,4 40,5 | 41,5 41,4 43,8 | 44,2 43,3 43,6
Sommerweizen . . 38,8 35,0 | 38,8 39,1 39,5 | 40,5 37,7 39,0
Wintergerate . 36,2 35,6 | 35,7 33,9 37,4 | 36,3 36,9 37,0
Sommergerste . 33,2 29,1 30,9 .| 34,2 34,7 | 36,2 33,0 33,2
Hafer . 36,9 34,0 | 36, 38,1 38,8 | 39,3 35,3 38,4
Wintermenggetreide . 43,4 40,3 | 41,6 45,1 44,5 | 45,3 44,1 44,0
Sommermegggetreide . 36, 35,2 36,5 35,3 36,8 37,4 35,0 36,2
Getreide insgesamt 34,2 | 40,3 37,9 | 39,1 41,1 41,6 | 41,9 40,4 41,4
Erbsen und Wicken 27,3 ‘28,8 26,5 28,4 28,7 30,3 30,6. 29,1 29,2
Hiilsenfruchtgemenge u.Mischfrucht ' 37,0 35,8 | 36,9 36,5 37,3 | 39,6 36,2 36,9
Streuwiesen . 30,5 27,2 | 29,4 30,4 32,8 | 31,8 31,6 31,0

1) Bel Vergleichen mit der Vorkriegszeit 1935/38 ist zu'berﬁcksichtigen, daB die Ertridge von Getreide
und Kartoffeln damale wsghrscheinlich um etwa 10 vH unterschitzt worden sind. Die angegebenen Vorkriegs-
Z en fiir Getreide und Kaftoffeln sind daeher durch enteprechende Zuschlége zu berichtigen.- 2)Vor 1954
einschl, Bitterlupinen.- 3) Durchschnittlicher Heuertrag von Klee, Luzerne, Acker- und Dauerwiesen.-
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.222;StB-Reihe III/4; WiSta 10.Jg.N.F./H.7,8,10,11,12 u. 11.Jg.N.F.H.1.
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1I. Bodenbenutzung und Ernte im Bundesgebiet - A. Wirtschaftsfllche und landwirtachaftliche Nutzungsarten

4. Erntemengen der Hauptfeldfriichte und der Wiesen 1835/38, 1952/57 und 1352 bis 1958

J ahr
Pruchtart/Strohart 1935/38] 1952/57 | 1952 | 1953 | 1954 | 1955 | 1956 | 1957 | 1958
: 1 T -
o Lo 1)
etreide )
Winterroggen 2 974,0] 3 504,2|3 048,63 193,5] 4 001,4]3 401,5|3 651,13 729,2|3 639,3
Sommerroggen 43,0 86,2 70,1 86,5 96,5 93,4 84,2 86,6 88,4
Roggen zusammen 3 017,0| 3 590,4|3 118,7| 3 280,0! 4 097,9]|3 494,93 735,3|3 815,8|3 727,6
Winterweizen und Spelz 2 403,0| 2 955,113 141,2| 2 800,3| 2 354,6]2 950,63 068,0[3 415,7|3 404,2
Sommerweizen 112,0 390,1 149,5] 379,2] 537,8] 428,0| 418,6| 427,5| 289,2
Weizen zusammen 2 515,0} 3 345,2{3 290,7| 3 179,5|2 892,3|3 378,73 486,63 843,2|3 693,4
Wintermenggetreide 157,0 172,51 172,01 178,5| 177,2 165,5] 162,41 179,31 190,4
Brotgetreide zusammen 5 689,0| 7 108,1|6 581,4| 6 637,9|7 167,57 039,1] 7 384,3{ 7 838,2|7 611,4
Wintergerste 585,0 454 ,2 492,9 534,7 174,0| 458,9 428,8f 636,0| 630,0
Sommergerste 1 138,0| 1 652,8|1 264,4|1 53%6,8/1 745,6(1 620,3| 1 881,3| 1 868,4|1 784,5
Gerste zusammen 1 723,0| 2 107,011 757,3| 2 071,5{1 919,6/2 079,2{ 2 310,0{2 504,42 414,5
Hafer 2 826,0| 2 466,72 616,02 554,2|2 472,9|2 477,4] 2 451,52 228,3|2 149,1
Sommermenggetreide 211,0 820,4| 513,8| 668,11 009,7f 865,8] 967,6] 897,6| 895,4
Futter- u.Industrie-Getreidezus. 4 760,0| 5 %94,2|4 887,1|5 293,8(/5 402,2|5 422,45 729,1|5 630,3|5 459,0
Kérnermais 38,0 18,8 16,5 19,7 20,4 20,2 20,3 15,9 12,8
Getreide {einschl. Kérnermais)
insgesamt 10 487,0|12 521,1{11 485,0}11 951,4{12 590,2|12 481,7|13 133,7|13 484,5|13 083,3
Hiilsenfriichte
Speiseerbsen 23,7 11,0 13,1 14,8 11,8 11,6 7,7 7,0 546
Speisebohnen ) 3,4 3,0 2,8 3,2 3,4 3,4 2,5 2,4 2,9
Speisehiilsenfriichte zusammen 27,1 14,0 15,9 18,0 15,2 15,0 10,2 9,5 8,5
Futtererbsen 6,1 7,0 5,8 743 742 T45 6,8 Ty4 1,6
Ackerbohnen 70,0 33,3 33,9 36,3 31,9 34,2 33,3 30,4 27,4
Wicken ) 12y2 9,2 917 1014 10)5 9,4 814 7,0 7.8
SiiBlupinen . 3,0 7,9 4,5 2,3 1,4 1,2 0,8 1,0
Hiillsenfruchtgemenge u.Mischfrucht 54,0 29,9 32,1 35,0 29,0 29,0 28,9 25,2 22,9
Putterhiilsenfriichte zusammen 142,3 82,5 89,4 93,5 80,8 81,5 78,7 70,8 66,7
Hackfrﬁchte1)
Friihkartoffeln 734,0f 1 062,8]1 030,0] 1 048,7| 1 194,0 984,91 138,7 980,3 954,0
Spatkartoffeln 18 804,0(24 116,622 824,1|25 486,1(|25 574,7[21 889,1[25 617,0[25 308,5p1 709,8
Kartoffeln zusammen 19 538,025 179,423 854,1[24 534,8(26 768,7[22 874,0{26 755,8|26 288,8[22 663,7
Zuckerriiben 4 253,0) 8 542,0| 6 845,4] 8 422,2f 9 013,0]8 935,6] 8 345,8| 9 690,0[11 231,7
Futterriiben 22 101,0}21 909,0]1B 426,523 306,0(22 777,824 073,30 681,122 189,6|23 825,2
Kohlriiben 3 771,01 2 941,412 631,9] 3 316,3] 2 481,4| 3 010,3| 2 910,2| 3 298,6| 3 185,4
Futtermhren 132,0 86,0 93,8 101,4 86,8 81,6 67,8 84,4 TT,1
Handelsgewiichse
Raps 36,0 35,7 52,0 29,1 14,0 19,0 36,0 63,9 55,3
Riibsen 870 217 4’0 2,5 1,4 2yo 2,9 3,6 2,2
Raps und Riijbsen zusammen 44,0 38,4 56,1 31,6 15,4 21,0 38,8 67,5 57,5
Mohn 1,0 1,2 1,9 1,5 1,2 0,9 0,9 0,9 1,1
§1friichte zusammen 45,0 39,6 58.0 33,1 16,6 21,9 39,17 68,4 58,6
Flachs, Rohstengel 54,0 . 26,5 13,4 13,7 14,7 13,1 . .
" Samen 12,0 . 4,4 2,5 2,6 2,2 1,7 .
Hanf, Rohstengel 7,0 . 18,1 9,3 Tyl 9,6 8,7 N .
Futterpflanzen h
Klee 4 424,0| 3 387,6|3 349,4|3 352,8]3 298,2|3 694,913 107,93 522,2|3 659,2
Luzerne 1 510,01 1 713,8|1 666,3 901,2]1 924,5[2 008,311 540,1}1 242,6]1 207,4
Ackerwiesen . 757,8 689,3% 836,2 727,6 719,6 T67,3 806,4 955,5
Serradella, Esparsette . 258,8 299,9 261,0 277,6 269,5 241,1 203,5 222,1
Griinmais . 1 517,9 899,11 470,0{1 684,51 725,21 693,91 634,81 731,3
Wicken und SiiBlupinen . 516,4 43%0,9 648,8 532,5 433,9 590,4 461,7 474,1
Dauverwiesen, einschiirig . 3 111,412 993,2|3 224,212 856,1|3 243,613 126,73 224,73 417,1
" mehrschiirig . 115 610,013 179,1[15 579,915 267,8/16 763,2[16 522,0{16 348,1|17 707,6 -
Daverwiesen zusammen 17 404,018 721,416 172,318 804,1(18 123,9}20 006,8{19 648,7|19 572,9[21 124,8
Rauhfutter insgesa.mtj) 23 338,0|24 580,621 877,3|24 894,324 074,2|26 429,5|25 064,0/25 144,1]26 947,0
Stroh von
Winterroggen . | 6 475,8]5 741,7]5 934,8|7 086,6|/6 675,3)6 716,96 699,3|6 849,1
Sommerroggen . 160,9 130,4 166,4 174,1 176,2 159,1 159,2 162,1
Winterweizen und Spelz . 4 347,214 583,414 210,1|3 763,1|4 462,2|4 446,5}4 618,3|5 212,7
Sommerweizen . 550,6 213,1 545,1 770,0 601,8 592,9 581,0 420,2
Wintergerste . 520,5 600,8 627,0 217,5 529,9 484,8 663,3 743,17
Sommergerste . 2 140,8|1 566,0|1 895,3|2 288,6[2 212,2[2 596,4| 2 286,5|2 243,2
Hafer . 3 648,7|3 780,2|3 829,113 594,33 754,93 741,8|3 191,7|3 173,2
Wintermenggetreide . 298,1 294,1 308,4 317,5 298,2 285,5 284,6 322,1
Sommermenggetreide « | 1 137,8f 745,31 969,01 339,2|1 230,3|1 353,51 189,3|1 220,0
Getreide insgesamt 17 575,0{19 280,5[17 654,9[18 485,219 551,019 941,0[20 377,4)19-673,3R0 346,3
Erbsen und Wicken 134,0 48,1 52,7 55,7 54,1 48,4 42,6 35,1 34,4
Hiilsenfruchtgemenge u.Mischfrucht ' 45,7 50,7 52,7 47,6 42,6 44,6 35,8 33,0
Streuwiesen . 318,9| 286,1 306,1 315,7] 342,5| 332,6] 330,7] 323,8

1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 23.- 2) Vor 1954 e¢inschl. Bitterlupinen.- 3) Heuertrag von Klee, Luzerne,

Acker- und Dauerwiesen zusammen.-
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.222;StB-Reihe IIL/4;WiSta 10.Jg.K.F./H.7,8,10,11,12 u. 11.Jg.N.F/H.1.
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I1. Bodenbenutzung und Ernte im Bundesgebiet - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

5. Saatqutvermehrungsfldchen 1948, 1950, 1952, 1954 und 1956 bis 1958

- mit Erfolg feldbesichtigte Fldchen -

Fruchtart 1948 | 1950 | 1952 | 1954 | 1956 | 1957 | 19s8!)
ha
Winterroggen 80 320 34 100 21 109 | 28 016 26 453 24 909 26 209
Sommerroggen .3 825 1 316 1 969 2 740 2 108 2 575 2 663
Winterweizen einschl. Spelz 60 131 51 357 29 160 | 22 290 26 634 28 611 30 425
Sommerwelzen 9 530° 4 774 3 029 3 925 4 816 6 352 5 901
Wintergerste 12 334 11 559 6 031 2 339 5 061 6 222 7 464
Sommergersie 14 154 11 318 9 093 | 10 657 13 657 14 354 15 708
Hafer 56 156 22 266 22 369 16 969 20 546 20 545 19 895
Mais 280 626 575 745 984 786 619
Hirse - 115 1 16 4 8 6
Getreide zusammen 236 730 | 137 431 93 336 { 87 697 | 100 263 104 362 108 830
Speiseerbsen 9 328 1 7178 994 586 210 150 100
Futtererbsen 1 576 871 552 1 521 1 444 1 624 1 797
Ackerbohnen 8 081 1 112 629 827 611 779 © 926
Winterwicken . 1 372 986 516 494 391 380
Sommerwicken . 664 610 1 975 1 040 1 315 1 546
S{iBlupinen 4 354 566 653 | 559 213 185 177
Linsen 261 8 5 2 . 0 -
Wintererbsen - 11 - - - - -
Platterbsen - - 2 20 11 5 6
Peluschken - - T70- L - - - -
Hiillsenfriichte zusammen 23 600 6 382 4 501 6 006 4 023 4 449 4 932
Kartoffeln 174 844 97 375 68 170 8; zzg 90 65? 83 1(3); 55 524
Samentriger 3 98 4 5 160
Runkelriiben iStecklinge 3190 | 3606 | 3 208 ée3 ;5% 523 ;357
- Samentréger = 39 4 5 7

Zueckerriiben Stecklinge 3 505 5 550 3 370 796 873 807 688
Kohlriiben 739 283 165 197 227 345 19
FPutterkohl . 24 12 45 23 148 50
Futtermbhren 1 18 5 7 i 3 1
Topinambur . 524 3 3 7 6 6
Hackfriichte zusammen 182 279 107 380 74 933 93 479 101 419 94 609 67 167
Winterraps 4 696 1 015 522 365 313 401 583
Sommerraps 3 389 291 642 1 053 645 922 1 376
Winterriibsen 758 496 260 157 372 291 250
Sommerriibsen 84 17 1 1 8 6 2
Mohn 893 61 17 21 12 16 7

Senf 2 350 30 27 22 25 20 11
Futtiersent - - - 10 8 4 4
Sonnenblumen - - 1 3 6 0 4
Olrettich - - 11 50 119 66 91
Futterraps und -riibsen - - - 562) 10 12 26
0l1friichte zusammen 12 170 1 910 1 491 1 739 1 518 1 738 2 354
Lein ® 343 1 255 2 018 971 699 14 2
Hanf 42 66 393 93 39 1 -
Gespinstpflanzen zusammen 2 385 1 321 2 411 1 064 738 15 2
Deutsches Weidelgras 1273 1 571 1 322 754 2 096 2 257 2 530
Rotschwingel 156 528 1 108 525 461 514 619
Fruchtbare Rispe 17 31 66 42 102 106 116
StrauBgras 32 54 181 116 187 200 198
Wiesenrispe 15 103 339 442 817 785 718
Untergrédser zusammen 1 553 2 287 3 016 1879 3 663 % 862 4 181
Glatthafer 25 185 238 153 157 122 136
Goldhafer 8 15 53 59 51 56 58
Enaulgras . 18 12 31 104 159 138 186
Oldenburger Weidelgras 420 272 166 178 286 334 401
Bastard Weidelgras - - - - T 2 4
Welsches Weidelgras 3 827 1 400 2 156 1 322 2 389 1 819 1 851
Einjihriges Weidelgras 159 201 60 315 292 441 710
Wiesenlieschgras 473 396 259 239 364 489 622
Wiesenschwingel 654 1 024 1 200 839 1 931 1 826 1 875
Rohrglanzgras . - 1 - 1 o} -
Wehrlose Trespe - . 1 1 3 =3) 03) -
Obergriser zusammen 5 584 3 506 4 165 3 212 5 638 5 228 S 843
Rotklee 3 203 1 381 1 996 1 502 945 2 685 1 631
Hornschotenklee 4 25 19 18 6 3 2
Inkarnatklee 246 95 58 5 4 9 5
Schwedenklee 30 25 19 29 18 14 3
Wundklee 243 129 456 226 203 232 208
Sumpfschotenklee 1 - 3 1 - - -
Gelbklee 342 32 37 22 1 21 19
Lugerne 173 1 570 654 438 173 266 209
Esparsette 1 29 5 7 2 0 -
Serradella 576 395 339 1 056 430 272 166
Kleearten und Luzerne gzusammen 4 819 3 681 3 586 3 304 1 782 3 502 2 243
Anerkennungsfliéichen insgesamt | 469 120 | 263 898 ) 187 439 |198 380 | 219 044 217 765 | 195 612

1) 1958: einschlieBlich Saarland. -

2) Einachl. 1 ha Sojabohnen. -

3) Einschl. 1 he Wiesenfuchsschwanz.

Quelle: Bundesministerium fiir Ernghrung,landwirtschaft und Forsten.
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6. Anbau und Ertrzge von Heil- und Gewiirzpflanzen 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Anbaufléche Ertrag je ha Erntemenge
Frianzenart 1958 | 195857 1957 | 1958 [ig58 sy [ 1957 | 1958 | oo | 1957 | 1958
a dz dz

Baldrian 57,28 26,29 21,13 15,92 107,5 126,5 135,6 2 833 2 673 2 159
Bohnenkraut 1,68 6,07 9,54 6,53 142,7 181,5 202,0 866 1 731 1 319
D111, frisches Kraut 20,27 22,36 23,93 123,2 130,5 174,8 ‘2 498 2 917 4 184
Dill, K&rner 27,88 0,65 1,08 0,38 9,0 10,7 13,5 6 12 5
Eibisch 61,31 7,16 7,66 8,45 39,9 39,5 44,9 243 302 379
Estragon 3,40 5,00 4,10 3,89 122,0 122,2 137,6 610 501 535
Fenchel, Kérner 16,15 12,98 21,06 10,3 9,5 11,8 166 123 249
Penchel, Stroh 0,34 . . . 19,5 24,1 14,8 315 313 311
Fingérhut 0,15 19,71 27,25 35,46 95,0 '] 13,0 118,5 1 872 3 081 4 203
Xamille 1,47 5,42 2,95 5,12 29,1 28,8 27,6 158 ‘85 142
Knoblauch 0,79 1,93 2,30 2,50 58,9 52,0 54,7 114 120 137
Koriander 0,18 5,29 2,45 0,14 10,5 7,4 15,6 55 18 2
Riimme 1l 545,74 317,77 357,23 200,26 14,1 14,1 11,6 4 491 5 031 2 328
Majoran 0,75 67,36 19,22 16,77 | 115,6 | 103%,3 {119,9 7 789 1985 | 2 010
Malve, schwarz 0,36 0,88 0,28 0,04 | 32,5 | s8,1 | 30,5 29 {16 1
Melisse 3,66 5,46 4,75 5,41 | 94,4 |} 106,3 |115,7 515 505 626
Pfefferminze 157,82 243,35 241,64 288,03 93,5 106,1 122,2 22 T45 25 640 [35 189
Salbei 0,29 1,28 .2 . A 46,3 .2 .2 59 2 2
Stechapfel . 2 7,13 0,00 0,64 189,6 40,0 141,0 1 352 0 90
Thymian 0,69 1,74 0,83 1,23 T0,1 106,7 106,6 122 89 131
Wermut 1,79 3,49 2,75 2,35 77,5 86,3 95,9 270 237 225
Ubrige Arten 55,89 47,13 46,79 47,10 92,5 135,4 91,9 4 360 6 333 4 328
Heil- und Gewiirz-
pflanzen insgesamt 921,47 | 809,53 787,29 | 685,21 63,6 65,7 85,5 51 468 | 51 712 |58 554
dagegen 1956 778,04 65,6 51 044

1955 855,46 59,4 50 789

1954 729,86 71,8 52 411

1953 697,07 87,3 60 887

1952 1 009,45 41,6 41 965

1951 1 156,07 46,4 53 686

1950 1 123,38 33,3 37 396

1949 1 021,80 36,1 36 886

23

Einschl. Malve blau. -
In "Ubrigen Arten"-enthalten.
Quelle: fiir 1958-StBRD-Bd. 223%;StB-Reihe

II11/9.

7. Anbau und Ernte von Hopfen und Tabak 1935/38, 1952/57 und 1952 bis 1958

Jahr
Fléche/Ertrag/Erntemenge [ 1935 /3g 1952/57 | 1952 [ 1953] 1954 | 1955 | 1956 | 1957 1);L1958 €)
Hopfen
Anbaufliche in 1 000 ha 9,5 7,9 7,4 8,2 8,0 ,8 7,8 8,0 8,7
Ertrag in dz/ha 10,2 17,7 14,1 21,4 17,8 16,5 18,0 18,2 19,8
Frntemenge in 1 000 t 9,7 13,9 10,5 17,5 14,3 12,8 14,0 14,5 17,3
Tabak
Anbaufliche in 1 000 ha 11,0 9,8 9,4 9,5 10,7 10,6 10,3 8,6 ,6
Ertrag in dz/ha . 23,8 23,8 24,6 22,7 23,9 24,4 22,1 5,4 21,9
Trntemenge in 1 000 t 25,0 23,4 23,1 21,6 25,5 26,0 22,7 21,7 16,6‘

1) Berichtigt. - 2) Vorlaufig
Tuelle: Hopfen-Bundesministerium fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten; Tabak—Ergebnisse der Tabak-

steuerstatistik) ryr 1957 StB-Reihe III/4 und VII/61 (Erscheinungstermin gegen Jahresmitte),
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B. Der erwerbsm#Bige Anbau von Gemiise

11. Bodenbenutzung und Ernte im Bundesgebiet

1. Anbau von Gemiise auf dem Freiland 1938, 1952/57 und 1953 bis 1958
Anbaufliche
Gemiiseart I/
1938 [19ch/s7 | 1953 | 195¢ | 1955 | 1956 | 1957 | 1958
FriihweiBfkohl . 1 239 1274 1 014 1 420 1 224 1 275 1 080
HerbstweiBkohl . 4 423 5 032 3 710 4 559 4 243 4 009 3 519
DauerweiBkohl N 2 109 2 101 1 689 2 29 2 091 2 200 1 918

WeiBkohl zus, 19 108 71771 8 407 6 413 8 270 7 558 7 484 6 517
Prithrotkohl . 557 623 451 605 506 559 490
Herbstrotkohl . 855 1 019 683 870 777 810 694
Dauerrotkohl . 1959 2 160 1491 2 049 187 2 169 1 864

Rotkohl zus. 5 793 371 3 802 2 625 3 524 3 154 3 538 3 048
Adventswirsingkohl 1) . | 420 242 379 87 271 329
Frithwirsingkohl . 1 124 957 770 915 747 792 675
Herbstwirsingkohl . 1 2166) 1 399 1 142 1 281 1 072 962 920®
Dauerwirsingkohl . 1 038 1 106 852 1 015 961 1 280 1 190

Wirsingkohl zus. 6 217 3 378 3 882 3 006 3 590 2 867 3 305 3114
Griinkohl 3 015 1 278 1 336 1 082 1 182 1174 1 525 1 160
Rosenkohl 3 393 2 370 3 045 2 333 2 150 2 019 2 021 2 133
Frithblumenkohl . 1 233 1 243 1173 1 196 1171 1 387 1 210
Mittelfr. u. Spdtblumenkohl . 2 450 2 312 2 513 2 593 2 507 2 683 2 685

Blumenkohl zus. 3 638 3 683 3 555 3 686 3 789 3 678 4 070 3 895
Frithkohlrabi . T34 710 662 752 761 874 770
Spdtkohlrabi . 399 390 335 420 382 453 368

Kohlrabi zus. 2 093 1133 1 100 997 1 172 1 143 1 327 1 138
Winterkopfsalat1) . 268 330 169 228 128 308 341
Frith jahrskopfsalat . 1 305 1 396 1 216 1 314 1 291 1 320 1 299
Sommer- u., Herbstkopfsalat . 1 405 1 328 1 378 1 396 1 491 1 568 1 733

Kopfsalat zus, . 2 978 3 054 2-763 2 938 2 910 3 1396 3 373
Feldsalat 3 715 597 673 645 509 527 537 517
Winterendivien 618 677 634 623 574 562 522
Winterspinat 1) . 1 478 2 143 959 1 712 615 1170 1 130
Frithjahrsspinat . 1 233 1 321 1 181 1 267 1 312 1 228 1 024
Herbstspinat . 1 626 1 614 1 710 1 805 1 825 1 441 1 346

Spinat zus, . 4 337 5 078 3 850 4 784 3 752 3 839 3 500
Frithe Mthren . 1.190 1 321 .1 069 1 135 1173 1 245 1 159
Spidte Mohren . 2 238 2 481 1 990 2 254 2 258 2 536 2 443

Mshren zus. 4 174 3 428 3 802 3 059 3 389 3 431 3 781 3 602
Rote Riiben . 587 663 398 585 582 716 480
Meerrettich . 242 210 247 276 250 270 275
Schwarzwurzeln . 150 161 170 127 142 138 123
Sellerie 1 484 1 401 1 366 1 345 1 392 1 535 1 537 1 610
Porree (LauCh)S) . 1 240 1 287 1 184 1218 1277 1 316 1 305
Winterzwiebeln . 186 281 262 144 81 132 158
Steckspeisezwiebeln . 425 418 605 451 251 401 397
Saatspeisezwiebeln . 1 296 1 855 1 589 1 248 1 078 800 808
(Frithjahrsaussaat)

Zwlebeln zus. 22981 1907 | 255 | 2456 | 1843 | 1410 | 1333 | 1 363
Spargel, ertragf. 8 128 3 219 2 808 3 265 3 367 3 648 4 034 4 256
Spargel, nicht ertragf. 856 921 1 035 833 865 767 789 770
Rhabarber 1 038 567 564 561 527 554 567 596
Griine Pfliickerbsen 6 010 6 485 6 598 5 887 7 316 6 410 7 612 6 502
Buschbohnen 4 421 5 059 4 953 4 592 5 217 5 326 6 396 5 811
Stangenbohnen 2 875 944 910 902 924 992 994 899

Gr. Pfliickbohnen zus. 7 296 6 003 5 863 5 494 6 141 6 318 7 390 6 710
Dicke Bohnen . 1 468 1 479 1 249 1 536 1 611 1 748 1 475
Einlegegurken . 3100 | 3 947 2 625 | 3018 | 2 844 3658 | 4 071
Schédlgurken . 468 481 394 439 468 547 612

Gurken zus, 4 249 3 568 4 428 3 019 3 457 3 312 4 205 4 683
Tomaten 1) 1 580, 1 248 1 210 1 305 1 210 1 267 1 156 943
Sonst. Gemiisearten 8 9435” 804 804 783 l 802 I 912 I 820 746
Gemiisearten insges, 93 028 | 64 752 |69 441 |59 289 |66 582 |62 782 | 68 816 | 64 356

1) Piir die Wintergemiisearten sind die angegebenen Jahreszazhlen die Erntejahre; Aussaat im Herbst des
Vorjahres.-~ 2) Einschl. Adventswirsingkohl.- 3) Fir Winterzwiebeln sind die angegebenen Jahreszahlen
die Erntejahre; Aussaat im Herbst des Vorjahres.- 4) Einschl. Rettich.- 5) Einschl. Rote Riiben, Meer-

rettich, Schwarzwurzeln und Rettich.- 6) Einschl, Winterwirsing.-

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 223;StB-Reihe III/T:
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. Bodenbenutzung und Ernte im

=] biet - B. Der srwe:

Anbau von Gealise

2. Hektarertrige und Erntemengen von Gemiise auf dem Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Ertrag je ha Erntemenge
Gemiiseart [ |4
: 1938 |15 /57| 1957{ 1958 | 1938 | o0 .. 1957 | 1958
dz
FrithweiBkohl . 269,1 §277,01 274,3 . 33 341 35 315 29 625
HerbstweiBkohl . 447,3 1486,2 | 461,8 . 197 859 194 935 162 495
DauerweiBkohl . 396,5 [395,5| 389,4 . 83 629 87 010 74 687

WeiBkohl zus. 380,0{ 405,1 |423,9| 409,4 726 144 314 829 317 260 266 807
Prithrotkohl . | 232,6 |237,1] 229,0 . 12 959 13 256 11 221
Herbstrotkohl . 288,8 | 305,5| 285,1 . 24 693 24 T44 19 788
Dauerrotkohl . 315,3 |322,8 ]| 317,6 . 61 771 70 006 59 195

Rotkohl zus. 273,31 294,9 |305,3 | 295,9 158 309 99 423 108 006 90 204
Adventswirsingkohl 1) . . 148,11 171,0 . *3) 4 014 5 626
Frithwirsingkohl . 197,é» 208,3 | 204,0 . 22 164 16 495 13 772
Herbstwirsingkohl . 240,90 261,7 | 248,5 . 29 294) 25 174 22 8530
Dauerwirsingkohl . | 256,8%23806 | 216,27 . 26 65" 30 540 25 731

Wirsingkohl zus. 242,91 231,2 |230,6 1 218,53 1 151 020 78 116 76 223 67 992
Griinkohl 138,21 144,8 |148,9| 160,3 41 659 18 503 22 705 18 589
Rosenkohl 70,2 82,3 89,4 89,1 2% 827 19 501 18 077 18 998
Frithblumenkohl . 173%,7 |178,2 | 177,6 . 21 417 24 711 21 487
Mittelfr.u.Spatblumenkohl . 172,6 [180, 191,5 . 42 289 48 415 51 416

Blumenkohl zus. 175,71 173,0 179,71 187,2 63 916 63 706 73 125 72 903
Priihkohlrabi . 157,6 |163,1 | 158,6 . 11 570 14 252 12 212
Spdtkohlrabi . 194,6 |191,6 ] 193,7 . 7 763 8 678 7 128

Kohlrabl zus. 181,91 170,6 |172,8 ] 169,9 38 079 19 333 22 930 19 340
Winterkopfealat'’ . | 128,0 [131,2] 125,5 . 3 431 4 040 4 281
Frith jahrskopfsalat . 151,3 |154,6 } 153,1 . 19 749 20 407 19 883
Sommer-u.Herbestkopfsalat . 123,7 |129,2 | 140,9 . 17 382 20 254 24 410

Kopfsalat zus. 16,11 136,2 1140,0 | 144,0 43 137 40 562 44 701 48 574
Feldsalat . 60,7 62,6 68,6 . 3 622 3 %61 3 544
Winterendivie? . 150,6 1155,5| 156,9 . 9 307 8 737 8 192
Winterspinat 1) . | 102,6 [105,3 | 104,3 . 15 171 12 316 11 781
Priihjahrsspihat . 106,7 |105,5 | 106,3 . 13 152 12 951 10 888
Herbstspinat . 109,1 |109,7 ] 117,7 . 17 737 15 811 15 839

Spinat zus. . 106,2 1107,01 110,0 . 46 060 41 078 38 508
Friilhe M&hren . 184,5 |180,2 | 189,6 . 21 961 22 434 21 974
Spdte Mshren . 297,0 |305,9 | 304,9 . 66 472 77 583 T4 485

Mthren zus. 294,7| 258,0 |264,5 | 267,8 123 026 88 433 100 017 96 459
Rote Riiben o 268,6 1268,5 | 265,8 . 15 765 19 221 12 761
Meerrettich . 77,9 83,4 | 142,5 . 1 886 2 252 3 918
Schwarzwurzeln . 114,0 [132,2 ] 126,8 . 1 710 1 824 1 560
Sellerie 198,21 192,6 |195,5 | 208,1 29 406 26 980 30 056 33 502
Porree (Lauch) 1) . 17%,8 (181,01 178,4 . 21 545 23 820 23 283
Winterzwiebeln . 141,3 [145,1 ] 166,0 . 2 628 1 915 2 623
Steckspeisezwiebeln . 173,5 |184,9 | 190,6 . T 373 7 416 7 566
Saatspeisezwiebeln . 177,6 |184,1 | 185,4 . 23 016 14 727 14 977
(Friilhjahrsaussaat)

Zwiebeln zus. l182,81 173,1 l180,5 | 184,6 | 42 013 | 33 017 | 24 058 | 25 166
Spargel, ertragf. 24,2] 28,5 | 29,6 | 30,1 19 676 9 159 11 929 12 824
Spargel, nicht ertragf. - - - - - - - -
Rhabarber 221,7| 248,6 |228,9| 239,9 23 016 14 096 12 979 14 301
Griine Pfliickerbsen 13,41 91,7 98,1 | 89,3 44 086 59 477 74 657 58 073
Buschbohnen 70,6 88,6 |104,4 95,4 31 223 44 835 66 804 55 465
Stangenbohnen 99,6 110,9 [118,2 | 140,3 28 645 10 465 11 754 12 617

Gr. Pfliickbohnen zus. 82,1 92,1 1106,3 | 101,5 59 868 55 300 78 558 68 082
Dicke Bohnen . 112,8 1110,0} 127,6 . 16 557 19 223 18 826
Einlegegurken . | 128,3 |137,2 | 166,8 . 39 779 51 197 67 908
Schélgurken . 152,4 [166,0 | 184,8 . 7 132 9 081 11 307

Gurken zus. 136,61 131,5 [141,0 | 169,2 58 056 46 911 59 278 79 215
Tomaten N 2) |238,7| 201,3 |196,1 | 269,8 I 37 721 I 25 127 22 674 25 441
Sonst. Gemlisearten . 147,1 |143,0 ] 155,2 N 11 830 11 725 11 574
Gemiisearten insges. ] . | 178,7 |180,6 | 179,1 | o] 1140 755 | 1 228 474 |1 138 636

1) Piir die Wintergemiisearten sind die angegebenen Jahreszahlen die Erntejahre; Aussaat im Herbst
Vorjahres.- 2) Einschl. Rettich.- 3) Einschl, Adventswirsingkohl.- 4) Einschl. Winterwirsing

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.

223;StB-Reihe III/5.
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11. Bedenbenutzung und Ernte im Bundeagsbiet - B. Der srwerbsmiiBige Anbau von Gemiiss

3. Anbau und Ernte ausgewshlter Gemiisearten in Unterglasanlagen 1954 bis 1958

Anbauflache Erirag je q Erniemenge
Unter~
Unter- glasan-{ davon (Unter- Unter— ‘Unterglas-| davon
: glas-1Prei-| lagen in Un- |glas- |[Frei- _| Prei- |anlagen u{ in Un-
Gemiiseart Jahr an- {land |u.Frei-} terglas- an- |land %iaiil land Freiland | terglas—
lagen land anlagen|lagen € zusammen | anlagen
Zus.
ha vH kg 1 vH
Winter- und Frih- 1954 250 |1 385 1 635 15,3 355 1,4 8 69218 78 27 473 31,6
jahrskopfsalat 1955 293 |1 5421 1 835 16,0 | 3,6 1,5 10 697 | 23 642 34 339 31,2
1956 271 {1 419] 1 690 16,0 3,5 1,5 9 477 | 20 799 30 276 31,3
1957 282 |1 6281 1 910 14,81 3,6 | 1,5] 10 100 | 24 447 34 547 29,2
1958 268 11 6401 1 908 14,0 3,6 1,5 g 7001 24 164 33 864 28,6
Frithkohlrabi 1954 46 662 708 6,5 3,4 1,5 1 576 9 692 11 268 14,0
1955 52 752 804 6,5 3,3 1,6 1 6981 11 667 13 365 14,6
1956 51 761 812 6,3 3,4 1,5 1 7301 11 724 13 454 12,9
1957 60 874 934 6,4 3,6 1,6 2 100{ 14 252 16 352 12,8
1958 65 770 835 7,8 1 3,6 1,6 2 400112 212 14 612 16,4
Friihblumenkohl 1954 55 |1 173 1 228 4,5 3,9 1,7 2 147] 20 143 22 290 9,6
1955 58 |1 196| 1 254 4,6 3,6 1,7 2 093§ 20 850 22 943 9,1
1956 51 {1 171 1 222 4,2 4,0 1,8 2 0621 21 114 23 176 8,9
1957 57 {1 387 1 444 3,9 4,1 1,8 2 300| 24 711 27 011 8,5
1958 51 11 2101 1 261 4,0 3,9 1,8 2 0001 21 487 23 437 8,5
Schilgurken 1954 209 394 603 34,7 9,0 1,118 701 4 390 23 091 81,0
1955 228 439 667 34,2 9,3 1,51 21 266 6 744 28 010 75,9
1956 215 468 683 31,5 10,0 1,41 21 404 6 359 27 763 77,1
1957 231 547 778 29,17 9,8 1,7} 22 700 9 081 31 781 71,4
1958 222 612 834 26,6 110,3 1,81 22 8001 11.307 34 107 66,8
Tomaten 1954 171 |1 305 1 476 11,6 6,8 1,7} 11 602 22 473 34 075 34,0
1955 179 |1 210 1 389 12,9 75 2,21 13 482} 26 119 39 601 34,0
1956 180 [1 267 1 447 12,4 6,7 1,6 12 048] 20 812 32 860 36,7
1957 184 |1 156 | 1 340 13,7 6,6 2,0| 12 200| 22 674 34 874 35,0
1958 178. 9431 1 121 15,9 7,3 2,71 13 0001 25 441 38 441 33,8
Zusammen 1954 731 |4 919] 5 650 12,9 5,8 1,51 42 718 75 479 118 197 36,1
: 1955 810 |5, 1391 5 949 13,6 | 6,1 1,71 49 236 | 89 022 | 138 258 35,6
1956 768 |5 086 5 854 13,1 6,1 1,6 46 721 | 80 808 127 529 36,6
1957 814 |5 592| 6 406 12,7 6,1 1,71 49 400 95 165 | 144 565 34,2
1958 784 15 1751 5 959 13,2 6,4 1,81 49 9001] 94 611 144 511 34,5
Quelle: fiir 1958 StBRD Bd. 223%;StB-Reihe III/7 und I1I1/5
4. Der Erwerbsm#Bige Anbau von Blumen und Zierpflanzen 1950 und 1955
Freiland Unterglasanlégen
Bundes- Bundeggebiet Bundes- Bundesgebiet
. ohne s ohne
Pflanzenart geblet Nordrh.-Westfalen Pflanzenart gebiet Nordrh.-Westfanlen
1950 1) ] 1950 1) T 17955 1950 1) 1950 1) | 1955
ha ha
Blumen u. Zierpflanzen Blumen u. Zierpflanzen
insgesamt 3 414 2 249 1 966 insgesamt 667 488 438
darunter 2) darunter
Blumenzwiebeln 211 116 186 Edelnelken . . 37
Maiblumen > 66 59 88 Maiblumen . . 31

1) Nach der Gartembauerhebung 1950.

3

2) Vermehrungsanbau, nicht fiir Schnitt.
Vermehrungsanban zur Gewinnung von Treibkeimen.

Quelle: StBRD Bd. 155;StB~Reihe III/7.
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Anbau von Gemiiae

I1. Bodenbenutzung und Ernte im B:

gebict B. Der srwer

5. Anbau und Ertrdge von Gemiisesaatgut 1956 bis 1958

(Anbauflschen und Ertrige an gepriiftem Elitesaatgut und anerkanntem Verkaufssaatgut)

Anbaufléchen von Ertrag an Gesamtertrag an
k11te-[Verkaufs- £lite- Verkaufs-
Gemiiseart Elite-Saatgut Verkaufs-Saatgut SaatgutISaatgut Saatgut Saatgut
1956 | 1957 [1958" | 1956 [ 1957[ 1958 ) 1957 1957 | 1958 | 1957 i1958
ha dz/ha dz
Wurzelgemiise
Speisemthren 444 6,5 3,3 1,4 2,1 0,7 4,2 1,8 27 P 4] ...
Mai- und Herbstriiben 8,3 8,5 7,8] 98,1 | 163,5 51,31 11,2 13,9 96 “es 2 273
Radies 11,9 8,1 4,3 3,8 2,6 8,1 7,2 6,1 59 ese 16] ..o
Rettich 4,8 6,2 2,4 22,0 11,0 8,6f 5,3 6,9 33| ... T6] oo
Rote Riiben 2,5 3,4 1,1 5,5 1,2 4,8} 8,4 4,8 29 .o 6] oes
Fruchtgemiise
Buschbohnen 178,1] 13%0,8| 109,3| 62,5 29,4 T,8 8,4 8,0 1 100 "es 235 a.e
Stangenbohnen ‘35,2 44,4 44,21 49,17 41,3 33,7] 15,2 15,4 676 e 636| oes
Dicke Bohnen 5,4 2,9 3,3 - - - 17,7 - 52 o S
Markerbsen 210,21 188,3| 196,8[311,4 | 211,9] 154,5]| 18,3 16,8 3 441 ave 3 564] ...
Palerbsen 111,5| 107,0 97,71 42,4 26,5 36,1 17,4 24,2 1 861 cee 642] ...
Zuckererbsen 3,3 3, 4,8 0,6 0, 0,4] 12,4 6,7 40 e -4 I
Erbsen zusammen 325,0| 298,6| 299,3 |354,4 | 238,8] 191,0| 17,9 | 17,6 |5 342 e 4 208| ...
Gurken | 16,3| 21,4| 16,1| 33,7 | 27,0 23,2 1,2 1,2 26 ... 33| ...
Tomaten 3,0 2,6 1,9 2,6 3,0 2,7 1,3 1,2 3 .on 3
Zwiebelgemiise
Zwiebeln 19,71 11,2 1,0 2,0 1,90 2,1 6,21 4,4 | 69] ... 9 ...
Rlatt- und Stielgemiise
Yopfsalat 6,1 5,0 4,4 1,4 0,7 0,7 2,6 3,9 13 e 3l eee
Feldsalat 2,7 15,1 3,9 1,8 3,9 9,1 7,2 Ts5 108 ces 29] oee
Spinat 28,9 40,3 43,51 19,2 9,9 2,8] 11,8 12,4 4717 see 122 «ee
Schnittpetersilie 2,3 6,4 3,6 0,7 1,1 1,3 6,4 6,5 41 oas Tl oee
Kohlgemiise
WeiBkohl 1,2 1,6 0,31 11,9 13,5 6,0 4,3 6,6 7 see 90! ...
WirsingkoHl 1,3 2,0 1,4 1,8 3,2 3,4 7,9 7.6 16 e 24| ooe
Rotkohl 0,2 0,1 0,3 3,2 6,3 2,4 4,4 6,1 1 eoe 38| oo
Blumenkohl 0,9 1,3 1,1 0,8 0,5 0,5 1,3 1,3 2 eve 1] wee
Rosenkohl 2,1 3,9 2,5 7,0 15,9 10,7 9,0 6,7 35 oo 107] «ee
Griinkohl 2,8 2,3 3,2 1,9 4,4 4,6 8,1 8,2 18 ses 36| oeo
Kohlrabi 0,4 1,2 1,0 1,1 1,0 1,7 2,9 2,4 3 eve 2] eee
ErfaBtes Gemiisesaat-
gut zusammen | 653,51 623,8] 569,2 86,6 |582,2| 377,2| 13,2 | 13,7 [8 233 ...| 7 959] ...
dagegen 1957 623,8 582,2 ‘
1956 653,5 686,6 8,7 10,6 5 655 T 298
1955 969,2 1250,8| 9,7 | 10,3 }9 360 12 908
1954 1145,2 1592,9 9,0 9,4 [0 254 14 897
1953 1035,8 1380,1] 12,1 12,1 12 528 16 643
1952 727,2 967,3 8,4 8,4 6 143 8 168
1951 662,2 1104,9 9,4 9,4 6 210 10 381

1) Vorliufiges Ergebnis,

Quelle: Bundesministerium fir Ernghrung, Landwirtschaft und Forsten (nach Unterlagen der Saatenanerkennungs-

behdrden).



11. Bodenbenutzung und Ernte im Bundesgebiet

€. Der Obsthau

1. Zahl der Obsthiume und die Obsternte 1938, 1934/39, 1952/57, 1957 und 1958
Ertragféhige
Obstbdume oder Ertrag je Baum oder Strauch Erntemengen
Obstart 1§tréuc%5r 7 7 7 7
19587 | 19517 | 1958 1038 s0l10d567] 1957 | 1958 [19duss0] 1955y | 1957 | 1958
1_000 Stiick kg 1 000 t
Epfel 40 408 |44 151 | 47 303 22,7 26,3 9,4 48,8 917,31 203,3 | 406,1 | 2 306,4
Birnen 15 546 |14 083 | 14 409 20,6 25,6 8,5 45,7 320,2 364,9 | 117,1 658,9
SiiBkirschen 4 287 4 131 5 133 13,8 25,6 15,9 26,1 59,2 118,7 64,4 134,0
Sauerkirschen 3 138 3 696 4 578 10,0 15,4 9,6 16,4 31,4 63,8 35,6 74,9
Pflaumen u. Zwetschen|20 447 |17 754 | 19 082 12,4 19,4 8,2 19,5 253,5 358,0 | 140,9 372,2
Mirabellen und
Renekloden 1175 1 565 1 966 11,0 16,8 8,0 12,8 12,9 29,7 12,2 25,2
Aprikosen 202 183 233 7,8 8,0 5,9 5,6 1,6 1,7 1,0 1,3
Prirsiche - 2901 | 3136 2 421 10,4 9,5 3,5 9,3 30,2 26,5 | 10,0 22,4
Walniisse 967 869 696 13,81 11,0 2,2 13,1 13,3 8,6 1,6 9,1
Johannisbeeren 35 371 |34 501 | 34 301 3,0 2,9 2,2 3,1 | 106,1| 100,4 | 74,9 107,4
Stachelbeeren 29 214 |21 439 | 21 277 3,0 2,9 2,1 3,3 87,6 62,8 | 44,1 69,7
Himbeeren 3) 1676 | 1304 1295]| 100,0 [127,8 [112,5 | 148,3 16,8 16,6 | 14,6 19,2
Erdbeeren 3) 4 722 | 1 742 | 2465 | 42,0 | 54,4 | 56,1 8,5 19,8 11,8 | 14,1 20,7
JoLy ]
Obst insgesamt . . . . . . . I 869,92 366,8 [936,9 |3 821,6
1) 7ahl der Baume und Strducher nach der Obstbaumzédhlung 19%8.-
2) 72ahl der Biume und Striucher nach der Obstbaumzdhlung 1951.- Schleswig~Holstein 1955
3) Anbaufléche in ha; Ertrag dz je ha.
2. Verwendung der Obsternte 1956 bis 1958
Vom Gesamtertrag entfielen auf
Selbst- EBobst Ver- Selbst-] EBobst Ver- Selbst- EBobst Ver-
Obstart ver- zZum wertungs-| ver- zum wertungs-| ver- zum wer tungs~
brauch Verkauf obst brauch Verkauf obst brauch Verkauf obst
1956 1857 1958
vH
Apfel 43 32 25 60 28 12 43 30 27
Birnen 51 30 19 69 19 12 49 27 24
SiiBkirschen 52 37 1 54 33 13 55 32 13
Sauerkirschen 53 28 19 57 25 . 18 55 19 26
Pflaumen u. Zwetschen 47 35 18 52 37 1 50 29 21
Mirabellen und
Renekloden 66 23 M 66 24 10 61 23 16
Aprikosen 80 15 5 58 37 5 69 21 10
Pfirsiche 71 22 7 57 33 10 59 32 9
Walniisse T8 20 2 81 17 2 79 19 2
Johannisbeeren 61 22 17 67 17 16 62 16 22
Stachelbeeren 57 27 16 62 26 12 60 18 22
Himbeeren 73 13 14 76 14 10 73 11 16
Obst insgesamt m 46 31 23 60 L 27 13 60 23 17

1) Ohne Erdbeeren.
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.223;StB-Reihe III/10.



(Vorlzufige Ergebnisse der Weinbaubetriebserhebung 1958)
a) Zahl der Erwerbsweinbaubetriebe und ihre Plichen

11. Bodenbsnutzung und Ernte im Bundesgebiet

D. Der Weinbau
1. Der Erwerbsweinbau
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land— davon ist der Weinbau
- darunter fir den Betriebsinhaber
Be- ggsgg: s:i;;: Reb- | SZPT2E-1 43¢ Haupterwerbsquelle eine
GréBenklasse triebe [triebs-| liche | fliche| Toli€® T enaweraquelle
e - nter
fldche | Nutz- fliche Be- Reb~ ertragf, Be- Reb-
fldiche triebe fléache Rebfliche triebe fléche
Anzahl ha Anzahl h Anzahl ha
nach der gesamten Betriebsfliche
bis unter 0,5 ha| 8 017 2 496 2 298 1773 1 462 . . . . .
" " 2 " 30 708 | 34 866 | 31 357 13 2441 10 550 . . . . .
" " 5 " 27 2421 89 434 | 82 234 18 076 | 14 040 . . . . .
n n 7,5 " 11 486 | 69 948 | 65 198 9 282| 6 984 . . . . B
" " 10 " 5 8781 50 456 | 47 207 5 598 4 203 . . . . .
" " 20 " 6 447 | 85 067 | 78 906 8 941 6 569 . . . . .
" " 50 " 939 | 24 946 | 22 062 3 144 2 315 . . . . .
" n 100 " 105 8 079 5 749 1 151 828 . . . . .
ha und dariiber 43| 25 737 3 859 547 429 . . . e .
Zusammen 90 865 |391 029 B38 870 61 7561 47 380 32 317 33 549 6651 58 548 28 207
nach der landwirtschaftlichen Nutzfldche
bis unter 0,5 ha |10 089 4 078 3 143 2 305 1 894 2 042 556 488 | 8 047 1 749
" " 2 " 31 531 | 40 961 | 35 159 14 299 1 386 13 293 7 673 6 341 | 18 238 6 626
" " 5 n 26 711 | 97 188 | 87 830 18 290 4 157 11 969 1 814 9 440 | 14 742 6 476
" " Ty5 " 10 690 | 70 756 { 65 133 8 832 6 609 2 796 4 506 3 510 7 894 4 326
" " 10 " ) 5 506] 52 587 |47 333 5 452 4 086 1 063 2 532 1 963 4 443 2 920
" " 20 " 5 503 | 80 116 | 72 326 8 277 6 081 963 3 950 3 012 4 540 4 327
" " 50 " 738 23 559 | 19 488 2 904 2 126 162 1 565 1 191 576 1 339
ha und dariiber 971 21 784 8 458 1 397 1 041 29 953 720 68 444
7usammen |9O 865 [391 029 B38 870 61 756 1 47 380 32 317 33 549 665 | 58 548 | 28 207
nach der Rebfléche
bis unter 0,2 ha |13 361 1] 33 729 | 30 344 1 817 1 549 1 244 189 168 |12 117 1 628
0,2 " " 0,3 " 17 041 | 51 510 | 46 654 4 073 3 218 2 801 683 594 | 14 240 3 390
0,3 " " 0,5 " 22 410 | 77 940 | 68 645 8 505 6 536 6 959 2 701 2 264 |15 451 5 804
0,5 " " 1 " 23 198 | 96 518 | 88 052 15 776 | 12 051 11 516 7 994 6 450 | 11 682 7 782
1 " " 2 " 10 430 | 64 483 | 56 856 13 967 | 10 739 6 610 8 972 717 3 820 4 995
2 " " 3 " 2 479120 851 |19 794 5 871 4 462 1 734 4 126 3 222 745 1 745
3 " " 4 " 809 | 11 746 8 092 2 742 2 095 579 1 966 1 535 230 776
4 " " 5 " 405 6 557 4 474 1 782 1 347 304 1336 1 034 101 446
5 " " 10 " 530 ] 12 020 8 551 3 525 2 693 420 2 804 2 165 110 721
10 " " 20 " 154 | 10 661 4 459 2 056 1 449 117 1 565 1 135 37 491
20 ha und dariiber 48 5 014 2 949 1 642 1 241 33 1213 929 15 429
Zusammen 90 865 391 029 PB38 870 61 756 1 47 380 32 317 3% 549 26 665 |58 548 28 207
b) Anteile der GrofRenklassen an den Gesamtzahlen
bei der Zahl der Betriebe und den Fldchen in vH
Einteilung nach kinteilung nach der kintellung nach
der gesamten landwirtschaft- der gesamten
Betriebsfliche lichen Nutzfliche Rebfléche
Griifenklasse anl] Ses | vanawf nicns | oo [ZaBT T G- T oy Trione reo | 222t [ S8~ raniw, [micnt- Reb
Kutz- | 1andw, " Nutz- | landw. = Nutz- | landw, s
Be~ | Betrel pyu | pra-| D [Be- | Bette| pyy |"pps— | $8- [Be- | Betn-| p9u™ [gya- [ fl5-
tggh fii; che che che tﬁfb giz— che che che | trie- gi:— che che
unter 0,5 hal 8,8]| 0,6 0 0,4 2,9[11,1 1,0 0,9 1,8 3,7| 58 41,71 43,0 3,61 23,3
0 bis" 2 " 33,8| 8,9 9 6,7} 21,434,711 10,5] 10,4 | 11,1 23,2|37 41,21 42,8 30,8 | 48,2
? "on 5 " 30,0 22,9 24 13,8¢ 29,3129,4|24,9| 25,9} 17,9] 29,6 10,0 9,5 3,01 16,8
5 non 10 " 19,11 30,8 33 15,31 24,14117,8 ] 31,5 33,2 | 20,91 23,1 3,1 2,5 6,7 5,7
10 L 20 " T,1)21,8] 23 11,81 14,5] 6,1]120,5]21,4 ] 14,9} 13,4 2,7 1,3 1,9 3,3
20 ha und dariiber 1,2 15,0 9 52,0 7,8 0,9 11,6 8,2} 33, 7,0 1,31 9,9 4,0 2,7
Insgesamt 100 100 100 100 100 1100 hoo 100 00 100 1100 hOO 100 100 100




11. Bodenbenutzung und Ernte is Bundesgsbiet D. Der Weinbau

1. Der Erwerbsweinbau )
(Vorliufige Ergebnisse der Weinbaubetriebserhebung 1958)

c) Die Rebflichen der Betriebe mit Erwerbsweinbau im Jahre 1957

Im Ertrag stehende Rebfléachen s

. . . emischte onstige

GroBenklasse inggesamt WeiBweinsorten Rotweinsorten ge Reb-
nach der QIHERT BTk T TER e e e ] fléchen

Rebfléche Betriebe | a Betriebe -—h——le a & Botriete |22 aa Betriebe Pe < ha -

1 2 3 4 > [ 1 8 9
unter 0,2 ha 12 869 1 549 10 489 1 213 1 847 146 1 B66 190 268
0,2 - 0,3 " 16 444 3 218 13 606 2-500| 3 368 363 2 366 354 855
0,3 -0,5" 21 946 6 536 19 022 5 160 5 650 803 2 907 573 1 969
0,5 - 1 n 23 000 12 052 21 275 9 900 7 582 1 588 2 109 564 3 725
1 -2 " 10 380 10 739 10 181 9 143 4 569 1 480 297 116 3 229
2 -3 " 2 AT0 4 462 2 452 - 3 810 1 234 640 18 12 1 408
3 - 4 " 805 2 095 797 1 795 438 293 4 7 647
4 -5 " 404 1 347 401 1192 199 147 4 8 435
5 -10 " 526 2 693 525 2 426 275 . 262 5 5 832
10 -20 " 150 1 449 149 1 315 78 125 3 9 607
20 ha und gdar, 48 1 241 48 1 199 12 38 1 5 401
zusammen 89 042 47 380 78 945 39 652 [ 25 252 5 885 9 580 1 844 14 375

d) Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Zahl der Teilstiicke ihrer Rebfliéchen im Jahre 1957

| Betriebe mit Rebland in
" Mma‘ Z - 5 6 -9 10 - 20 | 21 und mehr Zahl der
Gr:gggké‘:ise lage setrennt liesenden Tellstucken Teilstiidre
« Zahl der Zahl insgesamt
Rebfléche e e T e TR e P Tote Ttk Tt iehe [Tt
T 2 3 ] 5 Lo T g ] 10
\
unter 6,2 ha 5 524 T 155 19 149 592 4 110 90 996 - - 29 779
0,2 - 0,3 " 3 045 11 972 34 746 1 476 10 378 548 6 612 - - 54 781
0,3.- 0,5 " 1 447 15 256 50 348 3 424 24 135 2 100 27 553 183 4 377 107 860
0,5 - 1 " 544 10 824 40589 7 000 49 605 3 834 51 579 996] 27 568 169 885
1 -2 " 133 2 333 9 332 3 753 27 584 3 537 46 433 674 20 788 104 270
2 -3 " 33 274 1 057 637 4 818 1 236 17 107 299 8 389 31 404
3 - 4 " 13 66 263 150 1 134 411 5 762 169 4 637 11 809
4 -5 " 8 34 126 54 421 198 2 914 11 3 285 6 754
5 =10 " 17 41 142 52 390 227 3 333 193 6 303 10 185
10 =20 " 9 12 38 17 122 39 602 77 3 149 3 920
20 ha und dar. 4 4 17 2 16 9 138 29 1 749 1 924
zusarmen 10 777 47 971 | 155 807 | 17 157 122 713 12 229 163 029 2 731| 80 245 532 571
e) Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Lage der Rebfldchen im Jahre 1957
Rebfléchen in ] Zahl der Betriebe mif
GroBenklasse | Flach- | HRang- | Steil- ausschlieflich lach- | Flach- ) Hang- ) Flach-,
nach der lagen lagen lagen Flach- [Hang- Steil- Hang- Steile | Steil- Stgil—
Rebfliche T lagen lagen lagen lagen lagen lazen lagen
1 2 3 4 5 S 6 i 8 10
unter 0,2 ha 536 855 427 2 982 5 091 2 4701 1 287 329 899 303
0,2 - 0,3 " 1 347 1 858 868 3 755 5 245 2 218 2 689 577 1 674 883
0,3 - 0,5 " 2 919 3 812 1 774 4 274 5 408 2 093 4 619 788 2 808 2 421
0,5 - 1 " 6 158 6 585 3 033 4 196 3 995 1 407 5 968 764 2 981 3 886
1 -2 " 6 947 5 204 1817 2 102 1 233 319 3 732 311 817 1 916
2 -3 n 3171 2 1 589 478 216 67 1 088 58 126 446
3 -4 " 1 476 997 268 153 64 15 364 15 45 153
4 -5 " 917 608 257 54 23 15 174 7 35 97
5 -10 " 1 728 1 237 559 67 27 19 230 8 37 142
10 =20 " 883 652 521 9 6 9 44 2 21 63
20 ha und dar. 517 599 526 - 1 2 10 - 6 29
zusammen 26 598 24 520 10 638 {18 070 21 309 8 634 20 205 2 859 9 449 10 339

Quelle: StB-Reihe III1/13/65-68; WiSta 11.Jg.N.F./H. 2.
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11. Bodenbenutzung und Ernte im Bundesgebiet l;.'Dor Weinbau
2. Der Weinbau insgesamt
2) Die Fliche des Reblandes insgesamt 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

Jahr Von den im Ertrag Von den

L. stehenden Rebflichen nicht im Ertrag stehenden
Rebfliche 1935/38 [1952/57 [ 1957 | 1958 | waren 1954 bestockt mit: Rebflichen waren 1954:
- 1 000 ha
In Ertrag stehend 72,4 | 57,5 |58,7(59,1 | Europierreben . | 44,1 |Jungfelder (Neuwan- 8,3
Nicht im Ertrag (Wurzelechte lagen)

stehend 8,6 14,0 15,4 | 15,3 Reben) Rebschnittgidrten 0,2
Reben auf amerika- 14,8 |Rebschulen 0,4

nischer Unterlage Sonst. ertraglose
(Pfropfreben) Rebflichen 4,1

1

Insgesamt 81,0 70,6 74,1) 74,5 Insgesamt 58,9 Insgesamt 13,0

1) Von der gesamten Anbaufliche nach dem Stand von 1957 rd. 26 000 ha auf Pfropfreben umgestellt.
Quelle: fiir 1958-StB-Reihe III/13; WiSta 11.Jg.N.F./H.1

b) Das im Ertrag stehende Rebland nach Rebsorten 1954

Von den im Ertrag stehenden Rebflichen 1954 entfallen auf:

WeiBweinsorten in 1 000 ha Rotweinsorten in 1 000 ha

Riesling 15,5 | Traminer 0,1 | Portugieser 5,6
Sylvaner 22,4 | WeiBer Burgunder 0,1 | Burgunder 0,5
KMiiller- Alter weiBer gemischter Blauer Spidtburgunder 0,7

Thurgau 4,9 | Rebsatz 0,6 | Trollinger 1,9
Gutedel 1,4 | Andere weiBe Reb- Schwarzriesiing 0,6
Elbling 0,8 sorten 1) 2,0 {Limberger 2) 0,4
Ruldnder 0,6 Andere rote Rebsorten 0,5
Rinschling 0,3 | WeiBweinsorten insgesamt 48,7 |Rotweinsorten insgesamt 10,2

1) Davon 42 ha Auxerrois, 22 ha Muskateller, 2 ha Malvasier, und 104 ha WeiB- und Rotweinflﬁchen ohne
Sortenangaben.- 2) Davon 29 ha St. Laurent, 26 ha Frilhburgunder und 23% ha Samtrot.
Quelle: StB-Reihe III/13; WiSta 7.Jg.N.F./H.12

¢) Im Ertrag stehendes Rebland und Weinmosternte 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

1 tehende - . D hschnittl.
Im Er ;igoﬁoe ende Ertrag je ha Erntemenge ::;tsge hlz}
Jahr
1557|1377 1957 ] 195e|' 37527 hros7 frose [ 1257 [ 5% ] 1957 [ 1958 [T5% [ 1957 [1958
1 000 ha hl 1 000 hl DM
WeiBmost 54,7 |45,0(47,0147,6143,5| 41,8{39,3| 81,4|2 374,5|1 879,4]1 849,1 |3 875,6 115 127 84
vl}o?mostt 12,0 7,3 7,1 7,2|44,6] 42,2141,0| 88,8} 532,5 307,7 292,0 640,9 95 110 82
einmost van
gemischten 1)
Bestdnden |5,7 | 5,2| 4,5] 4,3(34,2 . |26,6 . 197,8] 123,5 122,7 280,0 . . .
Weinmost

insgesamt 72,4 5715 58,7 59;1 42;9 40)2 3895 81)1 3104’8 2'31016 2 26318 4 796'5 113 127 84

1) Ernte von Rebland mit gemischtem Bestand nur in Baden-Wiirttemberg; von den 122 700 hl Weinmost des

Jahres 1957 wurden gekeltert als WeiBmost 44 780 hl, als Rotmost 46 200 hl, als Schillerwein 31 720 hl
2) Ohne Nordrhein-Westfalen, die Angaben betreffen nur die Verkaufserlise fir die als Most verkauften Mengen
Quelle: fiir 1958-StB-Reihe III/13;WiSta 11.Jg.N.F./H.1, Band 223



[11. DIE VIEHWIRTSCHAFT IM BUNDESGEBIET
A. Viehbestand

1. Der Viehbestand insgesamt 1935/38 und 1952 bis 1958
- Tabr

Viehart 1935/38 1952/57 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958

a) in 1 000 Stieck

Allgemeine Viehzdhlung am 3, bzw. 2. Dezember

Pferde 11 541,5 1 148,9 1 360,4 1 270,8 1171,7}) 1 098,5 1 024,9 967,0 906,8
Rindvieh 12 114,%3 | 11 686,3 | 11 640,9 {11:-641,0 |11 520,9 |11 552,5 |11 814,6 | 11 948,0 | 12 065,5
dar., Milehkiihe 5 990,2 5 722,5 5 822,1 5 862,7 5 776,9| 5 659,4 5 641,1 5 572,4 5 561,2
Schweine 12 494,0 |14 059,8 | 12 979,4 |12 435,1 {14 525,014 593,3 |14 407,5 | 15 418,3 | 14 654,4
Schafe 1 888,7 1 263,7 1 544,0 1 352,4 1 225,5} 1 188,0 1 145,5 1.126,9 1 106,1
Ziegen 1 376,1 - B43,4 1 153,1 1 023,5 890,9 766,1 659,8 567,1 482,3
Hithner 51 124,0 |53 991,3 |51 343,6 |55 366,1 |55 091,5 |52 301,9 {53 867,5 |55 977,0 |57 305,1
Génse 2 218,06 | 2 117,9 2 094,3 2 261,2 2 201,51 2 039,1 1 988,4 2 123,2 1 865,5
Enten 1 081,0 1 301,2 1 001,2 1 121,8 1.225,4| 1 356,2 1 458,8 1 643,6 1 846,4
Trut-, Perl- und
Zwerghtthner 171,0 356,4 328,9 . 347,8 336,8 343,1 . 364,4 417,4 452,3
Bienenvblker 1 428,0 1 396,6 1 560,1 1 604,5 1 480,31] 1. 300,8 1 227,3 1 206,6 1 260,0
Viehzwischenz&hlung am 3, bzw, 2, Mirz
Schweine 110 765,2 112 498,9 |12 305,5 11 253,7 |11 445,2 '3 541,9 |12 763,6 | 13 683,4 | 14 385,4
Viehzwischenzéhlung am 3. bzw. 4. Juni
Rindvieh . |11 978,7 |11 850,7 |11 993,4 |11 852,5 {11 829,7 |12 052,9 }12 292,7 |12 278,5
dar. Milehkithe . 5 748,9 5 806,3 5 867,0 5 804,15 722,0 5 652,1 5 641,8 5 546,4
Schweine 11 143,79 12 668,5ﬂ 11 943,5 {11 440,6 |11 746,5 I3 777,71 {13 002, 14 100,3 |14 149,5
Schafe 2 400,5 1 621,4 1 982,4 . 1 591,211 461,8 . 1 450,3 1 463,4
Viehzwischenzéhlung am 3, bzw., 2. September
Schweine |12 886,7 |14 214,7 |13 388,5 |2 645,9 |13 919,9 |15 174,4 |14 462,8 |15 696,4 115 400,5
b) vH vom Durchschnitt 1952/57
Allgemeine Viehzihlung am 3. bzw. 2. Dezember
Pferde . 100,0 118,4 110,6 102,0v 95,6 89,2 84,2 78,9
Rindvieh . 100,0 99,6 99,6 98,6 98,9 101,1 102,2 103,2
dar, Milchkiihe . 100,0 . 101,7 102,4 101,0 98,9 98,6 97,4 97,2
Schweine . 100,0 92,3 88,4 103,3 103,8 102,5 109,7 104,2
Schafe . 100,0 122,2 107,0 97,0 94,0 90,6 89,2 87,5
Ziegen . 100,0 136,7 121,4 105,6 90,8 78,2 67,2 57,2
Hithner . 100,0 95,1 102,5 102,0 96,9 99,8 103,7 106,1
Génse . 100,0 98,9 106,8 103,9 96,3 93,9 100,3 88,1
Enten . 100,0 76,9 86,2 94,2 104,2 112,1 126,3 141,9
Trut-, Perl- und
Zwerghiihner . 100,0 92,3 97,6 94,5 96,3 102,2 17,1 126,9
Bienenvolker . 100,0 11,7 14,9 106,0 93,3 87,9 86,4 90,2
Vighzwischenziéhlung am 3. bzw. 2., Mirz
Schweine | . | 100,0 |} 98,5 | 90,0 | 91,6 108,3}) 102,71 109,51} 115,1
Viehzwischenzéhlung am 3. bzw. 4. Juni
Rindvieh . 100,0 98,9 100,1 98,9 98,8 100,6 102,6 102,5
dar., Milehkiihe . 100,0 101,0 102,1 Q1,0 99,5 98,3 98,1 96,5
Schweine, . 100,0 9443 90,3 92,7 108,8 102,6 111, 11,7
Schafe 1) . 100,0 122,3 . 98,1 90,2 . 89,4 90,3
Viehzwischenzdéhlung am 3, bzw. 2, September
‘Schweine | « | 10,0 | 94,2 | 89,0 | 97,9] 106,8} 101,7]) 110,4] 108,3

1; 1953 und 1956 keine Schafzi#hlung.-

2) # 1936/38.-
Quelle: fir 1958 — StBRD Bd.225;StB-Reihe III/15; Wista 11.Jg.N.F./H.1 u.2, 10.Jg.N.F./H.4,6,7,8,10 u.11



ITI. Die Viehwirtachaft im

iet - A, Vi

2. Der Rinderbestand 1935/38, 1952/57 und 1953 bis 1958

Jahr
Alters- und :
Geschlechtsgruppe 1935/38 1952/57 1953 1954 1955 1956 1957 1958
1 000 Stiick
Allgemeine Viehz&hlung am 3. bzw. 2. Dezember
Kélber unter 3 Monate alt 953,511t 129,8 | 1 013,9] 1 102,9 1.156,7) 1 241,911 232,31 370,5
Jungvieh
3 Monate bis noch nicht
1 Jahr alt
ménnlich 522,9 516,4 432,2 462,6 505,5 591,4 631,4 663,9
weiblich 1 446,411 535,4 |1 503,51 507,8 1 507,5| 1 567,61 594,6[ 1 599,7
1 Jahr bis noch nicht
2 Jahre alt
Zuchtbullen 46,6 26,4 27,4 26,0 26,2 25,3 24,8 22,7
Ubriges Jungvieh _
ménnlich 431,4 326,0 314,8 283,7 311,1 347,6 399,1 392,1
weiblich 1520,1 {1 452,6 | 1 470,7] 1 395,3 1 455,31 1 457,8| 1 546,1| 1 526,2
2 Jahre alte und dltere Tiere
Zuchtbullen 57,8 52,4 54,2 52,7 50,4 50,3 49,0 45,6
Zugochsen und Zugstiere 314,6 150,3 191,4 159,7 131,5 108,4 85,1 58,9
idbrige Bullen, Stiere,

Ochsen 1) 137,2 85,1 81,8 T7,4 80,3 88,7 100,5 101,17
Fdrsen 609,6 623,7 624 ,4 613,6 606,9 631,3 636,1 662,9
Milchkiihe

nur zur Milchgewinnung 4 018,6 | 4 241,514 228,5| 4 212,5 4 208,1| 4 302,41 4 393,6| 4 533,3
zur Milchgewinnung und
Arbeit 1 971,6| 1 481,0 634,21 1 564,4 1 451,3| 1 338,7 178,8| 1 027,9
Milehkithe zusammen 5 990,25 722,5|5 862,75 776,9 5 659,4] 5 641,1| 5 572,4( 5 561,2
Alle tibrigen Kiihe '
(Schlacht~ und Mastkiihe) 84,0 65,7 64,0 62,3 61,7 63,2 76,6 60,1
Rindvieh insgesamt 12 114,311 686,3 |11 641,0 |11 520,9 | 11 552,511 814,6 |11 948,0(12 065,5
Viehzwischenzéhlung am 3, bzw. 4. Juni
Kdlber unter 3 Monate alt . 1239,6} 1 144,6] 1 195,9 1.239,0) 1 324,7] 1 330,8| 1 350,5
Jungvieh
3 Monate bis noch nicht
1 Jahr alt
ménnlich . 496,5 441,1 427,9 480,0 558,6 634,4 636,3
welblich , . 1.412,50 1 413,77} 1 365,4 1 404,2| 1 431,4| 1 494,4]| 1 459,5
1 Jahr bis noch nicht
2 Jahre alt
Zuchtbullen . 28,1 29,1 26,1 26,1 27,5 28,4 26,7
Ubriges Jungvieh '
ménnlich . 37543 37741 336,9 347,8 390,2 471,0 482,9
weiblich . 1 515,3] 1 515,9] 1 505,6 1 499,2| 1 550,1) 1 577,2| 1 628,0
2 Jahre alte und #ltere Tiere
Zuchtbullen . 52,8 57,2 54,6 53,3 45,5 48,3 46,9
Zugochsen und Zugstiere . 169,0 215,17 178,2 150,7 125,9 101,7 74,6
tibrige Bullen, Stiere,

Ochsen . 122,8 125,5 17,4 118,2 117,3 151,3 159,9
Férsen . 745,17 733,0 773,6 713,4 762,8 137,6 798,4
Milchkiihe

nur zur Milchgewinnung . 4 204,2 | 4 178,01 4 186,1 4 206,21 4 226,7| 4 380,4| 4 444,7
zur Milechgewinnung und .
Arbeilt . 1 544,7| 1 689,0] 1 618,0 1 515,8] 1 425,4) 1 261,4] 1 101,7

Milechkiihe zusammen . 5 748,91 5 867,0| 5 804,1 5 722,0| 5 652,1( 5 641,8] 5 546,4
Alle iibrigen Kiihe

(Schlacht- und Mastkiihe) . 72,2 73,5 66,8 75,8 ‘66,8 75,8 68,4

Rindvieh insgesamt - |11 978,7]11 993,411 852,5| 11 829,7| 12 052,9[12 292,7}) 12 278,5

1) Schlacht- und Masttiere.

Quelle: fiir 1958-5tBRD Bd.225;StB-Reihe III/15;WiSta 11.Jg.N.F./H. 1 u.2,10.Jg.N.F./H.7 u.8.
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111. Die Viehwirtschaft im Bundesgebiet - A. Viehbestand

3. Der Schweinebestand 1935/38, 1952/57 und 1953 bis 1958

a) in 1000 Stiick

1) Jahr
Alters- und Vieh-
Geschlechtsgruppe zéhlung |1935/38 |1952/57 1953 1954 1955 1956 1957 1958
Ferkel
Marz 2 841,0 g ;47,8 2 883,4] 3 306,0 g 723,51 3 412,5] 3 880,4] 4 156,5
uni 51 885,0| 3 096,5 3 733,9| 3 554,9| 3 864,2{ 3 875,3
unter 8 Wochen alt | g..v. | 3 22278 3 797,4| 3 168.0| 3 887,31 4 033.5( 2 055.3| 2 331.2| 4 148.0
Dez, 2 427,6| 3 433,6| 2 893,5| 3 639,7] 3 579,3| 3 680,2| 3 869,1] 3 820,0
Jungschweine
: Mérz 5 017,4| 5 910,6| 5 416,9] 5 266,4] 6 427,6| 6 043,2| 6 448,9| 6 751,3
8 Wochen bis noch Juni 5 448,2| 6 079,9| 5 635,1] 5 7%6,7| 6 632,8] 6 114,4| 6 766,8] 6 894,9
nicht 1/2 Jahr alt | Sept. | 5 596,3| 6 362,3| 5 661,4] 6 189,4| 6 923,6| 6 542,8| 7 202,5| 7 256.4
Dez. 5 169,0] 6 081,7| 5 299,1| 6 295.,5| 6 346,8( 6 271.9] 6 839.8] 6 475.2
Schlacht- und Mast-
schweine Mérz 1 829,2] 2 039,4] 1 930,5| 1 703,5| 2 073,6] 2 069,6] 2 017,1] 2 054,1
1/2 Jahy alt und Juni 1883,2| 1 961,4| 1 842,5| 1 631,4 2 039,9]| 2 002,9| 2 018,4]| 1 966,1
g2 Jeny Sept. | 2 965,3| 2 787.3| 2 733.3| 2 520.6| 2 909.0} 2 531.9| 2 732,4| 2 620.0
Dez. 3 823,7) 3 321,91 3 139,2| 3 295,5| 3 460,5| 3 169,3| 3 304,4| 3 055,9
Zuchtsauen 3)
1/2 bis noch nicht | Mirz 177,1]  196,7| 152,8] 212,71  203,5| 199,1| 220,2] 216,2
1" Jahr alt Juni 176,5| 209,8| 162.3] 244,3 196.0| 232)3| 227.2| 183.0
Sept. 12903 181.1| 147,09 214.8| 13a.7] 192.8 20307| 163’5
tréchtig | Dez. 149.1| 1644} 170,3] 182,0] 1a2,9] 163,0] 192.2{ 157.7
Mirz 113,0] 120,9]  102,9) 124,00 133,9] 19,0 119,8 124,3
. Juni 109,1] 130,0] 110,4] 138,3] 123,3] 126,2| 10,2 12703
nicht tréchtig | gopi, 126,3| 121,2] 126.,2] 163,31  1s0.2| 178)5| 1a8l9| 1298
Dez. 119.8] 120,91 116,61 142,09l 1134l  178)8] 127,85 1106
1 Jahr alt und lter | Mirz 428,4] 494,0] 423,9] 459,71 547,7| 514,1| s72,8] 602,9
Juni 487,3| 520,0| 450,6] s43,5| 58s,7| 62,2 &43,3| 639,5
Sept. 413,3|  497,3{ 424,3| 503,9] 516,5( 531,1| 585,0{ 585.8
tréchtig | Dez. 460, 529,90 477,9] 545,71l 5274l 571.6| 628.5| 590.4
eI - T e
" Jun 401,7 425,3
nicht tréchtig | gept, 386,5{ 411,5| 351,5| 205,3|  459,4| 232)8] 455,84 4578
Dez. 297,84 371.2] 305.6] 3880l 86,3 304.6| 4316.9] 406,
Zusammen
Mirz 605,5| 690,7| 576,7] 672,4] 751,2| 713,2| 793,0] 819,1
srlonti Juni 663,8] 749,8] 612,9| 787.8| 781,71 794,5| 870,5| B22.5
& Sept. 542,6 678,4 572,2 718,7 671,2 723,9 86,7 749,3
Dez. 609,5 694,3 648,2 T27,7 670,3 734 ,6 820,7 T748,1
Tuns i B St B e B0 I B+ 5] I R B2
. uni 541 55
nicht tréchtlg | gept, s12,8|  552,7( 477.1| ses,4l 599,86 571.3| &04,3| 587.6
Dez. 217,2]  192;1] 422,2] 530,9] 299, 513,2] sa4,2] 517,0
uarz 102330 1 164,11 987,5) 1 153,59 1280,4] 1 201,5) 1298,71 1 33,4
un 1 1.240,4| 1 044,5 1 247,8] 1 334,0] 1 294,4| 1 412,4| 1 3751
Zuchtsauen zusammen Sept. | 1 055,4] 1 231.1] 1 049.8| 1 287.1] 1 270.8] 1 295.2] 1 391.0] 1 336.9
Dez. 1 026,71 1 186,4| 1 070,4] 1 258.6] 1 170,0| 1 2a7.8| 1 365.1| 1 2651
Eber
Mérz 45,3 37,2 35,4 35,8 36,8 36,8 38,3 40,1
1/2 Jahr alt und Juni 46,3 35,8 33,5 34,1 36,5 36,2 38,5 38,1
lter Sept. 44,9 36,6 33,3 35,7 37,5 37,6 39,3 39,2
Dez, 46,0 36,2 32,9 , 36,7 37,7 33,9 38,2
werz | 10 762,3 12 498,911 253,711 445,2| 13 541,9] 12 763,61 15 683,4| 14 385,4
un 1 143,71 5111 420,6{11 746,5| 13 777,113 002,8[14 100,3[14 149.5
Schweine insgesamt Sept. | 12 886,7|14 214,712 645,9}13 919,09 15 174,4| 12 462,8[15 696,415 400.5
Dez. |12 494,0114 059,8|12 435,1{14 525,012 593,3| 14 407.5|15 418,312 654.4

1) Dezember-Ergebnisse der jeweiligen allgem. Viehz&hlung; M#rz,Juni,September=Ergebnisse der jeweiligen
Viehzwischenzihlung.-

2; Einschl, der zur Mast aufgestellten Seuen und kastrierten Eber.-

3) Ohne die zur Mast aufgestellten Sauen.-

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.225;StB-Reihe III/15;WiSta 11.Jg.N.F./H.1 u.2,10.Jg.N.F./H.4,6,7,8,10 u,11.-
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3. Der Schweinebestand (1952 bis 1958)
b) vH vom Durchschnitt 1952/57

9 Jahr
Vieh-
Alters-und Geschlechtsgruppe | ,.;7,n. 1952 1953 | 1954 1955 1956 1957 1958
Ferkel
Mirz 86,0 82,1 98,8 | 111,2 10;,9 115,9 124,2
Juni 88,7 86,1 92,4 | 111,4 106,1 115,3 | 115
unter 8 Wochen alt Sept. 871 83,4 | 102,4 | 106.2 106,8 | 114,71 | 109.2
Dez. 85,6 84,3 | 106,0 104,2 107,2 b 112,7 | 111,3
Jungschweine
Mirz 99,1 ,6 | 89,1 108,7 102,2 | 109,1 114,2
8 Wochen bis noch nicht Juni 92,0 92,7 | 94,4 | 109,1 100,6 | 111,3 113,4
1/2 Jahr alt Sept. 88,9 89,0 | 97,3 108,8 102,8 | 113,2 | 114,1
A Dez. 89,4 87,1 | 103,5 104,4 103, 1 112,5 106,5
Schlacht- und Mastschweine
M| owE)Er | |
. 2 Juni 13,9
1/2 Jahr alt und dlter Sept. 118.3 93;1 90:4 104:4 90:8 98:0 94:0
Dez. 107,2 94,5 99,2 104,2 95,4 99,5 92,0
Zuchtsauen 3)
Mirz 97,5 77,7 102,1 103,5 101,2 | 111,39 | 109,9
, . Juni 93,7 77,4 | 116,4 93,4 110,7 | 108,3 87,2
1/2 bis moch nich Sept. 95’5 81,7 | 11826 85,4 106,5 | 112.5 90,3
1 Jahr a trichtig Dez. 82,7 10%,6 | 110,7 86,9 99,1 116,9 95,9
Mirz 104,1 85,1 102,6 110,8 98,4 99,1 102,8
. Juni 93,5 84,9 | 106,4 | 110,2 97,1 107,8 97,9
nicht trdchtig Sept. 92:0 39:4 115:5 99:3 98:1 105:5 91:9
Dez. 88,1 96,4 | 118,2 93,8 98,1 105,5 91,4
1 Jahr alt und Hlter Mirz 90,2 85,8 | 93,1 110,9 104,1 116,0 | 122,0
Juni 84,2 83,4 | 100,6 | 108,5 104,1 119,1 118,4
Sept. 85,4 85,3 | 101,3 103,9 106,86 | 117,2 17,8
tréchtig | Dez. 80,8 90,2 | 103,0 99,5 107,9 | 118,6 111,4
Mirz gg,g g;,s 93,3 112,1 '104,2 109,5 122,0
, s Juni 1 8 113,4 103 11,4 | 117,9
nicht tréchtig | sepk, | 836 85,4 | 98,5 | 111,6 | 1052 | 11007 | 11123
Dez. 90,4 82,3 | 104,5 104,1 106,35 | 112,3 109,5
Zusammen
Mirz 92,3 83,5 | 97,4 | 108,8 103,3 114,8 | 118,6
Srchti Juni 86,8 81,7 | 105,1 104,3 106,0 | 116,1 109,7
Tachtig Sept. 88,1 84,3 | 105,9 98,9 106,7 116,0 110,5
Dez. 81,2 93,4 | 104,8 96,5 105,8 | 118,2 107,8
Mirz 34,1 se,g gg,g 111,2 103,1 106,8 117,;
. Juni 3,4 88 112 10,9 | 110,5 112
nicht trachtig | ot | 2202 86,4 [ 102,8 | 1085 | 103.a | 1093 | 106’3
Dez. 89,8 85,8 | 107,9 101,5 104,3 | 110,6 105,1
Mirz 93,0 84,2 87,2 110,0 103,2 | 111,6 | 118,0
Juni 89,4 84 100 107,5 104,4 | 113,9 110,9
Zuchtsauen zusammen Sept. 88,7 85,3 | 104,5 | 103.2 105,2 | 113,0 | 108.6
Dez. 84,8 90,2 | 106,1 98,6 105,2 115,1 106,6
Eber
| BE) B || | e
i Juni 1 3 , 1 101,1 107 1
1/2 Jahr alt und &lter Sept. 99,2 91,0 | 37,5 | 102’5 102,7 | 107,84 | 1071
Dez. 95,9 90,9 | 98,6 | 101,24 104,1 110,2 | 105,4
géri 3?’? gg,g g;,g 108,3 182,; 109,5 115,1
. un 108,8 162 13,3 [ 17,7
Schweine insgesamt Sept. 34,2 89,0 | 97,9 | 106.8 101,7 | 110,4 | 1083
Dez. 92,3 88,4 | 103,3 103,8 102,5 | 109,7 | 104,2

1) Dezember=Ergebnisse der Jeweiligen allgem. Viehz#hlung; Mirz, Juni, September=Ergebnisse der jeweili-’
gen Viehzwischenzdhlung.- .

2; Einschl. der zur Mast aufgestellten Sauen und kastrierten Eber.-

3) Ohne die zur Mast aufgestellten Sauen.-

Quelle: fir 1958 s.III/A,Tab.3,5.37.
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3. Der Schweinebestand (1953 bis 1958)
¢) vH der jeweiligen Vorjahrsziéhlung

Jahr
Vieh-
Alters- und Geschlechtsgruppe | jgynz V| 1953 1954 1955 1956 1957 1958
Ferkel .
Mirz 100,1 114,7 112,2 91,6 13,7 ° { 107,4
Juni 97,1 107,3 120 95,2 108,7 100,3
unter 8 Wochen Sept. 95;7 122:7 103:8 100: 106;8 95:8
Dez. 98,4 125,8 98,3 102,8 105,1 98,
Jungschweine )
Mirz 92,4 97,2 122,0 94,0 106,7 104,7
8 Wochen bis noch nicht Juni 100,7 101,8 115,6 92,2 110,7 101,9
1/2 Jahr alt Sept. 100,1 109,3 11,9 94,5 110,1 100,7
Dez. 97,5 118,8 100,8 98,8 109,1 94,7
Schlacht- und Mastschweine
) Mirz 79,1 88,2 121,7 99,8 97,5 101,8
2 Juni 82,5 88,5 125,0 98,2 100,8 97,4
1/2 Jahr alt und Hlter Seps. 82°3 922 1154 87.0 107,9 35,9
Dez. 88,1 105, 105,0 91,6 104,2 92,5
Zuchtsauen 3)
Mirz 79,7 139,2 95,7 97,8 110,6 98,2
1/2 bis noch nicht Juni 82,6 150,5 80,2 118,5 97,8 80,6
1" Jahr alt ) Sept. 85,6 145,2 72,0 124,6 105,7 80,3
trichtig Dez. 125,3 106,9 78,5 114,1 17,9 82,1
Mirzs 81,7 120,6 108,0 88,9 100,7 103,7
" Juni 90,9 125,2 103,6 88,0 111,2 90,8
nicht tréchtig Sept. 97,2 129,2 86,0 98,8 107.5 87,2
Dez. 109,5 122,6 79,4 104,5 107,5 86,7
1 Jahr alt und #lter Mirzs 95,1 108,4 119,1 93,9 11,4 105,2
Juni 99,1 120,6 107,8 86,0 184’4 99,4
.. Sept. 99,9 118,8 102,5 102,8 109,8 100,5
trichtig Dez. 111:7 114:2 96:7 108:4 110i0 93:9
e B I I R T s
. uni 1 1
nicht tréchtig Sent. 384 11573 11304 94,2 105,2 100,5
Dez. 91,1 127,0 99,5 102,2 105,6 97,5
Zusammen )
Mirz 90,5 116,6 11,7 94,2 111,2 103,3
“ Juni 94,1 128,5 99,2 101 109 94,5
tréentig | 5Ty | §els | 12508 95,4 | 107,9 | 108,7 95,2
Dez. 114,9 112,3 92,1 109,6 11,7 91,2
Mirz 92,2 112,2 114,8 92,3 103,6 109,6
. Juni 94,2 106,6 120,1 90,5 108,4 102,0
nicht tridchtig Sept. 96:6 119:0 105:5 95:3 105:8 97:2
Dez. 95,5 125,8 94,1 102,7 106, 1 95,0
Mirz 91,2 114,8 112,0 93,8 108, 1 105,7
Juni 94,2 119,5 106,9 97,0 7109,1 97,4
Zuchtsaven zusammen Sept. 96:1 122:6 98:7 101:9 107:4 96:1
Dez. 106,4 117,6 93,0 106,6 109,4 92,7
Eber
MErz 88,2 101,1 102,7 100,0 104,1 104,8
. Juni 92,7 101,9 107,1 99,1 106,4 99,0
1/2 Jahr alt und &lter Sept. 92:0 107:1 105:0 100:3 104:7 99:7
Dez. 94,9 108,6 102,8 102,8 105,6 95,9
_ Mirz 91,5 181,7 118,3 94,3 187,2 105,1
: Juni 95,8 102,7 117,3 94,4 108,4 100,3
Schweine insgesamt Sept. a1.5 1101 109,0 95,3 108, 5 98:1
Dez. 95,8 116,8 100,5 98,7 107,0 95,0

1) Dezember=Ergebnisse der jeweiligen allgem. Viehzihlung; M#rz, Juni, September=Ergebnisse der jewel~
ligen Viehzwischenz&hlung.-

2; Einschl., der zur Mest aufgestellten Sauen und ‘kastrierten Eber.-

3) Ohne die zur Mast sufgestellten Sauen.

Quelle: fiir 1958 - s.III/A, Tab.3,S.37.
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4, Der Schafbestand 1935/38 und 1952 bis 1958

Jahr
Alters- und 7 -
Cesobreohtagrappe 1935/38 7 |1952/57 | 1952 | 195311;6;9::u ! 1955 | 1956 | 1957] 1958
) {3

Allgemeine Viehzéhlung am 3. bzw, 2. ﬁezember

Schafe unter 1 Jahr alt
(einschl. Lémmer)

ménnlich l 227,5 I 144,8 l 180,3] 149,2 139,6' 131,0| 135,0] 134,1] 1
weiblich 385,7 | 252,8 | 314,8] 274,2] 2a5,9| 238,3| 222,2| =221.8| 2

Schafe 1 Jahr alt und &lter
zur Zucht benutzte

Schafbscke . 14,6 16,0| - 16,8 15,5 13,6 12,71 12,9 12,4
zur Zucht benutzte ]
weibl. Schafe 1 079,8 675,0 | 876,4] 702,0] 643,7 628,2| 602,7| 597,0 585,1
Hemmel und librige Schafe 195,72 176,5 156,9] 210,2| 180,8 176,9] 172,9| 161,1 157,7
Schafe insgesamt 1 888,7 |1 263,7 |1 544,0]1 352,41 225,5] 1 188,01 145,5|1 126,9] 1 106,1
darunter Milchschafe . 32,5 47,5 38,2 30,1 30,5 29,8 18,9 21,2

Viehzwischenzéhlung am 3. bzw, 4. Juni 2)

Schafe unter 1 Jahr alt
(einschl. Limmer

ménnlich 430,6 247,6 300,4 . 240,5 217,5 . 232,0 23%2,9
weiblich 513,9 333,9 411,8 . 330,1 298,0 . 295,5 303,7
Schafe 1 Jahr alt und &dlter
zur Zucht benutzte
Schafbscke . 14,0 14,7 . 15,91 ' 14,0 . 11,6 11,4
zur Zucht benutzte
weibl. Schafe 1 160,6 758,1 |1 022,5 . 707,4 655,2 . 647,4 661,2
Hammel und iibrige Schafe 295,&” 267,8 233,0 . 297,3 277,1 . 26%,8 254,2
Schafe insgesamt 2 400,5 |1 621,4 |1 982,4 . |1 591,2] 1 461,8 . 11 450,31 1 463,4
darunter Milchschafe . 46,4 70,0 . 46,9 39,1 . 29,7 28,3

1) Juni-Zzhlung g 1936/38.-

2) 1953 und 1956 keine Schafzihlungen.-

3) Einschl. zur Zucht benutzte Schafbicke.

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.225;S5tB-Reihe III/15;WiSta 11.Jg.N.P./H.1 u.2,10.Jg.N.P./H. 7 u.8.

5. Der Ziegenbestand 1935/38 und 1952 bis 1958

(Ergebnisse der allgemeinen Viehzihlung am 3. bzw. 2. Dezember)

JehT i
Alters- und
Gesohlechtsgruppe 1935/38 [1952/57 | 1952 | 1953 | 1954 | 1955 | 1956 | 1957| 1958
7 000 Btuck
Ziegen unter 1 Jahr alt

(einschl. Lémmer) | 1912 | 77,4 123,3)  93,3] 75,4 63,2] 59,9 49,3] 39,8

Ziegen 1 Jahr alt und dlter
ménnlich 23,3 16,6 16,6 19,4 18,0 17’0 15,3 13'4 11,5
weiblich 1 161,6 749,4 |1 013,2 910,8} 797,5 685,9 584,6] 504,4 431,0
Ziegen insgesamt 1 376,1 843,4 [ 1 153,1§1 023,5 890,9 766,1 659,8| . 567,1 482,3

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd,225;StB-Reihe III/15;WiSta 11.Jg.N.F./H.1 u.2.
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6. Der Pferdebestand 1935/38 und 1952 bis 1958

(Ergebnisse der allgemeinen Viehzdhlung am 3. bzw., 2. Dezember)

J ahr '
Alters- und Ge-
A e 1935/38 [1952/57 | 1952 | 1953 | 1954 | 1955 | 1956 | o571 ] 1958
1 000 Stiick
Unter 1 Jahr alt 106,9 37,0 54,7 43,6 28,4 31,7 31,7 31,7 29,3
(Fohlen)
1 bis noch nicht
3 Jahre salt 178,3 77,2 139,5 94,9 71,7 55,7 48,9 52,3 51,9
3 bis noch nicht
5 Jahre alt 152,4 156,0 259,2 226,0 166,4 119,9 90,4 T4,1 63,9
5 bis noch nicht :
9 Jahre alt 273,1 425,7 476,8 471,7 458,2 435,1 382,7 330,0 272,4
9 bis noch nicht
14 Jahre alt 450,4 329,7 316,1 321,2 326,9 334,2 338,8 341,3 344,2
14 Jahre alt
und #lter 380,4 123,3 114,1 113,4 120,1 121,9 132,4 137,6 145,1
Pferde insgesamt 1 541,5 1 148,91} 1 360,4|1 270,8 | 1 171,7] 1 098,5| 1 024,9 967,0 906,8

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 225;StB-Reihe III/15;WiSta 11.Jg.N.F./H.1u.2.

7. Der Bestand an Federvieh und Bienenvolkern 1935/38 und 1952 bis 1958

o (Ergebnisse der allgereinen ViehzZhlung am %, bzw. 2 Dezember)

a hr
Alters- und Ge- - -
e etonrune 1935/38 | 1952/57 | 1952 | 1953 4] 1954 ] 1955 I 1956 | 1957 | 1958
7 000 _Stuck ~
Junghennen ’ .
unter 1 Jahr alt 15 245,0 |21 254,4 |18 488,11 517,4 1 214,0]18 855,6[22 932,324 518,925 1%9,1
Legehennen

1 Jahr alt und #lter [32 870,0 |29 852,829 847,10 770,0 B1 002,8]|50 807,7|28 118,228 571,2|29 127,7
Hdhne, Schlacht- und

Masthithner 3 009,0 2 884,1] 3 008,43 078,7 |2 874,7| 2 638,6] 2 817,0]| 2 886,9] 3 038,3
Hilhner insgesamt 51 124,0 | 53 921,3 |51 343,6[% 366,1 p5 031,552 301,9|53 867,5|55 977,0|57 305,1
Ginse 12 218,0 | 2 117,9] 2 094,3|2 261,2 |2 201,5] 2 039,1| 1 988,4| 2 123,2]| 1 865,5
Enten 1 081,0 1 301,2| 1 001,2|1 121,8 {1 225,4| 1 356,2| 1 458,8] 1 643%,6] 1 846,4
Trut-, Perl- u. Zwerg- . !
hithner 171,0 156,4 328,9 347,8 336,8 343,1 364,4 417,4 452,%
Bienenvilker 1 428,0 1 396,6} 1 560,11 604,5 |1 480,3] 1 300,8] 1 227,%| 1 206,6f 1 260,0

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.225;5tB-Reihe III/15;WiSta 11.Jg.N.F./H.1u.2.

8. Die Viehhalter nach Vieharten 1952 bis 1958

(Ergebnisse der allgemeinen Viehz#hlung im Dezember und der Viehzwischenz&hlungen
im M&rz, Juni, September)

Monat Jaht
Viehhalter “ger [1952/57 | 1952 | 1953 | 1954 | 1955 | 1956 | 1957 | 195e
Zéhlung T 000 ViehEalter
Pferdehalter Desz. 596,0| 634,71 624,2 | s607,5| 590,2f s70,7| s4e,8| s28,3
Rindviehhalter " 1 416,0( 1 494,1|1 469,5 |1 432,7] 1 396,1] 1 369,11 334,2] 1 301,6
" " Juni 1 426,61 1 500,71 468,9 |1 446,1] 1 413,0] 1 382,5] 1 348,3| 1 306,2
Schweinehalter Dez. 2 149,4| 2 340,6] 2 227,4 |2 229,4] 2 120,7] 2 019,2| 1 958,8| 1 842,1
" " Mirz 1744,3 . 11 820,1 {1 672,3] 1 789,6] 1 592,01 611,0} 1 s564,6
" " Juni 2 085,0{ 2 324,502 186,1 |2 061,4] 2 125,1| 1 88,4 | 1 924,7| 1 &04,8
" n Sept. | 2 268,7| 2 543,92 372,6 |2 283,1] 2 268,1] 2 079,2| 2 0b5,1] 1 951,7
Schafhalter Dez. 136,2| 218,3] 174,6 | 132,6] 110,4 95,5 85,9 77,6
woom Juni 155,8|  252,¢ .M asa,2] 12s,2 .Y g0,2 84,6
2iegenhalter Dez. . . . . 453,1 388,5 371,8 281,9
Hilhnerhalter Dez. . . . . 3 404,41 3 361,11 3 194,91 3 0e1,5
Génsehalter " . . . . 95,9 370,9 358,8 323,3
Entenhalter " . . ) . 222,5| 229,9| 242,5] 255,

1) 1953 und 1956 keine Schafzéhlung.
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.225;StB-Reihe III/15.
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9. Stand der Bekdmpfung der Rindertuberkulose 1954 bis 1958

Ein-
Merkmal helt

Rindviehhaltende Betriebe

Anzahl der Rinder

1954 | 1955 | 1956 | 1957 | 1958 ‘

195¢ [ 1955 | 1956 [ 1957 | 1958

Gesamtzanl ') | 1 000 |1 466,1 i 413,0]1 382,5]1 348,31 306,2|11 852,5[11 829,7|12 052,9]12 292,17] 12 278,5

darunter:

dem Tilgungs-
verfahren an-

+) Umgerechnet nach den Ergebnissen der ‘allgemeinen Viehzzhlung am 3.

bzw. 2. Dezember

1) Der GV-Umrechnungsschliissel wurde vom Bundesministerium fir Erndhrung, Landwirtschaft

und Forsten aufgest

ellt.

—42-

geschlossen | 1 000 671,0 | 835,0 980,6,1 160,61 279,0] 5 717,1] 7 239,2| & 423,4]10 438,5|11 533,9
vH 46,4 59,1 70,9 86,1 97,9 48,2 61,2 69,9 84,9 96,7
staatlich
anerkannt .
Tb-frei 1 000 I 342,4' 513,9l 681,3, az1,e| 990,1, 2 661,9] 4 076,8| 5 478,4| 6 903,7] 8 587,3
vH 23,7 36,4 49,3 61,0 75,8 22,5 34,5 45,5 56,2 72,0
1) Juni-Zzhlungen.- 2) Jeweils 1. Juli
Quelle: Bundesministerium fiir Ernghrung, Landwirtschaft und Forsten
10. Der Viehbestand insgesamt nach GroBvieheinheiten (GV) 1935/38 und 1952 bis 1958*)
GV~ Jahr
Umrech-
Viehart nungs- 193938 11952457 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958
schlijs-
sel 1) 1 000 GV
Pferde unter 3 Jahre
alt 0,70 199,6 79,9 136,0 96,9 70,1 61,1 56,4 58,8 56,8
Pferde 3 Jahre alt
und #lter 1,10 1 .382,0 [t 138,21 282,81 245,5(1 178,71 112,3 [1 038,7 971,2| 908,2
Pferde insgesamt . 1.581,6 |1 218,11 418,81 342,41 248,81 173,4 |1 095,11 030,0| 965,0
Kdlber und Jungvieh
unter t Jahr alt 0,30 876,8 954,5 911,3| 884,9 922,04 950,91 020,31 037,5|1 090,2
Jungvieh 1 Jahr bis
noch nicht 2 Jahre
alt 0,70 1.398,7 1 263,6|1 203,7|1 269,1f1 193,5[1 254,81 281,4 |1 379,01 358,7
Zuchtbullen 2 Jahre
alt und Hlter 1,20 69,3 62,8 69,0 65,1 63,2 60,5 60,4 58,8 54,7
Zugochsen 1,20 377,6 180,3 270,6 229,7 191,7 157,8 130,1 102,1 T0,7
Kithe, Fdrsen und
Masttiere 1,00 6 821,016 497,0|6 600,6|6 632,9|6 530,2{6 408,46 424,4 |6 385,66 385,9
Rindvieh insgesamt . 9 543,48 958,2|9 055,2|9 081,7|8 900,6|8 832,48 916,68 963,0{8 960,2
Schafe unter 1 Jahr
alt 0,05 30,7 19,9 24,7 21,2 19,3 18,5 17,9 17,8 17,6
Schafe 1 Jahr alt .
und dlter 0,10 127,6 86,6 104,9 92,9 84,0 81,9 78,8 77,1 75,5
Schafe insgesamt . 158,3| 106,5] 129,6] 114,11 103,3] 100,4 96,7 94,9 93,1
Ferkel 0,02 48,6 68,7 58,8 57,9 72,8 71,6 73,6 77,4 76,4
Liufer 0,06 310,1 364,9 326,2 317,9 377,7| 380,8| 376,3 410,4] 388,5
Zuchtschweine 0,30 321,8 366,8 312,2 331,01 388,3 362,0 385,7| 421,5|) 391,0
Schlachtschweine 0,16 612,01 531,5 569,91 502,3 527,3] 553%,7] 507,2 528,7] 489,0
Schweine insgesamt . 1.292,5[1 331,9]1 267,1) 1 209,11 366,1|1 368,1|1 342,81 438,0|1 344,9
Ziegen insgesamt | 0,08 [ 110,1] 67,5] 92,2 81,9 71,3 61,3] 52,8} 45,4] 38,6
Gefliigel insgesamt | 0,004 | 218,4] 231,1] 219,1 236,4 235,4] 224,2] 230,7| 240,6] 245,9
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11. GroBvieheinheiten (GV), Futterflichen und Viehbesatz 1935/38 und 1952 bis 195g+)

Vighirt Jahr
i 1935/38] 1952/57 | 1952 | 1953 [ tgse | 1955 [ 1es6 | 1957 | 1958

a) Viehbestand in 1 000 GV

Pferde 1 581,61 218,1 1418,8 1 342,4 1 248,81 173,4 |1 095,1

1 030,0 965,0
Rindvieh 9 543,4| 8 958,2 9 055,2 9 081,7 8 900,6] 8 832,4 | 8 916,6 8 963,0 8 960,2
Schafe 158,3| 106,5 129,6 114,1 103,35 | 100,4 96,7 94,9 93,1
Ziegen 110,1 67,5 92,2 81,9 71,3 61,3 52,8 45,4 38,6
Raufutterfres-
Sasanmen [ 393,4]10 350,3 | 10 695,8 | 10 620,1] 10 324,010 167,5 ho 161,2 |10 133,3 | 10 056,9
Schweine 1 292,51 1t 331,9 1 267,1 1 209,1 1 366,71 1 368,71 |1 342,8 1 438,0 1 344,9
Gefliigel | 218,4 231,1 l 219,1 I 236,4 2%5,4 224,2 230,77 ’ 240,6 245,9

Viehbestand insges. [12 904,311 913,312 182,0 | 12 065,6] 11 925,5|11 759,8 i1 734,7 |11 811,9] 11 647,7

b) Putterfliche in Nill. ha

Hauptfutterfléchg) 7,37 7,15 7,23 7,15 7,14 7,15 7,11 7,10 7,07

Zusatzfutterfléch%) 0,78 0,76 0,80 0,74 0,76 0,77 ¢,81 0,85

Futterfliche ipsges.| . 7,93| 7,99 | 7,95| 7,88] 7,91| 7,88 | 7,91| 7,92
¢) Futterfliche in ha je GV-Rauhfutterfresser (RGV)

Hauptfutterflachd) 0,65 0,71 0,68 0,67} 0,69 0,70 0,70 0,70 0,70
Zusatzfutterfléchg) . 0,08 0,07 0,08 c,07 0,08 0,08 0,08 0,08
Putterfliche insges.| . [ 0,79 0,75 | 0,75} 0,76  o,78] 0,78 |  0,78| 0,78
d) GV-Rauhfutterfresser (RGV) je 100 ha Gesamtfutterfliche

| 127} 134 | 134] 131] 129 129 128 127
e) Landwirtschaftliche Nutzfliche (LN) und Viehhesatz
je FPlacheneinheit
1IN in Mill. ha 14,61 14,24 14,21 14,20 14,26 14,25 14,29 14,26 14,23
GV je 100 ha IN 88 84 86 85 84 g3 82 83 82

+) Umgerechnete Ergebnisse der allgem. Viehz#hlung am 3. bzw. 2. Dezember, der alljihrl. Bodentenutzungs-
erhebung un der Erhebung iibter den Anbau landw. Zwischenfriichte (GV-Umrechnungsschliiscel £.5.42,
Abschn. III/A, Tab. 10).-

1) Dauergriinland, Ackerfutteranbau, Futterhackfriichte.-

2) Zwischenfriichte zur Futtergewinnung, Zuckerriibenfliche.
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111. Die Viehwirtschaft im Bundesgsbiet
B. Tierische Erzeugung

1. Gesamtschlachtmenge” und Durchschnittsschlachtgewichte
" von Tieren inldndischer Herkunft 1352/57 und 1955 bis 1958

Schlachtmenge: Jahr
aller gewerblicher Schlachtungen in t=€}t :
Viehart aller Hausschlachtungen in t =H 2
im Durchschnitt aller 1952/57 I 1955 | 1956 | 1o 1956 2)
Schlachtungen in kg = @ kg 1 bzw, K
O 629 473 641 945 646 B858| 726 653 760 428
Rinder H 15 111 14 535 13 920 15 600 14 953
insgesamt
2 kg 256 256 257 255 281
Gl 4 97 011 97 646 94 335 97 482 92 529
¥&lber bis H 1 527 1 424 1 482 1 587 1 575
3 Yon. alt
7 kg 40 41 42 43 45
G} % 1 054 052 11 125 95441 173 515]1 260 683 | 1 322 516
Schweine H ° ° M ° M
7 kg 91 89 89 89 86
e} . 13 892 12 772 11 347) 12 178 11 594
Schafe " 594 496 430 487 461
2 kg 26 26 25 26 26
c} . 960 952 988 894 741
7iegen H 527 518 481 492 434
Z kg 17 17 18 18 18
G} 4 26 893 24 348 23 290 18 953 17 920
Pferde B 12 3 9 7 3
g kg 258 268 265 268 271
G} 5 1822 281 |1 903 617]1 950 333[2 116 843 | 2 205 728
Insgesant (ohne Schweine) H 17 771 16 976 16 322 18 173 17 428
je Tag 4 988 5 215 5 329 5 800 6 043
T) Gesamtmehge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett.~ 2) Vorlaufiges Ergebnis.
Nuelle: fiir 1958-StBRD Bd. 225; StB-Reihe III/17; WiSta 11.Jg.N.F./H.Z2.
2. Erzeugung von Kuhmilch!)
a) Milcherzeugung insgesamt
(Wirtschaftsjahre 1952/53 bis 1957/58 und Kalenderjahre 1953 bis 1958)
Durchschniitl, |
Wirtschaftsjahr Jahre:gestand Mi%:heﬁiﬁag Milcherzeugung
bzw. . . dJ
Valenderjahr o Vorkriszsdurch Vorkriegsdurch
in ) : riegsdurch- : orkriegsdurch-
Stiick in ke schnitt = 100 | im 1000 % schnitt = 100
Vorkriegsdurchschnitt 6 040 2 480 100 15 000 100
Wirtschaftsjahr
1952/53 - 1957/58 5 136 2 963 119 16 988 113
1952/53 5 815 2 765 111 16 077 107
1953/54 5 862 2 934 718 17 201 115
1954/55 5 791 2 910 117 16 848 112
1955/56 5 691 3 006 121 17 107 114
1956/57 5 649 2 996 121 16 924 113
1957/58 5 607 3 169 128 17 770 118
Yalenderjahr ]
1953 5 843 2 865 116 16 740 112
fe 1! : & i 1 e
11
1956 5 659 3 006 121 17 80; 11%
1957 5 641 3 060 123 17 263 115
1958 5 572 3 207 129 17 868 119
b) Milchertrag der Kithe unter Milchleistungskontrolle+)
i (Zalenderjahre 1953 bis 1958)
Kalenderjahr
1953 1 603 3 774 6 050 .
1954 1 602 3 820 . 6 120 .
1955 1 593 3 1762 . 5 999 .
1956 1 606 3 775 . 6 062 .
lggg 1 685 3 807 . 6 416 .

7) Vergl. FuBnote 1) zur Tab. 3 S. 45 Abschn. III/B.
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 225; StB-Reihe III/16; WiSta 11.Jg.N.P./H.2, 10.Jg.N.F./H., 2 u. 8, +) Bundesmini-
sterium fiir ErnZhrung, Landwirtschaft und PForsten. .



111, Dis Viehwirtachaft im Bundesgeiiel - B. Tierische Erzeugung

3. Verwendung der Kuhmilch beim Erzeuger1)
{("irtschaftsjahr 1952/53 bis 1957/58 und Kalenderjahre 1953 bis 1958)

Wirtschaftsjahr Verfiitterung Haushalts- Verarbeitung Vei%Zuf Ablizﬁerung zusammen
bzw, verbrauch FrischmilchZ) iolkereienz)
Kalenderjahr
T 000 ¢
Vorkriegsdurchschnitt 1 780 I 1 900 ] 1 650 1 000 8 670 15 000
Wirtschaftsjahr
1952/5% ~ 1957/58 1 839 1 830 1 000 811 11 508 16 988
1952/53 1718 1 920 999 840 10 600 16 077
195%/54 1 846 1917 1 075 894 11 469 17 201
1954/55 1 8291 1 860 1 073 803 11 231 16 848
1955/56 1 885 1 848 1 029 792 11 553 .17 107
1956/57 1 875 1 764 960 785 11 540 16 924
1957/58 1 830 1 670 861 750 12 659 17 770
1957/58 vH der Gesamt-
milcherzeugung| 10,3 | 9,4 | 4,9 | 4,2 | 71,2 ] 100,0
Kalenderjahr
1953 1 736 1 915 1 025 894 11 170 16 "740
1954 1 870 1 885 1 070 829 11 400 17 054
1955 1 894 1 865 1 063 804 11 281 16 907
1956 1904 1810 992 791 11 510 17 007
1957 1 843 1727 906 779 12 008 17 263
1958 1 820 1614 832 7413) 12 861°) 17 868
1958 vH der Gesamt-
milcherzeugungd 10,2 | 9,0 | 4,7 ] 4,1 | 72,0 | 100,0

1) Die Ausweise decken sich nicht voll mit den Zahlen der amtl. Statistik der Milcherzeugung und -verwen-
dung. Pie Zahlen sind zum Teil durch Sch&tzungen erginzt und berichtigt worden. In der Ubersicht "Verwen-
dung der Kuhmileh beim Erzeuger" (s. Tab. 3) enthilt die Spalte "Verkauf als Frischmilch" die Zahlen iiber
die Lieferung an Verbraucher und Hi#ndler zusammen. - 2) Quelle: Bundesministerium fiir Ernghrung, Landwirt-
schaft und Forsten. - 3) Vorl#ufiges Ergebnis.

Nuelle: fiir 1958-StBRD Bd. 225; StB-Reihe III/16; WiSta 11.Jg.N.F./H.?2.10.Jg.N.F./H.2 u. 8.

4. Erzeununn von Ziegenmilch
(Wirtschaftsjahre 1952/53 bis 1957/58 und Kalenderjahre 1953 bis 1958)

Jahresbestand Filchertrag ,
#irtschafts jahr an Z%de Milcherzeugung
bzw. Milchziegen
Kalenderjehr - -
in 1,000 iz aZ§§§§é§§§tt - dxg§§§g§§§tt
Vorkriegédurchschnitt 1 162 560 100 647 100
Wirtschaftsjahr .
1952/53 - 1957/58 802 545 97 437 68
1952/53 1074 503 91 546 84
1953/54 962 533 95 513 79
1954/55 854 545 97 465 72
1955/56 742 559 180 415 64
1956/57 635 572 102 364 56
1957/58 545 589 105 321 50
Kalenderjahr
1953 1013 525 94 532 82
1954 910 543 97 494 76
1955 798 552 99 440 68
1956 686 563 101 . 386 60
1957 585 585 104 342 53
1958 504 594 106 300 : 46

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 2°5; StB-Reihe III/16.
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5. Eiererzeugung 1952/53 bis 1958/59

a) Wirtschaftsjahr

1952/5% ] 1953/54 [1954/56 | 1955/56 ] 1956/57 | 1957/58 [ "1958/59
Monat bzw. Jahr
Mill. Stiick :
Juli 520 543 615 577 575 562 576
August 402 430 539 489 482 500 520
September 251 305 400 355 374 394 436
Oktober 181 229 256 230 248 - 294 329
November 192 221 248 212 234 306 330
Dezember 261 289 318 308 332 359 434
Januar 358 356 394 414 441 482 e
Februar 522 456 496 353 594 628 .
Mirz 695 740 691 656 756 742 es
April 745 815 790 765 781 817 ..
Mai 685 783 750 740 745 789 ves
Juni 608 684 653 652 638 677 ves
Wirtschaftsjabr insgesamt | 5420 | 5851 | 6150 | 5751 | 6200 | 6550 | .
b) Kalenderjahr
1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958
Kalenderjahr ‘[ Ari l l I l
Mill. Stiick
Insgesamt 5 460 [7 5 630 l 6 210 l 5 945 I 5 825 I 6 370 , 6 760

Quelle: Bundesministerium fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten

6. Fettanfall aus inlsndischer Erzeugung 1957 und 1958+

1958 1) 1957
Monat Engigl F:E:e But-, [Fisgh~ |Gesamt- ggziigl F:z:e But- [Fisch- Gesamt~
Seferune | gmmemt] 30D (178 | rever afoternng| gonemd: | B 8 [z
:ggtgi- tqngen3) ;gztgi_ tungen 3)
t Reinfett

Januar 408 15 755 | 21 441 801| 38 405 54 14 780 16 650) 1 167} 32 651
Februar 335 14 406 | 20 065 894| 35 700 28 13 245 15 045 1 936 30 254
Mirz 549 17 231 | 25 411 1 748} 44 939 37 14 105 18 334] 1 112] 33 588
April 102 16 416 | 26 408| 1 235| 44 161 29 17 779 | 20 183( 1 429 39 420
Mai 179 16 562 | 30 597 931| 48 269 20 15 516 | 26 589f 1 480} 43 €05
Juni 28 16 725 | 28 793 643 46 189 12 14 969 | 26 285( 1 674} 42 940
Juli 64 16 667 | 27 146 996] 44 873 5 590 16 571 | 24 708| 2 551 49 420
August 5 568 15 781 | 25 983| 1 103] 48 435 8 312 ¢ 976 24 550] 3 364 51 202
September 1 214 18 190 | 23 251| 2 489 55 144 3 317 16 310 | 22 489 2 690| 44 808
Oktober 1 680 17 219 | 22 940 803| 42 642 2 152 17 274 | 20 953 3 osal| 43 463
November 235 15 764 | 20 416 759 37 174 867 16 342 18 761 9751 36 945
Dezember 56 17 884 | 22 215 1 324} 41 479 524, 17 506 20 %84) 1 168] 39 582

Insgesamt| 20 418 |198 600 p94 666| 13 72q 527 410| 20 942 189 373 | 254 931)22 630487 876

+) Fettanfall nur fiir Zwecke der Ernihrung - ohne Schlachtfette mus Hausschlachtungen.- 1) Vorldufiges
Ergebnis.~2)Ohne die Ablieferung an nicht meldepflichtige Olmithlen ortlicher Bedeutung. Die Umrech-
nung fur Rapse, Riibsen und Mohn auf Reinfett ist ab 1., Juli 1955 mit 36,6 % (vom 1.1,1952 bis 30.6.55

= 37

%), und die von Fischtl-Rohfett = mit 91,5 % (vom 1.1.1952 bis 30.6.1955 =

91 %) den tatsdchlich

erzielten Ausbeutesdtzen angepaBt worden. Die Ausweise umfassen auch die in den Betrieben der {lmiihlen-
industrie im Lohnverfahren verarbeiteten Men§gn%- 3) Nach der amtlichen Schlachtungsstatistik berechnet:

Es wurde bei Rindern ein Ausbeutesatz.von 3,

Uber bisherigen Ausweisen der Fettanfall durch Aufnahme des Innereienfetts von 12 % auf 13,2 % der

Schlachtmenge erhdht worden.-

fettausbeute bei Butter 82 %.

Quelle:

Bundeeministerium fiir

Ernshrung, lLandwirtschaft und Forsten.

4) Ohne die Buttererzeugung in landwirtschaftlichen Betrieben, Rein-

der Schlachtmenge angewendet; bei Schweinen ist gegen-
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I. LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE IN DEN LANDERN

A. Zahl und Fldche der Betriebe

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe mit 0,5 und mehr ha Betriebsflache 1949

(Ergebnisse der Landwirtschaftlichen Betriebszdhlung vom 22. 5. 1949)
a) Zahl der land- und forswirtschaftlichen Betriebe insgesamt

GréBRenklasse . Nord- Rhein-} Baden- Bundes-
rl?lac;ll der Schletsvy.- Hamburg N;i;)igr— Bremen{ rhein- Hessen land- [Wiirttem-]| Bayern gebiet
Betriebsflacneliolstein sachsen Westfalen Pralz | berg
‘ Zahl der Betriebe
0,5b.u. 2 ha 11 226 2 724 86 572 773 92 731 84 151 78 6371 147 998 89 303 594 115
2 m 5" 12 031 780 64 990 552 64 267 63 714 73538 131 440 118 810 530 122
5mow Qg n 9 022 404 52 675 284 45 894 37 763 45986] 82 574 130 039 404 641
o 20" 13 356 429 52 327 286 39°186 19 728 170331 37 484 100 551 280 380
20" " 50 M 17 263 393 35 742 342 23 919 5 943 3 656 13 705 58 129 159 092
50 " " 100" 3 918 51 9 386 36 4 566 939 943 2 022 7 367 29 228
100 ha u. dariiter 888 10 3 194 4 1 858 1 569 1719 2 279 2 893 14 414
Zusammen 67 704 4 7911 304 8861 2 277 272 4211 213 807t 2215121 417 s02 507 0921 2 011 992
dagegen 1939 | 67 524] 5 324| 318 663] 1 819) 287 065] 204 487 237065| 418 920} 499 457} 2 040 324
. Betriebsfldche in ha
0,5b.u. 2 ha 12 952 2 836 92 571 820 102 074 88 794 88 260) 159 446 100 901 648 660
2 n 5" 38 848 2 402y 213 151] 1 769 208 684 207 722| 241 470]| 435 893 409 036 1 758 975
snvw 10" 65 844 2 8841 379 1231 1 991 328 332| 266 151| 318 905| 575 261 935 816 2 874 307
T L -To B 197 297 6 103] 738 497] 4 129 550 7501 267 118] 225 202| 512 172] 1 409 637| 3 910 905
20 m » 50 538 674} 12 0991096 017| 10 411 714 2331 165 9421 103 397] 390 939[ 1701 624| 4 733 336
50 " " 100 " 254 853 3 114] 630 067| 2 252 305 390 66 039] 67 539| 137 808 481 172 1 948 234
100ha u, dariiber 292 268 4 13411010 036} 1 319 652 421] 808 325) 672 305]1073 202 1590 5981 6 104 608
Zusammen 1400 7361 33 57214159 468l 22 6911 2861 88411870 09111717 07813284 721} 6 628 784121 979 025
dagegen 1939 ]1400 813| 37 55114245 942|118 9311 2 867 23211820 45111738 80403 267 83716 624 054122 021 615
b) Betriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfliche
GroBBenklasse . X
Schlesw.— Nieder- Nord- Rhein-] Baden- Bundes-
nach der . Hamburg Bremen in- | Hessen _ Iwirttem-| Bayern !
landwNutzflsche | HoLstein sachsen weg}é%;?en %?ggz ! u:gergm gebiet
Zahl der Befriebe )
0,17 a b. u. 1ha 6 228 1 654 52 857 48 55 473 50 7851 44694 87 148 53 124 352 449
1ha®" v 2" 6 610 1 224 42 775 37 48 605 37 737] 42922 69 634] 48 298 298 181
2 o 5o 11 708 684 64 903 50 61 847 63 685] 72 691 134 497 133 337 543 854
5" nm w0 9 108 434 54 479 26 44 716 36 462} 42 240 79 188 133 779 400 674
10" v wogn 13 816 415 50 695 29 35 124 18 606] 13 795 32 001 90 055 254 803
20" nw wgow 16 210 316 30 288 30 19 015 3 975 2 194 8 010 32 089 112 402
50 " v nioQm 2 886 22 4 132 2 2 207 429 245 611 2 133 12 690
100 " _u. dariber 589 6 801 1 441 259 65 302 513 3 037
Zusammen 67 155 4 7551 300 930 2 ZSd 267 428t 211 938l 218 8461 411 391 493 388l 1 978 090
dagegen 1939 | 72 216 | 316 555 | 719 185 I 412 3541 489 433] 2 009 743
Landwdrtschaftliche Nutzfldche in ha
0,1 ab. u. 1ha 3 667 1 062 33 876 28 34 235 34 010 29 491 56 316 32 136 225 078
1 ha ™" 2" 9 726 1 638 61 375 54 69 689 54 7101 62 836] 101 167 70 614 432 301
2" oG 37 742 2 108| 213 750 1 61 200 556| 206 663] 239 305 445 598 459 506] 1 806 845
5 n mow oo 66 772 3 137] 394 061 1 90 321 2251 257 124] 292 572] 548 366 95% 027] 2 840 190
o monopon 203 456 5 958{ 708 020 4 34 491 7681 250 213| 180 633| 433 020| 1247 585] 3 524 998
20" momogon 498 218 9 082] 906 775 9 05N% 553 345 106 455] 60 190] 216 630 885 4521 3 245 198
50 " " " 100" 184 118 1 356 26% 434 1 48 145 895 29 887 16 754 41 455 138 133 822 520
100 " u, dariiber 136 443 1 0741 144 48B4 16. 67 749 42 150 8 974 56 476 103 615 561 133
Zusammen 1140 1421 25 41542725 7750 19 40d1884 4621 981 212 75511899 0281 3892 068l 13 458 263
dagegen 1939 | 1219 823 | 2 804 976 | 3 903 138 11890 877 3958 151 13 776 965
2. Landwirtschaftliche Kleinbetriebe und Kleingérten unter 0,5 ha Gesamtflache 1950
(Ergebnisse der Volks- und Berufszihlung vom 13, 9, 1950)
GroBenklasse . Nord- Rhein-] Baden-
Schlesw,- Nieder- " e Bundes-
nach der ;_|Hamburg Bremenl rhein- | Hessen land- ‘irttem~] Bayern "
Gesamtfliche Hol_steln sachsen Westfale _Pfalz N berg Y gebiet
Zahl der Betriebe und HausHaltungen
u. 1000qm| 280 5951106 752| 546 463) 52 301§1095 916 | 299 086 163 812 422 949 453 55413 421 428
1000Db." 5000 " 64 729] 26 778| 200 392 9 285] 238015 | 118 103 91 601] 167 540 107 667]1 024 110
Zusammen 345 3241133 5301 746 8551 61 5811333931 | 417 189] 255 413 590 489 561 22114 445 538
dagegen 1939 | 208 6571114 982] 478 559) 47 68511293455 | 337 285| 264 174] 518 182] 433 16613 696 145
Gesamtfléche in ha
u. 1000 qm 12 188 5 018 18 848 2 288] 32 055 9 702 5 171 11 844 10 755 107 €69
1000b." 5000 " 11 648 4 131 43 743 14731 47570 27 713 21 825 39 827 23 610 221 540
Zusammen 23 836 9 149 62 591 3 7611 79 625 37 415 26 996 51 671 34 365 329 409
dagegen 1939 | 19 5200 9 1104 60 793) 3 076) 97 9171 39 2171 33 194} 55 595} 38 497) 356 919
Quelle: StBRD Bd.21 u.27;StB-Reihe III/1;WiSta 1.Jg.N.F./H.T u.12,3,Jg.N.F./H.10.



1. Land- und foratwirtschaftliche Betriebe in den Liindern - A, Zahl und Flliiche der Betrisbe

3. Zahl und Flache der Betriebe 1 mit landwirtschaftlicher Nutzfliche 1958
nach BetriebsgroBenklassen

(Fortschreibung an Hand der Vorerhebung zur Bodenbenutzungserhebung 1958)

%

2

Saarland gegeniliber 1948

- 49—

BetriebsgréBenklassen nach der landwirtschaftlichen Nutzfléche von
Land e [O0TE [ 05 7 70 70 14 50 00
gesam b.unter |b.unter |b.unter |b.,unter |b.unter |b.unter |b,unter |b.unter }und mehr
0,5 ha 2 ha 5 ha 10 _ha 20 ha 30 ha 50 ha 100 ha ha
a) Zahl der Betriebe
Schlesw,-Holst. 63 805 2 428 9 732 9 403 7 808] 13 883 9 392 7 684] 2 940 535
Hamburg 4 272 379 2 231 594 348 384 195 113 23 5
Niedersachsen 280 238 13 505 75 815 52 682 47 140 52 878 18 857 13 859 4 736 766
_ Bremen 1 944 222 641 323 185 237 183 131 22 -
Nordrh.-Westf, 241 451 17 969f 73 696 50 163 39 730] 36 993 12 645 T 524 326 405
Hessen 183 610 6 708| 68 035 50 441 31 737 21 793 3 308 963 426 199
Rheinland-Pfalz 197 026 9 452} 70 893] 57 798| 38 804 16 949 2 080 735 265 50
Baden-Wiirttembg. 384 449 17 945 138 558 109 021 73 723| 36 054 6 256 2 050 575 267
Bayern 477 082 | 20 857| 87 055] 113 321| 126 565/ 94 950| 22 888 8 8271 2 047 572
Bundesgebiet 1 833 877 89 465 526 656| 443 T46] 366 040 274 121 75 804 41 886] 13 360 2 799
Saarland 25 553 850 13 232 7 003 2 341 1 698 324 63 31 11
Berlin (West) 776 75 353 158 84 61 21 17 7
. 2)
Zu- (+) oder Abnahme (-) gegeniiber 1949/ in vH
Schlesw,~Holst, - 5,0 + 32,5 - 11,6] - 19,7] - 14,3] + 0,5] + 6,6] + 3,9 + 1,9] - 9,2
Hamburg - 10,2 | +14,8| - 12,4 - 132 - 19,8 - 7,5] - 2,0 - 3,4 + 4,5] - 16,7
Niedersachsen - 6,9 + 51,6 - 12,6 - 18,8] -~ 13,5 + 4,3 + 1,9 + 8,2 + 14,61 - 4,4
Bremen - 13,9 + 55,2 - 10,8 - 35,7 - 31,0 - 19,9 + 1,7 + 4,81 - 12,0] -100,0
Nordrh.-Westf. - 9,7 + 30,4 - 18,4 - 18,9 - 11,2 + 5,3 + 5,6 + 6,9] + 5,4 - 8,2
Hessen - 13,4} + 17,7 - 11,9 - 20,8] - 13,0 + 17,1 + 9,3 + 1,5 - 0,7| - 23,2
Rheinland-Pfalz - 10,0 + 20,7 - 11,1 - 20,5 - 8,1 + 22,9 + 31,8 + 19,31 + 8,2] - 23,1
Baden-Wiirttembg. - 6,5 + 16,3 - 2,0 - 18,9 - 6,9 + 12,7 + 5,0 - 0,1] - 5,9} - 11,6
Bayern - 3,3 + 53,8 - 0,9 - 15,0 - 5,4 + 5,4 + 0,1 - 4,3 - 4,0 - 0,2
Bundesgebiet - 7,3 + 32,5 - 9,7| - 18,4} - 8,6] + T,6| + 5,2 + 3,8 5,3 - 7,8
Saarland - 34,4 - 34, - 37,7} - 39,4] - 16,6 + 29,9 6,91 - 8,3
Berlin (West) - 21,8 + 1356 - 30,1 - 14,1 - 31,7 - 17,6 + 23,5| + 13,3 -12,5
b) Landwirtschaftliche Nutzfliche
ha
Schlesw.-Holst. | 1 130 160 680 11 046] 30 226| 57 497] 207 235] 230 026] 291 979|187 842}113 629
Hamburg 23 588 136 2 302 1 813 2 541 5 455 4 693 4 193 1 534 921
Niedersachsen 2 767 810 4 138 79 660| 173 824| 345 389] 748 404| 456 963] 524 224|302 796|132 412
Bremen 17 175 70 667 1 020 1 366 3 406 454 4 843 1 349 -
Nordrh.-Westf, 1 857 849 5 316 | 80 382| 163 224| 289 177| 520 849| 305 239| 280 123|153 125] 60 414
Hessen 936 406 2 464 70 697| 164 130| 227 496| 295 576 78 110 35 637 29 846| 32 450
Rheinland-Pfalz 871 315 3 037 T7 994| 189 574| 275 284| 224 945 48 939 27 072} 17 629 6 841
Baden-Wiirttembg.| 1 827 194 5 664 ] 147 216| 360 923| 520 644| 486 976| 148 3341 75 028 39 113| 43 296
Bayern 3 826 183 5 422 85 579| 390 578| 914 626[1 312 665 | 546 926 323 794|132 764|103 829
Bundesgebiet 13 257 680 | 26 927 | 565 5431 475 312R 634 020|3805 5111 823 684f1566 893865 998|493 792
Saarland 89 839 307 14 705] 21 434] 16 552| 23 121 7 575 2 3331 2 123 1 689
Berlin (West) 4 032 29 352 488 600 832 514 654 563
Zu- (+) oder Abnahme (~) gegeniiber 19492)in vH
Schlesw,.-Holst. - 0,9] + 27,8} - 14,1] - 19,9] = 13,9} + 1,9) + 6,5 + 3,4 + 2,0] - 16,7
Hamburg - 7,2 + 18,3 - 10,9 - 14,0 - 19,0 - 8,4 - 2,5 - 1,8] + 13,1] - 14,2
Niedersachsen + 1,5 + .42,6 - 13,7 - 18,7 - 12,4 + 5,7 + 1,7 + 8,7 + 14,9] - 8,4
Bremen - 11,5 + 48,9 - 14,9 - 36,9 - 28,3 - 21,6 - 1,0 + 4,3 - 9,3| -100,0
Nordrh.-West?f, - 1,4 + 20,1 - 19,2 - 18,6| - 10,0 + 5,9 + 5,2 + 6,4 + 5,0] - 10,8
Hessen - 4,6 + 11,5 - 18,3 - 20,6 - 11,5 + 18,1 + 9,4 + 1,7 - 0,1] - 23,0
Rheinland~Pfalz - 2,2 + 9,0 - 12,9 - 20,8 - 5,9 + 24,5 + 31,0 + 18,6 + 5,2| - 23,8
Baden-Wiirttembg. - 3,8] + 11,6 - 3,4 -19,0] - 5,1 + 12,5 + 4,7 + 0,1 - 5,6] - 23,3
Bayern - 1,7 + 52,3 - 3,6 = 15,0 - 4,2 + 5,2 - 0,0 - 4,3 - 3,91 + 0,2
Bundesgebiet - 1,5 + 24,4 - 11,0 - 18,3 - 7,3 + 8,0 + 5,0 + 3,9 5,31 + 12,0
Searland - 17,3 - 26,6 - 30,8| - 30,1 - 1,5 + 48,8 18,31 + 0,2
Berlin - 18,6 + 16,0) - 32,3 12,5 - 31,4 - 20,8 +19,8] + 15,3 - 39,2
1) Betriebe mit 0,5 und mehr ha Betriebsflédche (Gesamffléche)



A LEIMT WA (UTELELILEGNAN LAIGNY DETr16DS 1N 8N Landern - A, Zahl und Fliche der Detriebe

4. Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft

a) Bodennutzungssysteme auf der Grundlage des Einzelbetriebes 1949+)

aj
Zahl
der
Be- Nord
trie-] ord-
Bezeichn Schlesd Nie- Baden-
des e be wig |[Ham- | der- Bre- ;2:%2' Hes- fﬁ:gﬁ: Wirt- | Bay- | Bundes-
Bodennutzunge- b) Hol- |burg | sach~ | men fac sen Pfalz tem- ern geblet
systems h andw. atein sen len berg
Nutz~
fléche
1 000
ha
Gruppe der Sonder-—
EﬁIEur-Be%rIeBe
Sonderkul tur- a 424 221 1120 6 T44 667 5 646 1161 592 .10 581
Betriebe I b 3,1 1,6 9,2} 0,0 4,8 3,5 25,2 5,2 3,2 55,9
Sonderkul tur- a 3251 191 915 5] 12661 1157 16 240{ 13 838] 3 700 37.637
Betriebe II b 3,4 1,7 13,01 0,0 8,1 6,3 85,4 58,8 21,6 198,3
Gruppe der Hack-
TrucEE-Be%rIeSe
Hackfrucht- a 2 980| 516]| 39 032 88| 26 062| 18 384| 17 335| 7 730| 27 251 139 378
Betriebe b 51,0 3,8] 550,1 0,5| 297,4( 141,4| 108,3 48,5 184,21 1 385,2
Hackfrucht-Getrei- a 3 266 86| 27 342 7( 18 6577 23 103| 14 299] 8 999{ 34 720| 130 479
debau-Betriebe I b 90,2{ 1,7 321,6| o,0| 195,8{ 136,2 82,0 57,6 281,1 1 166,3
Hackfrucht-Getrei- =a 6 460 105] 23 917 151 22 321 32 031] 20 113| 14 807[ 57 149] 176 918
debau-Betriebe II b 184,1 2,5 305,2 0,1 256,2 224,6 123,7 97,9 536,0 1 730,2
Hackfrucht-Futter- a 5 2801 194} 34 365 120 25 072 11 605] 13 384} 16 050 31 470| 137 540
bau-Betriebe T b 86,2| 2,2| 352,8]{ 0,8 194,1 48,6 54,9 68,7| 194,9| 1 003,1
Gruppe der Getrei-
debau-Betriebe
Getreide~Hack-~ a 8 101 80 9 713 141 16 7521 14 742 12 705] 29 598| 73 792 165 497
fruchtbeu-Betriebe] b 212,1| 1,8} 138,7| o0,1| 245,6| 155,3 99,0| 229,1| 841,5| 1 923,2
Getreide-Putter- a 3170 53 1311 19] 3 669 12121 2 041 19 270| 27 595 58 340
bau~-Betriebe b 72,5| 1,1 21,6! 0,3 78,0 17,8 22,6 190,6| 379,6 784,0
Gruppe der Putter-
Eau-gefriese
Futterbau- a 6 660] 161] 13 713| 523 7 865 13391 2 106} 29 193] 43 521 105 081
Betriebe I b 64,2 1,7 139,2] 17,6 54,4 21,0 20,8| 246,1 488,6 1 043,7
Futterbau- a 11 432 159] 40 948 517] 27 720| 10 691| 13 050| 86 505 63 762 254 784
Betriebe II b 200,7{| 2,6 561,91 8,0| 269,7 74,2 77,4 55%,4] 575,3 2 325,2
Betriebe mit ge-
mischten Anbau-
verhaltinlissen
Gemischt-~ a 3 442 50 7 304 241 7 878 5229| 7 131} 17 731} 17 786 66 575
Betriebe b 85,6 1,3 113,1 0,3 7,8 36,3 42,6 105,9 170,9 653,8
Sonstige a 2 777 61 5 618 59 5 344 3 2561 7 180 9 727! 10 628 44 650
Betriebe b 6] 0,8] 104,2| 0,8] "78,5| "27,4| 56,4 77,7| 112,4 531,8
Zusammen a 54 31711 877]/205 2981 397|163 350|123 416[131 230]254 609{391 966|1 327 460
b 1 126,7) 22,7|2 630,5] 18,6]1 780,5| 892,5| 798,4[17741,5(37789,3] 12 800,9

*) Siehe Vorbemerkung, Abgrenzungsschliissel und Anmerkungen auf Seite 12



1. Land- und forstwirtschaftliche Betrisbe in den Lindern - A, Zahl und Fléche der Betrisbe

b) Bodennutzungssysteme auf der Grundlage der landwirtscha
Gemeinde ("Gemeindehof") 1953+

4. Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft

ftlichen Nutzfldche der einzelnen

hans’
ahl der
Gemeinden
Bezeichnung - Schles- Nord- Rhein-| Baden-
des wig- |Ham-|Nieder-|Bre- rhein- = b - Bundes-
Bodennutzungs- 1 géw Hol- |burg|sachsen| men West- Hessen %%zgz wuizg$m» Bayern geblet
systems ?utz: stein falen €
fldche
1 000 ha
Gruppe der Sonder-
kultur - Gemeinden
Eiﬂiinii‘éaﬁ' \srtér_ a 2 - 20 - 19 40 418 155 58 712
Sonderkulturen b 2,3 - 17,3 - 10,0 14,1 ‘ 185,6 88,8 29,9 348, 1
Gemeinden m.
schwich, Anbau v. a 8 - 32 - 32 28 188 218 130 639
Sonderkulturen b 8,7 - 23,7 - 17,2 22,0 87,3 124,8 60,8 344,6
Gruppe d.Hackfrucht-
Gemeinden
Kartoffelbau- a 3 - 450 - 10 21 T1 8 78 641
Gemeinden b 3,1 - 188, 7 - 3,9 10,6 33,3 6,6 43,7 289,9
Zuckerriibenbau- a - - 506 173 1 10 4 4 698
Gemeinden b - - 268,4 - 139,2 0,3 4,1 3,1 2,3 417,3
Gemeinden m. ge-

: 1l a 9 - 175 - 96 190 59 32 57 618
mischten Hackfruchts 4,71 - | 93,4] - | 10,3 in,9| 42,30 21,7] 35,4 4198
Hackfrucht-Getrei-
debau-Gem.m.stirk. a 60 = 624 . - 285 389 2217 110 454 2 149
Rackfruchtbau b 43,71 - 323,5 - 220,5 154,9 72,2 75,3 240,5| 1 130,7
Hockfrucht-Getreiae- 254- | - | 786 -] 593 [1021 | 690 | 228 |1 317 | 4 889
Hackfruchtbau b 200,1{ - | 417,8] - | 453,9 368,6] 194,7) 139,8| 634,9| 2 409,7
Hackfrucht-Futter- a 50 - 425 - 167 145 131 86 234 1 238
bau-Gemeinden b 43,5 - 340,4 - 201,3 39,6 23,1 34,9 80,6 763,4
Gruppe d.Getreide-
bau-Gemeinden
Getreide-Hackfrucht a 490 251 - 426 487 551 765 2662 5 632
bau-Gemeinden b 415,4] - 170,3 - 376,1| 172,7| 159,6] 438,01 341,5} 3 073,6
Getreide-Futterbau a 73 - 51 - 37 28 107 212 490 998
Gemeinden b 64,5 - 55,2 - 39,8 11,0 29,0 149,8 | 359,2 708,5
Gruppe d.Futterbau-

Gemeinden

Futter-Hackfrucht- a 66 - 314 - 136 81 104 169 146 1016
bau-Gemeinden b 54,91 - 280,4 - 125,4 28,5 22,8 72,9 76,0 660,7
Futterbau- a 51 - 84 - 22 7 4 211 247 626
Gemeinden I b 57,1 - 85,3 - 13,3 3,2 0,8 116,4 274,8 550,89
Putterbau- a 58 - 188 - 50 48 47 342 198 931
Gemeinden IF b 47,7 - 177,5 - 33,6 19,3 13,3 186,3 146,0 623,6
Futterbau- a 96 - 110 1 87 66 49 525 522 1 456
Gemeinden III b 84,0 - 126,1| 20,7 64,0 28,8 12,9 321,6| 339,6 997,8
Gemeinden m,gemisch~

ten Anbauverhalt-

nissen

Hackfrucht-Getreide a 121 - 203 - 159 129 199 223 375 1 409
Futterbau-Gemeinden b 11%,2| - 220,7 - 155,4 44,6 49,2 119,0 190,8 . 892,9
Sonstige a 51 1 61 1 89 25 62 95 151 536
Gemeinden b 39,5139,2 51,7 3,1 75,5 10,2 14,0 59,1 78,0 368,2
Zusampen a 1392 1 4 283 2 2 381 |2 706 2 917 3 383 7 123 24 188
- L2t] b 1-182,3(39,2| 2 840,4) 23,8|2 037,5{1 040,3 944,11 958,0 {3 934,113 999,7

+) Siehe Vorbemerkuné auf Seite 12 sowie Abgrenzungsschliissel und Anmerkungen auf Seite 13.
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1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe in den Liindern

B. Die Arbeitskrafte der land

1. Die Arbeitskrﬁfte” der landwirtschaft
(Durchschnitt der Monate

Vollbeschiftigte Familienarbeitskrdfte und stindige familienfremde Arbeits-

davon
= . i 4) standige familien-
Led. vollbeschaftigte3) Familienarbeitskrifte Arbeitskréfte 5) in festem Are
Nr Geschlecht zZusammen Betricn Tamill Arbeliskratis
’ insgesamt striens= amillen- insgesanmt in Kost und
inhaber angehdrige Wohnung
1000
i | 2 > | 4 1 5> [
Schleswig-Holstein
1 ] insgesamt 174,7 124,3 45,7 78,6 50,4 30,9
2 | minnlich 94,6 59,1 40,1 19,0 35,5 18,6
3 weiblich 80,1 65,2 5,6 59,6 14,9 12,3
4 | Enetrauen?) 42,8 42,8 - 42,8 - -
Niedersachsen
5 | insgesamt 680,0 553,5 175,5 378,0 126,5 81,9
6 ménnlich 316,9 234,2 147,9 86,3 82,7 46,5
7 weiblich 363,2 319,4 27,6 291,8 43,8 35,4
8 | Enefraven? 177,8 177,8 - 177,8 - -
i Nordrhein-Westfalen
9 insgesamt 522,0 430,0 138,2 291,8 92,0 67,0
10 ménnlich 244,3 182,2 115,8 66,4 62,1 41,5
11 | weiblich | 277,8 247,9 22,5 225,4 29,9 25,6
12 | Enefrauen?’ 126,1 126,1 - 126,1 - -
Hessen
13 insgesamt 330,3 302,2 94,2 208,0 28,1 17,1
14 | ménnlich 135,3 116,0 76,8 39,2 19,3 11,1
15 | weiblich 195,0 186,2 17,4 168,8 8,8 6,0
16 | Enefrauen?) 102,3 102,3 - 102,3 - -
Rheinland-Pfalz
17 | insgesamt 353,5 327,7 110,0 217,71 25,8 14,0
18 | mi#nnlich 163,8 145,7 94,4 51,3 18,1 9,1
19 weiblich 189,7 182,0 15,6 166,4 T,7 4,9
20 | Enefrauen?) 113,1 13,1 - 13,1 - -
Baden-Wiirttemberg
21 insgesamt 671,6 613,0 210,1 402,9 58,6 39,8
22 ménnlich 280,4 241,5 159,9 81,6 38,9 25,6
23 weiblich 391,1 371,4 50,2 321,2 19,7 14,2
24 | Enerrauen?) 202,7 202,7 - 202,7 - -
Bayern
25 insgesamt 1 088,6 957,8 317,6 640,2 130,8 91,1
26 | mérnlich 492,4 418,3 263,17 154,6 74,1 51,3
27 | weiblich 596,2 539,5 53,9 485,6 56,7 39,8.
28 | Enefrauen®) 282,7 282,7 - 282,7 - -

1) Personen im Alter von 14 Jahren und dariiber, die im landwirtschaftlichen Betrieb oder Haushalt
und mehr ha einschl. der Erwerbsgartenbau- und Erwerbsweinbaubetriebe mit einer landwirtschaftlichen
gemeinsamem Haushalt lebenden Familienangehdrigen und Verwandten. -

inhaber und ihre mit ihnen in

33

Personen, die den ganzen Monat re

‘Quelle: S5tB~ Reihe III/27

gelméBig einen Teil des Tages beschiéftigi sind. -7) Personen,
Nur Ehefrauen der Betriebsinhaber ; ihre Zahl ist in der Zahl der weiblichen Personen enthalten.



1. tand~- und forstwirtschaftliche Betriebe in den Léndera

wirtschaftlichen Betriebe
lichen Betriebe 2) in lirtschaftsjahr 1957/58

des Wirtschaftsjahres)

krafte Teilbeschdftigte Familienarbeitskrédfte
re und nichtsténdize familienfremde Arbeitskrifte
davon
“fremde | tellbeschartigte Pamilienarbel tBKrarte 3) rd chtsténdige
beltsverhiltnig zu- regelméBig unregelmaBig familien~ Lfa.
'—EEH§¥T§€—_5 sammen ins- teilbeschéftigte 6) teilbeschéftigte 7) fremde Nr.
Afbeits- gesamt [Betriebs- Familien- Betriebs- Familien- Arbeits~
kriafte inhaber angehdrige inhaber angehfrige krifte 5)
1_000
1 | 8 | ] 10 ] 11 1 12 | 13 1 14
(62 300 Betriebe) B
19,5 55,0 30,7 4,9 5,8 8,6 11,4 24,3 1
16,9 31,9 18,9 4,5 2,0 Ty7 4,17 13,0 2
2,6 23,3 12,1 0,5 3,9 0,9 6,8 11,2 3
- 5,7 5,7 - 2,6 - 3,1 - 4
(273 100 Betriebe) ©)
44,6 323,1 188,3 20,9 26,6 55,6 85,2 134,8 5
36,2 161,0 114,4 19,1 6,3 50,7 38,3 46,6 6
8,4 162,0 73,8 1,8 20,2 4,9 46,9 88,2 7
- 28,0 28,0 - 10,6 - 17,4 - 8
(229 100 Betriebe) &)
25,0 281,4 |203,0 26,7 34,5 41,1 100,7 78,4 9
20,7 159,8 120,7 23,4 12,8 36,7 47,8 39,1 10
4,4 121,6 82,3 3,3 21,7 4,4 52,9 39,3 1
- 32,5 32,5 - 12,2 - 20,3 - 12
(183 500 Betriebe) &)
11,0 265,2 | 192,8 27,5 39,2 41,0 85,1 72,4 13
8,2 133,9 108,8 25,3 11,8 37,0 34,7 25,1 14
2,8 131,3 84,0 2,2 27,4 4,0 50,4 47,3 15
- 36,7 36,7 - 14,8 - 21,9 - 16
(194 000 Betriebe) &)
11,8 248,6 173,4 30,6 49,2 34,9 58,17 75,2 17
9,0 122,6 96,0 27,3 15,5 30,9 22,3 26,6 18
2,8 126,2 7745 3,4 33,7 4,0 36,4 48,7 19
- 23,3 23,3 - 10,5 - 12,8 - 20
(371 500 Betriebe) 8)
18,8 403,5 346,1 55,7 68,5 73,7 148,2 57,4 21
13,3 223,2 198,0 48,3 22,6 62,6 64,5 25,2 22
545 180,3 148,1 Ty4 45,9 11,1 83,7 32,2 23
- 53,9 53,9 - 22,6 - 31,3 - 24
(460 500 Betriebe) &)
39,7 447,1 350,3 28,2 50,4 101,9 169,8 96,8 25
22,8 225,0 192,4 22,46 16,9 90,2 62,7 32,6 26
16,9 222,2 157,9 5,6 33,5 11,7 107,1 64,3 27
- 64,3 64,3 - 18,4 - 45,9 - 28
des Betriebsinhabers beschédftigt sind. - 2) Betriebe mit einer landwirtschaftlichen Nutzfliche von 0,5

Nutzfldche auch unter 0,5 ha. — 3) Personen, die den ganzen Monat vollbeschéftigt sind.- 4) Betriebs-
5) Einschl., Verwandte der Betriebsinhaber, die nicht mit ihnen in gemeinsamem Haushalt leben., -
die einen Teil des Monats oder unregelmiBig beschéftigt sind. - 8) Auf volle Hundert abgerundete Zahlen. -

-5~



1. Land- und forstwirtechaftliche Betriebs in den Lindern

C. Verwendung von Schleppern und Mihdreschern
1. Die Entwicklung der Schlepperbestandet’ in der Land- und Forstwirtschaft 1949 bis 1958

Tand  [Brnebung”| 1949 | 1953 | 1954 | 1955 | 1gs6 | 1957 | 19ss

) a . 16 637 20 194 23 108 25 667 29 108 33 609
Schleswig- b . . . 20 101 22 607 | 25 411 29 530
Holstein c 4627 | 13093 | 18 496 21679 | 24 668 | 28 396 | .
a . 541 642 718 823 885 979

Hamburg b . . . 610 693 773 843
c 245 451 637 729 833 911 .

a . 43 788 53 692 64 843 74 275 82 362 92 920

Niedersachsen b . N . 57 343 67 915 76 394 85 213
¢ 13 601 35 656 49 699 61 229 71 430 79 872 .

a . 120 153 231 286 323 383

Bremen b . . . 172 249 292 352
c 49 91 - 146 232 301 357 .

. a . 49 306 58 985 69 997 79 143 86 594 94 797
gord§h§1n- b . . . 62 164 72 183 80 151 87 702
estfalen o 11 936 28 431 54 071 65 942 76 315 84 597 .
a . 20 450 25 034 31 867 38 992 45 075 52 331

Hessen b . . o 27 220 34 652 41 210 47 961
c 4 671 16 806 | 23 482 30 346 37 726 43 915 .

a . 19 045 25 526 33 681 40 950 46 785 54 262

fheinland- b . R . 25 781 33 147 39 471 45 377
Pfalz c 4 581 15 185 23 405 30 819 37 747 43 447 .
a a . 47 059 60 287 78 499 95 524 110 018 127 240
Baden- b . . . 68 655 87 533 102 503 118 651
Wirttemberg c 10 570 39 868 57 362 75 147 92 581 107 492 .
a . 103 119 | 126 197 157 717 | 187 199 | 213 029 | 239 191

Bayern b . . . 121 616 173 242 | 200 726 | 234 614
c 24 306 92 632 | 120 999 | 153 208 | 182 085 | 210 419 .

a . 300 065 | 370 710 460 661 542 859 | 614 179 | 695 712

Bundesgebiet b . . . 403 662 492 221 566 931 642 243
c 74 586 | 252 213 | 348 297 433 325 | 525 686 | 599 406 .

Saarland 1 a | o < . | | < 2 819 | .
Berlin (West)| a | . | - | 139 | 174 | 192 | 216 | 236

*) Zweiachs- und Kettenschlepper. . :

1) a: Schlepper der Land-, Forst-, Fischwirtschaft und Molkereibetriebe jeweils am 31. Dezember; Ergeb-
T nisse des Kraftfahrt-Bundesamtes,-

b: Schlepper der Bauern und Landwirte Jeweils am 1, Jull; Ergebnisse des Kraftfahrt-Bundesamtes.-
T: Betriebseigene Schlepper in der Land- und Forstwirtschaft; Ergebnisse der Landwirtschaftlichen

~ Betriebszdhlung vom Mai 1949, der Schleppererhebung vom Mai 1953 und deren Fortschreibung jeweils
am 31. Dezember 1954 - - (Aufgegliedert nach BetriebsgrdBenklassen der landw. Nutzfliche
ab. 3.

giehe

2. Bestand und Verwendung von Mihdreschern 1956 bis 1958

Schles- . : Rhein-|Baden-

. : Ham- |Nieder-| Bre- |Nordrheini4 o Bundes-
Bezeichnung Jahr H;:g;&ﬁ burg |sachsen|men [Westfalen| H&SSeD %zggz Mggzzm' Bayern gebiet

1956 . . J - . 10621 018] 2 641::; 12 7002))

Z2ahl der Mihdrescher 1957 . . . . . .| 1 491 1 689 4 424 18 0002)
1958 . . . . . 2 0751 2 191 2 712 6 835 25 000
Betrieve, die Mahdre- | 1956 3 099 Joasl 23 | 13035")  L|oen .| .6 0073 .

scher benutzt haben 19571 4 433 109|113 535| 32 19 6231) .16 35 N 3241) :3)
1958 7 256 170| 20 914] 40 23 355 {21 828126 928753 7841 20 710 174 9853

Mit Mshdreschern ab- 1956 |43 414 73 740| 58 | 73 2437132 464 |28 12326 250 63 958}% 341 2503)

geerntete Flichen 1957 |62 127 6891106 778 924) 112 319 |46 938|39 43143 424 [105 235 /| 517 033 )
in ha 1958192 219 1 141152 046|133 147 167 |65 429)59 227 |69 714|153 599 740 675

davon .

Winterroggen ha 16 195 511141 3851 41 45 926 |17 235[14 2021 5:874| 20 997 162 366
Winterweizen ha 24 180 140]| 37 285) 12 47 895 124 92821 01833 069} 58 281 246 808
Sommergerste 5) ha 1958014 242 150120 514 47 13 695 |10 007|15 388[18 129} 47 876 140 048
Anderes Getreides) ha 21 0227) 291|145 032| 33 35 909 |11 573 7 637 |10 244} 22 191 153 932
Sonstige Friichte ha 16 580 49| 7 830 . 3 742 1 686 9821 2 398 4 254 37 521
Durchschnittliche Mgh- 1956 14,0 . 7,412,5 5,6 . 2,6 . 10,6 .
druschfldche je Betrieb 1957 14,0 6,3 7,912,9 5,7 . 2,4 . 9,3 .
R in ha 1958 12,7 6y7 7;3 313 516 370 291 1y3 7!1 ..
Mit Nihdreschern abge- 1956 10,7 . 7,5)2,2 10,3 8,1 7,8 4,3 4,6 Ty
erntete Flichen in vH dgg 1957 | 15,7 11,9 10,7]3,6 14,8 | 11,5] 10,9 7,7 7,67 10,6
gesamten GetreideflacheB/] 1958 22,8 19,7] 15,0]5,3 19,2 16,0 16,4 | 12,34 11,1 15,1
Abgeerntete Fliche 1956 . . . . . . 26 26 24 27
je Mghdrescher 1957 . . . . ' . . 26 26 24 29
in ha 1958 . . . . . 32 27 26 22 30

1) Ohne die kreisfreien St#dte.- 2) Schitzungen des Bundesministeriums fiir Ernghrung, Landwirtschaft und
Forsten.~ 3) zum Teil ohne die kreisfreien Stddte.- 4) In Anlehnung an die Nachbarkreise Osterholz und
Verden geschiatzt.~ 5) Sommerroggen, Sommerweizen, Spelz, Wintergerste, Hafer, Winter- und Sommermenggetreide.
€) Hilsenfriichte, Ulfriichte, Futterpflanzen zur Samengewinnung.- 7) davon 13 175 ha Olfriichte,- 8) Getreide-
fldche nach der jeweiligen Bodenbenutzungserhebung.-

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.222; StB-Reihe III/22; WiSta 11.Jg.N.P./H 3
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I. Land- und forstwirtschaftliche Betriebs in dan Liéindern - C, Verwsndung von Schleppern und Mdhdreschern

3. Bestand der Zweiachs- und Kettenschlepper in der Landwirtschaft nach BetriebsgrioBenklassen

GréBenklasse Zweiachs— und Kettenschlepper Zwelachs— und Kettenschlepper
nach der 1 nach Leistungsklassen von ins— nach Leistungsklassen von
landw. amt [PT8_12[13 bis[16 bis[25 bis |35 und) 2o~ [®is 12 [15 bis | 1B bis [25 bis| 35und
Nutzfliche gesam PS_ | 17PS | 24Ps | 34 PS_|mehr PS||& PS 17PS | 24 PS | 34PS |mehr PS
Schleswig-Holstein Hamburg
bis unt. 5 ha 747 324 175 139 93 16 119 41 22 44 10 2
5" n " 1 245 460 372 282 116 15 156 30 38 60 25 3
10 " " 20" 5 055 729] 1 674| 2 087 514 51 254 35 70 103 43 3
20 " " 50 " 14 398 712} 2 457 5 979| 4 827 423 316 9 33 137 121 16
50 ha u. dariiber 6 951 293 5241 1 188] 3 2951 651 66 3 6 16 27 14
Zusammen 28 396| 2 518 5 202| 9 675]| 8 845|2 156 911 118 169 360 226 38
1953 = 100 216,9| 270,8| 217,0] 250,5| 192,5|164,7 202,0| 226,9 252,2 174,8] 221,6] 158,3
Niedersachsen Bremen
bis unt., 5 ha 6 305| 3 223] 1 480] 1 028 437 137 14 5 1 6 2 -
5 " 10" 10 278 2 936] 3 723| 2 756 707 156 18 5 5 6 2 -
o " " 20" 23 257| 2 226| 6 24310 641| 3 732 415 61 21 16 21 3 -
20" " 50 "™ §29 905| 1 389| 3 795[11 461|171 2981 962 222 24 56 103 34 5
50 ha u. dariiberf 10 127 385 7951 1 964 3 961{3 022 421 6 5 16 14 1
Zusammen 79 872110 159|116 03627 850{20 135]|5 692 357 61 83 152 55 6
1953 = 100 224,01 309,2| 233,4| 250,9| 188,1[154,1 392,3 290,5 377,3 584,6] 305,6] 150,0
Nordrhein-Westfalen Hessen
bis unt. 5 hal 10 432 5 774] 2 721| 17256 498 183 9 062 4 863 2 716 1 052 360 71
50" " 0" 15 391| 4 078| 6 661]| 3 655 830 167 13 874 3 5081 6 473 3 228 576 89
0 " n 20 " 27 722 2 281} 9 02311 262] 4 665 491 14 583 869 4 191 6 979] 2 369 175
o0 ™ " 50 24 347 1 0371 3 812| 8 545| 9 282|1 671 4 746 184 494 1 682 2 139 247
50 ha u, dariiber 6 705 237 657| 1 091] 2 4552 265 1 650 54 100 242 665 589
Zusammen 84 597(13 407]|22 874125 809117 73014 177 43 915 9 478 [ 13 974 13 183| 6 109 1 171
1953 = 100 220,1| 329,4] 202,4| 246,8] 179,1|177,1 261,3 415,0 259,5 259,4| 183,7| 160,6
Rheinland-Pfalz Baden-Wlirttemberg
bis unt. 5 ha} 13 401] 5 733] 4 832| 2 170 577 89 29 470 17 157 8 691 2 769 694 159
5" " mno-" 15 353] 3 647} 6 675) 3 990 970 71 39 961] 13 144 18 398 7 251| 1 069 99
0" " 20" 11 356 8201 3 460] 5 1931 1 760 123 26 998 2 138 9 833| 12 393| 2 475 159
20 " " 50 " 2 712 138 3581 1 034} 1 037 145 9 213 455 1 377 4 393] 2 768 220
50 ha u., dariiber 625 38 35 125 271 156 1 850 91 133 398 715 513
Zusammen 43 447(10 376[15 36012 512) 4 615 584 Y107 492| 32 985 | 38 432 27 204 7 721 1 150
1953 = 100 286,1| 331,7{| 306,0| 277,2| 207,8]|192,1 269,6 372,7 279,5 224,3] 175,7| 154,8
Bayern Bundesgebiet (ohne Saarland)
bis unt. 5 hal] 22 04812 467| 7 122} 1 849 499 111 91 598) 49 587 | 27 760] 10 313| 3 170 768
5" " 10" 66 21617 694(35 08511 984| 1 344 109 |1162 492] 45 502 | 77 430 33 212] 5 639 709
10" " 20 " 75 T707| 4 718|26 358[35 416]| 8 923 292 [184 993| 13 837 | 60 868 84 095|24 484} 1 709
20 " " 50 " 40 181 1 807| 5 535)15 495|15 806|1 538 [[126 040 5 755 117 917| 48 829|477 312{ 6 227
50 ha u. dariiber 6 267 273 583 1 3231 2 375[1 713 34 283 1380 2 838 6 363|113 778] 9 924
Zusammen 210 419(36 95974 68366 067[28 947|3 763 [[599 406|116 061 [186 813|182 812|94 383|19 337
1953 = 100 227,2| 305,0] 245,0| 231%,2| 150,2]173,2 237,7 334,41 248,1 240,7) 173,1] 165,6
Saarland
Eis Ent. 5 Pa 836 445 212 132 32 15
13 " " ;8 " 3 8;2 12? f;g g;é 1;% 1; Fortschreibung des Schlepperbestandes nach Be-
20 M " 50 v 271 19 35 232 104 4 triebsgréBenklassen auf Grund der Schlepperer-
= o ebung vom Mal 1953 und der Neuzuginge an
50 ha u. dariber 90 4 4 28 28 26 Schleppern im Besitz von Bauern und Landwir-
Zusammen 2 984 681 643 ] 1 233 366 61 |ten nach dem Stand vom 31. Dezember 1957.
1853 = 100 . . . . . .

Quelle: StB-Reihe I11/22
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I'1. BODENBENUTZUNG UND
A. Wirtschaftsfliche und land

1. Grund- und Verhaltniszahlen iiber die wich

Land- y
Wirt wirt- | e Pavergriniand : Brot-
Lfd. = schaft- ’| Acker-| Wieasen getreide
Nr. Land sg?gi;s- liche Fo§s§5n, land |einschl{ Vieh- | ins- Roggen| Weizen Zu-
acae Nutz- zu: en Streu-|weiden |gesamt sammen
fliche g wiesen]
a) Fliche in
1 |Schlesw,-Holst.] 1 572,3} 1 188,5 133,3 674,4 154,1 317,6 471,7 124,1 82,7 206,9
2 |Hamburg 75,8 37,9 3,5] 13,0 3,9 6,0 9,8 2,4 1,0 3,5
3 |Niedersachsen 4 726,1| 2 983,3 g28,2[1 580,4] 539,8| 763,51 303,3] 4s52,1 158,7| 615,9
4 |Bremen - 41,1 22,3 0,9 4,6 6,1 7,5 13,5 1,1 0,2 1,3
5 |Nordrh.-Westf, 3 399,41 2 050,0 816,61 182,3 268,2 477,4 745,6 290,8 174,0 493,6
6 |Hessen 2 097,2 ]| 1 026,1 826,9 667,1 248,9] . 69,5 318,4 134,3 120,7 256,6
7 [Rheinl.-Pfalz 1 982,6 980, 2 744,2 628,7 218,9 49,7 268,5 100,3 99,9 205,3
8 |Baden-Tirttbg. 3 556,71 946,9| 1 271,5|1 060,4] 730,9 88,8| 819,7 40,01 247,4| 297,9
9 |Bayern 6 984,31 3 991,8| 2 281,8[2 221,61 444,7 244,91 689,7 347,6| 418,2| 787,7
10 |Bundesgebiet 24 435,4 |14 227,01 7 006,9]8 032,43 615,5/2 024,95 640,31 492,5[1 302,9(2 868,7
11 |Saarland 256,7 137,0 82,4 80,6 41,5 4,6 46,2 9,0 11,0 20,7
12 |Berlin (West) 48,1 12,5 7,8 5,2 0,5 0,0 0,5 1,2 0,1 1,3
b) vH der betreffenden
1 |Schlesw.-Holst. 6,4 8,3 1,9 8,4 4,3 15,7 8,4 8,3 6,3 7,2
2 |Hamburg 0,3 0,3 0,0 0,2 0,1 0,3 0,2 0,1 0,1 0,1
3 |Niedersachsen 19,3 21,0 13,2 19,7 14,9 37,7 23,1 30,3 12,2 21,5
4 |Bremen 0,2 0,2 0,0 0,1 0,2 0,4 0,2 0,1 0,0 0,0
5 |Nordrh.-Westf. 13,9 14,4 11,71 14,7 7,41 23,6| 13,2 19,5 13,3] 17,2
6 [Hessen 8,6 7,2 11,8 8,3 6,9 3,4 5,6 9,0 9,3 8,9
7 |Rheinl.-Pfalz 8,1 6,9 10,6 7,8 6,1 2,4 4,8 6,7 757 7,2
8 |Baden-Wiirttbg. 14,6 13,7 18,2 13,2 ?0,2 4,4 14,5 2,7 19,0 10,4
9 |Bayern 28,6 28,0 32,6 27,6 39,9 12,1 39,0 23,3 32,1 2745
10 |Bundesgebiet 100,0 100,G 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
11 |Saarland . . . . . .
12 |Berlin (West) . . . . . .
¢) vH der Nutzungs-
" _ Landwirtschaftliche
Wirtschaftafléche = 100 Nutzfldche = 100
1 |Schlesw.-Holst. . 75,6 8,5 56,7 13,0 26,7 39,7 18,4 12,3 30,7
2 |Hamburg . 50,0 4,6 34,2 10,2 15,7 25,9 18,5 8,0 26,7
3 |Niedersachsen . 63,1 19,6 53,0 18,1 25,6 43,7 28,6 10,0 39,0
4 |Bremen . 54,1 2,1 20,6 27,3 33,5 60,7 23,0 4,7 28,4
5 |Nordrh.-Westf. 60,3 24,0 57,7 13,1 23,3 36,4 24,6 14,7 41,8
6 |Hessen . 48,9 39,4 65,0 24,3 6,8 31,0 20,1 18,1 38,5
7 |Rheinl.-Pfalz . 49,4 37,5 64,1 22,3 5,1 27,4 15,9 15,9 32,6
8 |[Baden-Wiirttbg. . 54,7 35,7 54,5 37,5 4,6 42,1 3,8 23,3 28,1
9 |Bayern . 57,2 32,7 55,7 36,2 6,1 42,3 15,6 18,8 35,5
10 |Bundesgebiet . 58,2 28,7 56,5 25,4 14,2 39,6 18,6 16,2 35,7
11 |Saarland 53,4 32,1 58,8 30,3 3,4 33,7 11,2 13,6 25,7
12 |Berlin (West) . 26,0 16,2 25,7 347 0,3 3,9 37,0 1,8 39,1

Quelle: StBRD Bd. 222; StB Reihe III/2; WiSta 10.Jg. NF./H; 7 und 10.
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ERNTE IN DEN LANDERN
wirtschaftliche Nutzungsarten

tigsten Kulturarten und Anbauflachen 1958

Tutter- 7 Geniise, g1- [Handels- Landw.
und e eige | Hilsen- Zucker-|{Futter-] Hack-~ | Erd- triiohte] BEWichse Putter-] 2Zwi-
Indu ine- friichte Kar- riiben riiben | friichte|beeren, (Raps, ir{sges. pi.'lanzen schen-| Lf4d.
strie- ins- |toffeln ine- [u.sonst.|p, (einschl.| ins- friichte| Nr.
getreide| 8980t gesamt zur gesamt|Garten- gg;;r)" 01- |gesamt ins-
zusammen Ribengewinnung gewdchse frilchte) gesamt
1 000 ha
198,0 404,9 5,6 43,8| 15,7 24,3 112,4| 10,5 14,8 21,2 | 17,5 46,8 1
2,3 5,8 0,1 1,4 0,1 0,7 2,6 3,0 0,0 0,1 1,2 0,8 2
396,9] 1 013,0 12,9 253,9( 104,2 71,4 463,5 14,8 5,1 13,6 56,8 | 226,0. 3
1,2 2,5 0,1 0,9 0,0 0,3 1,5 0,3 0,0 0,0 0,1 0,3 4
271,7 765,5 3,8 142,1 60,5 83,4 293,2 17,8 4,8 7,8 91,3 153,6 5
151,1 407,9 1,3 94,2 19,2 50,9 166,2 7,1 1,8 3,2 74,2 25,8 6
156,4 362,0 0,7 94,4 20,8 47,7 166,5 6,7 0,6 4,1 77,6 11,2 7
266,0 567,1 6,1 129,9 18,0 57,6 210,2 14,8 2,6 10,9 245,0 64,9 8
598,1| 1 386,2 5,4 300,3| 45,2 | 111,8 463,5 9,5 4,2 15,4 | 331,6 | 209,6 9
2 041,7] 4 914,8 36,0 1 060,8| 283,8 | 448,1 |1 879,6 84,6 33,9 76,2 995,5 739,0 10
15,0 35,7 0,1 12,1 0,1 5,3 17,8 0,5 0,1 0,2 11,8 1,9 ] n
0,2 1,5 0,0 0,7 0,0 0,1 0,8 0,6 0,0 0,0 0,2 0,3 12
Fldche des Bundesgebietes
9,7 8,2 15,7 4,1 5,6 5,4 6,0 12,4 43,7 27,8 11,8 6,3 1
0,1 0,1 0,2 0,1 0,0 0,2 0,1 3,5 0,1 0,1 0,1 0,1 2
19,4 20,6 36,0 23,9 36,7 15,9 24,7 1745 15,0 17,9 5,7 30,6 3
0,1 0,1 0,2 0,1 0,0 0,1 0,1 0,4 0,0 0,0 0,0 0,0 4
13,3 15,6 10,5 13,4 21,3 18,6 15,6 21,0 14,2 10,2 9,2 20,8 5
144 8,3 3,6 8,9 6,8 11,4 8,8 8,4 5,2 4,2 Ty5 3,5 6
7,7 T4 2,0 8,9 T3 10,6 8,9 8,0 1,6 5,3 7,8 1,5 7
13,0 11,5 16,9 12,3 6,4 12,8 11,2] 17,5 7,7 14,3 24,6 8,8 8
29,3 28,2 14,9 28,3 15,9 25,0 24,6 11,3 12,5 20,2 33,3 28,4 9
100,0 100,0 100,0 100,0 ‘100,0 100,0 100,0| 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 10
. . o . . . . 11
. . . 12
gruppe im Land
Ackerland = 100
29,4 60,0 0,8 6,5 2,3 3,6 16,7 1,6 2,2 3,1 17,4 6,9 1
18,0 44,6 0,5 10,8 0,7 5,5 20,3 23,0 0,1 0,7 9,5 5,9 2
25,1 64,1 0,8 16,1 6,6 4,5 29,3 0,9 0,3 0,9 3,6 14,3 3
26,3 55,1 1,7 19,3 0,5 6,9 32,7 6,6 0,0 0,2 3,1 6,3 4
23,0 64,7 0,3 12,0 5,1 T, 24,8 1,5 0,4 0,7 7,7 13,0 5
22,6 61,1 0,2 14,1 2,9 7,6 4,9 1,1 0,3 0,5 11,1 3,9 6
24,9 57,6 0,1 15,0 3,3 7,6 26,5 1,1 0,1. 0,6 12,3 1,8 7
25,1 53,5 0,6 12,2 1,7 5,4 19,8 1,4 0,2 1,0 23,1 6,1 8
26,9 62,4 0,2 13,5 2,0 5,0 20,91 0,4 0,2 0,7 14,9 9,4 9
25,4 61,2 0,4 13,2 3,5 5,6 23,4 1,1 0,4 0,9 12,4 9,2 10
18,6 44,3 0,2 15,0 0,2 6,6 22,1 0,6 0,2 0,2 14,7 2,3 11
6,9 46,1 0,2 22,3 0,1 3,4 26,3 19,7 . 6,6 10,3 12
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I1. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A. Wirtschaf4sflichs und landwirtschaftliche Nutzungsarien

2, Gliederung der Wirtschaftsflache nach Kultur

Gartenla Gee - Wiesen
Haus- Parl::z;- schlos-lp im—
Acker- und  (lagen, Zu~ Sg::— schu - e?zji:m l:zixg nzlglez:: zusammen®
Lfd]  Lana Jahr land | Eler leerren | 22mmeR an- len Ischnitt [Schnitten
USW, agen
ha
1 1938 682 900 . . |29 40071 200 | 3 000 . .| 160 600
2 |schleswig- [1952/57 | 672 419| 35 176 | 1 803 | 36 979 | 2 450 | 2 316 138| 150 817 | 150 955
3 | Holstein 1957 673 824 | 34 474 | 1 761 | 36 235 2 644 | 2 562 140 | 149 286 | 129 425
3 1958 674 406 ] 34 542} 1 754 | 36 29612 678 1 2 720 1371 148 565 | 148 702
5 193? 14 100 . .}12 800711007 =200 . . 4 200
6 1952/57 13 486 | 12 471 883 | 13 354 | 1 421 186 | 2 565 1 19¢ 3 764
7 |Haomburg 1957 13 103 | 12 457| 925113 382| 1 488) 195| 2 451 1148 3 599
8 1958 12 953 12 468]1 939 | 13 207{ 1 509| 18| 2 422 1 145 3 587
9 1938 |1 516 500 . . | 73 200 |10 500 | 1 000 . .| 536 500
10 | Nieder- 1952/57 {1 556 738 81 234 5 220 | 86 454 14 569 | 877|273 738 | 256 330 | 530 068
11 | sachsen 1957 |1 585 313 |79 593 4 323 [ 83 916 [14 089 | 814|277 352 | 254 685 | 532 037
12 | 1958 |1 580 431§ 79 5701 4 353 | 83 923 h4 1611 7281276 533 | 253 706 | 530 239
:3 1322?57 g ggg s 655 | aes 4500 100 . . . 7 500
4| 4701 80 33] 1 920 4 288 6
15 [ Bremen 1957 4651 3 688 58| 4 046 64 33| 4 013 2 018 6 gg?
16 1958 45911 3657 357| 4 014 64 42| 3 998 1 999 5 997
17 1938 |1 296 400 . . | 90 100 11 900 | 1 800 .
18 | Nordrhein- 11952/57 |1 205 221 h105 156 | 5 632 hi0 788 %3 208 [ 1 656 1164 814 | 99 413 SZZ 523
19 |Westfalen 1957 |1 189 894 [100 958 | 6 012 106 970 [12 856 | 1 731 [161 820 { 102 105 | 263 923
20 1958 11 182 275 101 053 | 6 283 1107 336 N2 228 | 1 803 |16 916 | 101 760 | 263 é76
21 1938 730 600 . . 123 700 | 5 300" 00| -
22 1952/57 | 672 697 | 31 670 [ 17696 | 33 366 | 3 670 | 99| 55 465 | 1 : | 255 992
Hessen 9| 198 946 | 254 415
33 1957 669 981 | 30 075 | 1 576 31 651 | 5 443 | 430| 56 391 | 192 703 | 249 094
4 95 667 054 130 033 11 483 131 516 15 525 | 447156 062 | 191 330 | 247 392
25 1938 723 400 . . |17 900 | 6 400
26 | Rheinland- [1952/57 | 633 684 {22 972 | 898 | 23 B70 | & 648 333 56 370 | 158 139 g?l g%o
gg Pfalz }957 635 064 | 22 788 844 | 23 632 | 8 181 545 | 52 726 163 647 | 21¢ 372
958 628 701 122 694 | 9553 123 64718 6021 335152 826 | 163 746 | 216 572
29, 1938 |1 148 100. . . [ 28 800 |22 200 | 1
30 | Baden- 1952/57 |1 072 903 | 32 552 | 3 106 | 35 658 |10 346 32? 75 731 | 643 724 7#’ e
%; Wirttembers }ggg ! 023 841133 944 13 25937 20319 843 | 871| 72 470 | 644 058 ;12 ;23
060 425134 13513 318157 45319 945 855| 70 904 | 645 198 | 716 100
33 1938 |2 375 200 . .| 51 400{19 600| 900 . a4z
34 | payern 1952/57 |2 262 110| 55 10| 6 034 61 14415 978 782|165 284 [1 188 419 |1 §§3 ;83
35 1957 |2 228 637| 57 121 6 540| 63 661 (12 437| 705|157 779 |1 228 312 |1 380 093
36 1958 12 221 587 57 3871 6 4881 63 87512 451 6991150 609 l1 228 221l 378 830
37 1938 8 492 400 . . |331 80078 300| 8 700 . .5 669 7002)
38 | pundesgebiet|1952/57 |8 094 343 (379 97825 736 [405 714.[70 370| 7 568|796 029 [2 701 2755 497 304
39 1957 |8 064 308|375 09825 598|400 696.|67 045| 7 886{779 142 [2 737 960.[3 517 102
40 1958 18 032 4291375 539.{25 9281401 467[67 163] 7 814{775 427 ]2 735 6705 511 097
41 ISaarland 1957 80 927 . «| 7 359] 2 440f 174[ 15 0573 26 333 41 3902
42 1958 ’ 80 553' 7 416' 121' 7 537] 2 484] 187 15.55 25 592 41 ?25”
43 -1957 3 252 . 8
Berlin(West) l . 579 55| 130 56 422 478
42 l I 1958 | 3 20 . .I 8605)-- 55| 137 54 384 438

1) In Hessen und Rheinland-Pfalz einschl. gemischte Wej:nreben 2) Einschl

. .- . Str 1 .-
3 404 ha nicht abgeerntet.~ 4) Davon 4 084 ha nicht abgeerntet.- 5) Einechl, Kosg:efgzganiz)egavon
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.222;StB-Reihe III/2;WiSta 10.Jg.N.F./H.7 u.10. gen-
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftlichs Nutzungsarten

arten und sonstigen Flachen 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Viehweiden Reblaqd
izz:g; cetohe geringe Im Ertrag stehende Flachen ni.;hf Korb- Land
non 2. | Tung - |mittlere |, Weiden 20 mit | mit |mit ge Ertrag| 1 weiden andw.
Streu (einschl. WeiB~| Rot- mischt.| zu- t gl ins= | an- Nutz- Lfd
eu- | gute Veiden Hutun- sammen wein=-{weinz| Wein- |sammen ste~ |gesanmt lagen fléche ‘
gew.) | Weiden 9 hende & Nr.
gen) reben? jreben?| reben Rebfl )
ha
. . N . 335 900 - - - - -1 1 1 1
5 168 41 010 234 856| 45 230 321 096 - - - - - 722 1 12;; ]I(SJ'CT) 2
5 4751 50 883 213 404| 54 238 318 525 - - - - - 709 1 189 400] 3
5 394 ] 50 955 212 585/ 54 102 317 642 - - - - - 6921 1 188 530| 4
. . . . 8 800 - - - - - -
266 656 5 035 804 6 495 - - - - - 27 %18 388 2
272 612 4 701 745 6 058 - - - - - 52 38 149] 7
271 606 4 642 713 5 961 - - - - - 52 37 9311 8
. . J o .| 717 500 - - - - - -
8 5781 40 916 602 105|104 679 747 700 - -] - - - - ! égg g Szg g?g 1(9)
9 306 | 48 446 610 4561 100 334 759 236 - | - - - - 780] 2 985 491] 11
9 5581 48 728 614 553] 100 183 763 464 - - - - - - 755) 2 983 259| 12
. . . . 9 000 - -] - - - - )
87 734 6 635 460 7 829 - - - - - -l 30 25 193] 12
75 1 964 5 533 20 7 517 - - - - - 32 22 449] 15
7al 1 aa2l 5 502 14l 7458 401z - - O 0l 22 370) 18
. . . . 443 500 . . . . . 100]1 40
4 26% ) 21 280 379 643f 65 557 466 480 39 10 . 49 9 58 ;28 g 2)22 (6)28 :g
4 468 25 746 385 651| 64 729 476 126 39 8 o} 47 12 59 752 2 056 779] 19
4 5021 25 652 387 488 64 283 477 423 36 6l 1 43 13 56 7381 2 050 0371 20
. N . . 61 600 . . . . .| 4 300 1
1 616 8 366 31 172 25 897 65 435] 2 284 63 Jd 2 347 580 2 327[ 1?2 ‘11 8%2 1682 g;
} g;ﬁs 8 gg7 32 990| 25 787 67 624] 2 356 55 . 2 411 558| 2 969 1131 1 028 776] 23
9 2 33 8551 25 799 69 536} 2 376 64 J 2 440 5671 3 007 118] 1 026 1131 24
. . o . 41 100 . . . . 150 600 4007 1 071 7001 2
3 602 3 296 30 769] 10 907 44 972| 34 558/ 5 03 .| 39 590 2. 11 2
g '2732 g 23!53 33 24} 12 179 48 945]36 291{ 4 65 . 48 920 g 272 i; 522 2982 gg; ;1215 gg
33 48 12 676 49 655{36 744{ 4 626 .141 370l 8 548149 918 435 980 161] 28
. . . . 92 300 . . . . .]2 00]
15 172 T 278 35 449] 45 996 88 723 5 497|2 160} 5 213} 12 870 5 262 13 ?32 f1“6)2 3 gg? igg %8
‘112 glz 7 ggo 35 510| 45 513 88 613} 5 709{2 36d 4 609[12 686 5 644|18 330 153] 1 950 295§ 31
7 9 35 761 45 341 88 791} 5 95112 495 4 300{12 7461 5 586|18 332 150] 1 946 897| 32
. . . .| 206 300 . . . 3 700] 600] 4 10 33
65 793 | 26 983] 95 530|116 809| 239 322] 2 544 37 a| 2 675 647 S a5
gt guvesdl il o dlead ol TR B EINY
8| 99 224/ 118 518 244 930} 2 412 25] 99) 2 536 6441 3 180 3381 3 991 789l 36
ros 54; Lso 51; s et . {1 916 000] N . . . .[82 000]5 100])14 584 Q00| 37
- 4] 416 1 !
Tou aam [0 oiaf a2 192 416 339[1 988 052 44 922|7 302 5 307|57 531]14 023]71 5543 41514 242 ses5| 38
o 52| 422 443]2 017 491) 46 923(7 117| 4 703| 58 743115 393174 1363 431}14 256 842 39
4 356 1176 14011 427 091l 421 62912 024 86047 519] 7 216l 4 400159 135| 15 358(74 493)3 08|14 226 987| 40
493 o] . . 4 353
350 16 ] . . . . . . 59 . 137 195} 41
9 | 3 07] 621| 4 644 42' -I -l 42| 6] 48 3| 136 991] 42
23 - 19 19 38 - 3
4| : . 9 - - - -l 5 12 558} 43
| 19l 18 37 -I -] -l —l -l —| 10| 12 5111 44
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11. Bodenbsnutzung und Ernte in den Léndern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

2, Gliederung der Wirtschaftsfliche nach Kulturarten
und sonstigen Flichen 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Gebaude, F}z;igd- Pl
FFH- 5 ug-
Wald- Un- oo | Wege- sefentl.| und Wirt-
flichen, |kulti- yOdland [;, % - land Ge- |Park- |milits-| schafts-
Lea FOZ:.;:;ED. V;‘i.g:':‘e Un]:!;gj,") geliinde, Ei:zeln lwisser an- ) t:jlg.sche fliche
- - T , ungs—| i .
nr.| Lend Janr ol zungen | flachen SESJ'Z bahnen?) %sg‘;t_ plétie nsges
] USHa plitze
Ta
1 1938 125 900 | 26 800| 44 000 38 900] 53 000 68 800} 10 900 1 563 200
2 |sSchleswig- | 1952/57| 129 840| 19 158| 52 060| 36 992 53 794 | 78 705} 2 9117 3 782 1 569 409
3 | Holstein 1957 132 261) 18 5951 50 273! 40 277| 54 114 | 79 625| 3 192| 4 806 1 572 543
a 1958 + | 133 2991 18 072] 49 043| 40 714| 54 364( 79 257| 3 350| 5 638| 1 572 261
5 1938 2 600 800| 5 000 . .} 5 800 74 600
6 1952/57 3 539 792| .3 448| 12 604| 7 100| 6 159] 2 597 663 75 901
7 |Hamburg 1957 3 481 765| 3 304| 13 010| 7 229 6 226 2 901 755 75 820
8 1958 3 476 7601 3 346] 13 122) 7 297| 6 224] 2 909 749 75 814
9 1938 882 500 [201 700|340 100| 94 400 [197 500 87 600| 60 700 4 720 800
10 | Nieder- 1952/57 | 901 664 144 160(244 6561138 894 1196 996 | 91 811[11 604] 46 298| 4 721902
11 | sachsen 1957 927 997 (126 516(194 694142 154 207 251 86 609|10 960| 44_207| 4 725 879
12 1958 928 190)126 2061193 0561142 927|208 184 86 413111 269} 467380 4 726 090
13 1938 500 500 1200 4 000| 3 000| 4 000 1 300 40 800
14 | premen 1952/57 823 369 1 201 6 4041 3 136| 4 577| 1 156 354 41 473
15 eme 1957 852 3331 10761 6 907| 3 279| 4 654| 1 274 361 41 185
16 1958 858 3321 10501 6 9851 3 2881 4 e23] 1 323 391 41 140
17 1938 839 500! 7 800| 87 300]133 300°[152 200 40 200| 39 200 3 422 500
18 [Nordrhein- ]1952/57 | 811 985 | 7-018| 76 768|198 867 |150 709 | 46 585|23 419 18 234 3 400 215
19 |Westfalen 1957 814 4771 6 646 70 0451205 676 [154 404 | 47 239)23 533 20 382 | 5 399 187
20 - 1958 816 6331 6 5681 69 5871208 796 [155 205 | 47 374124 031/ 21 146 3 399 377
21 1938 830 700 700] 30 600f 31 400] 90 700 18 700 15 200 2 110 100
22 1952/57| 826 194 447) 43 3261 54 618{103 508 20 957| 7 279] 4 912| 2 097 939
23 | Hessen 1957 826 021 95| 43 422] 58 2741104 999| 21 570] 7 789 4 778] 2 095 724
24 1958 826 934 951 43 3811 59 8831105 8191 21 763L 8 162l 5 037] 2 097 187
25 1938 726 000{ 1 500| 47 300 29 300) 71 800§ 23 400] 12 300 1 983 300
26 | Rheinland- | 1952/57| 734 4461 2 175| 72 830 41 381| 90 733| 27 917 6 044) 26 661| 1 979 312
27 | pfalz 1957 739 4211 1 711} 63 337| 42 992| 89 136] 26 400| 5 877 28 119] 1 982 504
28 1958 744 2281 1 654] 62 596] 43 228] 90 2711 26 445l 5 sss] 28 102l 1 982 571
29 1938 |} 239 900} 7 400T 49 6001 50 0007117 900T 28 800] 18 900 T 3 571 700
30 | Baden- 1952/57 |1 265 825( 7 472] 66 955 84 544|122 234(‘30 209( 9 999f 10 590{ 3 559 305
21 | Vurttemberg | 1957 (1270 219f 6 736| 64 613 89 084 [124 061| 30 47|16 429| 10 906| 3 556 822
32 1958 11271 4601 6 7201 64 384] 85 873125 105| 30- 606110 560 11 29| 3 236 734
33 1938 2283 600| 29 800|204 300| 93 800|144 4004100 60 44 600 7 001 200
33 ern 1952/57 2 275 346 | 32 7611220 580|136 983 (179 €92[102 492 12 278 31 794| 6 992 42
35 | Bay 992 423
5 1257|2282 417( 29 6921205 £38| 146 375|185 412|100 462 12 798| 29 4a¢] € 988 232
36 1958 12281 801] 29 7511204 250(147 5791182 922|101 €27 13 072 29 4771 6 984 268
37 1938 {6 931 2001277 000{809 400{475 100 {830 500{377 900] 203 100 24 488 200
38 Bundesgebiet| 1952/57 [6 949 662214 352{781 824|711 287|907 9021409 412| 77 287)143 288.[24 437 879
39 1957 16 997 146.1191 0891694 408} 744 749(927 885|403 260} 78 759|143 76024 437 898
40 1958 17006 879{190 158/690 693]753 107.934 455{404 352| 80 760|148 051.|24 435 442
41 1957 B2 431 . 9 182} 11 657] 11 898 2 1101 1 088? 1170 256 731
42 Isaarland 195 | 85 377 677, 8 282] 12 134 11 923] 2 181 1 461 714 225 720
43 1957 7 768 1331 4 012 28 1 052 ¢
Berlin(West) 92851 7 195) 3 052 3 133 958 48 094
44 I . I 1958 | 7 768 1411 3 956| 9 285| 7 248 3 053 3 177 958 48 097

1) Darunter Knicks (nur in Schleswig-Holstein und entsprechend im Bundesgebiet) 1952/57 = 22 023 ha;,
1957 = 22 102 ha, 1958 = 22 114 ha, -

2) 1938 Schleswig~Holstein einschl. Hamburg., -

3) Teilweise einschl. Spelz und Emmer (1938 in allen Anbaugebieten, in den Nachkriegsjahren in Rheinland-
Pfalz und Bayern). - 4) Ohne Sportpldtze. - 5) Einschl, Sportplidtze.



I1. Bodenberutzung und Ernte in den Lindern - A. Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

3. Anbau von Hauptfeldfriichten 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Roggen Weizen
Winter- Brot-
meng- getreide
Winter- Sommer- Winters Sommer- 7 d Lfd.
frucht frucht zubammen | pr;oht 3) Spelz frucht zusammen | getreide; zusammen Nr.
ha

111 000 1 700 112 700 58 600 - 1 900 60 500 2 800 176 000 1
120 668 4 151 124 819 51 438 - 16 412 67 850 119 192 788 2
126 749 2 780 129 529 62 039 - 13 226 75 265 71 204 865 3
120 541 3 575 124 116 61 516 - 21 192 82 708 89 206 913 4
2 700 100 2 800 600 - . 600 . 3 400 5

2 286 116 2 402 593 - 234 827 23 3 252 6

2 361 82 2 443 696 - 233 929 18 3 390 7
2 289 102 2 391 722 - 321 1 043 23 34571 8
420 500 3 500 424 000 112 000 - 17 000 129 000 4 100 557 100 9
409 305 |11 682 420 987 94 057 - 49 636 143 693 4 927 569 607 | 10
436 784 | 11 660 448 444 106 680 - 44 355 151 035 5 105 604 584 | 11
439 024 113 112 452 136 120 947 - 37 183 158 730 5 082 615 948 12
1 600 . 1 600 100 - . 100 o 1700 |13

1 045 73 1118 110 - 97 207 27 1352 | 14
977 45 1 022 94 - 89 183 37 1 242 | 15

1 008 47 1 055 138 - 77 215 35 1305 | 16
271 300 2 700 274 000) 152 100 - 2 900 155 000 | 19 600 448 600 | 17
256 931 5 613 262 544 147 512 - 16 590 164 102 | 21 621 448 267 | 18
269 792 6 364. 276 156 144 525 - 22 469 166 994 | 24 564 467 714 | 19
284 353 6 434 290 787 165 050 - 8 927 173 977 | 28 871 493 635 | 20
153 600 400 154 000 95 700 . 1 800 97 500 1 600 253 100 | 21
131 947 716 132 663 99 375 . T 244 106 619 1 580 240 862 | 22
128 481 905 129 386} 107 692 116 9 238 117 046 1 366 247 798 { 23
133 672 591 134 2631 116 923 140 3 655 120 718 1579 256 560 1 24
134 900 1 000 135 900 58 500 . 1 400 59 900 8 000 203 800 | 25
92. 972 2 258 95 230 73 167 . 4 062 77 829 4 881 177 940 | 26
86 377 3 124 89 501 80 672 . . 6 670 87 342 4 626 181 469 | 27
97 949 2 310 100 259 96 383 . 3 550 99 933 5 069 205 261 | 28
60 200 4 000 64 200] 238 200 . 9 200 247 400 | 21 000 332 600 | 29
45 867 3 055 48 922| 212 772 . 9 818 222 590 | 14 461 285 973 | 30
39 187 2 690 41 877 210 930 7 365 1 179 229 474 | 11173 282 524 | 31
37 458 2 503 39 961 234 930 7 994 4 444 247 368 | 10 597 297 926 | 32
385 600 |17 400 403 000| 349 400 . 18 500 367 900 | 25 400 796 300 | 33
346 247 |15 353 361 600 345 243 . 37 794 383 037 | 21 043 765 680 | 34
333 294 [ 13 555 346 849 346 275 . 46 472 392 747 | 17 546 757 142 | 35
333 965 13 590 347 5551 390 423 . 27 765 418 188 | 21 911 787 654 | 36
1 541 400 | 30 800 1 572 200]1 065 200 . 52 700 ] 1 117 900 | 82 500 2 772 600 | 37
1 407 268 |43 017 1 450 2851 024 867 . 141 887 |1 166 754 | 68 682 2 685 721 | 38
1 424 002 |41 205 1 465 207[1 059 603 7 481 153 931 1221 015 | 64.506 2 750 728 | 39
1 450 259 142 264 1 492 52311 187 032 8 134 107 714 11 302 880 | 73 256 2 868 659 | 40
8 732 367 I 9 099 9 181 . I 1 248 10 429 669 20 197 | 41

8 717 325 9 042 10 063 . 921 10 984 678 20 704 | 42
110 54 | 1155 9 - I 41 50 7 1212 | 43
1137 52 1189 20 - 38 58 8 1 255 44
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

3. Anbau von Hauptfeld-

Gerste

Getreide
Sommer- %utter- bl insgesamnt
) ndustrie- | Kérner-
Ltd Winter- | Sommer-| zu- Hafer ctreige | getreide | mais (;ég:c:l.
Land Jahr frucht | frucht | sammen getirelde | zusammen er=

Nr. mais)

1 1938 600 400] 38 000 118 600| 50 600 207 400 383 600
2 |Schleswig- 1952/57 593 2771 .37 870 71 272 131 192 31 385 092
3 | Holstein ‘ 1957 240 283 | 49 523 62 908 691 190 18 395 005
2 1958 558 245 | 61 803 58 554 656 198 14 404 940
5 1938 400 200 600 2 400 400 3 . 6 800
6 1952/57 209 155 364 1217 981 2 2 5 816
7 | Haemburg 1957 309 218 527 1 052 816 2 0 5 785
8 1958 311 366 677 856 796 2 0 5 786
9 1938 600 1007 91 700} 279 300 | 200 408 2 400 967 700°
10 | Nieder- 1952/57 641 313 | 68 9541 215 379 885 383 151 952 976
11 sachsen 1957 029 304 | 86 333 204 104 902 395 127 000 050
12 1958 011 501 | 102 512 | 188 762 660 396 78 012 960
13 1938 200 100 300 1 400 100 1 . 3 500
14 1952/57 25 91 116 808 437 1 24 2 137
15 | Bremen 1957 24 76 100 687 494 1 22 2 545
16 1958 35 93 128 574 506 1 18 2 531
17 1938 700 100 | 103 800 | 232 800 300 345 1400 795 900
18 | Nordrhein- | 1952/57 877 475 | 77 352§ 143 756 674 289 202 738 251
19 |westfalen 1957 143 324 | 93 467 120 292 836 289 157 757 466
20 1958 023 503 | 98 526 | 105 366 818 271 118 765 463
21 1938 200 200 [ 46 400 | 126 900 600 174 1 100 429 100
22 1952/57 269 379 40 648 108 417 311 156 335 397 573
23 | Hessen 1957 242 823 | 50 065 101 762 861 160 257 408 743
o4 1958 290 026 | 47 316 95 647 094 151 243 407 860
25 1938 7 800 300 | 63 100} 113 300 800 177 2 100 383 100
26 | Rheinland- | 1952/57 3 952 638 | 69 590 99 033 4 844 173 528 351 935
27 | Pfalz 1957 4 775 370 | 82 145 91 688 6 707 180 515 362 524
28 1958 6 798 2591 69 057 80 780 6 562| 156 324 361 984
29 1938 800 700 ) 148 500 | 134 900 500 287 7 000 627 500
30 | Baden- 1952/57 804 360 | 153 164 92 187 713 276 5 079 567 116
31 Wiirttemberg 1957 635 524 | 154 159 84 226 372 275 4 071 562 352
32 1958 538 346 | 150 884 77 515 595 265 3 164 567 084
33 1938 000 100 | 334 100 | 330 700 300 670 3 000 |1 469 400
24 1952/57 606 832 | 340 438 | 257 021 493 617 543 |1 384 175
35 | Bayern 1957 228 470 | 355 698 | 238 544 401 621 451 {1 379 236
36 | 1958 626 141 1346 767 L 219 189 147 598 420 |1 386 177
37. 1938 300 200 | 826 500 1 340 300 800| 2 276 7 400 |5 066 600
38 Bundesgebiet 1952/57 976 520 | 788 496 989 090 469 | 2 093 6 895 |4 785 671
39 1957 625 392 | 872 017 | 905 263 080} 2 117 5 618 |4 873 706
40 1958 190 480 | 877 670 | 827.243 834 | 2 041 4 379 |4 914 785
41 1957 510 309 3 819 11 253 877 16 29 | 36 275
42 Isaaﬂ“" 1958 745 0591 3804l 10 213 959[ 14 171 35 697
43 1957 8 64 72 118 77 1 482
47 | perintwest)| 1321 13 58 71 99 53 3 } o

) Vor 1954 einschl, Bitterlupinen.- 2)

bohnen und S{iBlupinen.

Auch Hirse, Buchweizen usw.- 3) Einschl. Futtererbsen, Acker-
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1I. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

frilchten 1938, 1952/57, .1957 und 1958

Speisehtilsenfriichte Futterhiilsenfriichte
Sonstige | Hiilsen~
Hilsen- Hiilsen friichte
Speise- | Speise- 2u- Putter-| Acker- Stig- Zu- 2) Lfd.
egbsen bohnen sammen erbsen bohnen Wicken 1upinen1) iﬁ:ﬁg sammen frichte insges. Nr.
ha
2 100 100 2 200 300 6 400 700 1 800 11 000 {20 200 6 000 28 400] 1
854 103 957 80 2 316 791 416 4 828 8 431 219 9 607| 2
420 131 551 53 1 223 779 136 3 298 5 489 102 6 142] 3
331 82 413 42 962 1 061 67 3 026 5 158 63 5 634 4
. . . . 200 . . 100 300 . 300] 5
1 4 5 0 60 1 2 32 95 2 1021 6
0 2 2 0 51 1 1 20 73 1 761 7
1 3 4 2 39 ) 1 10 52 3 591 8
3 900 500 4 400 500 | 14 100 400 | 2 900 6 600 |24 500 2 900 31 800} 9
2 512 686 3 198 484 6 682 488 1 217 4 271 13 142 958 17 298] 10
1 527 515 2 042 336 6 197 376 262 4 065 11 236 708 13 986} 11
1237 625 1 862 364 5 780 351 343 3 671 10 509 569 12 9401 12
. . . . 100 . . . 100 . 100] 13
16 24 40 2 21 0 0 13 36 1 T71 14
12 21 33 1 22 - - 10 33 0 661 15
15 25 40 1 21 (o] - 16 38 0 781 16
800 300 1 100 300 4 800 2 600 600 3 800 12 100 800 14 000 17
621 201 822 222 1 646 1 630 329 1 563 5 390 204 6 416 18
404 166 570 119 1 400 815 124 1235 3 693 7 4 334119
412 158 570 112 974 876 136 1 054 3 152 75 3 7971 20
2 400 100 2 500 400 900 800 100 1 300 3 500 100 6 100 21
936 161 1 097 221 385 421 38 451 1 516 57 2 670] 22
431 85 516 254 305 231 28 305 1 123 34 1 673} 23
297 112 409 197 167 216 6 230 816 60 1285 24
400 100 500 100 100 460 . 300 900 4 700 6 100| 25
156 117 273 62 54 340 9 86 551 516 1 340 26
88 123 211 37 69 175 1 60 342 195 748 | 27
1M 138 249 42 51 264 1 41 399 88 7361 28
1 000 300 1 300 1 800 3300 1 200 . 600 6 900 300 8 500] 29
475 342 817 2 31 1 637 568 15 358 4 889 124 5 830 30
201 133 334 2 615 2 097 564 12 337 5 625 99 6 058 31
170 138 308 2 689 2 056 558 12 359 5 674 102 6 0841 32
1 400 100 1 500 800 5 500 | 3 400 200 1 600 11 500 1 200 14 200 33
833 138 971 745 2 509 1 952 75 740 6 021 323 7T 315 ] 34
527 111 638 587 2 202 1 507 33 582 4 911 200 5 7491 35
491 103 594 547 2 050 1 403 30 542 4 572 186 5 352 36
12 000 1 500 13 500 4 200 | 35 400 )] 9 500 | 5 600 25 300 80 000 16 000 109 500 | 37
6 404 1 776 8 180 4 127 15 310 | 6 191 2 101 12 342 {40 OT 2 404 50 655 38
3 610 1 287 4 897 4 002 13 566 | 4 448 597 9 912 32 525 1 410 38 832 [ 39
3 065 1 384 4 449 3 996 12 1001 4 729 596 8 949 30 370 1 146 35 9651 40
13 4 17 5 | : | 153)| ] ™ 85 20 | 122) 41
10 12 22 12 6 85 2 8 113 12 1471 42
0 1 1 - l ol 0 I 11 I 0 11 0 I 12| 43
) 1 1 1 0 ) 2 1 4 3 | gl 44
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Liindern - A, Wirtschaftafliche und landwirtachaftliche Nutzungsarten

3. Anbau von Hauptfeld

Frithkartoffeln Mit 'l_;el- Zucker—

_ Mittel- | spBfe | gartorfernm| Tiben
Lfd gewdhn- vor- 2u-  |gartoffeln| Spitkar-| ZUSSMEER | pihen-
Nr. Land ) Jahr liche | gekeimte sammen toffeln gewinnung

ha
1 1938 . . 2 000 ' 35 600 37 600 | .2 100
2 {schleswig- [1952/57 | 2 431 1 389 3 820 22 362 | 29 468 55 650 | 12 500
Pl TR v o | dm | amlwsl B R
4
5 1938 . . 300 ] 1 000 1 300 .
6 b 1952/57 146 137 283 661 763 1 707 88
7 |Hemburg 1957 122 119 241 679 649 1 569 86
8 1958 101 118 219 634 552 1 205 89
9 1938 . . 15 900 220 800 236 700 | 67 300
10 | Nieder- 1952/57 | 14 174 3 735 17 909 88 493 | 170 o8s 276 487 | 101 %78
11 | eachsen 1957 | 12 275 4 068 16 343 101 709 | 153 630 271 682 | 97 323
12 1958 | 11 477 3 525 15 002 106 880 | 132 023 253 905 | 104 187
13 1938 . . 100 600 700 .
1 1952/57 202 47 249 187 622 1 058 38
15 | Bremen 1957 178 42 220 164 561 945 29
16 1958 171 45 216 219 451 886 22
17 1938 . . 15 200 147 900 163 100 | 41 800
18 | Nordrhein- |1952/57 8 915 6 199 15 114 53 067 96 004 164 185 58 628
jg |Westialen | INT | INE | 243 |0 | B9kl 3k | 123N B3
2 .
21 1938 . . 5200 | 116 300 121 500 9 900
22 { yocuen 1952/57 | 3 102 1159 1 261 12 608 84 047 100 916 | 17 358
23 esse 1957 | 2 504 1 369 3 873 13 786 76 539 94 198 19 144
22 1958 3 277 1 268 4 545 17 591 72051 94 187 | 19 238
25 1938 ! . 9 400 134 200 143 600 1 12 200
26 | Rheinlana- [1952/57 | 3 872 1578 5 450 19 711 74 302 99 463 15 320
27 | ptaiz 1957 3 359 1 971 5 330 23 011 68 225 96 566 18 648
28 1958 5 651 2 173 5 824 26 967 | 61 631 94 422 | 20 1793
29 1938 . . 5 700 147 700 153 400 | 12 200
30 | Baden- 1952/57 | 4 208 979 5 187 16 012 | 110 993 132 192 15 091
31 | Wiirttemberg 1957 3 478 1 265 4 743 17 673 | 111 844 134 260 17 432
32 1958 4274 886 5 160 16 979 | 107 758 129 897 18 008
23 1938 . . 8 100 307 900 316 000 13 200
22 1952/57 | 9 116 2 345 11 461 17 472 | 286 498 315 431 27 861
35 | Bayern 1957 8 789 2 817 11 606 16 657 | 286 540 314 803 | 34 473
25 1958 8 926 2 860 11 786 19 549 | 268 940 300 275 | 45 243
37 1938 | . . 61 900 1 112 000 1 173 900 '| 158 700"
38 | pundesgebiet|1952/57 | 46 166 17 568 63 T34 230 573 | 852 782 |1 147 089 | 248 262
Bundesgebiel

39 1957 | 39 944 18 832 58 776 253 634 | 806 957 |1 119 367 | 258 872
40 1958 |39 779 | 17 520 57 299 | 265 283 | 738 258 |1 060 840 | 283 788"
41 1957 . . 630 11 835 12 465 68
42 IS“rl‘md | 1958 I 476 I 66 I 542 I 2711 1 8800 | 12 053 141
43 1957 91 39 130 108 488 726 3
a4 l B"nn(west)l 1958 | 5 | % | 119 I 110 488 | 717 3

1) Einschl. Riibsen.

—64=



11. Bodenbenutzung und Ernte in den Léndern - A, Wirtschafisfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

friichten 1938, 1952/57, 1957 und 1958

‘Alle ande- Gemiise, Raps
Futter- Kohl- Futter- ren Hack- Hack Erd-
riiben riiben mghren Futter-| friichte frﬁch;;e beeren .
kohl (einschl. insgesamt| ™ sonst. | Winter—| Sommer- zu- |Lfd.
Topi- Garten-| frucht | frucht sammen [Nr.
zur Riibengewinnung nambur) gewidchse
ha
22 100 27 400 . . . 91 300 8 600 . . 5 800 1
29 013 27 571 268 753 307 126 062 9 565 5 636 2 086 T 722 2
24 613 28 271 295 598 288 120 355 11 350 10 139 5 672 15 811 3
24 323 27 370 249 689 271 112 3841 10 531 9 836 4 486 14 322 4
700 600 . . . 2 600 3 100 . . 0 5
877 351 6 22 18 3 069 3 182 3 1 4 6
725 357 10 17 16 2 780 3 163 6 1 7 7
718 348 T 21 40 2 628 2 984 10 1 Vi 8
58 000 32 500 . . . 411 700] 14 100 . . 2 900 9
75 002 24 666 848 11 237 1 071 490 689 13 804 1 917 407 2 324 10
T2 240 26 333 672 9 365 831 478 446] 13 939 2 796 - 866 3 662 1
71 375 24 337 481 B 684 545 463 5141 14 822 3 934 871 4 805 12
400 . . . . 1 300 200 - - - 13
406 65 22 149 26 1 764 364 0 0 o] 14
341 78 18 128 32 1 571 313 0 - 0 15
315 96 20 131 33 1 503 304 1 - 1 16
96 100 12 900 . . . 317 100] 16 800 . . 2 000 17
92 838 6 417 923 533 830 324 354]| 18 103 1 500 364 1 864 18
86 381 5 926 626 364 751 304 B39| 18 248 3 169 796 3 965 19
83 355 5 711 405 430 740 293 2301 17 809 4 414 321 4 735 20
63 800 | 1 900 . . . 197 500| 6 200 . .| 2400 |21
56 823 1 327 228 82 125 176 859 6 8T4 1 100 187 1 287 22
51 785 1 477 257 68 g2 167 021 6 700 692 348 1 040 23
50 862 1 451 278 65 96 166 177 T 065 1 390 183 1573 24
53% 700 6 400 . N . 216 700 7 700 . . 3 400 25
48 552 4 207 378 82 166 168 168 6 256 638 17 755 26
48 920 3 947 469 47 141 168 738 6 629 152 89 241 27
47 708 2 860 511 83 138 166 515 6 743 421 91 512 28
62 400 8 800 . N . 238 000 11 400 . o 3 300 29
60 244 3 019 247 206 820 211 819] 12 860 1 511 289 1 800 30
57 484 | 3 081 209 344 1198 214 oo8| 14 479 1 000 300 1300 | 31
57 568 3 100 210 313 1 072 210 1681 14 806 1 283 396 1 679 32
129 000 8 700 . . . 468 400 12 000 . . 3 500 33
123 134 5 841 456 770 367 473 860| 10 129 2 168 352 2 520 34
114 037 5 047 440 585 238 469 623 10 193 1 879 450 2 329 35
111 836 4 906 432 571 233 463 496 9 545 3 063 734 3 797 36
486 200 99 200 5 400 19 000 2 200 1 944 600 80 100 . . 23 300 37
486 889 73 464 3 376 13 834 3 730 1 976 644 81 137 14 473‘ 3 803 18 276 38
456 526 T4 517 2 996 11 516 3 587 1 927 381| 85 014 19 B33 8 522 28 355 39
448 060 70 179 2 593 10 987 3 168 1 879 6151.84 609 24 352 7 083 31 435 40
5 590 149 27 | 58 | 1| 51s | 37" 62" 99" 41
5 284 189 25 38 38 17 768 499 © 90 43 133 42
113 5 4 3 l 1 I 855 649 l - - -] 43
110 4 5 1 2 843 632 - - - 44
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A. Wirtachaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

3. Anbau von Hauptfeld

Alle and.
Heil Handels-
b1~ und Ge-| Riiben | Gréser ze.gaf{si Handels-
.| Ribsen | Mohn |frichte | Zir | wirs- [ “Hanz, lgewichse
#fd Land Jahr ) Zus ammen pflan- Tabak, insgesamt
T zen 1) N Zur —|] Hopfen
Samengewipnung ]
ha
1 1938 1 300 0 7 100 . . 300 . 1 700 9 100
2 | Schleswig- 1952/57 664 31 8 417 - 47 | 2 672 991 1384 | 13 511
3 | Holstein 1957 1125 39 [ 16 975 - 26 | 3988 [ 1294 695 | 22 978
2 1958 486 2 | 14 810 - 25 | 4105 | 1 621 631 | 21 192
5 1938 - - 0 . . . . . .
6 1952/57 0 0 4 - 0 15 1 29 49
7 [ Hamburg 1957 - 0 7 - 1 32 0 25 65
8 1958 5 - 16 - 1 53 - 22 | 92
o 1938 300 100 3 300 . . [ 1500 . 6 000 | 10 800
10 | Nieder- 1952/57 130 32 2 486 3 375 5 249 1135 2 330 11 578
11 sachsen 1957 158 30 3 850 - 410 5 639 1 482 1 639 13 020
12 1958 223 41 5 069 - 369 | 5 434 | 1 466 1 303 | 13 641
13 1938 - - - . . . . . .
12 1952/57 - 0 0 0 0 1 0 8 9
15 Bremen 1957 - _ 0 - _ 1 - 2 3
16 1958 - - 1 - - - 5 3 9
17 1938 600 0 2 600 . . 900 . 9100 | 12 600
18 | Nordrhein-~ 1952/57 142 11 2 017 97 35 | 1177 866 608 4 800
19 |wWestfalen 1957 129 13 4 107 113 39 | 1003 [ 1 059 460 6 781
20 1958 62 13 4 810 59 35 ] 1148 | 1 496 248 7 796
21 1938 1 500 ] 3 900 . . 100 . 3 900 7 900
22 |4 1952/57 346 39 1672 0 48 499 266 664 3 149
23 essen 1957 151 11 1202 - 18 243 176 76 1715
23 1958 151 45 1769 - 48 757 446 137 3 157
25 1938 700 . 4 100 o . 400 . 6 200 | 10 700
26 | Rheinland- [ 1952/57 173 23 951 8 28 193 158 2 912 4 250
27 | Pfalz 1957 48 6 295 1 15 166 141 2 668 3 286
28 4 1958 32 6 550 3 56 253 197 3 002 4 061
29 1938 400 12 300 6 000 700 . 100 . 20 800 ) 27 600
30 | Baden- 1952/57 205 915 2 920 704 190 322 873 7 716 | 12 725
31 | Wiirttemberg | 1957 131 629 2 060 579 78 217 799 6 618 | 10 351
32 1958 155 770 2 604 529 74 202 741 6 779 | 10 929
33 ‘1938 500 0 4 000 . . [ 1200 . 18 100 | 23 300
3 |4 1952/57 269 40 2 829 104 318 326 | 1 524 8 698 | 13 799
35 ayern 1957 258 19 2 606 53 316 372 | 1 680 7887 | 12 914
36 1958 420 31 4 248 54 325 381 | 1 724 8 623 | 15 355
37 1938 5 300 ]2 400 | 31 000 700 . | 4500 . 65 800 [102 000
38 Bundeszebiet 1952/57 |1 929 1 091 21 296 916 1 041 |10 454 5 814 24 349 63 870
Lundesgebletl
39 1957 2 000 747 [ 31 102 746 903 [11 661 | 6 631 20 070 | 71 113
40 1958 1 533 908 | 33 877 645 933 |12 333 | 7 696 20 748 | 76 232
41 1957 . 8 107 . . . . 21 128
42 Isaaﬂand 1358 | 3 | 3 | 139 l 2 o | 13 | 8 | 10 174
43 : 1957 - -0 0 - 3 . 0 0
42 lBerlm(wes”I - N o il 3| 2 ol ol 2

1) Vergl. auch Bundesergebnisse der Sondererhebung iiber Anbau und Ertrége der Heil- und Gewiirzpflanzen.-
2) Einschl. der sonstigen nicht bestellten Ackerflichen.
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II, Bodenbenutzung und Ernte in den Léndern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

friichten 1938, 1952/57,

1957 und 1958

Gras Serra- Zum
Klee (Anbau a.d.Ackerl.) %51131 Wi Unter-|
spar- icken| Alle =
in geiga Kleegras) zum zum  |sette | o und and. Putter— pfl‘:- $bchwa}1l'z-
saa - . * U~ o
gemisont] ooi= | zu- |T9ZSTRC| yynsnen| stweiden |gemiscnt SUURT | SiB- |Futter— pflanzen [ESR Do DTACKeIreq
Aubau | o Kleg sammen (Acker-| (Acker- |Andbauv. lupi- | pflan-] insgesamt Haupt- Nr.
versehied{ ;° gras) wiese) | weide) [Klee u. nen zen friichta
Kleearten| —* Iﬁuzeme
a
5 300| 52 100] 57 400 500 .] 89 700 400 100} 6 000] 1 200| 155 300| 800f 5 900} 1
3 450| 45 139 48 589 580| 18 315| 53 446 457 292| 3 183 1 902 126 764 377 1 441] 2
3 731 41 838 45 569 449| 16 688| 48 857 329 405| 2 213 1 734 116 244 346 1 404] 3
2 839 43 175] 46 014 312] 17 450 49 174 214 352| 2 492 1 522| 117 5301 428{ 1 7671 4
100 700 800 0 . 300 0 - . 0 1 100 . 100] 5
41 575 616 13 300 205 8 10 15 20 1187 23 sg| 6
48 527 575 11 314 183 3 14 13 19 1132 24 78 7
31 555 586 13 360 232 2 17 11 16 1 237 27 1461 8
33 400] 17 000| 50 400| 7 900 .| 9 000} 2 000 300| 2 200] 1 200 73 000] 3 200| 4 200] 9
17 085/ 18 808} 35 893{ 7 293 6 202 5 505| 1 665 683 3 133 3 022 63 396| 2 440 4 557} 10
15 532] 20 772} 36 304| 4 015] 6 145 5 616 1 145 817| 1 932 2 606 58 580] 2 186| 5 106] 11
13 614] 18 724§ 32 238| 3 049| 8 149] 7 403 958 7011 1 846l 2 337 56 781 1 5301 4 243112
0 100 100 0 . 0 0 - - 0 100 - o] 13
10 22 32 0 45 20 2 3 3 3 11 3 20| 14
7 31 38 0 61 23 1 6 2 1 132 3 18] 15
1 38 39 0 67 21 - 10 2 5 144 1 21l 18
. 81 400| 27 400|108 800] 10 500 .] 8 800] 3 200 1 000} 2 900] 1 200] 136 400{ 1 100| 2 400{ 17
39 855| 26 467| 66 322| 8 958| 19 046| 9 440| 1 380 1 409( 2 329] 1 063] 109 947| 884| 2 466{ 18
31 244 25 607 56 851] 4 810| 18 510/ 9 859 911} 1 225| 1 688§ 908 94 762 464] 3 000| 19
25 538] 26°9421 52 4801 4 131| 19 745| 10 684 958 | 1 250| 1 308 754 91 31 430{ 2 440] 20
52 000] 4 100] 56 100] 17 900 . 400 1 000 2 600] 2 200] 1 000 81 200 300] 2 300] 21
34 759 6 135] 40 894§ 20 496| 8 882| 2 603 217| 3 436] 2 464| 1 489 80 4811 529 4 562] 22
33 208 9 312 42 520 14 525| 10 159] 4 066 152 3 258 1 845| 1 064 77 589 674| 5 866} 23
31 7311 8 263 39 994] 13 752| 11 066] 3 042 120 3 586] 1 700 969 74 2291 4151 6 866l 24
36 100} 9 000] 45 100} 37 600 . 900| 3 400] 3 100] 5 300 200 95 600} 100] 3 400| 25
23 105 7 977| 31 082 38 877 11 617 3 722 298| 3 056] 2 467 704 91 823 426 9 486} 26
22 317 8 843 31 160| 28 765| 10 875] 3 717 1714 3 1%4] 1 770 537 80 129 451|12 559 27
16 827 10 7581 27 5851 25 992| 12 364l 5 765 1771 3 454] 1 653 600 77 59 299/ 10 7731 28
112 500, 22 800]135 300] 61 800 .| 1 700]{11 50012 200] 6 700} 1 200| 230 400 100] 4 80Q| 29
73 046] 16 053| 89 099| 74 231| 58 316] 5 424| 6 140114 203| 5 736] 2 795 255 94 452 6 157| 30
77 636 16 551| 94 187| 60 222} 62 688] 5 609) 5 03214 192| 4 925| 2 413} 249 26 436| 6 889] 31
77 7300 16 361) 94 091| 54 7761 65 429] 5 048] 5 208113 517| 4 658 2 285| 245 012 382| 5 960) 32
253 5000 15 900)269 400| 71 400 .| 2 000] 5 400[16 800] 8 200| 3 200] 376 400] 600]10 800| 33
179 538 30 952210 490 88 719y 18 7271 3 952] 2 94423 03%2| 9 332] 4 776 361 9721 1 329 9 531] %4
174 268 39 268|213 536| 63 477| 17 466] 3 556| 2 531]22 822) 9 458] 5 161] 338 007 1 546|111 369} 35
173 178 38 8471212 025| 54 662] 20 319l 4 645l 2 530122 8211 9 456l 5 1601l 331 614 1 202| 8 842l 36
574 300| 149 100|723 4004207 600 .[ 112 800{26 900[36 100{33 500] 9 20041 149 5004 6 200| 33 900| 37
370 889 152 128]523 017239 167141 450 84 31713 111.|46 124]|28 662| 15 777|1 091 625 6 463] 38 278} 38
357 991 162 749|520 740]176 2741142 906| 81 48610 275 |45 873]23 846| 14 443[1 015 843 6 130[ 46 289] 39
341 489 163 6631505 1521156 687|154 949| 86 014110 167145 708123 126l 13 6481 995 451 4 714| 41 058| 40
3 365 2 942] 6 310] 2 9371 1 721 439| 205 82 414 123 12 231 89]13 210 41
2 21 3 0431 5 2531 2 8351 2 435 577 88 90 391 147 11 81 49114 403] 42
1| 1] 2| 73 37 5| 6 44 22 14| 20 22 26| 43
1 2 3 69 60 2 6 42 13 18 21 20 131 44
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A. Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

4, Anbau von landwirtschaftlichen

Sommerzwischenfriichte zur Futtergewinnung als Untersaat im Getreide oder als
Stoppelsaat nach Aberntung des Getreides oder einer anderen Hauptfrucht
. Futter-[ Sonst.
Stoppel-] Stoppel- Hil Senf, Mais- [Stoppel-| Xohl to
- _ 5 ppel~

ﬁfd. Land Jahr mlee,Aps- Serra- klee und sen— Sommer und riiben (Feld-,| u.zwil 2

r. saat im della Serra- friich- | ¥8ps u. Sonnen~ und Kuhe schen—| om
Berich t5— della te2 -riib- | blu- | Steck- | L &77 | Zoa%] sanmen

jahr zus. M sen | men riben | o0y r::
ha

1 1938 25 284 3 073] 28 357 2 110 1 998 46 2 124 158312 313 | 38 531
2 | Schleswig- 1952/57 | 21 546 671 22 217 790 914 56 1185 1 82¢ 308 | 27 296
3 | Holstein 1957 22 B854 5011 23 355 608 687 57 1 034 1 146 449 | 27 336
4 1958 26 780 478| 27 258 383 372 42 961 738 262 | 30 016
5 1938 352 65 417 50 15 4 130 28 36 | 680
8| jambur 1952/57 406 1 417 53 14 3 71 48 9 615
7 € 1957 366 9 375 53 9 2 41 36 3 519
8 1958 3¢0 2 392 32 3 1 34 26 7 495
9 1938 26 569 | 7 390| 33 959 |27 307| 1 046 287 | 62 433 | 3 823 7 998 [146 853
10 | Nieder- 1952/57 | 38 971 4 072| 43 043 |11 869 2 752 516 | 43 492 2 152 | 3 743 107 567
11 | sachsen 1957 46 829 | 3 368| 50 197 |10 731 2 644 464 | 46 367 1955 |3 332 115 690
12 1958 60 538 | 2 888| 63 426 | 9 432| 2 264 342 | 44 1€3 1 827 |2 998 [124 472
13 1;22357 41 g 47 28 12 1 135 34 43 289
14 : 5 53 1 g2 11 3 185
15 | Bremen 1957 61 0 61 6 15 1 9e 9 2 192
16 1958 88 0 €8 3 14 2 S0 7 3 207
17 193¢ 51 468 | 3 171| 54 639 [19 596 -729 1 1 295 | 7€ B7C | 3 €96 't 486 [168 511
18 | Nordrhein- [1952/57} 36 907 | 2 790| 39 697 | 5 479| 3 032 1109 163 118 | 2 4256 |3 794 118 658
19 | westfalen 1957 33 567 | 2 056) 35 623 | 4 162 2 777 | 1 095 |65 €17 | 2 253 |3 6€2 115 409
20 1958 35 281 1 8221 37 103 4 242 2 081 80 64 209 2 126 12 993 |113 554
21 193€ 24 905 126] 25 031 8 910 2 253 1 239 4 €26 431 |1 176 | 43 866
22 H 1952/57 | 11 388 36| 11 424 1 889 1 890 1018 1618 227 276 ) 18 342
23 [ Hessen 1957 | 11 313 42| 11 355 | 2 366 2 687 951 | 1 190 258 1 31819 165
24 1958 11 917 35) 11 952 | 2 082 1357 ] 1163 747 274 170 | 17 745
25 1938 17 724 225 17 949 1 256 1 011 1 20510 598 1 337 |1 0321 34 388
26 | Rheinland- {1952/57| 3 000 12 3 012 103 466 437 2 955 121 78| 7 174
27 | Pfalz 1857 3 514 14 3 528 94 601 562 2 622 115 88 7 610
28 1958 4 708 ) 4 717 158 444 822 2 122 102 951 8 460
29 1938 5& 615 42| 58 657 4 880 2 108 4 913 | 31 037 385 908 [102 888
30 | Baden- 1952/57| 27 712 49| 27 761 1 303 3 124 2 903 | 16 890 340 32C | 52 641
31 | Wirttemberg | 1957 30 784 54| 30 838 | 1 4471 3 317 | 3 474 | 14 568 515 322 | 54 481
32 1958 34 634 271 34 661 1 306 2 440 3 582 | 14 787 595 282 57 653
33 1938 178 645 736|179 361 |18 872 18 977 | 6 377 | 51 313 1 053 | 4 889 |280 &62
3408 1952/57 [102 551 2531102 804 6 506| 12 023 | 5 890 | 25 509 394 980 {154 106
35 | Fayern 1957|120 034 2721120 306 | 7 689 17 2671 | 6 7€5 | 24 068 409 | 1 298177 &16
36 1958 132 824 2031133 027 | 6 591] 14 214 | 8 409 | 23 087 470 1 1 174|186 972
37 1938 383 603 |14 834|398 437 |83 001 28 146 |15 367 P39 466 [ 12 570 [39 881|816 868
38 biet 1952/57 [242 532 7 896|250 428 |28 003] 24 231 {11 933 [I54 930 7 548 | 9 511 {425 584
39 .Bundesgebie 1957 269 322 6 316|275 638 |27 156 | 29 998 {13 431 hi55 805 6 696 | 9 494|518 218
40 1958 307 160 | 5 464(312 624 (24 229 23 189 |15 163 [150 220 | 6 165 7 9841539 574
41 1957 . . . . . . . . . .
42' Saarland ' 1958 I 1 228 | 21| 1 249 I eol 39 | 46 I 08 58] s| 1575
43 : 1957 g 7 15 17 11 26 2 2 1 74
44| Berlln(West)I 1958 I 15 | : 8| 23 12| 5 29 2 3 1| 67

1) Rot-, Wei3-, Inkarnatklee, Kleegrazs u. gemischt. inbau v. Klee.- 2) z.L. Ackerbohnen, Wicken usw.-
3) sussaat im Herbst des Berichtsjahres, Ernte im darauffolgenden Jahr.-~ 4) z.B. Putterrozgen usw.-

5) z.B. lLandsberger Gemenge.
Quelle: fiir 1958 StBID Bd. 222; 3tB-Reihe III/3; WiSta 11. Jg.N.F./H.1.
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1I. Bodenbenutzung und Ernte in den Léndern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

Iwischenfriichten 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Wintﬁﬁﬁziiﬁhfﬁﬁig22235322t§u§§erge‘ Zwi- LSommerzwischenfrﬁchte zum Unterpfliigen
. schen- - Zwi-
Winter-|Inkarnat- Winter-| Sonst. friich- Sigppel— Hil Senf, schen-
getrei~|klee auch u.Spren-| Winter- Zu- te zur 4 e:,t s Sl Sommer-—| friichte |[Lfd.
de zur |m. Beimi- gelraps| zwi- a Futter— gssBa defia' fsgn- raps Zu- ins~ |Nr.
Griinfii t=| schung v und schen—- | S3PPED| sowin. ;mhte— ella tru§§' und | 52MDeN | cesamt
terung” Grésern55 ~riibsen| friichte nung zus.rgghrﬁs € -riibsen|
ha
45 2 849 345 369 3 608 42 139 2 403 5 651 663% 4 233 112 950 55 089 1
179 1 689 643 391 2 902 30 198 8 093 2 442 1 068 2 499 |14 102 44 300 2
2217 1 251 430 310 2 218 29 554 8 716 2 622 1 362 2 625 |15 325 44 879 3
204 1 091 182 261 1 738 31 754 | 11 206 1771 1017 1 054 |15 048 46 802 4
4 72 6 20 102 762 10 144 37 35 226 1 008 5
15 22 12 10 59 674 147 39 58 32 276 950 6
23 15 4 4 46 565 125 48 66 51 290 855 7
16 15 4 2 37 532 165 10 46 13 234 766 8
753 9 778 2 532 721 13 784 160 637 ] 14 423 | 29 256 | 24 640 5 464 |73 783 | 234 420 9
1 348 4 529 2 250 974 9 101 116 6681 39 311 {11 959 | 20 401 | 16 441 |88 112 | 204 780 10
1134 3 730 1 096 687 6 647 | 122 337 | 45 396 9 304 | 24 404| 16 385 195 489 | 217 826 | 11
904 3 083 672 536 5 195]| 129 667 1] 56 182 6 1721 22 498 11 485 |96 337 | 226 004 | 12
4 5 11 . 20 309 3 6 9 8 26 3351 13
4 3 8 0 15 200 13 4 7 37 61 261 14
2 2 2 1 7 199 14 5 7 64 90 2891 15
1 2 3 12 219 20 7 6 38 71 290 | 16
1527 12 502 481 948 15 458 18% 969 | 22 358 3 251 5 123 778 |31 510 | 215 479 17
1 883 5 911 1 599 535 9 928| 128 586 | 21 380 1 328 3 126 2 473 |28 307 | 156 893 | 18
1 739 5 130 1 679 531 9 079 124 488 20 462 1128 3 655 3 155 {28 400 | 152 8881 19
1 246 -4 900 1 448 423 8 017] 121 571 ] 25 929 733 3 338 1991 {31 991 | 153 562| 20
1 182 2 924 2 095 1 594 7 795 51 661 1 808 103 2 730 517 5 158 56 819 | 21
1 658 530 970 730 3 888 22 230 2 776 45 861 957 4 639 26 869 | 22
1 691 418 748 422 3 279 22 444 2 587 38 914 1 364 4 90% 27 3471 23
1 408 425 591 479 2 903 20 648 3 410 48 817 903 5 178 25 826 | 24
1 196 2 430 3 491 633 7 750 42 138 793 36 406 675 1 910 44 048] 25
531 389 462 86 1 468 8 642 336 18 117 572 1 043 9 685| 26
556 362 433 85 1 436 9 046 400 4 147 910 1 461 10 507| 27
594 364 281 63 1 302 9 762 698 18 152 578 1 446 11 208 28
1 738 2 285 809 530 5 362 108 250 1 740 17 814 913 3484 | 111 734} 29
2 141 1 323 1 014 314 4 792 57 433 1 042 37 506 1 944 3 529 60 962} 30
1 629 1110 1 032 198 3 969 58 450 991 26 381 2 828 4 226 62 676 31
1176 1 085 691 169 3 121 60 774 1 315 24 397 2 416 4 152 64 926| 32
1 351 4 547 6 200 1 924 14 022 294 884 3 432 312 4 295 1 816 9 855 | 304 739| 33
2 043 1 823 4 562 983 9 411] 163 517 3 058 146 2 269 4 449 9 922 | 173 439 34
2 606 2 134 5 168 956 10 864 188 680 3 500 232 2 903 7 362 |13 997 202 677] 35
2 089 1 807 4 135 765 8 796 195 768 4 819 178 2 478 6 373 | 13 848 209 616] 36
7 800 37 392 15 970 6 739 67 901| 884 769 | 46 970| 38 776| 38 717} 14 439 138 902 1023 671 37
9 802 16 219 11 520 4 023 41 564| 528 148 | 76 156 | 16 018| 28 413| 29 404 49 991 | 678 139] 38
9 607 14 152 10 592 3 194 37 545| 555 763 | 82 191| 13 407| 3% 839| 34 744 164 181 719 944 39
7 638 12 772 8 007 2 704 31 121| 570 695 |103 744 8 961] 30 749| 24 851 P68 305 | 739 000 40
. . | . | . . .I .| .I .I . | .| .| 41
63 | 36 27 10 136 17N 117 10 23 24 174 1.885] 42
49 6 ' 1 ' 6 62 136 48 18 225 7| 298 4341 43
22 8 - 4 34 101 44 14 155 16 229 330 44
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I1. Bodenberutzung und Ernte in den Liindern - A. Wirtschaftsflliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

5. Anbau von Futterpflanzen zur Samengewinnung 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Klee Griaser
Lu- Wel- | Deut- . Ins~
In-| An- Wie-
Land Jahr Rot~ | WeiB~ |kar-| dere zZu- 17;:1‘— ;:Iie_s vs’gljfs sen- 3;;:].;_ Sonst.| zu- g:;t
klee | klee |nat- | Klee- jsammen del- | del- |Schwine gel Gréser | semmen
klee | arten gras |gras gel
ha

Schleswig~ | 1938 945 26 4 16 991 3 . . . . . . 994
Holstein 1952/57] 1 101 144 2 17 | 1 264 4 148 362 1771 88| 156] 931 2 199
1957 1496} 133 0 28 | 1657 9 145 522 209| 113] 2691 258] 2 924

1958 901 97 ~ 10 | 1 008 1 138 677 2581 148| 402|171 623| 2 632

Hamburg 1938 - - - - - 2 . . . . . . 2
1952/57 4 0 0 0 4 0 1 0 - - 1 2 6

1957 2 - - - 2 - - - - - - - 2

1958 - - - - - - - - - - - - -

Nieder- 1938 36 4 5 72 117 52 . . . - . . 169
sachsen 1952/57 148 48 4 20 220 24 146 237 218| 55| 279| 935} 1 179
1957 151 b3 2 25 209 15 245 383 332 57| 3891 406| 1 630

1958 129 20 1 16 166 33 303 551 347| 72| 390|1 663 | 1 862

Bremen 1938 - - - - - - . . . . . . -
1952/57 - 1 - 1 2 - - - - - - - 2

1957 - - - - - - - - - - - - -

1958 - - - - - - - - - - - - -

Nordrhein- | 1938 1 492 56| 213] 365 | 2 126 80 . . . . . .| 2 206
Westfalen [1952/57 989 130 | 90 36 | 1 245 99 666 388 1341 541 337[1 579] 2 923
1957 1001 72| 66 30 | 1 169 28 659 380 163] 65| 3771 644 2 841

1958 631 50| 40 29 750 37 992 570 243 46 38202 233| 3 020

Hessen 1938 406 41 23 42 475 23 . . . . . . 498
1952/57 403 23 3 10 439 59 51 36 21 41 107| 256 754

1957 440 19 1 8 468 54 84 42 421 31 1431 342 864

1958 304 27 0 8 339 | 35 112 43 491 M4 135 380 754

Rheinland- | 1938 1 324 9] 194 408 ] 1 760 816 . . . . . .| 2 576
Pfalz 1952/57 805 9 6 18 838 813 13 9 161 1 29 781 1 729
1957 1 371 17 6 10 | 1 404 261 12 8 231 15 45] 103 1 768

1958 1 099 8 2 33 | 1 142 360 28 31 13F 14 541 140| 1 642

Baden- 1938 2 350 291 31 233 | 2 643 241 . . . . . .| 2 884
Wirttemberg [1952/57| 2 171 18| 18 37 | 2 244 338 46 142 1531 62| 159 562| 3 144
1957 3 019 21 15 24 | 3 079 144 48 182 233 67| 195| 7251 3 948

1958 2 991 9] 16 25 | 3 041 274 71 227 239] 72| 199| 808) 4 123
Bayern 1938 7010] 124 95| 374 | 7 603 |1 199 . . . . . .| 8 802
1952/57| 3 049 68| 24 46 | 3 187 ™ 192 86 1751 223] 3831 059 5 037
1957 3 453 791 21 42 | 3 595 365 235 155 2641 152 3841 190 5 150
1958 3 076 651 17 40 | 3 198 567 232 199 2951 192} 419|1 3371 5 102

Bundes~ 1938 |13 563 | 252 | 3901 510 [15 715 |2 416 . . . . . .] 18 131
gebiet 1952/57| 8 670 | 441 (147 185 | 9 443 [2 128 263 |1 260 894 5341 45115 402 16 973
1957 |10 933 | 372|111 167 |11 583 876 428 |1 672 | 1 266 5001 802|6 668 19 127

1958 9 131 276 | 76| 161 9 644 |1 307 876 |2 298 | 1 444] 585|1 981|8 184 | 19 135

Saarland 1957 . . I . . . . . . . . . .I .
1958 32 0 0 - 32 1 - 2 1 - - 3 36
Berlin(West)| 1957 - -| - - - - - - I —I - - - -
1958 - - - - - - - - - - - -

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 222; StB-Reihe
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11, Bodenbenutzung und Ernte in den Léndern - A, Wirtschaftsfléiche und landeirtschaftliche Nutzungsarten

6. Hektarertrige der landwirtschaftlichen Zwischenfriichte 1952/57, 1957 und 1958

Sommerzwischenfriichte W%§:§§:¥§Eggggg§ﬂ?§te
Hilsenfyr. Futter- Inkarnat- [ Winter-
§§:§p3ig (z. B. Sen?f, Mais Stoppel- kohl gZ%?:g§; klee, a.w.|raps und
Land Jahr Serra- Acker- Sommer- und riiben u.| (Feld- Zur Grin- Beimischg.|-riibsen,
della bohnen, |raps und Sonnen-| Steck- kohl, Pitten v. Grdsern|Sprengel-
susammen Wicken |-riibsen blumen rilben Kuhkohl rung 2) u. Hiilsen-|raps und
usw. ) usw. ) il friichten 3) ] -rilbsen
dz/ha
. 1952/57 88,9- 113,8 103,0 257,7 305,0 219,7 161,5 203,5 177,11
Sobleawig- | 1957 89,6 | 135,4 | 117,8 | 242,01 | 318,2 | 246,0 [ 169,5 | 211,8 157,3
1958 108,8 137,0 141,7 168,3 398,73 257,2 214,3 212,5 173,1
1952/57] 136,0 120,2 119,4 228,8 272,7 217,7 167,5 159,3 151,9
Hamburg 1957 134,2 102,2 144,0 251,4 332,7 236,6 193,3 159,3 152,0
1958 131,1 138,8 127,1 260,0 374,6 306,5 211,0 217,3 192,2
. 1952/57 132,3 141,4 105,2 225,0 217,4 245,1 177,0 184,5 154,1
Nieder- 1957 | 142,7 | 155,2 | 94,5 | 234,3 | 241,5 | 272,0 | 195,2 [ 183,6 202,3
1958 151;2 157,2 106,3 205,4 258,4 264,8 208,2 217,3 156,9
1952/57| 142,8 138,9 132,3 202,5 193,9 239,6 165,4 149,0 167,7
Bremen 1957 142,6 122,4 122,7 160,0 177,4 256,9 155,8 180,0 169,0
1958 j51,6 142,5 136,4 246,5 205,0 271,8 160,0 180,0 160,0
Nordrh 1952/57 154,6 166,2 151,2 269,3 224,3 | 219,8 203,9 203,3 182,6
pordrheln- 1957 162,2 | 158,3 - 147,6 | 298,9 215,7 | 209,9 | 199,5 202,6 170,7
1958 202,2 207,7 210,9 372,3 291,3 307,7 215,8 214,2 208,4
1952/57 98,7 104,7 94,4 197,7 90,6 134,2 178,7 165,6 130,3
Hessen 1957 112,3 138,9 121,1 221,1 131,4 167,9 201,8 188,9 147,3
1958 117,8 135,4 114,8 273,2 151,6 189,6 189,5 232,0 145,5
. 1952/57 87,9 105,7 94,8 189,9 125,0 127,4 170,9 167,5 136,7
Fheinland- | 4957 114,4 | 124,7 | 115,0 | 234,9 156, 1 185,5 | 165,8 158, 4 151,7
1958 95,2 123,3 120,3 262,0 183,6 160,4 185,4 177,9 161,8
Bad 1952/57 98,5 10255 92,1 248,9 145,1 175,4 188,0 19€,1 159,9
aden-—
Wiirttemberg 1957 102,3 131,2 11,4 307,9 149,7 192,5 193,1 209,4 164,2
1958 110,2 118,6 119,5 202,3 141,9 152,2 208,7 211,0 176,5
1952/57 89,9 98,1 78,7 209,3 97,2 119,5 168,2 160,0 140,6
Bayern 1957 105,0 120,2 101,8 239,3 17,1 151,0 168,2 156,6 142,3
1958 112,1 124,2 109,1 258,0 134,1 161,3 178,1 173,4 157,5
1952/57 108,8 131,0 95,0 223,7 190, 1 215,7 182,8 191,1 152,0
Bundesgebiet 1957 118,1 142,4 108,8 260,2 201,0 227,5 187,8 192,9 159,7
1958 130,2 152,6 120,1 250,8 241,2 255,0 197,0 208,1 167,3
Saarland I 1957 .- . . . . . . I . | .
1958 98,7 119,4 90,5 204,8 190,1 217,1 185,8 178,0 227,5
I .
Berlin (West) 1927 196,7 | 209,9 | 147,8 | 279,7 | 259,5 | 287,3 | 245,5 I 270,0 I 252,0
| 1958 149,9 196,3 126,8 340,6 198,7 300,1 255,4 263,0 .

1) Die angegebenen Ertrige beziehen sich auf die Herbstaussaatflichen des jeweiligen Vorjahres, ohne die
ausgewinterten Flichen. - 2)

z. B, Futterrog
Quelle: filr 1958~StBRD Bd. 222;StB-~Reihe III%B;WiSta 1

en u. Aa.
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

1. Hektarertridge der Hauptfeldfriichte und

Getreide 1)
Winter~ Winter-| Brot-
ﬁ:d‘ Land Jahr |Winter-|Sommer- R°§§en weizen |Sommer- We;.gen meng- ge- Winter-
y roggen |roggen - und weizen - ge- |treide | gerste
sammen |spelz sammen liieide |zusammen
dz/ha 7
1 1935/389| 18,3 | 14,8 | 18,3 27,5 | 27,4 | 27,5 | 21,7 | 21,5 26,6
2 |Schleswig- 1952/57 24,5 20,3 | 24,3 37,0 32,1 35,8 29,6 28,4 35,4
3 |Holstein 1957 26,6 22,5 | 26,5 40,9 25,2 38,1 30,4 30,8 37,1
4 1958 22,2 19,1 | 22,1 26,9 26,4 26,8 24,8 23,9 30,
5 1935/38 . . . . .
6 |Hambur 1952/57 24,3 21,4 | 24,2 29,8 27,5 29,1 25,6 25,4 30,0
7 & 1957 26,7 23,0 | 26,6 32,9 28,2 31,7 28,3 28,0 32,6
8 1958 24,7 21,7 | 24,6 , , 25,0 25,2 24,7 29,1
9 1935/382)| 18,6 | 14,8 | 18,5 27,9 | 26,5 | 27,8 | 20,5 | 20,6 29,1
10 |Nieder- 1952/57 25,4 21,4 | 25,3 32,4 30,6 31,8 26,6 26,9 33,6
11 {sachsen 1957 27,4 22,8 | 27,2 38,3 32,4 36,6 ég,z 29,6 39,3
12 1958 25,3 21,9 | 25,2 21,7 30,2 31,3 . 26,8 31,9
13 1935 /38 . . . . . . . . .
12 |3remen 1952/57 23,8 20,1 | 23,5 27,1 23,0 25,2 22,2 23,7 26,7
15 1957 26,1 21,4 | 25,9 32,5 26,6 29,7 24,6 26,4 34,3
16 1958 25,0 21,6 | 24,9 31,2 26,1 29,4 26,2 25,6 30,1
17 1935/38 20,2 17,3 | 20,1 25,6 21,5 25,6 21,8 22,0 26,6
18 |Nordrhein- 1952/57 27,6 23,0 | 27,5 30,4 26,6 30,0 27,0 28,4 31,1
19 |Westfalen 1957 30,1 25,4 | 30,0 33,6 29,8 33,1 30,7 31,1 34,4
20 1958 26,2 21,7 | 26,1 30,8 26,7 30,5 26,6 | 27,7 32,8
21 1935/38 19,8 15,0 | 19,8 24,5 21,0 24,4 20,0 21,5 25,6
22 |y asen 1952/57 26,4 21,6 | 26,4 31,0 27,7 30,8 25,5 28,3 30,7
23 1957 25,9 20,9 | 25,9 33,9 27,2 33,4 25,8 29,4 33,9
24 1958 26,1 21,6 | 26,1 29,3 26,6 20,2 26,6 27,6 30,5
25 1935/38 19,7 |+ 16,1 | 19,7 23,3 20,8 23,2 19,5 20,7 23,4
26 |Rheinland- 1952/57 25,3 20,7 | 25,2 29,6 24,7 29,3 25,2 27,0 28,7
27 |Pfalz 1957 23,8 19,7 | 23,7 31,0 25,7 30,6 24,3 27,0 29,0
28 1958 27,5.1 23,1 | 27,4 29,8 26,2 29,6 27,3 28,5 29,4
29 1935/38 16,7 13,5 | 16,5 19,1 18,7 19,1 17,4 18,5 19,4
30 |Baden- 1952/57 23,4 19,1 | 23,1 27,0 24,9 26,9 24,0 26,1 24,7
31 |Wirttemberg 1957 23,8 19,7 | 23,5 30,7 27,6 30,5 27,2 29,3 27,5
32 1958 25,7 21,2 25,4 27,9 25,1 27,9 26,8 27,5 25,9
33 1935/38 15,9 13,6 | 15,8 19,7 17,1 19,5 18,3 17,6 19,2
34 |payern 1952/57 22,0 17,9 | 21,8 26,3 22,7 26,0 23,5 23,9 23,7
35 ¥ 1957 - 22,3 17,7 | 22,1 28,3 23,6 27,7 24,7 25,1 25,8
36 1958 23,7 19,6 | 23, 26,6 23,1 26,3 24,2 25,1 25,5
37 1935/38 18,3 14,2 | 18,3 22,4 20,9 22,3 19,3 19,9 26,3
38 Bundesgebiet 1952/57 24,9 20,0 | 24,8 28,8 27,5 28,7 25,1 26,5 31,5
39 1957 26,2 21,0 | 26,0 32,0 27,8 31,5 27,8 28,5 35,4
40 1958 25,1 20,9 | 25,0 28,5 26,8 28,3 26,0 26,5 31,3
41 1957 24,3 19,8 | 24,1 25,8 | 22,0 25,3 23,6 24,7 24,5
42 lsaarland | 1958 22,9 | 19,4 | 22,8 | 21,9 I 22,6 | 22,7 I 23,2 | 3, l 23,8
43 . 1957 22,6 19,8 | 22,4 24,1 18,5 19,6 12,9 22,3 |. 19,5
17 |periin (vest)| 132 | 5.5 ] 22 5%k | 250 | 2716' 215 | 2500 | 3615 | 2403

1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 23. - 2) Schleswig-Holstein einschl. Hamburg, Niedersachsen einschl.

Bremen. - 3) Ohne Kérnermais. -
Quelle: fir 1958-StBRD Bd.222;StB-Reihe III/4;ViSta 10.Jg.N.F./H.7,8,10,11,12 und 11.Jg.K.F /A1,
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11. Bodenbenutzung und Ernts in den Léndern - A. Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

der Wiesen 1935/38, 1352/57, 1957 und 1958

Getreide 1) Hiilsenfriichte
FPutter-| Getreide i i '
Sommer- und ins- Speise~
Sommer- |Gerste Hafer | D€D&- Indu- | Korner-| gesamt hiflsen-| Futter-| Acker-
gerste | zus. . ge~ |strie- | mais | (einschl. friichte f erbsen | bohnen
treide |getreide Kérner- zus.
Zus ., mais)
dz/ha

22,8 25,6 24,1 22,3 | 24,0 . 22,8 20,0 16,3 . 19,4 23,5 . 1
31,6 33,7 27,6 26,2 28,2 21,3 28,3 19,5 17,9 19,3 18,6 23,7 18,5 2
33,7 35,4 27,3 27,1 29,3 22,0 | 30,1 22,1 20,5 21,8 | 19,8 24,6 17,7 3
28, 29,3 27,7 26,6 | 27,8 25,7 | 25,8 20,9 23,6 21,5 | 18,5 22,8 16,1 4
. . . . . . . . . . . . 5
26,6 28,6 24,3 24,2 | 24,8 21,9 | 25,2 19,8 18,9 19,2 . 21,2 17,4 6
27,9 30,6 25,4 25,2 | 26,5 . 27,4 . 21,2 21,2 . 23,4 19,4 7
26,5 27,7 26,4 23,4 | 25,8 . 25,1 20,4 19,7 20,0 | 19,8 22,1 8
20,8 27,6 23,3 19,7 23,9 . 21,9 19,1 17,4 . 18,4 20,5 . 9
28,3 31,6 27,7 26,4 | 28,1 22,5 | 27,4 18,3 17,3 18,1 | 17,4 22,5 14,6 | 10
27,8 35,5 26,8 25,9 28,5 22,0 29,2 21,4 20,5 21,2 19,8 24,0 15,9 11
28,4 30,6 28,5 27,4 | 28,7 25,7 | 27,6 18,5 23,6 20,2 | 18,5 22,7 14,9 | 12
. . . . . . . . . . . . . 13
22, 23,8 23,4 23,1 | 23, 23,6 | 23,5 19,5 17,9 18,6 | 19,7 20,8 19,0 14
25,3 27,4 23,9 25,8 | 24,9 22,0 | 25,6 18,0 18,7 18,5 | 19,1 22,7 - 15
27,7 28,4 5,9 27,4 | 26, 25,0 | 26,2 14,8 17, 16,8 | 16,0 21,2 . 16
21,2 25,9 22,5 20,6 | 23,4 . 22,6 16,3 16,0 . 16,9 20,5 . 17
26,8 29,5 26,5 27,4 | 27,5 29,4 | 28,1 16,8 18,8 17,3 | 16,9 20,7 14,2 | 18
29,4 32,6 28,7 29,5 | 30,2 28,6 | 30,8 18,4 20,9 19,1 | 16,9 20,1 14,71 19
29,1 31,8 27,7 27,9 29,3 30,1 28, 19,3 21,1 19,8 20,0 24,6 17,2 20
18,8 21,3 21,4 19,5 | 21,4 . 21,5 15,5 15,3 . 15,6 19,0 . 21
27,2 28,2 25,8 26,0 | 26,4 28,8 | 27,6 14,6 13,9 14,5 | 15,4 19,4 14,5 | 22
27,2 29,2 24,1 24,2 25,7 29,8 28,0 15,1 11,9 14,6 17,2 19,1 15,1 23
26,5 28,0 27,2 26,7 27, 27,4 27,5 15,2 14,8 15,1 16,0 19,5 15,2 24
22,6 22,7 19,5 18,0 20,7 . 20,7 14,2 16,1 . 13,4 18,3 . 25
28,9 28,8 24,2 24,2 26,1 25,5 26,5 14,9 14,6 14,8 13,5 16,9 14,4 26
25,5 25,7 22,3 22,8 23,9 26,7 25,4 15,8 15,9 15,9 14,8 17,2 13,8 27
27,5 27,7 25,4 24,1 26, 26,6 27,6 15,8 15,6 15,7 15,8 20,5 16,2 28
18,1 18,2 17,7 16,9 | 17,9 . 18,2 14,6 14,0 . 15,3 16,8 . 29
24,1 24,1 23,0 23,8 | 23!7 28,3 | 25,0 17,0 16,8 16,9 | 17,4 20,5 15,1 | 30
26,2 26,2 23,7 24,2 25,2 29,5 27,3 19,9 18,5 19,3 19,0 20,1 16,8 31
45 25,5 24,3 24,6 { 25,0 30,8 | 26,4 19,4 21,9 20,6 | 19,5 21,5 16,6 | 32
19,0 19,0 17,4 16,9 | 18,2 .| 17,9 14,8 14,3 . 15,3 18,3 . 33
24,9 24,9 21,6 22,7 23,5 20,3 23,7 15,0 13,6 14,8 15,9 20,1 14,3 34
26,9 26,8 21,4 22,3 24,5 21,1 24,8 16,8 15,3 16,5 16,8 20,7 15,4 35
25,8 25,8 22,8 24,0 24,6 22,2 24,9 17,0 16,9 17,0 17,9 23,2 17,2 36
19,3 21,2 20,7 20,8 | 20,9 27,1 | 20,4 17,3 16,2 17,2 | 16,0 20,2 14,9} 37
25,6 26,7 24,9 26,0 25,8 27,3 26,2 17,2 16,6 17,1 17,0 21,8 14,9 38
27,0 28,7 24,6 26,4 | 26,6 28,3 | 27,7 19,5 18,9 19,3 | 18,6 22,4 15,8 39
26,4 27,5 26,0 26,6 26,7 29,3 26,6 18,2 21,0 19,1 19,0 22,7 16,6 40
23,6 23,7 19, 20,3 | 20,3 24,5 | 22,8 16,9 17,4 17,1 . . 16,7 | 41
,5 22,8 22,1 1,8 | 22,2 32,0 . 18,8 17,7 18,2 | 18,4 23,6 16,6 | 42
17,2 | 17,6 I 15,2 | 16,6 | 16,3 . | 21,23}| . 8,0 | 80| .- . I L 43
25,9 25,8 26,0 25,3 25,7 . 26,7 . 15,5 15,5 . . . 44
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I1. Bodenbsnutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtechaftefliche und landwirtschafiliche Nutzungserten

7. Hektarertrige der Hauptfeldfriichte und

noch: Hiilsenfriichte Hackfriichte
Hiilsen- "
s : Putter- | Frith~ | Spéat- Kar- )
%T’fd' Land Jahr 1?:‘13-_ f:;:rlllt; hiilsen-| kar- kar- tof- | Zucker-|Futter-| Kohl- | Putter-
Te new 2) & ios. |trtichte [ tof- | tof- | feln | riiben | riben | riiben | mshren
:Erucht zZus, feln feln zZus,
dz/ha

1 193538t . . |122,6 | 176,3| 172,9 | 314,5 |519,4 | 434,5| 313,7
2 | Schleswig- 1952/57 | 15,4 26,5 | 24,3 |166,6 | 237,5|232,7 | 296,4 [473,1 | 448,2| 301,8
3 | Holstein 1957 11,0 26,9 | 24,6 159,9 | 243,9|238,2 | 328,5 |513,2 | 466,8 | 369,3
4 1958 15,8 26,3 | 23,3 |137,4 | 184,4 ) 181,4 | 328,3 |507,0 | 485,6| 356,9
5 1935/38 . . . . . . . .

5 Hambur, 1952/57 | 18,3 23,8 | 21,9 |162,7 | 230,2|219,0 | 309,4 |411,7 | 376,7| 252,4
7 g 1957 18,7 | 27,0 | 24,2 [160,9 [ 226,2)216,2 | 338,2 |439,5 | 373,4 | 263,9
8 1958 17,6 23,2 | 22,1 |[167,6 | 182,9] 180,5 | 328,9 [430,9 | 398,5| 271,7
9 1935/38% . . . |129,1| 187,8| 183,8 | 337,7 |449,8 | 358,4| 248,6
10 | yiedersachsed 1952/57 | 13,9 24,9 | 22,0 1176,6 | 235,01231,2 | 332,1|457,0 [392,4| 267,4
11 1957 14,5 27,3 | 24,6 |188,2 | 260,5| 256,2 | 378,0 |519,2 | 445,0| 305,9
12 1958 14,5 26,9 | 23,5 |160,7 | 211,1| 208,1 | 373,1 |520,9 | 446, 276,0
13 1935/38 . . . . . . . . . .
12 | Bremen 1952/57 | 16,0 | 22,1 | 21,9 |143,9| 211,31 195,4  280,0 |412,5 | 381,1| 255.7
15 1957 - 20,8 | 22,1 [164,4 | 230,77} 215,35 | 317,4 |431,3 | 406,8 | 259,3
16 1958 .- 21,0 | 21,1 |139,0 | 183,7]172,8 | 334,6 | 472,3 | 408,1| 258,83
17 1935/38 . . . 134,4 | 183,5[179,0 | 312,4 |512,9 | 362,0| 291,1
18 | Nordrhein- 1952/57 | 15,6 22,2 | 18,7 |171,6 | 233,7| 228,5 | 359,1 {526,5 | 398,35 270,6
19 |Westfalen 1957 17,6 22,0 | 19,4 [174,0 | 248,8| 242,5 | 388,3 |558,6 | 455,53 | 276,5
20 1958 20,7 24,9 | 22,3 |170,8 | 214,5]| 210,9 | 430,8 |645,8 | 462,6) 317,98
21 1935/38 . . . 17,4 | 175,6] 173,2 | 295,2 {449,3 | 280,0| 279,0
22 | gessen 1952/57| 12,6 18,4 | 17,0 |150,6 | 211,8| 209,2 | 342,5 (485,39 | 346,2| 267.3
23 1957 13,6 19,2 17,7 [123,6 | 225,6( 221,4 | 343,7 1502,7 | 391,5| 302,7
24 1958 18,3 20,0 | 17,6 |161,1 | 190,8 |} 189,4 | 369,4 | 550,0 | 436,9| 334,7
25 1935/38 . . . 13,0 | 167,6| 164,3 | 354,6 | 457,7 | 294,6 | 278,5
26 | Rheinlana- 1952/57| 13,3 17,6 | 15,0 [160,1 | 220,3| 217,0 | 370.5 | 429.3 366,5| 232,7
27 | pralz 1957 . 18,0 | 15,4 [136,5 | 214,4] 210,1 | 388,1 {450,1 | 205,8| 238.9
28 1958 14,6 19,1 17,0 176,1 205,9 ] 204,0 | 441, 505,3 | 414,5 310,1
29 1935/38 . . . 106,4 | 152,11 150,4 | 319,8 | 367,4 | 291,9] 231,1
30 | Baden- 1952/57 | 14,3 17,7 | 18,2 [155,3 | 206,4 [ 204,4 | 383,3 | 466,71 | 391,17 229,1
31 | Wiirttemberg 1957 11,9 19,2 | 19,2 |168,0 | 215,01 213,3 | 222,8 [512,7 | 463,2] 275.2
32 1958 11,8 21,9 | 20,0 |186,0 | 230,7| 228,9 | 443,9 |562,3 | 451,8| 278,3
33 1935/38 . . . 101,0 | 160,3| 158,6 | 314,9 | 375,1 | 244,7| 208,9
34 | savern 1952/57 | 13,6 16,8 | 17,2 [152,0 [ 215,1| 212,8 | 342,6 |366,7 | 253,8| 196,4
25 4 1957 12,2 18,5 | 18,3 [158,8 | 236,0 | 233,2 | 343,1 |399,1 | 317,1| 230,5
36 1958 15,7 19,9 | 20,3 [165,6 | 231,2 | 228,6 | 395,7 |447,1 | 336,7] 240,4
37 1935/38 . 22,7 | 20,2 |120,7 | 170,8] 168,2 | 327,2 |4%6,2 | 358,1| 268,8
38 |Bundesgebiet | 1952/57 | 14,4 | 24,2 | 20,6 |166,8 | 222,6]219,5 | 344,1 | 450,0 | 400,4| 254,6
39 1957 14,2 25,4 | 21,8 [166,8 | 238,6 | 234,9 | 374,3 |486,1 | 442,7| 281,8
40 1958 16,1 25,6 22,0 166,5 216,31 213,6 395,8 | 531,7 453,9 297,4
41 1957 . 20,6 | 19,9 [112,0 | 162,5]159,9 | 242,8 |415,3 | 333,3| 211,4
4o |Saarlend | 1938 l 15,3 | 1935 l 17,3 l128:0 I 160,0 | 158,6 l 346,5 |479:o 367,1| 251)9
43 . 1957 14,6 . 14,6 |139,0 | 193,7| 184,0 | 340,0 |520,6 | 240,7] 275,2
37 |seriin (west)| 1327 | ’ | I |164:3| 93’5' 18606 | 355:5 |357:8 | 56807 3373

1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 23.- 2) Vor 1954 einschl. Bitterlupinen.~ 3) Ertrag in Heu berechnet
(einschl. Griinfutter und Weidenutzung).- 4) Schleswig-Holstein einschl. Hamburg, Niedersachsen einschil.

Bremen.- 5) Einschl, Riibsen.
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A. Wirtschaftafliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

der Wiesen 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

Handelsgewkichse Fﬁtterpflémzen
Raps R
‘ 2ps 01- Lfd,
Winter- Sommer- zZu- Riibsen und Mohn friichte Klee3) Lu- 3) |¥r.
frucht frucht sammen REE:?n zZus, zerne
dz/ha
] . 22,9 17,0 20,7 . . 33,9 56,1 1
22,7 19,6 21,8 17,9 21,5 9,5 21,5 64,1 68,5 2
25,7 20,5 23,8 20,5 23,6 10,2 23,6 65,9 65,1 3
9 14,8 15,6 13,8 15,5 9,7 15, 67,3 71,7 4
. . . . . . . . 5
18,2 1 18,3 . 18,3 . 18,3 64,6 T1,1 6
21,6 19,0 21,4 - 21,4 . 21,4 66,6 66,4 7
21,3 18,0 20,9 16,0 _ 19,4 - 19,4 345 64,2 8
. . 20,7 12,9 20,0 . . 61,6 70,9 9
21,4 17,0 20,6 15,1 20,3 10,0 20,2 65,6 71,5 10
24,1 18,5 22,8 16,3 22,5 10,2 22,4 69,8 74,2 1
. 16,2 19,5 14,3 19,2 9,7 19,2 69,9 72,5 12
. . . . . . . . . 13
. . . - . . . 64,1 68,5 12
. - . - . - 58,6 . 15
23,0 - 23,0 - 23,0 - 23,0 58,6 . 1
. . 19,2 11,5 17,1 . 60,6 69,3 17
22,0 18,0 21,2 13,4 20,6 11,8 20,6 63,9 69,7 18
23,8 20,5 23,1 17,7 23,0 12,3 22,9 66,4 69,4 19
20,9 16,9 20,6 13,8 20,5 8,4 20,5 69,2 71,0 20
. . 16,4 11,4 14,4 . . 59,7 66,9 21
16,6 13,3 16,1 10,5 14,9 10,5 14,8 62,7 70,4 22
20,7 15,0 18,8 14,1 18,2 '3 18,1 65,6 69,0 23
18,6 15,0 18,2 13,5 17,8 9,0 17, 69,0 72,2 24
. . 14,9 11,3 14,2 . . 5 72,1 25
12,5 1,2 12,3 10,2 1,9 8,8 11,8 59,8 68,6 26
15,7 12,3 14,4 12,8 14,2 10,2 14,1 64,1 69,3 27
15,4 13,1 15,0 12,2 14,8 10,3 14,7 T4 81,2 28
. . 16,3 13,0 15,4 - . 62,0 70,0 29
16,8 14,5 16,5 13,1 16,1 11,3 14,6 68,0 73,2 30
18,3 1549 17,7 14,8 17,5 12,7 16,0 72,4 73,9 31
18,5 16,5 18,0 14,0 17,7 12,9 16,3 77,9 80,3 32
. . 16,7 12,8 16,2 . . 63,6 79,7 33
16,5 14,7 16,2 12,9 15,9 10,8 15,8 64,8 72,2 34
18,1 14,8 17,5 13,8 17,1 10,0 17,0 66,8 68,0 35
19,6 16,2 18,9 15,3 18,6 11,4 18,5 72,8 73,8 36
. . 18,6 13,7 17,5 . 16,7 61,1 73,3 37
20,0 17,7 19,5 14,2 19,0 11,1 18,6 64,8 T1,7 38
23,8 19,5 22,5 18,1 22,2 12,3 22,0 67,6 70,5 39
18,3 15,3 17,6 14,2 17,4 12,5 17,3 72,4 77,1 40
12,9%) | 15,0%) l 14,2%) . 14,2 6,7 13,6 55,0 59,7 | 41
14,7 19,0 s 1 16,3 16,1 11,0 16,0 64,5 64,7 42
- I - , - I - I - I . I . I 52,2 I 66,7 I 43
- - - - - . . 60,5 89,0 44
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11. Bodenbenutzung und Ernis in den Liindern - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutrungsarten

7. Hektarertrige der Hauptfeldfriichte und der Wiesen 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

noch: Futterpflanzen
Dauerwiesen
Lfd - g:{§:: G Wickgn— . fRauh-
* Land Jahr Ackers riin= un, s utter
Nr. - 1) Espar- ia3) i _ ein~ mehr- Zu-
riesen u::?§?3) mais ggﬁig}) SChﬁr1g1 schiirig ) sammen’ ) i?ﬁe)s.
dz/ha
1 1935/38) . . . . . . 45,6 ;
2 |Schleswig- 1952/57 50,3 174,53 300,4 181,6 . 51,4 51,4 54,2
3 [Holstein 1957 49,4 189,0 368,5 198,0 . 52,9 52,9 55,5
4 1958 54,3 208,5 218,4 215,0 . 54,8 54,8 57,5
5 1935/38 . . . . .
6 |gambur 1952/57 51,7 206,7 285,7 210,8 . 57,8 57,8 58,3
7 € 1957 55,6 258,0 | 309,8 | 227,8 . 57,9 57,9 58,9
8 1958 58,2 250,2 370,0 190,4 . 62,6 62,6 62,4
9 1935/38 . . . . . . 44,2
10 |Nieder- 1952/57 54,2 182,3 325,7 174,2 40,7 54,6 47,4 48,9
11 |sachsen 1957 59,5 228,7 371,5 207,2 43,5 56,5 49,7 51,3
12 1958 58,2 192,9 368,0 209,2 43,6 7 50,8 52,1
13 1935/38 . . . . . ;
14 |premen 1952/57 48,7 180,3 298,8 204,6 44,1 54,2 51,1 51,2
15 1957 51,3 180,0 312,0 270,0 40,7 48,7 43,4 43,6
16 1958 47,6 - 439,9 260,0 48,1 60,9 52,4 2,4
17 1935/38 . . . . . . 43,1 .
18 |Nordrhein- 1952/57 51,5 216,8 353,7 202,9 41,7 1,9 45,5 49,8
19 |Westfalen 1957 51,9 196,7 391,8 198,1 44,6 54,0 48,2 51,7
20 1958 55,7 226,5 376,9 198,1 49,5 v 1 53,6 ,
21 1935/38 . . . . . . 46,4 .
22 {poesen 1952/57 47,8 179,6 337,8 172,7 38,3 54,1 50,7 53,4
23 1957 48,6 176,5 346,6 171,0 37,1 56,3 52,0 54,5
24 1958 57,1 214,6 398,7 | -200,9 44,1 61,8 57,8 59,8
25 1935/38 . . . . . 45,7
26 |Rheinland- 1952/57 46,5 201,1 294,3 185,5 40,1 55,1 51,2 54,2
27 |Pfalz 1957 48,6 218,0 329,0 195,1 43,6 59,1 55,3 57,4
28 1958 51,8 215,1 355,1 198,8 47,5 65,2 60,9 63,6
29 1935/38 . . . . . 53,3 .
30 |Baden- 1952/57 57,1 205,8 362,5 192,3 36,4 59,6 57,2 59,5
31 |Wirttemberg 1957 61,4 193,0 402,2 21,6 36,7 62,5 59,9 62,2
32 1358 68,1 218,5 434,5 214,8 42,6 70,7 67,9 69,7
33 1935/38 . . . . . 49,2 .
34 | gavern 1952/57 54,9 183,6 310,8 169,1 35,5 59,6 56,7 58,5
35 ¥ 1957 58,4 195,6 330,4 183,7 37,9 60,7 58,2 59,7
36 1958 62,9 226,2 349,1 199,5 39,2 64,7 61,9 63,
37 1935/38 . . . . . . 48,2 51,3
38 | L indeszebiet 1952/57 53,6 197,4 329,1 180,2 39,2 57,7 53,5 55,9
Bundesgebiet
39 1957 56,4 198,0 356,4 193,6 41,5 59,7 55,7 57,7
40 1958 61,7 218,5 378,8 205,0 44,2 64,7 60,2 62,3
41 1957 47,5 . 83,0 81,5 41,9 52,5 49,2 50,6
42 |Saarland 1958 I 50,6 | 180,7 l 264,3 | 179,6 l 45,3 | 59,3 | 55,0 | 56,4
43 1957 43,3 222,0 356,4 234,2 32,7 | 62,9 59,4 59,2
42 IBerli“(WeSt) I 1958 | 52,1 | 205,0 | 332,3 | 235,7 I 13,6 7716 75.4 | 7209

1) Ertrag in Heu berechnet (einschl. Griinfutter und Weidenutzung).-2) Auch gemischter Anbau von Klee
und Luzerne.- 3) Ertrag in Griinmasse berechnet.- 4) Klee, Luzerne, Acker- und Dauerwiesen.- 5) Schles-
wig-Holstein einschl. Hamburg, Niedersachsen einschl. Bremen.- 6) Einschl. Erbsen und Wicken.
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtschafisfliéche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

8. Hektarertrdge von Getreide- und Hiilsenfruchistroh sowie Streuertrag
von Streuwiesen 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

Strohertrags von

. R Rilsen-
Winter- Winter-| Sommer-
Winter-|Sommer-|weizen [Sommer- |Winter-|Sommer- Hafer meng- | meng- trziae Eizgen ézggﬁzg izzggg ﬁid'
roggen froggen und |weizen |gerste |gerste ge-~ ge— X : A .
Spelz treide|treiqe [lnsges. |Wicken |u.Misch-
dz/ha
. . . . . . . . . . . . . 1
43,3 35,4 43,6 38,8 35,2 31,3 36,4 41,7 34,8 38,0 29,8 39,4 24,8 2
43,1 34,0 42,1 26,2 34,2 30,4 32,1 37,2 31,3 36,9 26,1 37,2 24,2 3
43, 35,5 43,2 39,0 34,7 30,7 36,7 43,7 34,9 38,9 27,0 37, 28,0 4
. . . . . . . . . . . . . 5
45,1 38,0 48,1 41,1 35,6 30,6 37,2 39,3 35,8 41,1 33,5 35, 38,8 6
47,2 39,5 53,5 43,5 36,8 30,3 34,7 38,6 35,8 42,6 34,6 41,0 39,2 7
43,4 | 41,1 | 26,7 | a7, 35,3 | 28, 34,6 | 39,8 | 38, 39,9 | 28,1 | 40, 23,4 | 8
. . . . . . . . . . . . 9
45,7 37,4 42,8 40,7 36,7 31,2 37,5 40,3 36,7 41,5 28,4 38,0 28,8 10
47,6 39,3 44,5 41,5 38,0 31,4 35,6 41,9 36,7 42,3 30,1 38,0 28,6 11
46,2 38,7 43,2 40,9 36,0 30,4 37,5 41,5 37,0 41,7 28,4 39,0 29,4 12
42,6 30,3 41,2 | 30,1 34,7 25,8 28,7 | 33,8 30,5 34,9 22,8 | 30,9 28,6 | 14
45,8 32,1 40, 31,2 34,8 27,2 27,4 30,3 31,4 36,1 18,2 30,0 25,0 15
45,6 33,0 41,5 32,5 32,5 26,0 29,4 35, 29,4 36,7 22,0 30,0 26,4 16
. . . . . . . . . . . . . 17
48,5 39,8 42,8 | 39,6 37,2 32,6 37,1 { 44,0 36,2 42,2 29,1 34,0 29,3 | 18
50,4 42,3 44,4 40,3 38,2 32,2 36,1 44,4 35,3 43,1 30,0 32,3 27,9 19
49,6 41,1 44, 39, 39, 33,4 38,1 44,8 35,8 43,8 28,6 33,7 31,9 20
. . . . . . . . . . . . . 21
47,8 38,9 42,0 39,4 35,1 32,5 36,7 40,4 34,1 41,4 27,1 29,9 33,7 22
47,7 38,6 40,6 37,1 35,4 29,8 31,8 39,3 31,0 39,2 25,6 30,4 35,1 23
50,9 5C,5 44,4 39,4 37,4 32,5 39, 42,6 36,0 44,1 28,2 31,9 35,8 24
. . . . . . . . . . . . 25
44,8 37,5 39,3 36,0 32,4 32,0 34,9 42, 34,1 38,0 22,9 23,7 29,3 26
45,0 36,2 41,0 | 34,7 32,4 31,6 31,6 | 42,1 30,8 37,3 18,8 | 23,5 38,4 | 27
51,2 41,5 45,4 | 39, 36,0 35,7 40,3 | 50,2 38,5 43,8 24,3 | 24,9 31,2 | 28
. . . . . . . . . T . . . ‘29
47,8 36,1 44,6 41,1 36,2 36,0 39,6 45,6 38,4 41,3 30,5 32,0 38,8 30
49,4 3745 46,5 | 41,7 37,2 37,1 40,6 | 49,1 39,0 42,6 30,9 | 33,7 41,1 31
47,0 37,7 44,6 39,6 35,6 3,4 29,6 44,2 37,8 40,8 31,2 34,1 36,8 32
. . . . . . . . . . . . . 33
44,9 37,3 41,4 1 35,6 33,5 32,6 36,3 42,6 35,5 38,9 28,4 29,9 29,3 34
44,9 38,1 42,0 35,8 34,8 32,3 36,4 42,2 34,8 38,9 29,2 31,4 30,3 35
45,2 37, 42,1 36,1 34,4 32,8 37,9 42,0 35,7 39,5 29,6 30,6 0,0 36
. . . . . . . . . 34,2 27,3 . 37
46,0 37,4 42,4 38,8 3€,2 33,2 36,9 43,4 36,1 40,3 28,86 37,0 30,5 38
47,0 38,6 43,3 37,7 36,9 33,0 35,3 44,1 35,0 40,4 29,1 36,2 31,6 39
47,2 38,4 43,6 39,0 37,0 33,2 38,4 44,0 36,2 41,4 29,2 36,9 31,0 40
36,6 I 32,0 32,3 | 30,4 I 26,7 | 24,8 22,6 | 31,0 26,2 29,3 . 25,06) 29,9 | 41
41,9 36,5 40,6 37,9 31,5 31,0 33,5 37,5 35,5 37,6 33,4 30,2 32,0 42
42,3 3743 38,0 | 30,3 29,3 I 24,3 24,9 27,5 28,0 | 38,8 . . 23,6 43
47,1 35,9 41,1 34,0 29,7 28,9 31,0 30,1 31,9 43,7 I 25,0 I 25,0 I 24,6 44
Quelle: fir 1958-StBRD Bd. 222;StB-Relhe III/4;WiSta 10.Jg.N.F./H.11.



11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtschaftafliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

9. Erntemengen der Hauptfeldfriichte und

Getreide 1)
ﬁ:d' Land Jahr Winter- Sommer- Roggen 32?2:;' Sommer~ Weizen Win:er—
. roggen roggen zusammen | 14" Spelz weizen zusammen get:egge
T
1 1935/38% 3 ) . ) ] ) )
2 |Schleswig- [1952/57 295 122 | 8 447 303 569 | 190 146 52 701 242 847 352
3 |Holstein 1957 337 163 | 6 255 343 418 | 253 712 33 265 286 977 216
2 1958 267 119 | 6 828 273 947 165 417] 55 947 221 364 221
5 1935/38 . . . . . . .
& | Bambur 1952/57 5 555 248 5 803 1765 643 2 408 58
7 € 1957 6 304 189 6 493 2 290 657 2 947 51
8 1958 5 656 221 5 877 1 836 774 2 610 58
9 1935/383) . 3 . ] . . .
10 | Nieder- 1952/57 |1 040 149 | 25 oo1 1 065 150 | 304 801] 151 972 456 773| 13 097
11 | sachsen 1957 1195 306 | 26 585 . | 1 221 831 409 082| 143 654 552 736| 14 972
12 1958 1 172 048 | 28 715 |1 140 763 | 383 402| 112 105 497 s07] 13 721
13 1935/38 ] . . ; . . .
14 | 5remen 1952/57 2 482 147 2. 629 298 223 521 60
15 1957 2 550 96 2 646 306 237 543 91
16 1958 2 520 102 2 622 431 201 632 92
17 1935/38 . . . . ; ; ;
18 | Nordrhein- |1852/57 710 049 | 12 921 722 970 | 448 262| 44 057 492 319] 58 435
19 |Westfalen 1957 812 074 | 16 165 828 239 | 485 604| 66 958 552 562| 75 411
20 1958 744 436 | 13 962 758 398 | 507 529| 23 835 531 364| 76 797
21 1935/38 . . . . . . .
22 | gessen 1952/57 348 024 | 1 544 349 568 | 307 860 20 051 327 911 4 025
23 1957, 332 766 | 1 B91 334 657 | 365 338| 25 127 390 465| 3 524
24 1958 349 151 1277 350 428 | 342 576 9 722 352 298| 4 200
25 1935/38 " . ] . . . .
26 |Rheinlena- [1952/57 234 936 | 4 663 239 599 | 217 984| 10 033 228 017 12 294
27 | Pralz 1957 205 577 | 6 152 211 731 250 083 17 142 267 2251 11 221
28 1958 260 556 | 5 336 274 892 | 286 836 9 301 296 137| 13 838
29 1935/38 . . . . . . .
30 | Baden~ . 1952757 107 180 | 5 850 113 030 | 575 416 24 463 599 879] 34 698
31 | wirttemverg | 1957 93 265 | 5 299 98 564 | 669 349 30 85% 700 203| 30 391
32 1958 96 267 | 5 306 101 575 | 678 437] 11 154 689 591| 28 400
33 " 41935/38 . ) . . ) ; )
32 | gayern 1952/57 760 706 | 27 415 788 121 908 534| 85 953 994 487| 49 461
35 | °8Y 1957 744 161 | 23 999 768 160 [ 979 958| 109 562 | 1 089 520 43 365
36 1958 792 499 | 26 636 819 135 | 1 037 744| 64 137 | 1 101 881| 53 025
37 1935/38 2 974 000 | 43 000 3 017 000 | 2 403 000| 112 000 | 2 515 000| 157 000
38 | pundesgebiet [1952/57 |3 504 203 | 86 236 |3 590 439 | 2 955 066 390 096 | 3 345 162 172 480
Bundesgebiet .
39 1957 3 729 166 | 86 633 |3 815 799 | 3 415 722| 427 456 | 3 843 178) 179 262
40 1958 3 639 252 | 88 383 |3 727 635 |3 404 208| 289 176 | 3 693 384| 190 352
41 1957 21 219 727 21 946 23 687 2 746 I 26 433] 1 579
42 |saarland 1958 | 19 962 631 | 20 593 25 057 2 081 27 138| 1 573
43 1957 2 484 108 2 592 21 77 98 9
41 IBe’nn (wes** 1958 I 3 076 116 I 3 192 57 105 I 162 20

1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 23. - 2) 1935/38 Lénderzahlen ohne, Bundesgebiet mit K&rnermais. -
3) Schleswig-Holstein einschl. Hamburg, Niedersachsen einschl. Bremen. - 4) Ohne Kornermais. -
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd., 222; StB-Reihe I11/4; WiSta 10.Jg.N.P. /H.7,8,10,11,12 und 11.Jg.N.B/H.1,
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Liindern — A, Wirtschaftafliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

der Wiesen 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

Getreide 1)

Brot Futter~ Getreide
rot- _ Sommer- und - insgesamt |Lfd.
getreide W:g::g S:gz::— zg::;;Zn Hafer meng- |Industrie- Kg:?:r— (einschl. |Nr.
zusammen g g getreide | getreide Kdrner-
zusammen mais) 2)
1
. . . . . . . . 905 000 1
546 768 | 72 960 54 679 127 639 196 717} 217 615 541 971 66 1 088 805 2
630 611 93 617 81 896 175 513 171-905]| 210 261 557 679 40 1188 330| 3
495 532 65 536 115 503 181 039 162 195| 206 565 549 799 36 1 045 367 4
. . . . . . . . . 5
8 269 628 413 1 041 2 952 2 373 6 366 5 14 640 6
9 491 1 007 608 1615 2 672 2 056 6 343 . 15 8341 7
8 545 905 970 1 875 2 260 1 863 5 998 14 543 ] 8
. . . . . . . . 2 141 300| 9
! 535 020 | 143 248 74 368 217 616 596 470| 260 891 1 074 977 339 2 610 336] 10
1 789 599 | 228 054 78 766 306 820 547 493 271 940 1 126 253 279 2 916 131 | 11
1 651 991 | 204 195 109 343 313 538 537 972 289 508 | 1 141 018 200 2 793 2091 12
. . . . . . . . -1 13
3 210 68 208 276 1 887 1 009 3172 56 6 438 | 14
3 280 82 192 274 1 642 1275 3 19 48 6 5191 15
3 346 106 258 364 1 485 1 385 3 234 45 6 625| 16
. . . . . . . . 1 840 000 | 17
1273 724 | 152 098 76 441 228 539 381 245 188 226 798 010 594 2 072 328 18
1 456 212 |203% 452 100 913 304 365 345 238 223 716 873 319 449 2 329 980 19
1 366 559 | 239515 74 214 313 729 291 864 189 212 794 805 356 2 161 720 20
. . . . . . . . 944 800 | 21
681 504 | 34 641 79 864 114 505 279 683 18 983 413 171 966 1 095 641 | 22
728 646 51 670 94 719 146 389 245 246 21 444 413 079 766 1 142 491 [ 23
706 926 55 785 76 919 132 704 260 160 21 611 414 475 666 1122 067 | 24
. . . . . . . . 799 000} 25
479 910 11 183 189 535 200 718 239 869 11 742 452 329 1 344 933 583 | 26
490 197 13 848 197 294 211 142 204 464 15 292 430 898 1 375 922 4701 27
584 867 19 986 171 088 191 074 205 181 15 814 412 069 862 997 798| 28
. . . . . . . . 1150 100 | 29
747 607 11 854 357 338 369 192 212 338 72 990 654 520 14 371 1 416 498 30
829 158 | 12 746 391 753 404 499 199 616 90 440 694 555 12 010 1 535 723 | 31
819 564 11 742 373 475 385 217 188 260 92 322 665 799 9 742 1 495 105 | 32
. . . . . . . . 2 668 500 | 33
1 832 069 27 530 819 946 847 476 555 560 46 605 1 449 641 1104 3 282 B14 | 34
1901 045 | 31 515 922 234 953 749 510 026 61 222 | 1 524 997 952 3 426 994 | 35
1 974 041 32 196 862 752 894 948 499 751 77 153 1 471 852 932 3 446 825 | 36
5 689 000 ] 585 000 1 138 000 |1 723 000 | 2 826 000 211 000 4 760 000 38 000 10 487 000 | 37
7 108 081 | 454 210 1 652 792 | 2 107 002 | 2 466 721 820 434 5 394 157 18 845 12 521 083 | 38
7 838 239 | 635 991 1 868 375 |2 504 366 2 228 302 | 897 646 5 630 314 15 919 13 484 472 | 39
7 611 371 1629 966 1784 522 |2 414 488 |2 149 128 895 433 5 459 049 12 839 13 083 259 | 40
49 958 | 1 250 7 809 9 059 I 21798 1780 | 32 63T nl By
49 304 1773 6 883 8 656 22 571 2 091 33 318 54 82 676 | 42
2 699 17 110 127 179 128 | 434 | 3 133‘§| 43
3 374 32 157 183 256 134 573 3 947 42
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Liindern - A, Wirtschaftsfliiche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

9. Erntemengen der Hauptfeldriichte und

Hiilsenfriichte
s Biilsen~-

Speise- [ Futter-
Lid. Land Jahr Speise-| Speise- | hiilsen- | Futter- | Acker- SuB- | frucht- |0 en-

Nr Wicken lupi
. erbsen | bohnen | friichte |erbsen | bohnen up27 5eﬁ§ng§_ friichte
Zus. nen u%rui& Zus.
1 1935/383) . . . . . . . . .
2 | schleswig- |1952/57 1 662 184 1 846 149 | 5 495 1 463 639 12 773 | 20 519
3 | Holstein 1957 930 269 1 199 105 | 3 012 1 375 150 8 863 | 13 505
3 1958 692 194 886 78| 2 191 1713 106 7 950 12 038
5 1935/38 . . . . . . .
6 1952/57 2 7 9 . 125 2 4 77 208
7 | Hembure 1957 . 4 2 . 119 2 2 54 177
8 1958 2 6 8 4 86 . 2 23 115
9 1935/383) . . . . . . ; ; .
10 | Nieder- 1952/57 4 608 1 188 5 796 842 | 15 011 713 |1 691 10 654 | 28 911
11 | sachsen 1957 3 268 1 056 4 324 665 | 12 873 598 380 11 097 | 27 613
12 1958 2 288 1 475 3 763 673 | 13 121 523 497 9 875 24 689
13 1935/38 . . . . . . . .
14 1952/57 30 43 13 5 44 1 1 28 79
15 | Bremen 1957 25 3§ 61 2 50 - - 21 73
16 1958 22 45 67 2 44 . - 34 80
17 1935/38 . . . .| . . . . .
18 | Nordrhein- [1952/57 1 045 378 1423 375 | 3 412 2 314 512 3 472 10 085
19 | westfalen 1957 745 346 1 091 201 | 2 819 1 202 218 2 719 7 159
20 1958 795 333 1128 224 | 2 396 1 507 282 2 625 7 034
21 1935/38 . . . . . . . . .
22 Hessen 1952/57 1 365 223 1 588 341 747 609 48 829 2 574
23 e 1957 651 101 752 137 583 349 38 586 1 993
21 1958 451 166 617 315 326 328 11 460 1 440
25 1935/38 . . . . . . . . .
26 | Rheinland- {1952/57 232 171 403 84 9 490 12 151 828
27 | Pfalz 1957 139 196 335 55 119 242 . 108 524
28 1958 175 216 291 67 104 428 2 78 679
29 1935/38 . . . . . . . . .
30 | Baden- 1952/57 809 574 1 383 4 025| 3 364 856 22 634 | .8 901
31 | Wiirttemberg 1957 399 246 645 4 977 4 225 948 14 648 10 812
320 1958 330 303 633 5 234 4 411 924 14 788 11 371
33 1935/38 . . . . . . . . .
34 | 5 1952/57 1 251 187 1 438 1182 5 038 2 796 102 1246 10 364
35 | Seyern 1957 885 170 1 055 986 | 4 558 2 321 47 1 077 8 989
26 1958 835 174 1 009 979 4 756 2 413 47 1 079 9 274
37 1935/38 |23 700 3 400 |27 100 6 100 | 70 000 | 12 200 . 54 000 .
38 B et 1952/57 11 004 2 955 13 959 7 003 | 33 327 9 244 3 031 29 864 82 469
39 | 2undesgebiet| g5 7039 | 2427 | 9466 | 7 428(%0 358 | 7 037 849 | 25 173 | 70 845
40 1958 5 590 2 912 8 502 7 576 | 27 435 7 836 961 22 912| 66 720
41 1957 22 7 29 . . 25 . 144 169
42 I ‘Saarland 1858 19 21 40 | 22 l 14 l 143 | 3 16| 166
43 R 1957 . 1 1 - . . 15 . 15
42 | Berhn(wes")l 1958 . l 2 2 l . I . I . | : | . | .

1) Siehe Anmerkung

1} auf Seite 23.- 2) Vor 1954 einschl. Bitterlupinen.-
Hamburg, Niedersachsen einschl. Bremen.- 4) Einschl. Riibsen.-

3) Schleswig-Holstein einschl.



11. Bodenbenutzung und Ernte in den Léndern - A, Wirtachaftsfliche und landwirtachafilichs Nutzungsarten

der Wiesen 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

Hackfriichte 1) Handelsgewichse
Raps
Friih- Spéat- Kartof- " Lfd.
xartof-| kartof- | feln gucker- | Futter- |  Kobl- | Publer-| gin- | som- Rib- oy,
feln feln 2us. riben riben riiben méhren tor- mer-— Zu- sen
frucht | frucht|S200en
1

. . 626 500 40 000 . . . . . . .1

6% 650 1 231 078 | 1 294 728 370 542 1 372 504]1 235 753 8 087] 12 767 4 080(16 847 |1 188 2
57 820 | 1 203 866 | 1 261 686 437 383| 1 263 177}1 319 680| 10 893| 26 029 11 618]37 647 |2 301 | 3
37 785 755 954 793 739 516 347] 1 233 175{1 %29 156} 8 886 15 687 6 63722 324 670 | 4
. . . . . . . . . . 5

4 605 32 786 37 391 2 723 36 110 13 222 160 5 3 8 6

3 878 30 039 33 917 2 909 31 864 13 330 264 13 2 15 -1 7

3 670 21 693 25 363 2 927 30 939 13 868 190 21 2 23 8| 8

. .| 4 280 600] 1 949 900 . . . . . . .1 9

316 331 6 075 788 | 6 392 119| 3 367 187| 3 427 403| 967 967| 22 674| 4 103 692| 4 795 196 | 10
307 575| 6 651 581 | 6 959 156/ 3 678 809) 3 750 7011 171 819| 20 624 6 738 1 602] 8 340 258 | 11
241 082 5 022 048 | 5 283 130| 3 887 217| 3 717 924{1 085 917| 13 276| 7 947| 1 411| 9 358 319 | 12
. . . . . . . . . . .13

3 582 17 093 20 675 1 064 16 747 2 477 554 . . . -1 14

3 617 16 726 20 343 920 14 708 3 173 467 . - . ~-|1s

3 002 12 305 15 307 736 14 878 3 918 518 2 - 2 -] 16

. . ]2 913 100| 1 037 000 . . . . . . .17

268 415] 3 483 130 |3 751 545] 2 105 489| 4 887 953| 255 614] 24 973| 3 297 - 655] 3 952 190 | 18
222 790| 3 472 377 |3 695 167| 2 268 526) 4 825 243 269 811| 17 309| 7 539| 1 634 9 173 228 | 19
201 493 | 2 795 757 | 2 997 250| 2 605 392| 5 383 066| 265 333| 12 875| 9 225 543| 9 768 85| 20
. . |2 109 600 227 300 . . . . . . .21

64 155{ 2 046 687 [ 2 110 842 594 536] 2 760 785 45 941 6 094| 1 828 249| 2 077 362 22
47 B70| 2 037 732 | 2 085 602 657 979| 2 603 232 57 825 7 779 1 432 5221 1 954 213 | 23
73 220| 1 710 369 | 1 783 589 710 652] 2 797 410 63 394] 9 305| 2 585 275| 2 860 204 | 22
. .2 386 100] 360 700 . . . . . . .| 25

87 278| 2 071 409 | 2-158 687 567 638| 2 0e4 466 154 168 8 797 795 131 926 177 286
72 755| 1 956 100 | 2 028 855 723 736] 2 202 068) 160 178( 11 204 239 109 348 61] 27
102 5611 1 823 878 | 1 926 439| 918 797] 2 410 595| 118 541| 15 845 646 120 766 39| 28
. . |2 242 600 339 000 . . . . . . .| 29

80 569| 2 621 637 |2 702 206 578 390| 2 807 777| 118 071] 5 660| 2 544 418| 2 962 269 30
79 82| 2 784 676 | 2 864 298] 736 968| 2 947 411| 142 698| 5 752 1 830 477| 2 307 1941 31
95 976| 2 877 308 | 2 973 284 799 204] 3 236 990| 140 058| 5 845| 2 372 654| 3 026 216 | 32
. . |4 979 500 299 200 . . . . . . .| 33

174 191| 6 536 974 | 6 711 165 954 443] 4 515 296] 148 226 8 956| 3 571 516| 4 087 348| 34
184 303| 7 155 449 | 7 339 752| 1 182 769] 4 551 217| 160 040| 10 142| 3 403 666} 4 067 256 | 35
195 176| 6 670 443 | 6 865 619| 1 790 266] 5 000 188 165 185| 10 385| 6 003 | 1 189} 7 192 643 | 36
734 000|18 804 000 fI9 538 000| 4 253 100{22 101 000|3 771 000{132 00C . . |36 ooo | &8 coo| 37
1 062 77624 116 582 p5 179 358| 8 542 012]21 909 041|2 941 439| 85 955| 28 910 6 T44|35 654 | 2 73C| 38
980 290 |25 308 486 p6 288 776| 9 689 999|22 189 621|3 298 554| 84 434 | 47 221 | 16 630163 851 |3 611] 39
953 96521 709 755 k2 663 720|11 231 738|23 825 165|3 185 370| 77 125| 44 488 10 831155 319 [ 2 184] 40
7 056] 192 319 199 375 1.651] 232 153 4 966 571 489 9%1 1414) .| 41
6 938 184 229 191 167 4 886 253 104 6 938 630 132 82 214 5| a2-

1 812 11 547 13 359 113 5 860 118 120 :| -| -| -| 43
1953 14 572, 13 525 149 6 602 161 148 - - - -] 24

~81 =



11. Bodenbenutzung und Erate in den Llindern - A. Wirtechaftsfliiche und landwirtachaftliche Nutzungsarten

9. Erntemengen der Hauptfeldfriichte und

noch: Handelsgewichse Futterpflanzen
Serra-
Raps
Ifa. 61- . della
Nr. Land Jabr R;ggen Mohn friichte Klee1) Luzernen wg:g::T) Esparl
zusammen sette
zusammen usw. 2) 3)
T
1 1935/38 . . . . . . .
2 [Schleswig- 1952/57 18 035 30 18 065 311 668 3 972] 92 136 7 964
3 |Holstein 1957 39 948 40 39 988 300 185 2 921| 82 472 6 218
3 . 1958 22 994 2 22 996 209 462 2 238| 94 806 4 461
: 19228 : s : |1 s g
. 8 3 979 89 1 550 162
7 |Hambure 1957 15 . 15 3 830 73] 1 746 77
8 1958 31 - 31 3 721 83 2 095 50
9 1935/38 . . . . . . .
10 |Nieder- 1952/57 4 991 32 5 023 235 362 52 138 33 607 30 345
11 |sachsen 1957 8 598 31 8 629 253 402 29 791 36 563 26 186
12 1958 9 677 40 9 717 226 043 22 105| 47 427 18 480
i 1923727 205 | e ;
14 . . . 1 3
15 |Bremen 1957 ) - . 223 . 313 18
16 1958 2 - 2 229 . 319 -
17 1935/38 . . . . . .
18 |Nordrhein- 1952/57 4 142 13 4 155 423 913 62 409| 98 120 29 921
19 |Westfalen 1657 9 401 16 9 417 377 491 33 381| 96 067 17 919
20 1958 9 853 1 9 864 363 162 29 330| 109 980 21 699
21 1935/38 . . . . . . .
22 |y cgen 1952/57 2 439 41 2 480 256 373 144 328] 42 473 3 898
23 1957 2 187 11 2 178 278 937 100 223| 49 373 2 683
23 1958 3 064 41 3 105 275 959 99 283| 63 187 2 575
25 1935/38 . . . . . . .
26 |Rheinland- 1952/57 1 103 20 1123 185 770 266 663] 54 003 5 994
27 |Pralz 1957 409 6 415 199 736 199 341 52 853 3 728
28 1958 805 6 811 204 077 211 141] 64 073 3 808
29 1935/38 . . . . . . .
30 |Baden- 1952/57 3 23 1035 4 266 605 774 543 475 332 863 126 382
31 |Wirttemberg 1957 2 501 799 3 300 681 995 445 217| 385 057 97 118
32 1958 3 242 996 4 238 732 988 439 853| 445 851 113 803
33 1935/38 . . . . . . .
34 Bayern 1952/57 4 435 43 4 478 1 364 518 640 731| 102 786 54 053
35 y 1957 4 423 19 4 442 1226 421 431 644 102 001 49 506
26 1958 7 835 35 7 870 1 543 542 403 406| 127 807 57 229
37 1935/38 44 000 1 000 45 000 4 424 000] 1 510 000] . .
38 | pundesgebiet | 1952/57 38 384 1 214 39 598 3 387 562 | 1 713 807 757 757 258 755
Bundesgebiet
39 1957 67 462 922 68 384 3 522 214 | 1 242 591 806 445 203 453
40 1958 57 503 1131 58 634 3 659 183 | 1 207 445| 955 545 222 105
41 1957 141 5 146 | 34 705 17 534] 8 175 | .
42 Isaarland I 1958 | 219 I 3 l 222 33 882 18 332| 12 321 1590
43 1957 - . . 9 487 160 130
43 |Berlin (WeStﬂ 1958 I - | . I . . I 19' 612| 310 I 128

1) Ertrag in Heu berechnet (einschl. Griinfutter- und Weidenutzung). - 2) Auch gemischter Anbau von
Klee und Luzerne. - 3) Ertrag in Griinmasse berechnet. - 4) Klee, Luzerne, Acker- und Dauerwiesen;
1935/38 ohne Ackerwiesen. - 5) Einschl. Ackerwiesen.



II. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - A. Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

der Wiesen 1935/38, 13952/57, 1957 und 1958

Futterpflanzen
Deuerwiesen Heuwerpung in vH des Gesamiertrages
s Wicken fRauh— i vom Lfa
rin- und utter- °
in- mehr- Zu- Rauh- Nr.
mais 3) StiBlu-, éin- 1) 1) b)) ins- vom von der| von den
pinen3) [schirig? |sechirig samzen” | gesamt!)¥ | Klee | Luzerne | Wiesen 5 f?;:fr
gesamt4)

. . . . . . . . . . 1

8 772 | 57 799 . 775 472 775 472| 1 183 248| 74,6 79,6 69,6 70,9 2
14 926 | 43 828 . 791 145 791 145| 1 176 723] - 73,0 73,0 €8,0 69,3 3
7 687 | 53 586 . 815 323 815 323| 1 221 829 74, 76, 70,0 71,0 4

. . . . . . . . . . 5

286 309 . 21 762 21 762 27 380} 81,4 77,3 67,8 69,8 6

434 296 . 20 838 20 838 26 4871 77,1 88,2 75,6 75,9 7

629 209 . 22 455 22 455 28 354] 81,0 76,0 78,1 78,5 8

. . . . . . . . . . 9

22 246 | 54 568 |1 115 430| 1 399 507| 2 514 937| 2 836 044} 54,0 57,5 79,3 76,8 10
30 352 | 40 031 |1 206 481| 1 438 970| 2 645 451| 2 965 207| 52,4 65,5 76,2 74,1 1
25 797 | 38 618 |1 205 684) 1 489 254| 2 694 938| 2 990 513 56,5 69,7 77,7 76,0 12
. . . . . . . . . 13

75 44 8 474 23 256 31 730 32 156| 81,7 68,5 84,1 84,1 11

187 54 16 352 9 835 26 187 26 723] 67,8 . 83,6 83,5 15

440 52 19 249 12 170 31 419 31 967| 56,7 . 85,1 84,9 16

. . . . . . . . . . 17

49 837 | 47 244 686 868 515 898} 1 202 766| 1 787 208| 63,4 83,2 73,4 71,4 18
47 936 | 33 439 721 717 551 356 1 273 073| 1 780 012| 64,7 83,3 74,4 72,5 19
47 113 | 25 912 801 484 611 578} 1 413 062| 1 915 534] 71,8 89,3 77,0 76,2 20
. T . . . . . . . . 21

116 065 | 42 545 212 428{ 1 076 915| 1 289 343| 1 732 517| 24,4 53,3 87,9 75,6 22
112 922 | 31 550 209 211| 1 084 918} 1 294-129) 1 722 656 24,0 54,1 86,7 74,7 23
142 974 | 34 153 247 233| 1 182 419| 1 429 652| 1 868 087| 25, 50,4 87,3 76,1 24
. . . . . . . . . . 25

89 947 1 45 760 225 905 871 7731 1 097 678] 1 604 114 35,7 67,7 86,6 77,6 26
103 109 | 34 533 229 885 967 154| 1 197 039| 1 648 969{ 37,0 69,0 88,0 79,5 27
122 667 | 32 860 251 018| 1 067 323} 1 318 341| 1 797 632{ 42,0 70,8 86,3 79,5 28
. . . . . . . . . . 29

514 912 {110 286 | 276 025| 3 838 476 4 114 501 5 596 613| 23,5 74,1 85,9 78,0 30
570 802 | 104 213 265 861| 4 028 050| 4 293 911| 5 806 180} 21,6 72,8 85,3 76,9 31
587 279 | 100 057 302 091| 4 560 525| 4 862 616| 6 481 308| 25,5 69,2 86,9 78,8 32
. . . . . . . . . . 33

715 768 | 157 807 586 293| 7 086 966 7 673 259| 9 781 294| 25,2 61,8 83,6 75,6 34
754 039 [ 173 744 575 242| 7 455 854| 8 031 096 9 991 162| 24,6 60,3 84,5 74,9 35
796 681 | 188 647 590 387| 7 946 590] 8 536 377{10 611 732| 24,6 54,1 86,6 76,3 36
. . . .« |17 404 000|23 338 000 . . . . 37

1 517 908 [ 516 362 |3 111 423}15 610 02518 721 448|24 580 574 36,8 66,6 83,5 75,9 38
1 634 767 | 461 688 |3 224 749|16 348 120[19 572 869|25 144 119]| 35,1 66,4 82,6 75,1 39
1 731 267 | 474 094 |3 417 146[17 707 637 |21 124 783|26 946 956| 36,7 63,4 84,2 76,9 40
681 3 374 48 826| 138 248 187 074 247 488' 48,0 64,0 88,0 80,7 I 41

2 379 7 022 51 955 151 761 203 716 268 261 48,5 69,7 90,2 83,6 42

1 552 517 183 2 654 2 837 3 493] 22,9 I 30,6 I 45,4 I 43,3 | 43

1 393 312 235 2 977 3 212 4 153| 29,8 47,0 61,1 57,9 44



I11. Bodenbsnutzung und Ernte in den Lindern - A. Wirtschaftafliche und landwirtschaftliche Nutzungserten

10. Erntemengen von Stroh und Streu

Strohertrag von

Lfa. Land Jahr Winter- Sommer- Zigz:;_ Sommer— Winter- Sommer- Haf
Nr. roggen roggen und Spelz weizen gerste gerste ater
i3
1 1952/57 | 522 496 14 711 224 215 63 636 | 72 495 54 026 259 495
2 |gohleswie~ | 1957 546 334 9 453| 260 878 34 667 | 86 398 73 839 201 723
3 1958 528 419 12 693 | 265 675 82 630 | 74 758 123 749 214 621
4 1952/57 10 308 441 2 854 958 744 474 4 527
5 | Hamburg 1957 11 144 324 3 724 1 014 1137 661 3 650
6 1958 9 934 419 3 328 1339 1 098 1 036 2 962
7] 1952/57 |1 872 317 43 655 | 402 295 | 202 064 | 156 632 82 138 807 955
g |Nieder- 1957 |2 079 092 45 824 | 474 726 | 184 073 | 220 510 88 875 726 610
9 1958 |2 028 291 50 743 | 522 491 154 532 | 230 440 117 043 707 858
10 1952/57 4 448 224 453 292 88 235 2 317
11 | Bremen 1957 4476 144 380 217 84 206 1 883
12 1958 4 594 155 572 251 114 241 1 688
13 ) 1952/57 [1 244 921 22 326 | 631 867 65 629 | 181 901 92 737 | 533 549
14 | gorarhein- | 1957 359 752 | 26 920 | 641 691 90 550 | 225 926 | 110 523 | 434 254
15 1958 410 391 26 444 | 736 123 35 172 | 284 790 85 180 401 445
16 1952/57 | 630 931 2786 | 417 728 28 517 | 39 606 95. 391 397 521
17 | Hessen 1957 612 854 3 493 | 437 621 34 273 | 53 957 103 773 323 603
18 1958 680 390 2394 | 519 786 14 401 | 68 405 94 335 381 632
19 . 1952/57 | 416 182 8 466 | 289 582 14 627 | 12 824 209 843 345 805
20 |Rpeimland- 4957 395 607 11 309 | 330 755 23 145 | 15 4T 244 489 289 734
21 1958 501 360 9578 | 437 260 14 066 | 24 506 222 236 325 304
22 1952/57 | 219 427 11 022 | 948 271 40 332 | 17 390 533 740 365 341
25 | pateromerg | 1957 193 584 | 10 088 [1 014 162 | 46 616 | 17 242 | 554 738 | 341 9s8
24 1958 176 220 9 436 |1 083 749 17 576 | 16 136 503 376 306 969
25 1952/57 |1 554 749 57 290 |1 429 981 | 134 593 | 38 857 072 257 932 163
26 | Bayern 1957 296 490 51 645 |1 454 355 { 166 370 | 42 553 109 408 868 300
27 1958 509 522 50 283 |1 643 681 | 100 232 | 43 433 095 982 830 726
28 1952/57 |6 475 779 | 160 921 |4 347 246 | 550 648 | 520 537 140 841 | 3 648 673
29 |Bundesgebiet | 1957 |6 699 333 | 159 200 |4 618 292 | 580 985 | 663 278 286 508 | 3 191 715
30 1958 |6 849 121 162 145 |5 212 665 | 420 199 | 743 680 243 178 | 3 175 205
31 1957 31 959 1174 29 655 3 794 I 1 362 8 206 25 658
52 |Searland 1958 36 524 1 186 40 856 3 497 2 347 9 483 34 214
33 . 1957 4 660 203 34 125A| 25 155 294
34 |Berlin(West) | 195g 5 352 188 81 129 38 168 306

1) Einschl. Erbsen und Wicken
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 222;StB-Reihe III/4;WiSta 10.Jg.N.F./H.11.




11. Bodenbsnutzung und Ernte in den Lindern - A, Wirtschaftsfliiche und landeirtschaftliche Nutzungsarten

von Streuwiesen 1952/57, 1957 und 1958

Strohertrag von

davon j
. ) . Hiilsen~ Hiilsen- Streu~
w;zzgf' s;:i:f_ Getreide | Winter- Sommer- Erbsen fruchtge- | frucht- wiesen %id’
2 insgesamt | getreide getreide |und Wicken |menge und stroh ¢
getrelde get?elde arten arten Mischfrucht | zusammen
. .

496 289 377 1 500 947 819 702 681 245 5 132 19 032 24 164 12 792 1

264 242 939 1 456 495 893 874 562 621 3 268 12 271 15 539 13 267 2

389 270 659 1 573 593 869 241 704 352 3 873 11 361 15 234 15 108 3

89 3 516 23 911 13 995 9 916 7 115 122 1 033 4

69 2 921 24 644 16 074 8 570 3 82 85 1 066 5

92 2 882 23 090 14 452 8 638 8 41 49 1176 6

19 866 362 811 3 949 733| 2 451 110] 1 498 623 9 904 16 247 26 151 24 665 7
21 390 384 990 4 226 090 2 795 718| 1 430 372 6 739 15 447 22 186 26 615 8
21 090 390 942 4 223 430] 2 802 312| 1 421 118 5 544 14 317 19 861 28 101 9
92 1 331 9 480 5 081 4 399 42 39 81 250 10

112 1 552 9 114 5 052 4 062 24 30 54 187 11

123 1 488 9 226 5 403 3 823 35 48 83 196 | 12

95 085 248 754 3 116 769| 2 153 774 962 995 7 203% 5 313 12 516 12 490 13
109 064 267 701 3 266 381| 2 336 433 929 948 4 014 3 986 8 000 12 471 14
129 342 242 188 | 3 351 675] 2 560 646 791 029 4 004 3 552 7 556 14 353 15
6 382 24 906 1 643 768| 1 094 647 549 121 4 270 1 350 5 620 5 447 16

5 368 27 469 1 602 411 1 109 800 492 611 2 345 927 3 272 5 163 17

6 727 29 138 1 797 208] 1 275 308 521 900 2 002 734 2 736 5 434 18
20 514 16 516 1 334 359 739 102 595 257 1 280 204 1 484 10 568 19
18 475 20 658 | 1 350 643 761 308 589 335 564 141 705 10 568 20
25 455 25 245 1 585 010 988 581 596 429 1 012 102 1 114 7 155 21
65 972 117 875 2 319 370} 1 251 060)] 1 068 310 10 241 1 146 11 387 58 894 22
54 859 145 751 2 378 994| 1 279 847] 1 099 147 10 444 1136 11 580 61 292 23
46 882 142 100 2 302 444| 1 322 987 979 457 10 668 1 226 11 894 54 585 24
89 556 72 670 5 382 116 3 113 143 | 2 268 973 10 010 2 212 12 222 192 807 25
74 044 95 356 5 358 521| 3 067 442} 2 291 079 7 653 1 828 9 481 200 026 26
92 026 114 765 5 480 650) 3 288 662} 2 191 988 7 225 1 659 8 884 197 697 27
298 052 |1 137 756 |19 280 453|11 641 614 | 7 638 839 48 089 45 658 93 T47 318 946 28
284 645 |1 189 337 |19 673 29312 265 548\ 7 407 745 35 054 35 848 70 902 330 655 29
322 126 |1 220 007 J20 346 326|133 127 592 | 7 218 734 34 371 33 040 67 411 323 805 30
2 074 2 298 106 180 65 050 41 130 . 25§) 255 517 31

2 543 3 404 134 048 82 270 51 778 357 24 381 704 | 32
20 21§ 5 732 4 739 993 . . . 55 33

25 169 6 456 5 496 960 3 1 4 471 34

-85~




11. Bodenbenutzung und Ernte in den Linder - A, Wirtschaftsfliche und landwirtschaftliche Nutzungsarten

11. Erntemengen der landwirtschaftlichen Zwischenfriichte 1952/57, 1957 und 1958

Sommerzwischenfriichte Wi?ngggézgggggidghfe

Hillgsenfr Futter- Inkarnat-] Winter-

iiggpgia (z.B. Senf, Mais Stoppel- kohl E%gzgg; klee, a&.m.|raps und

Land Jahr S a Acker- | Sommer- und riiben und| (Feld- g Grin- Beimischg. | -riibsen,
deiia_ bohnen, |raps u. Sonnen- Steck- kohl, fﬁtt _ |v. Grédsern|Sprengel-

u:ammen Wicken |-riibsen | blumen rilben Kuhkohl Tun e2> u. Hillsen-|raps und

z usw.) - PEL.PD) g frichten 3)]-riibsen

. 1952/57 | 197 463 8 987 9 414 1 443 36 138| 40 123 2 746 38 144 12 730
sehleswig- | 4957 209 304f 8232 8094 1380 32897 28 195| 4747 31769 | - 6 810
1958 296 451 5 246 5 271 707 38 272| 18 979 4 864 26 589 7 443

1952/57 5 673 639 171 65 1 932 1 052 249 406 182

Hamburg 1957 5 033 542 130 50 1 364 852 309 303 167
1958 5 139] 444 38 26 1274 797 485 326 77

1952/57 | 569 438| 167 847| =28 962| 11 608| 945 640] 52 747 23 332 73 446 39 549

g;gg:g; 1957 715 888| 166 574] 24 998| 10 871|1 119 559{ 53 184] 24 986 60 717 18 935
1958 959 267} 148 301| 24 057 7 0261 141 820| 48 371 23 610 81 053 17 196

1952/57 759 130 214 14 1777 272 77 25 198

Bremen 1957 870 73 184 16 1739 231 31 36 34
1958 1 334 43 191 49 1 845 190 32 36 32

1952/57 | 613 877 91 054] 45 834] 29 861]1 415 811| 53 390] 37 771 124 105 28 427

gordrhein- | 1957 577 930| 65 877] 40 982| 32 7311 419 s02| 47 284] 34 318| 84 355 | 30 367
1958 750 184| 88 121| 43 878 29 7811 870 272| 65 422 37 526] 109 909 34 987

1952/57 | 112 733] 19 773 17 833 20 125] 14 667| 3 046| 27 043 9 127 | 13 861

Hessen 1957 127 540 32 865| 32 553 21 911 15 638 4 333| 22 437 5 422 7 600
1958 140 805| 28 190 15 576| 31 774 11 321 5 195 32 046 9 699 10 886

1952/57 26 482 1110 4 416 8 299 36 928 1 541 8 460 6 281 5 933

ggz;gland- 1957 40 375| 1166] 6 913{ 13 193] 40 921 2 131 7 116 3 026 3 502
1958 44 916 1 952 5 335| 21 547 38 956 1.632] 10 305 6 439 7 014

1952/57 | 273 308| 13 357} 28 786| 72 267] 245 158 5 963| 40 067 26 653 15 602

gigzggmberg 1957 315 427| 18 988] 36 958| 106 954] 218 040 9 g14] 27 285 23 435 8 915
1958 382 044| 15 486| 29 167} 72 453| 209 799 9 055 33 991 23 425 18 211

1952/57 | 924 203| 63 830} 94 619] 123 294] 247 920 4 710 30 735 27 968 61 182

Bayern 1957 |1 263 663| 92 394] 175 705| 162 386] 281 939 6 178] 32 990 20 718 43 248
1958 |1 490 653| 81 862| 155 096| 216 917] 309 549 7 583| 46 408 37 000 81 399

|1952/57 |2 723 936| 366 727| 230 249| 266 9762 945 965| 162 844) 170 480] 306 155 | 177 664
Bundesgebiet | 1957 [3 256 030| 386 711| 326 517| 349 492|3 131 699| 152 302| 154 219| 229 781 | 119 578
1958 |4 070 793| 369 645| 278 609| 380 280|3 623 108| 157 224| 189 267| 294 476 | 177 245

1957 . . . . N . . . ]

Saarland I 1958 12 328 955 353 942 1.863] 1 259 . . .
i 1957 290 354 158 725 39 72 737 189 50

Berlin (TVest 1958 348 233 59 710 38 84 124 157 .

1) Die angegebenen Ertrige beziehen sich auf die Herbstaussaatfldchen des jeweiligen Vorjahres, ohne die
ausgewinterten Fldchen. - 2) z. B. Putterroggen u. a. - 3) z. B. Landsberger Gemenge.
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 222;StB-Reihe III/3;WiSta 11.Jg.N.F./H.1.



11. Bodenbenutzung und Ernte in den Llindern - A. Wirtschaftsfliichs und landwirtschaftliche Nutzungsarten

12. Anbau von Hopfen und Hopfenernte 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Anbaufliche Ertrige je ha Erntemenge
smbsugeniet | 1938 roysr| 19577 [ 19582 | 1938 | 1o 8l 19577 19582 | 1938 | 0B | 19577 19582
ha dz/ha ]
Bundesgebiet 8 449| 7889 | 79788 742 | 11,7 | 17,7 | 18,2 19,8 | 9 882[13 94214 509 |17 208
Baden-Wiirttbg. 1 453 937 920 | 1 006 | 11,8 15,9 15,0 19,21 1 715 1 461} 1 425 ¢ g34
Bayern 6 9351 6 923 | 7 031| 7 705 { 11,6 18,0 18,6 19,9 | 8 078]12 436 |13 043 ] 15 313
Rheinl .-Pfalz 61 29 27 31| 14,6 15,8 | 15,1 16,7 89 45 41 51
Wichtige An-
baugeblete
Tettnang . . 693 768 . . 16,3 20,3 . o 1127 1 557
Rottenburg,
Herrenberg,

Weil der Stadt . . 197 205 . . 13,0 15,7 . . 257 322
Hallertau 4 6821 5268 { 5 373|5 849 | 13,1 18,9 | 19,8 20,71 6 127| 9 975 {10 608 12 133
Spalt einschl. .

Aischgrund 1 095 880 901 990 | 8,9 15,7 | 15,1 17,7 975 1 386 | 1 363 1 747
Jura 96 125 142 184 | 8,1 16,8 15,8 77 192 238) . 290
Hersbrucker

Gebirge 971 623 599 662 | 8,6, | 13,8 | 13,6 16,7 837 857 811| 1 105
1) Berichtigt.- 2) Vorliufig
Quelle: Bundesministerium flir Erndhrung, Landwirtschaft und Porsten.

13. Anbau von Tabak und Tabakernte 1952/57 und 1956 bis 1358
Anbaufliche Ertrdge je ha Erntemenge
L] ]
Zand rosaysq 1956 19577 19587 [0 8t 1956 | 19577 | 19587 o B | 1956 | 19577 [ 19582)
ha dz/ha
Schlesw.-Holst. 387 480 374 303| 15,5 12,6 14,2 | 13,6 600 602 531 411
Hamburg 24 30 22 18] 12,7 | 10,4 { 10,8 | 14,1 31 31 24 25
Niedersachsen 11611 315} 1 057 647| 16,9 |- 9,2 12,6 | 17,6 1 956{ 1 206} 1 332} 1 138
Bremen 4 5 1 11 11,3 5,6 11,0 12,0 5 3 1 1
Nordrh.-Westf. 97 100 60 381 13,3 6,0 12,9 17,73 129 60 78 67
Hessen 131 126 67 461 21,7 19,3 | 24,3 |20,0 284 243 164 92
Rheinland-Pfalz | 2 581 |2 683 | 2 337 | 2 259] 26,0 | 26,1 28,2 | 23,6 6 7131 7 012| 6 596 5 331
Baden-Wiirttbg. 4 928 |5 012| 4 185 | 3 859| 25,5 | 25,0 { 28,5 }|22,8 12 65712 518111 915] 8 799
Bayern 530 553 447 405} 19,8 18,9 | 23,0 | 18,6 1 048] 1 047 1 029 753
Bundesgebiet 9 843 10 304 | 8 550 | 7 576] 23,8 | 22,1 25,4 21,9 | 23 423|22 722|21 670 |16 617
Saarland . . 15 . . . 22,0 | 21,0 . N 33 .

1) Berichtigt.-
2) Vorlaufig.-

3) Nach Durchschnitt der iibrigen
Quelle: fiir 1958-StB-Reihe III/4

Gebiete errechnet.-
u.VII1/61 (Erscheinungstermin gegen Jahresmitte).




11, Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern

B. Der erwerbsmiBige
1. Anbau von Gemiise auf dem

WeiBkohl Rotkohl

s Zu- . -

££§ Land Jahr Frikh- Herbst- | Dauer- sammen Friih~ Herbst- Dauer-~ sa::en

ha
1 1938 . . . 3 458 . . . 1738 -
2 |schleswig- | 1952/57 264 1 098 1 025 2 387 63 114 1 074 1 251
3 | Holstein 1957 249 982 1032 .2 263 67 102 1139 1 308
4 1958 206 822 841 1 869 57 99 912 1 068
2 1985757 81 34 87 505 19 3 5 %
9 23 45 8
7 | Hamburg 1957 83 36 92 211 22 33 45 103
8 1958 75 30 70 175 21 28 41 90
9 1938 . . . 117 . . . 435
10 |Nieder- 1952/57 136 424 207 767 65 115 156 336
11 | sachsen 1957 124 363 | 195 682 €0 96 161 3117
12 1958 103 298 157 558 49 66 | 140 255
13 1938 . . . 5 . . . 1
14 1952/57 4 3 2 9 2 2

15 | Bremen 1957 2 1 1 3 0 1 3 g
16 1958 2 0 0 2 1 0 0 1
17 1938 o . . 3 256 . . . 1 640
18 | Nordrhein- |1952/57 373 1 053 441 1 867 197 264 436 897
19 |wWestfalen 1957 409 9%2 499 1 840 196 220 507 923
20 1958 374 867 472 1 713 172 170 456 798
21 1938 . . . 747 . . . 245
22 |y 1952/57 59 143 61 263 35 45 31 1m
23 essen 1957 59 119 72 ~ 250 39 56 47 142
o2 1958 45 112 69 228 27 47 43 17
25 1938 . . . 1 026 P . . 383
26 | Rheinland- [1952/57 89 87 26 202 31 40 22 93
27 | Pfalz 1957 115 90 40 245 36 64 42 132
28 1958 70 66 36 172 34 50 47 131
29 1938 . . . 2 160 . . . 437
30 | Baden- 1952/57 108 617 83 808 63 83 53 199
31 | Wirttemberg | 1957 3R] 617 80 808 63 81 67 211
32 1958 91 511 '86 688 59 75 65 199
33 1938 . . . 7 082 . . . 781
34 | g, 1952/57 125 964 177 1 266 82 169 140 391
52 yern 1957 123 869 189 1 181 76 157 160 393
36 1958 114 811 187 1112 70 159 160 389
37 1938 . . . | 19 108 . . . 5 793
38 Bundesgebiet 1952/57 1 239 4 423 2 109 7M1 557 855 1 959 3 37
39 1957 1275 4 009 2 200 7 484 559 810 2 169 3 538
40 1958 1 080 3 519 1 918 6 517 490 694 1 864 3 048
41 1957 14 22 25 61 | 7 | 9 | 15 39
43 |seariena 1% | I B 48 5 11 15 31
43 1957 ’ 8 5 1 14 3 2 1 6
44 |Berli“(wes”| 1958 I ;| 3 | 2 l 10 2 1 I 2 | 5

TJ Fir die Wintergemiisearten sind die angegebenen Jahreszahlen die Erntejahre;-Aussaat im Herbst des
Vorjahres.— 2) 1952/57 einschl. Adventswirsingkohl.- 3) Einsehl. 293 ha ¥interwirsing.- 4) Einschl.
7% ha Winterwirsing.- 5) Einschl. 280 ha Winterwirsing.- 6) Einschl. 60 ha Winterwirsing

Quelle: fiir 1958 StBRD Bd.Z23%;StB-Reihe 111/7.
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Anbau von Genmiise

I1. Bedenbenutzung und Ernte in den Léndern

Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Wirsingkohl Blumenkohl Kohlrabi
ox ittel-
Ad- i 2) zu- |Grin- Rosen- v e zZu— _— u zu-  |pfa.
vents—1) Friin-"" Herbst~| Daver~ pammen |kohl kohl Frith T.lel}]);i— sammen Frih Spat- sammen |yr,
" ha

. . . . 710 151 199 . . 238 . . 36 1

. 46 77 4565|579 141 250 95 251 346 20 12 32 2
. 55 79 5285 662 220 203 129 279 408 22 16 38 3
. 40 59 46 567 138 190 93 331 424 16 8 24 4

. . . 177 142 218 . . 280 . . 56 5

. 160 15 3 178 80 153 189 144 333 49 8 571 | 6

. 154 18 3 175 104 138 189 140 329 63 10 73 1

. 130 15 3 148 101 136 176 127 303 61 10 71 8

. . . . 298 | . 957 395 . . 377 . . 219 9

. 45 46 47 138 367 307 182 339 521 84 53 137 |10

. 46 41 45 132 472 263 194 391 585 94 67 161 | 11

. 32 30 40 102 314 262 174 403 577 76 47 123 112

. . . . 6 28 2 . . 2 . . 10 |13

. 1 1 0 2 15 3 6 7 13 5 5 10 | 14

. 0 1 ) 1 12 1 1 6 7 5 4 9 |15

. 0 0 0 0 8 0 5 3 8 4 3 7 |16

. . . . |2 676 |1 379 |1 501 . . |1 870 . . 628 |17

. 494 643 318 |1 455 583 {1 063 396 |1 170 |1 566 289 182 471 | 18
186 290 458 4535) 1 389 609 830 481 1 254 1 735 369 214 583 19
219 242 433 42071 314 497 939 391 |1 127 |1 518 315 156 471 |20
. . . . 465 123 197 . . 212 . . 190 | 21

. 62 71 29 162 36 106 65 102 167 39 20 59 | 22

. 56 61 31 148 37 97 69 108 177 45 20 65 | 23

. 53 60 35 148 30 108 67 111 178 38 20 58 | 24

. . . .| 635 78 | 323 . . 209 . . 365 | 25

. 154 97 44l 295 16 121 47 140 187 30 13 43 | 26
85 33 72 Bo 275 25 124 62 190 252 48 19 67 | 27
110 30 91 88 319 14 134 57 227 284 47 17 64 | 28
. . . . 456 100 447 . . 268 . . 219 | 29

. 65 74 45 184 15 254 122 136 258 70 32 102 | 30

. 64 68 47 179 22 250 125 151 276 78 33 11 | N

. 57 | . 65 51 173 20 242 114 173 287 74 37 111 | 32

. . . . 794 57 111 . . 182 . . 370 | 33

. 97 192 96 585 25 113 131 161 292 148 74 222 | 34

. 94 164 86 344 24 115 137 164 301 150 70 220 | 35

. 91 167 85 343 38 122 133 183 316 139 70 209.. | 36

. .1 . . 16217 1% 015 |3 393 . . |3 638 . . 2 093 | 37

. {1124 1 216] 1038 |3 37811 278 [2 370 |1 233 | 2 450 | 3 683 734 399 1133 | 38
en 792 962 | 1 280 |3 305 {1 525 [2 021 |1 387 |2 683 | 4 070 874 453 1327 [ 39
329 675 920 1 190 |3 114 |1 160 |2 133 |1 210 | 2 685 | 3 895 770 368 1138 | 40
. I 6 6| 8 20 8 6 4 5 9 5 4 9 ] 41
- 6 10 6 22 4 5 3 5 8 | 6 4 10 | 42
. 8 1 18 57 12 21 33 43 32 75 | 43
- l 5 | 2' 1 | 12 47 8 I 8 32 I 40 I 27 l 32 59 | 44
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B, Der erwerbspifige Anbau von Gemiise

1. Anbau von Gemiise auf dem

Eopfsalat Srinat
Winter-.

o v |Sommer-  en= i " Feld-

Win— Frih- zZu~|divien Win= Frith- zZu=- salat
#i? Land Jahr ter 1) jahrs- He;g:t- samma@ ter T) jahrs— Herbs‘L"'sammen:z)

 na
; 5237 1 22 ] 4 1 2 49 19 70 2
- 1952/57

§ 325‘::2';33 1957 0 19 13 32 1 1 69 i3 83 2
1 1958 o 18 21 39 ) 0 55 20 75 2
2 5257 s | 5| a5 i s|oa2s | s | avs 5
[ 1952/57 3 95
7 |Hemburg ?957 3 | 102 87 | 193 4 sl 142 40 192 6
8 1958 1 96 92 189 4 2 145 50 197 5
9 1938 . . . 140 . . . . . .
10 | Nieder- 1952/57 4 89 80 173 4 75 135 221 431 16
1 sachsen 1957 5 89 82 176 4 88 139 306 533 12
12 ' 1958 7 82 95 184 5 63 90 236 389 8
13 1938 . 13 . . . .
14 1952/57 0 8 7 15 0 0 8 4 12 1
15 | Bremen 1957 0 8 5 13 0 1 6 3 10 1
16 1958 0 5 5 10 1 0 6 3 9 1
17 1938 . . . |1 321 . . . . . .
18 |Nordrhein- |1952/57 36 460 528 |1 024 196 623 489 765 | 1 877 168
19 |wWestfalen 1957 42 484 630 {1 156 172 497 457 548 | 1 502 111
20 1958 35 495 695 |1 225 152 490 402 501 1 393 115
21 1938 . . . 305 . . . . . .
22 1952/57 8 98 96| 202 53 40 90 84 214 74
23 | Hessen 1957 10 95 102 207 44 45 87 a7 219 68
24 1958 21 92 120 233 43 38 67 77 182 67
25 1938 . . . 376 . . . . . .
26 Rheinland~ 1952/57 105 73 111 289 45 335 92 175 602 41
27 | Pfalz 1957 121 73 147 341 40 237 81 133 451 42
28 1958 139 72 159 370 28 228 45 188 461 39
29 1938 . . . 788 . . . . . .
30 { Baden- 1952/57 85 193 224 502 149 157 128 166 451 193
31 Wirttemberg 1957 99 188 246 533 137 137 133 191 461 206
32 1958 115 187 264 566 127 165 106 160 431 195
33 1938 . . . 640 . . . . . .
34 1952/57 26 267 266 559 166 241 113 147 501 94
35 | Bayern 1957 27 262 256 545 160 156 112 120 388 89
35 1958 23 252 282 557 162 144 108 111 363 85
37 | 1938 . . . |3 715 . . . . . .
8 | Bundesgebiet|1952/57 | 268 1 305 | 1 405 |2 978 618 1 478] 1 233 |1 626 | 4 337 597
39 1957 308 |1 320 | 1 568 |3 196 5621 1. 170| 1 228 |1 441 | 3 839 537
40 1958 341 |1 299 | 1 733 |3 373 5221 1 1301 1 024 11 346 | 3 500 517
41 1957 2 8 | 6 16 10 3| 11 4 18 5
42 |S*"’“‘1and 1958 | 2 - I sl 17 el 310 10 ¢ 19 | g
43 1957 1 24 30 55 0 17 30 33 80 )
4 |perrmmeeny| 1327 | | 8] 2] 2 ol % 2] 2 | ¢

1) Fir die Wintergemiiséarten sind die angegebenen Jahreszahlen die Erntejahre;- Aussaat im Herbst
dees Vorjahres.- 2) 1938 einschl. Feldsalat und Endivien.
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11. Bodenbenutzung und Erate in den LEndern - B. Der erwerbsmifiige Anbau von Gemlse

Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Mthren Zwiebeln
Rote leer— |Schwarz-| Sel- (Porret)e
Riiben |rettich{wurzeln |lerie [(Lauch ;
- o zZu- Win- Steck- Saat- zu- |Lfd.
Friihe Spate sammen ter ) Speise-| Speise~|sammen |Np,
ha

. . 293 . . . 104 . . f . 41 1
102 376 478 ival 10 7 124 87 2 9 38 491 2
134 591 725 215 7 6 147 89 0 7 27 34 3
102 596 698 90 13 4 142 74 (o} 6 24 30 4
. . 167 . . . 166 . . . . 8] 5

55 78 133 4 35 7 162 143 1 8 3 12] 6
49 81 130 4 29 6 163 154 1 7 2 10 7
47 79 126 3 27 7 157 152 o] 6 2 sl 8

. . 874 . . . 150 . . . . 1301 9
256 401 657 40 15 10 177 141 7 33 181 221 |10
282 394 676 41 15 10 206 146 7 20 101 1eg | 11
227 319 546 25 14 1 203 140 7 18 114 139 112
B . 24 . . . 4 . . . . 1113

7 8 15 2 0 2 6 1 0 1 1 2|14

5 6 11 1 0 1 5 10 0 0 0 0115

4 5 9 2 - 1 5 9 o] 0 0 0] 16

. . 244 . . . 483 . . . . 469 | 17
284 598 882 108 1 51 419 469 17 32 323 372|118
273 566 839 125 1 40 436 475 25 26 217 268119
299 566 865 80 0 34 487 466 30 21 214 2651 20
C . 215 . . . 93 . . . . 143 ] 21
71 104 175 24 0 9 66 57 16 14 65 95| 22
61 106 167 24 0 8 67 57 17 11 41 69| 23
56 100 156 20 o] 8 70 60 6 9 38 531 24

. . 535 . . . 127 . . . . 7821 25
137 216 353 42 9 21 86 55 109 192 382 6831 26
181 317 498 73 9 20 119 74 66 197 186 4491 27
167 309 476 41 9 17 123 75 98 185 215 4981 28

. . 455 . . 147 . . . . 370 29
114 167 281 69 44 9 135 123 20 69 142 231] 30
99 173 272 93 44 11 142 147 11 64 125 200| 31
96 156 252 82 29 8 156 154 12 82 104 198]) 32

. . 367 . . . 210 . . . . 354] 33
164 290 454 127 128 34 226 154 14 67 161 242| 34
161 302 463 140 165 36 252 164 5 69 101 1751 35
161 313 474 137 173 33 267 175 5 70 . 97 172] 36

. . 4 174 . . . 1 484 . . . . 2 298| 37

1 190 2 238 3 428 587 242 150 1401 1 240 186 425 1 296 1 907 38
1 245 2 536 3 781 716 270 138 1537 1 316 132 401 800 1 333] 39
1 159 2 443 3 602 480 275 123 1 610 1 305 158 397 808 1 363| 40
1 17 | 28 1 1 3 10 8 l 4 9 1 I 14] 41

Q 14 23 7 0 3 10 10 1 2 9 121 42

42 31| 73 2| -l oI 9| 18 0 1 3| 4 43
28 29 67 2 0 0 9 15 ) 1 3 44
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I1. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B. Der erwerbsaiiBige Anbau von Gemlise

1. Anbau von Gemiise auf dem

Griine Pfliickbohnen

Spargel Rhabar- Griine Die ke

ertrag- ber Pfluck- Busch- Stangen- | | Bohnen
l]é‘f,'d Land Jahr féhig erbsen | bohnen bohnen Zusammen

ha
1 1938 204 79 893 249 60 309 .
2 | Schleswig- |[1952/57 85 51 . 1 760 1 396 7 1 403 56
3 | Holstein 1957 88 41 2 286 2 319 3 2 322 59
2 1958 104 50 187 2 353 2 2 355 35
5 1938 7 264 54 _ 240 117 357 .
6 1952/57 3 124 13 127 33 160 27
7 Hamburg 1957 4 142 12 143 33 176 27
8 1958 3 134 12 134 30 164 26
9 1938 4 134 93 2 813 1 451 369 1 820 re
10 |Nieder- 1952/57 921 68 2 943 2 122 77 2 199 288
11 | sachsen . 1957 1 145 58 3 309 2 302 68 2 370 375
12 1958 1211 54 2 828 1 915 54 1 969 328
i 72 I R I R R TN T B I
14
15 | Bremen 1957 0 1 6 5 1 6 7
18 1958 0 4 4 6 1 7 6
17 1938 265 324 781 1 084 1 035 2 119 .
18 | Nordrhein- |1952/57 194 132 423 423 465 888 1 025
19 |wWestfalen. 1957 218 132 447 377 - 512 .889 . 1177
20 1958 218 149 344 336 446 782 998
21 1938 1+ 049 39 147 206 187 393 .
22 |, 1952/57 968 25 306 188 59 247 13
23 essen 1957 1 143 22 372 265 56 321 25
24 1958 1 203 24 279 172 56 228 18
25 1938 1 239 63 263 469 253 722 .
26 | Rheinland- |[1952/57 304 19 107 212 52 264 41
27 | pfalz 1957 463 20 123 284 59 343 61
28 1958 485 27 98 213 53 266 47
29 1938 799 109 829 447 665 1112 .
30 | Baden- 1952/57 615 78 780 332 178 510 7
31 Wiirttemberg 1957 794 80 861 396 193 589 11
32 1958 842 83 - 851 390 190 580 8
33 1938 431 59 221 245 184 429 .
3 | g 1952/57 129 65 141 251 - 72 323 5
35 ayern 1957 179 66 196 305 69 374 6
36 1958 190 71 215 292 67 359 9
37 . 1938 8 128 1 038 6 010 4 421 2 875 7 296 .
38 1952/57 3 219 567 6 485 5 059 944 6 003 1 468
Bundesgebiet

39 1957 4 034 567 7 612 6 396 994 7 390 1 748
40 1958 4 256 596 6 502 5 811 899 6 710 1 475
41 1957 7 2 9 18 16 34 -
42 Is‘“ﬂ“d 1958 l i 2] 5 l 10 I 3 3% 1 1
43 1957 4 8 5 42 2 44 0
12 [ertmmest)| 1227 | -2 - | N B I 0

1) 1938 einschl. Rote Riiben, Meerrettich, Schwarzwurzein, Rettieh.



Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B. Der erwerbsmilige Anbau von Gemise

Gurken
Sonstige Gemiise~ Spargel Gemiis e—
. Tomaten Gemniise- arten nicht arten 1L£d
Einlege- Schdl- zusammen arten 1) Zusammen ertragfdhig| insgesamt Nr °
ha

. . 77 32 162 8 748 . . 1

224 12 236 9 41 9 667 32 9 699 2
230 14 244 7 48 11 538 43 11 581 3
257 19 276 3 25 10 166 35 10 201 4

. . 76 221 468 3 105 . . 5

20 21 41 191 54 2 563 1 2 564 6
20 20 40 214 36 2 672 1 2 673 7

18 20 38 200 29 2 505 1 2 506 8

. . 288 11 843 15 248 . . 9

360 21 381 70 70 11 398 243 11 641 10
295 25 320 44 73 12 253 227 12 480 11
354 18 372 37 74 10 728 233 10 961 12

. . 3 2 33 186 . N 13

1 0 1 1 7 165 0 165 14

1 0 1 1 6 119 0 119 15

1 0 1 1 7 103 0 103 16

. o 717 456 2 537 23 666 . . 17

490 65 555 335 98 17 119 80 17 199 18
464 95 559 265 98 16 819 87 16 906 19
455 98 553 172 82 15 630 7 15 701 20

N . 435 118 305 5 421 o . 21

439 26 465 76 39 4 012 226 4 238 22
539 37 576 55 42 4 404 163 4 567 23
598 30 628 39 43 4 221 149 4 370 24

. . 943 241 1 047 9 357 . . 25

472 31 503 251 31 4 703 94 4 797 26
626 48 674 306 38 5 274 89 5 363 27
728 61 789 246 41 5 254 90 5 344 28

. . 1 047 270 1 834 11 847 . . 29

655 141 796 192 222 7 207 203 T 410 20
896 173 1 069 173 247 7 927 145 8 072 31
995 201 1 196 161 210 7 859 148 8 007 32

. . 663 129 1 714 14 594 . N 33

4 439 151 590 123 242 6 997 42 7 039 34
587 135 722 91 232 7 021 34 7 055 35
665 165 830 84 235 7 120 43 7 163 36

. . 4 249 1 580 8 943 92 172 856 93 028 37

3 100 468 3 568 1 248 804 63 831 921 64 752 38
3 658 547 4 205 1 156 820 68 027 789 68 816 39
4 071 612 4 683 943 746 63 586 770 64 356 40
36 6 42 3 I 8 373 . 313 I 41
23 2 25 2 5 304 1 305 42

5 3 8 11 19 551 5 556 | 43

3 4 7 9 44 522 5 527 44



11. Bodenbenutzung und Ernte in den Liindern - B. Der erwerbsmifiige Anbau von Gemise

2. Hektarertrige von Gemiise auf dem

Weidkohl Rotkohl
. Zu- o
gié Land Jahr Friih- Herbst-| Dauer- sammen Prih- | Herbst-| Dauer- sa;;en'
dz/ha

1 1938 . . . 542,9 . . . 324,0
2 |Schleswig- |1952/57| 317,7 | 620,5 433,8 | 506,8 265,1 351,6 336,6 | 335,4
3 | Holstein 1957 360,6 674,2 418,5 523,2 308,7 | 373,2 344,9 | 35,3
4 1958 303,7 | 555,1 410,2 | 462,2 268,0 | 322,5 336,4 331,5
5 1938 . . . 352,1 . . . 239,9
6 | Hamburg 1952/57 303,3 425,7 389,5 361,0 219,1 290,4 272,8 | 265,7
7 1957 299,4 483,9 402,5 375,8 219,0 206,3 255,5 264,2
8 1958 306,5 407,1 390,5 357,3 226,1 288,53 251,81 257,2
9 1938 . . . 489,6 . . 334,8
10 | Nieder- 1952/57 267,2 | 441,4 397,7 398,7 227,9| 315, 321,0 | 3012
11 | sachsen 1957 279,8 | 492,3 415,84 | 431,7 256,81 283,8{ 354,9 | 339,0
12 1958 277,8 446,4 393,7 400,5 237,8 325,9 347,2 320,7
13 1938 . . . 437,5 . . . 297,0
4 !Bremen 1952/57 322,5 455,0 333,0 369,0 259,5 376,0 398,0 | 344.5
15 1357 253,6 384,2 376,5 317,0 194,4 288, 6 347,4 318,0
16 1958 167,7 . . 167,7 141,17 . . 141,7
17 1938 . . . 436,1 . . . 267,3
18 |Nordrhein- [1952/57 | =261,2 | 494,9 382,4 421,6 247,8 | 323,9 302,2 296,6
19 |westfalen 1957 267,9 510,0 393,8 | 424,7 243,86 | 333,2 304,7 298,5
20 1958 281,17 557,2 398,5 453,2 238,5 307,91 319,11 299,3
21 1938 . . . 287,1 . . 218,0
22 | 1952/57 297,2 348,5 416,5 352,7 273,3 271,9 344,1 292,5
23 essen 1957 251,1 356, 1 419,3 | 349,5 233,3 %61,8 237,5
24 1958 252,6 339,4 454,14 357,1 220,4 264 3 344,3 283,6
25 . 1938 . . . 304,1 . . . 214,80
26 | Rheinland- [1952/57 224,5 235,4 298,0 | 260.2 187,2 242,2 254,0 | 226.6
27 | Pfalz 1957 225,06 | 283,4 308,9 260, 2 195,6 241,5 276,3 | 240,3
28 1958 236,8 | 295,€ 290,0 270,5 201,0 251,4 268,5 244,5
29 1938 . . 55,2 . . . 207,7
30 | Baden- 1952/57 267,4 363, 338,2 351,68 243,7 275,0 290,68 | 263.3
31 | Wirttemberg | 1957 267,8 | 18,6 357,1 391,8 246,5 292,9 | 304,8 | 282,7
32 1958 287,2 401,5 332,5 377,8 261,2 291,83  286,0 28C, 8
33 1938 . . 316,z . . o 27,0
34 Bayern 1952757 188,3 281,4 253,9 c68,3 153,5 194,3 211,6 ?;1:9
35 1957 191,6 332,4 275.5 508, 6 155,8 | 226,3 216,0 28,5
36 1958 138,1 341,1 289,7 | 317,8 159,8 | .233,5 217,7 213,8
37 1938 . . . 380,0 . . . 273,3
58 | pundesgebiet|1952/57 | 269,1 | 447,3 396,5 | 405,1 232,6 | 283,8| 315,53 | z204,9
39 1957 277,0 | 486,2 395,5 | 403,9 237,1 305,5 322,8 | 305,3
40 1958 274,3 461,83 1 - 389,4 | 409,4 229,0 | 285,1 317,6 295,9
41 Is 1and 1957 175,1 224,5 280,1 236,0 186,2 | 1s6,8 | 247,3 | 21

43 | saarian 1958 I 12:0,0 | 2775 215,7 | 241,4 I 1707 l 23401 | 1927 l 5C2;2
43 ‘ 1957 158,2 I 307,7 05,2 | »22s . «

Berlin(West) 5 305 228,4 159,1 234, ¢ “1,2 - 2

43 | merran( |1958 I 192,17 | 257,2 I 510,4 | 2571 1866 | a7, | 25706 | ioels

1) 1952/57 einschl. Adventowircinglohl.- °) 1‘:1.n=cl"],. Winterwirsing kohl
quelle: fiir 1958 StBRD 34, 22 tE—LElﬁe “I1/8
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Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

I1. Bodenbsnutzung und Ernte in den Lindern - B. Der erwerbsmiBige Anbau von Gemiise

Wirsingkohl Blumenkohl Kohlrabi
Griin~- |Rosen- :
Mittel -]
Ad- o 1) zu- kohl kohl » o zZi- o st zu- [Lfd.
vents Friih- ’ |Herbst4q Dauer- sammen Frith- lfrstg;etr_ sammen Friih Spdt sammen |NT.
dz/ha
. . . . 276,2 | 165,3 86,8 . . | 173,6 . . 166,2 | 1
. | 253,4 | 323,2| 282,5 | 285,6 | 139,4 87,3 | 184,6 | 172,3] 175,7 | 143,7| 180,1 | 157,3 | 2
. | 264,0 | 356,7 236,%) 252,8 | 125,0 86,3 [ 195,5| 174,31 181, 126,1| 207,33 { 159,7 | 3
.| 232,71 | 294,51 177, 193,9 | 150,2 81,2 | 181,9 | 202,7| 198,71 | 131,31 211,4 | 156,7 | 4
. . . . 273,7 | 175,4 80,4 . . | 251,2 . . 253,01 5
| 271,84 | 273,1| 286,0 | 27,8 179,5 | 111,2 | 224,71 ] 194,0] 211,1 | 187,5] 211,71 | 190,8 | €
.| 253,5 | 304,1] 281,1 | 259,2|184,1 | 117,9|218,7 | 200,5| 211,0 | 179,17} 194,8 | 181,2 ] 7
. | 264,88 | 284,41 282,58 | 267,1|183,3 | 112,3 | 220,2| 193,7] 209,71 | 185,2| 184,4 | 185,11 8
. . . . 291,0 | 146,2 84,3 . .| 26,4 . . 180,1 | 9
.| 177,91 274,3] 284,0 | 246,21} 120,1 75,7 | 150,11 138,2| 142,3 | 131,3 | 208,6 | 161,2 |10
.| 191,71 | 306,5] 314,7 ] 269,1]129,5 82,3 1 162,3 | 161,8] 161,9 | 139,6 | 228,9 | 177,0 | 11
.| 177,4 ¥V 283,51 307,71 259,31 135,3 87,3 1163,0 1 157,41 159,1 t 137,11 228,4 | 17,8112
. . . . 267,91 147,6 71,7 . . | 202,7 . . 221,01 13
. | 235,0 | 315,0 o| 298,5 | 146,3 98,0 | 213,2 | 156,61} 182,7 | 175,0 | 166,6 | 170,8 | 14
. | 175,9 | 318,4 . 318,4 | 171,8 | 115,7 | 195,1 | 202,3| 201,3 | 128,0 | 248,0 | 181,3 | 15
. . . . . 1 124,1 . 1160,41 164,71 162,0 | 162,11 184,81 171,7 ] 16
. . . . 243,81 130,5 62,2 . . 1 182,4 . . 178,0 | 17
.| 191,7 | 248,0] 246,7 | 228,6 | 159,9 75,6 [ 173,1] 189,7} 185,5 | 173,4 | 210,8 | 187,9| 18
142,2| 205,3 | 260,1| 242,9,| 227,2 | 171,5 85,8 |176,0| 190,8] 186,7 | 177,2 | 189,9 | 181,919
174,3| 194,1 | 257,3 ) 246,191 228,2|181,0 80,1 1 176,51 205,71 198,2 | 169,8 | 194,2 | 177,81 20
. . . . 216,8 | 126,1 73,2 . . | 135,2 . . 144,8 | 21
. 198,4 230,9| 254,5 222,71 133,9 84,8 ] 205,5 183,81 192,53 173,3 17743 174,61 22
.| 83,3 | 287,3| 286,1 | 247,7 | 126,8 87,7 | 205,7 | 226,8] 218,6 | 226,2 | 171,2 | 209,2 | 23
.1 192,2 | 241,5]| 292,0 | 235,81 159,1 | 132,61 221,21 294,0]) 266,6 | 189,9 | 228,8 | 203,31 24
. . . . 217,91 99,4 65,2 . . 14,7 . . 226,71 25
. I 152,1 ] 213,2} 207,0 | 180,4 | 118,3 72,7 | 140,17 | 134,9] 136,2 | 15,1 | 193,1 | 138,7]| 26
161,11 162,0 | 214,11 200,0, 187,1 | 100,5 73,8 146,8 | 151,7] 150,5 | 123,0 | 189,9 | 142,0] 27
164,51 153,1 | 212,01 205,3% 188,2]118,4 74,51 142,3 61,91 158,0 | 121,1 | 205,4 | 143,5] 28
. . . . 214,4 | 147,3 83,5 . . 1 122,8 . . 159,3% | 29
. | 202,5 | 235,1] 247,0 | 226,5] 140,7 | 102,61 177,5 | 181,7| 179,7 |} 177,8 | 183,91 179,7| 30
.| 197,35 | 249,8]| 262,2 } 234,3 | 134,53 | 107,2 | 193,4 | 137,21 195,5 | 193,4 | 192,2 | 193,0| 31
. 21,6 | 249,84 253,7 | 238,31158,9 | 110,914 187,4 | 199,11 194,4 | 183,7 | 190,71 | 1385,8] 32
. . . . 236,6 | 82,6 35,2 . . 110%,8 . . 167,6 | 33
.| 151,8 { 193,3| 182,0 | 180,01 107,8 74,3 118,8 | 120,7| 119,8 | 128,17 | 156,5 | 137,6| 34
.| 157,1 | 220,6 ) 195,1 | 196,9 ] 113,1 82,81 122,5 | 125,8]124,3 [ 121,1 | 160,4 | 133,6] 35
. 1159,6 | 221,91 191,81 197,91 97,1 81,9} 124,9 | 124,8] 124,8 | 126,6 | 160,5 | 138,0] 36
. . . . 242,91 138,2 70,2 . . 175,17 . . 181,9] 37
.| 197,2 } 240,9]| 256,8 | 231,2|144,8| 82,3|173,7 | 172,61 173,0 | 157,6 | 194,6 | 170,6| 38
148,1] 208,3 | 261,7 238,§) 230,6 | 148,9 89,4 | 178,2 | 180,4 | 179,7 | 163,1 | 191,6 | 172,8} 39
171,0] 204,0 | 248,51 216, 218,3 | 160,3 89,1 | 177,6 | 191,51 187,2 | 158,6 | 133,7 | 169,9] 40
. l 160,2 | 162,01} 168,0 | 163,9 | 109,9 87,01 138,7 | 142,0] 140,6 86,8 | 214,8 | 143,71 #1
- 134,9 193,71 175,7 172,71 112,6 93,7 | 160,5 118,8'134,5 l 120,9| 192,17 | 149,31 42
. 1125,3 | 235,4 | 229,3 | 184,3 | 104,4 46,01 107,9 | 181,01154,2 | 156,6 | 179,9 | 166;5]| 43
- I 166, 1 237:8| 240,60 | 20738 |103:4 I 53,1 |148:0 202,6 1191:9 | 162.5 I 2024 | 184:1' 4%
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B. Der erwerbsmifige Anbau von Gemiise

2. Hektarertrige von Gemiise auf dem

Kopfsalat Spinat
Winter—~
o Sommer- " Feld-
: Frith- Zu- en- : Frijh- 2u~-
%i? Land Jahr %lnter- jahrs- Heﬁiit— sammen ) divien [Tinter- jahrs- Herbst- Lammen | 52121
dz/ha
1 1938 . . . 1103,8 . . . . . .
2 |schleswig- |[1952/57 62,0 138,71 129,3| 132,7| 127,0| 112,5] 103,2| 114,8] 106,86 87,0
3 | Holstein 1957 117,5¢ 132,1 128,41 130,4 126,0 63,3 91,6 102,1 93,0 75,2
4 1958 22, 136, 1 130,24 132,9 12,5 67, 99,7 £9,9 97,0 137,3
5 1938 . . . 1150,9 . . . . . .
6 1952/57 30,0] 160,9 144,61 153,3 169,5 102,6| 152,4 144,0] 148,93 93,5
7 | Hamburg 1957 118,0| 164,8[ 160,0] 161,71 164,01 100,5| 133,3| 163,2| 138,2] 100,6
8 1958 00,1] 167,8 151,9] 159,7 153,5 90,0 124,7 151,21 131,1 93,2
9 1938 . . . 1130,1 . . . . . .
10 | Nieder- 1952/57 | 109,0| 128,8| 124,4) 126,3| 128,8 s3,5| 97,7 96,9| 94,8 48,4
11 sachsen 1957 137,53 131,5 129,11 1%0,5 106,8 81,6 98,2 99,4 36,1 51,4
12 1958 107,91 137,3] 140,6| 137,91 139,6 83,01 107,71 111,11 105,7 60,9
13 1938 . . . 1140,2 . . . . . .
% | 1952/57 ol 163,9] 118,4| 142,7 0 99,4 97,8( 103,0 69,0
15 remen 1957 . V147,41 110,9] 133,4 . 103,0| 98,8] 100,2]| 99,7 67,4
16 1958 . 150,51 154,51 152,6 90,0 . | 128,1 91,1] 115,8 51,7
17 1938 . . . ] 133,1 . . . . . .
18 |} Nordrhein- 1952/57 122,51 162,9 131,31 145,2 166,1 122,61 110,1 113,71 115,7 67,0
19 |Westfalen 1957 115,91 154,41 128,5( 138,9 174,1| 110,9( 104,8| 105,8] 108.6 64,0
20 1958 123,11 156,41 148,81 151,2| 171,8] 114,1| 110,2| 122,3| 115.9 70,0
21 1938 . . . 1 1117,6 . . . . . .
22 | Hess 1952/57 | 92,3 148,5 119,4| 132,4 [ 149,7( 79,9] s9,2| 103,8( 93,2] 45.8
23 essen 1957 62,9| 190,3| 170,5| 174,4| 162,8 99,5 105,7( 103,4( 103,5 45,8
o4 1958 159,71 180,31 161,21 168,6 | 164,3| 119,6] 115,7| 109.6] 113.9 78,1
25 1938 . b . | 100,7 . . . . . .
26 | Rheinland- [1952/57 | 105,2| 109,61 102,3| 105,2} 125,2 83,81 80,11 102,6| 88,7 51,1
27 | Pralz 1957 110,41 108,1 99,5 105,2| 124,2 95,6 83,6] 101,4] 95,2 51,7
28 1958 104,31 109,2] 111,44 108,6| 127,5 82,31 79,2 109,1| 92,9 61,
29 1938 . . . ] 121,8 . . . . . .
30 | Baden- 1952/57 | 176,0 177,7] 136,2| 158,9| 189,2| 119,2{ 120,4| 123,5| 1211 70,1
31 | Wiirttemberg | 1957 184,0| 184,9] 142,41} 165,71 | 190,31 150,3} 135,7| 131,2| 138.2 74.5
32 1958 155,14 180,2 159,8] 165,6 195,4 133,91 108,3 134,71 127,9 74,4
33 1938 . . . 73,5 . . . . . .
34 |y 1952/57 87,31 129,51 102,4| 114,7[ 105,0 75,7 72,3 86,7 78,2 44,6
35 ayern 1957 83,1 138,6] 108,5( 121,7[ 112,5 77,6 71,5 98,41 82,3 49,7
36 1958 84,11 130,1 108,5] 117,3 116,3 76,91 71,9 97,0 81,5 47,6
37 1938 . . . 16,1 . . . . . .
1 12 151 1

38 | Bundesgebiet 952/51 8,01 151,3 125,71 136,2] 150,6( 102,6( 106,7| 109,1| 106,2| 60,7
39 1957 131,2| 154,6| 129,2] 140,0( 155,5( 105,3| 105,5| 1¢9,7| 107,0 62,6
40 1958 125,51 153,1| 140,9) 144,0] 156,9]| 104,3| 106,3] 117,7] 110,0 68,6
a1 1957 93,01 98,4 77,7] 89,9 67,8 93,0| 108,0 38,4] 103,4 47,1
42 lsaarla“d 1958 l 82,6| 93,8 10017' 96:4| 96,1| 119,71 114,30 dars| 10829l 64’5
43 IBerlin(West) 1957 - ] 16,9 88,91 101,3 . , 81,3 86,1] 107,71 94,1 .
44 1358 I D lassiel 10907] 1707¢ . 91,8{ 87n.7| o7l 9311, 84.6

1) 1938 einschl. Rote Riben, Meerrettich, Schwarzwurzeln, Kettich.
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11, Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B, Der erwerbsmiBige Anbau von Gemise

Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

M&hren Zwiebeln
Rote Meer- (Schwarz-| Sel- 1(?orree)
Riiben | rettich|wurzeln| lerie Lauch
. L. Zu—~ . Steck- Saat- zu- |Lfd.
Frithe Spite| opmen Winter-| speise | speise| sammen [Nr,
dz/ha

. . 393,6 . . . 163,6 . . . . 198,8 1
189,9 | 314,3 287,8 | 381,0 | 104,2 | 148,9 | 177,8| 158,4 | 208,0| 151,1 | 181,6 | 177,0 2
193,1 | 315,2 292,6 | 356,81 130,0 | 127,5 | 160,2| 150,1 | 169,8 | 144,6 | 215,35 | 199,8 3
200,7 | 314,8 298,1 | 384, 105,0 | 110,3 | 172,6 { 161,81 170,0| 146,8 | 181,7 | 174,5 4
. . 287,0 . . . 209,4 . . . . 139,2 5
197,8 | 311,7 264,6 | 241,0 [ 101,1 | 113,0 | 208,0| 210,3 | 146,0 | 125,6 | 130,0 | 128,4 6
185,4 | 321,3 270,1 | 225,2 85,2 | 123,2 | 204,1| 215,01 154,6 | 151,4 | 161,6 | 153,8 7
193,6 | 313,9 269,0 | 235,5 84,5 | 123,5 | 201,2| 191,6 . 137,8 | 149,5 | 140,8 8
. . 324,8 . . . 193,0 . . . . 198,8 9
201,6 | 317,1 272,1 | 237,2 79,8 | 104,9 | 186,2 | 180,2 | 165,9| 174,9 | 203,4 | 138,0 |10
201,4 | 356,2 291,7 | 247,4 64,6 | 116,0 | 195,4 | 188,6 | 172,6 | 184,2 | 230,8 | 220,4 | 11
226,1 | 346,6 296,6 | 252,5 71,8 | 123,2 | 204,2 | 190,4 | 161,31 174,81 - 212,2 | 204,7 |12
. . 227,0 . . . 194,5 . . . . 198,8 |13
213,6 | 349,4 286,0 | 258,0- 0| t20,0 | 190,2| 183,4 ol 107,0| 228,0 | 167,5 |14
174,6 | 342,8 266,4 | 243,5 . 126,6 | 192,5 | 181,1 . . . . 15
192,6 | 271,1 236,1 | 221,5 - 103,2 | 176,3 | 181, . . . 16
. . 299,0 . . . 214,9 . . . . 208,8 | 17
185,8 | 320,2 276,9 | 231,2| 205,0 | 117,3 | 212,6 | 174,7 | 152,9| 160,81 217,2 | 209,4 | 18
164,9 | 302,1 257,5 220,2 255,0 134,2 219,4 185,5 159,7 124,0 197,6 186,9 19
165,8 | 326,1 270,6 | 239,3 . +25,9 | 230,2} 177,2 | 140,9| 185,9-| 212,9 | 202,6 | 20
. . 271,2 . . . 149,0 . . . . 158,9 | 21
161,0 | 245,6 21,3 | 216,0 0| 115,0 { 171,3| 146,8]| 125,9| 153,5| 158,7 | 152,24 | 22
167,2 | 272,7 224,1 223,3 . 131,3 | 178,7| 148,4 83,5 | 159,7 | 169,0 | 146,4 23
175,2 | 253,8 225,6 | 270,0 . 142,1 | 214,1| 160,91 201,3| 222,91 196,1 | 201,2 |22
. . 274,8 . . . 197,2 . . . . 179,5 | 25
175,1 | 281,4 240,2 | 203,4 96,1 97,7 { 171,5| 159,6 | 142,3| 177,9| 159,2 | 161,8 | 26
180,3 | 306,0 260,4 | 203,8( 109,9| 102,0 | 170,2| 159,71} 157,5] 191,4 | 169,4 | 177,3 | 27
194,3 | 290,7 256,8 | 219,11 110,21 106,6 | 192,21 169,51 176,51 194,31 163,71 177.6 | 28
. . 204,8 . . . 149,0 . . . . 146,1 29
184,9 | 256,0 227,11 263,81 113,5| 113,7 [ 204,17 179,0| 137,35 | 194,5} 171,0 | 175,1 | 30
188,4 | 263,7 236,2 | 291,91 109,9| 129,2 | 222,31 189,7 | 132,71 | 214,5| 186,9 | 192,7 | 31
204,17 267,3 243,4 269,5 100,4 135,1 234,17 199,9 149,4 203,5 186,7 191,4 32
. . 288, 0 . . . 228,4 . . . . 196,9 | 33
164,5 | 247,3 217,4 | 194,0 54,8 | 114,4 | 165,0] 149,8| 120,2 | 158,5| 125,8 | 134,5 | 34
156,5 | 261,2 224,8 | 207,1 73,4 | 156,0 [ 170,4 | 158,6 | 104,8{ 172,2| 130,8 | 126,24 | 35
165,5 | 252,2 222,8 | 218,71 1711 134,1 184,31 159,31 105,61 174,21 138,0 | 151,8 | 36
.. . 294,7 . . . 198,2 . . . . 182,8 | 37
184,5 { 297,0 258,0 | 268,6 77,9 114,0 | 192,6 | 173,8| 141,3 | 173,5 177,6 |-173,1 | 38
180,2 | 305,9 264,5 | 268,5 83,4 132,2 | 195,5 181,0 | 145,1 | 184,9| 184,17 | 180,5 | 39
189,6 | 304,9 267,8 | 265,8| 142,5| 126,8 | 208,1( 178,4| 166,0| 190,6| 185,4 | 184,6 | 40
179,2 | 271,1 235,0 | 252,0 83,4] 113,4 | 150,3] 159,8| 188,8 I 151,5 | 119,5 l 159, 41
185,5 | 216,7 204,5 | 227,01 120,81 168,4 | 180,1 52,3 50,6 | 131,0] 166,4 | 162,56 1 42
152,0 | 273,3 203,0 I 191,8 - , . I 186,7] 181,9 . I 154,0] 183,4 I 173,4 | 43
175,4 | 272,0 217,9 | 195,9 . . 176,1 204,7 . 144,41 165,4 | 160,9 | 44
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I1. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B. Der erwerbsmiBige Anbau von Gemiise

?., Hektarertrige von Gemiise auf dem Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Grine -
i paxr— Gri- Pfliickbohnen Gurken Son- |Gemii-
gel. | Rha-| ne Dicke To- SE:_ :;’_'
1fd. er- bar- |Pfliick] . Boh- . ma- |.° -
Nr. Land Jahr brag-| ber |erb- |Busch Stan- zus.| nen 1Eln' bchidl-{zus. ten |G ten
Fahig sen gen ege- miise~| ins-
artenjgesamt
dz/ha
1| Schleswig- 1938 30,9(1142,3] 63,3} 59,5] 73%,9] 62,3 . . . 1139,0}130,6 . .
2 | Holstein 1952/57 |23,6}213,0| 91,0[101,0|109,1|101,1}119,5}130,3]165,9]|132,1]169,1)127,61261,1
3 1957 22,31185,3| 93,2|117,0{ 96,4(117,0|120,7|153,4]183,6|155,1|145,9|136,9{244,5
4 1958 21,91204,01 95,0} 94,2{ 98,2] 94,2]128,71131,31155,51133,01172,01129,41217,1
5 | Hamburg 1938 26,01278,21 73,8| 86,4] 99,8| 90,8 . . . |217,5}295,3 .
6 1952/57 |18,7}265,5| 87,2|102,4|111,8]104,3)122,7]127,5{154,0{141,1]177,5[175,2]203,1
7 1957 23,0[225,0( 92,5]118,5(131,8(121,0{114,2(134,8{177,6{156,2[194,7(175,9|204,7
8 1958 22,1|234,91 94,2|110,0[125,2)112,81122,9|130,3|154,8| 143,21 204,71172,9{198, 8
9 | Nieder- 1938 17,8|186,2| 87,4| 63,1] 93,7 69,3 . . . 1112,21185,4 . .
10 | sachsen 1952/57 |26,0(227,6| 93,4] 84,4|110,1| 85,3|110,2]141,2]163,0|142,4|188,2]|122,1]137,8
1 1957 26,4 |218,4 [103,3|104,3)148,3|105,5]122,2]168,5 |190,0]170,2|209,3|131,0]145,1
12 1958 24,61241,41 81,51 93,41139,9] 94,71117,2|170,8(205,5{172,6]245,2|136,9{133,0
13 | Bremen 1938 . |219,0] 50,4| 81,1)105,5] 84,6 . . . |161,5]195,5 . .
14 1952/57 o|est,6] 83,1| 99,6/123,0[102,2]|116,3[141,0 0{141,0]219,0|153,6]181,9
15 1957 . |273%,2| 89,2¢ 94,7| 81,5] 92,7|116,1]167,1 . |167,1]169,6161,8)173,3
16 1958 . |285,51 69,3[112,3{111,91112,31113,51112,7 . 1112,7]1252,01157,01157,4
17 | Nordrh.~ 1938 31,0|207,9( 56,1| 74,11102,1] 87,8 . . . 1107,442%8,7 . .
18 | Westfalen 1952/57 |35,5]276,6{ 84,1] 81,9|110,5| 96,9|114,2|119,91147,2(123,1]|217,5{146,4 193,53
19 1957 28,51237,5| 83,3| 84,8[116,21102,9{106,8(13%,5(141,2|13%4,8|171,0]146,8}193,2
20 1958 35,31261,31 88,01 95,11158,21131,11132,7]157,71176,2|161,0]322,5|158,81206,1
21 | Hessen 1938 28,51178,2 38,5| 65,0] 89,2] 76,5 . . . 1128,4]230,0 . .
22| . 1952/57 |27,3|219,2] 86,2]| 84,3(104,7| 89,2 89,6|125,1]102,8]|123,9]202,9([111,3{127,6
23 1957 28,2|264,4| 85,6 92,9| 94,0] 93,1|101,1{133,8] 99,5|131,6[196,2]|118,7]129,7
24 1958 30,21197,91 83,31107,2| 97,8(104,91102,21169,5| 98,0|166,1|266,8}131,5]|139,2
25 | Rheinland- 1938 29,1|170,5] 41,71 69,1]104,8] 81,6 . . . |124,8)286,3 . .
26 | Pfalz 1952/57 }33,2(179, 65,5} 72,6| 97,7} 77,5{103,3|131,6]135,5|1%1,8]|194,8(133,5]139,3
27 1957 36,8|179,9| 68,5 71,7 90,8] 75,0) 94,6(125,8(133,6(|126,4]21%,4]1%6,0[146,0
28 1958 38,01181,4 | 74,41 81,8|110,2]| 87,4 |122,3 |165,5|188,2)167,2]|283,1(144,7|155,9
29 | Baden- 1938 37,8]221,0] 70,3| 81,3| 93,4 | 88,6 . .} . . |144,7}202,0 . .
30 | wirttbg. 1952/57 [29,1270,0 99,5| 91,4}128,3 [104,2( 79,31136,2)186,0[145,0(246,3{155,3|165,7
31 1957 32,7|267,3 {113,7| 99,9|140,6 113,2| 96,2(139,0(208,1|150,2]|241,6(156,2]172,3
32 1958 32,51264,1 1108,41119,61140,4 [126,4 |102,91192,31230,9]|198,8]336,1|170,91176,8
33 | Bayern 1938 29,0)292,5| 69,7 82,8|131,6 [10%,8 . . . |178,7]211,2 . .
34 1952/57 {32,9|212,6 | 77,2| 72,8| 84,8 75,5| 64,4 }114,1|132,5)118,8|146,3[151,6|155,9
35 1957  ]31,3]209,3 | 75,3| 74,5] 80,1| 75,5 66,5[130,6 [151,3{134,5]127,3]132,1|165,4
36 1958 33,31235,2 | 83,8| 83,6| 89,8/ 84,71 66,8|146,5[152,0|147,6|166,4 151,61171,5
37 | Bundes- 1938 24,2]221,7| 73,41 70,6 99,6} 82,1 . . . [136,6]238,7 . .
38 | gebiet 1952/57 (28,5(248,6 | 91,7| 88,6 110,91 92,1 [112,8(128,3[152,4{131,5|201,3]147,1]178,7
39 1957 29,6(228,9 | 98,1]104,4 |118,2 }106,3|110,0([137,2(166,0]|141,0[196,1|143,0]180,6
40 1958 30,11239,9 189,31 95,41140,3 [101,5 |127,6 166,8|184,8]|169,2]269,8|155,2]179,1
41 | Saarland 1957  }28,0|215,0 |41 9| 65,5[125,5] 93,7| - |147,8{166,2])150,4|164,0]133,9(15
42 1958 [33,0]291,3 | 86,4 9328'124i4|109:1|104,5l173:4 191:0'174:8 166,4[167.0 162:;
43 | Berlin 1957 |22,61225,4 ) 54,8] 75,8| 78,8 75 9| - | 94,3} 77,3| 88,8|146,0]1131,1[137,7
42 | (West) A B R B 20| 443 71:9|155:o 138,5)147,2
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1I. Bodenbanutzung und Ernte in den Lindern - B, Der erwerbsmiBige Anbau von Gemuse

3. Erntemengen von Gemiise auf dem Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

WeiBkohl Rotkohl
Lfd. Land Jahr
Hr. Friith- Herbet-| Dauer- zusammen| Frih- Herbst- Dauer- zusammnen
T
11 Schleswig- 1938 . . . 187 735 . . . 56 311
2 | Holstein 1952/57 8 387 | 68 128 | 44 464 | 120 979 1797 4 009 | 36 153 41 959
3 1957 8 964 66 239 43 196 118 398 2 083 3 788 39 307 45 178
4 1958 6 256 | 45 628 | 34 496 86 381 1 528 3 192 | 30 682 35 402
5 | Hamburg 1938 . . . 7 148 . . . .
6 1952/57 2 456 1 448 3 389 7 293 416 668 1 227 2 311
7. 1957 2 485 1 742 3 70% 7 930 482 1 011 1 150 2 642
8 1958 2 299 1 221 2 734 6 254 475 807 1 032 2 315
9 | Nieder- 1938 . . . 57 336 . . . . 14 564
10 | sachsen 1952/57 3 634 | 18 717 8 233 30 584 1 481 3 632 5 007 10 120
i1 1957 3 464 | 17 872 8 109 29 445 1 548 3 496 5 715 10 759
12 1958 2 862 | 13 322 6 193 22 376 1160 2 154 4 854 8 169
13 | Bremen 1938 . . . 219 . . . 30
14 1952/57 129 137 66 332 52 75 80 207
15 1957 51 38 38 127 . 29 35 64
16 1958 34 . 34 14 . . 14
17 | Nordrhein- 1938 . . . 141 997 . . . 43 1337
18 | Westfalen 1952/57 9 741 | 52 113 | 16 862 78 716 4 882 8 551 | 13 174 26 607
19 1957 10 959 | 47 529 | 19 652 78 140 4 779 7 330 | 15 447 27 556
20 1358 10 514 | 48 306 | 18 811 77 631 4 103 5 234 | 14 551 23 888
21 | Hecsen 1938 . . . 21 444 . . . 5 341
22 1952/57 1 754 4 983 2 540 9 277 957 1 223 1 067 3 247
23 1957 1 481 4 238 3 019 8 738 810 1614 1 700 4 224
24 1958 1137 3 869 3135 8 141 595 1242 1 480 3 318
25 | Rheinland- 1938 . . . 31 199 . . . g 228
26 | Pfalz 1952/57 1998 2 483 775 5 256 580 969 559 2 168
2 1957 2 588 2 550 1 236 6 374 704 1 546 1163 3 412
28 1958 1657 1 951 1 044 4 652 €84 1 257 1 262 3 202
29 | Baden- 1938 . . . 55 126 . . . 9 075
30 | Wirttemberg [ 1952/57 2 888 | 22 727 2 807 28 422 1 5%5 2 282 1 542 5 359
31 1957 2 967 | 25 B44 2 850 31 660 1 565 2 378 2 033 5 977
32 1958 2 608 | 20 534 2 856 25 9299 1 544 2 188 1 850 5 582
33 | Bayern 1938 . . . 1223 940 . . . 17 732
34 1952/57 2 354 | 27 123 4 493 33 970 1 259 3 284 2 962 7 505
35 1957 2 357 | 28 883 5 208 36 447 1184 3 553 3 457 & 194
36 1958 2 259 | 27 €64 5 418 35 341 11 3 713 3 484 2 315
37 | Bundes- 1938 . . .| 726 144 . . . 158 309
38 | gebiet 1952/57( 33 341 |197 859 | 83 629| 314 829 | 12 959 24 693 | 61 7T 99 423
3 1957 35 315 §194 935 | 87 C10| 317 260 | 13 256 24 744 | 70 CO6 108 006
40 1958 29 625 |162 495 | 74 687 ) 266 o7 | 11 221 19 788 | 59 195 20 204
41 | saarland 1957 245 494 700 1 439| 130 | 168 371 €69
42 1958 126 665 367 1159 85 258 297 640
43 | Berlin 1957 120 1€5 42 327 46 57 32 134
44 | {Yes') 1858 77 133 48 258 33 l 32 45 110
Quelle: Flir 1958 S$tBRD-Bd.223;5tB-keihe II11/5,
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Liindern ~ B, Der erwerbsmiiBige Antau von Gemiise

3. Erntemengen von Gemiise auf dem

Wirsingkohl  Blumenkohl
Griin-| Rosen- h.
Lfd ittel-
° Land Jahr Ad- o D zu- | kohl | kohl " h zZu-
Nr. ventsﬂFruh- Herbst-|Dauer- sammen Frith- i;uger sammen
pit-
%
1 1938 . . . . 119 610 2 496] 1 727 . . 4132
2| Schleswig- 1952/57 .| 1 166| 2 288|12 882 | 16 536] 1 966] 2 182| 1 754} 4 326| 6 o8O
3 | Holstein 1957 .| 1 462| 2 80612 486 f 16 754 | 2 744| 1 749} 2 511| 4 863| 7 374
2 1958 . 935| 1 745 8 3283 11 007) 2 073| 1 543| 1 6921 6 708! 8 200
5 1938 . . . | 4 844) 2 491] 1 753 . .| 7 034
6 Hambur 1952/57 .| 4 342 410 86 4 8381 1 436] 1 702| 4 235]| 2 794| 7 029
7 g 1957 .| 3 904 547 84| 4526 1 915( 1 627| 4 133 2 807{ 6 940
8 1958 .3 242 427 851 3 95411 8511 1 5271 3 876! 2 460l 6 336
9 1938 . . . .| 8 671]13 993] 3 329 . .| 8 159
10 | Nieder- 1952/57 . 800 1 262 1 335 | 3 397| 4 409} 2 323} 2 731] 4 684 7 415
11| sachsen 1957 . 883 1 254 1 429 | 3 565| 6 109} 2 167] 3 150] 6 326| 9 475
12 1958 . 571 8421 1 221 | 2 6351 4 242 2 2861 2 814l 6 3441 9 187
13 1938 . . . 161 413 14 . . 41
1 e 1952/57 . 24 32 4 60 219 29 128 109 237
15 Temen 1957 . . 32 . 32 206 12 20 121 141
16 1958 . . . . . 99 . 80 49 130
17 1938 . . . . | 65 251 117 996| 9 333 o .|34 106
18 | Nordrhein- 1952/57 | 9 472115 944 | 7 843 |33 259 | 9 322| 8 040| 6 853)22 19829 051
19 | Westfalen 1957 | 2 645| 5 952111 915111 051,(31 563 [10 244| 7 123 8 466 |23 927]32 393
20 1958 | 3 8171 4 698111 139110 337”129 99118 9931 7 5231 6 902123 185130 087
21 1938 . . . . |10 082 | 1 551} 1 443 . .| 2 866
22 | yessen 1952/57 .| 1 230] 1 639 738 | 3 607 482 899 | 1 336{ 1 875| 3 211
23 1957 .11 026 1 753 887 | 3 666 469 851| 1 219| 2 449| 3 868
24 : 1958 « 110191 1 4491 1 022 | 3 490 4771 1 4321 1 4821 3 2641 4 746
25 1938 . . . . |13 837 7751 2 105 . .| 2 398
26 { Rheinland- 1952/57 .| 2 342| 2 068 911 | 5 321 189| 880 659| 1 ss8| 2 537
27| Pralz 1957 | 1 369 5351 1 541 1 700,51 5 145 251 915 910 2 883| 3 793
28 1958 | 1 809 2591 1 9291 1 807”1 & o002 166 998 811l 3 6761 1 487
29 1938 . . . eo | 977711 473) 3 732 . L] 329
30 | Baden- 1952/57 .11 316) 1 7391 1 112 | 4 167 211| 2 606 2 165] 2 472] %4 637
31| Wirttemberg 1957 .11 257) 1708|1224 | 4 189 295 2 682 2 423| 2 976 5 400
32 1958 .h1196] 162611 301 | 4 123 318| 2 688 2 140] 3 446 5 586
33 1938 . . . . |18 787 471 391 . .1 1890
38 [ payern 1952/57 L1872 3 7121 747 | 6 931 269 8401 1 5561 1 943| 3 499
35 ¥ 1957 .| 147171 3618|1678 6 773 2m 953 1 678] 2 062 3 741
36 1958 b1 2521 370611630 | 6 788 3691 1 0001 1 6611 2 283| 3 944
37 1938 . . . . 51 020 |41 65923 827 . . |63 916
38 | pundesgebiet 1952/57 . 22 164 |29 294 |26 658 |78 116 [18 503 |19 501 |21 417 |42 289(63 706
Bundesgebiet

39 1957 | 4 014 [16 49525 174 [30 540 |76 223 |22 705 [18 077 |24 711 |48 415|73 125
40 1958 | 5 626113 772122 863 25 731 167 992 |18 589118 99821 487151 416172 903
41 o 1957 . 96 97 134 328 88 52 56 -7 127
42 | Faarland | 1958-' -I 81l 194 ] 105 380 45 27 18 ‘59| 108
43 o 1957 . 103 204 21 329 591 42 132 384 516
15 | Berlin (vest) | 1320 | gl i 20 236 | 290 ol 136l &3 3%

1) Einschl. Adventswirsingkohl.- 2} Einschl. Feldsalat und Endivien.- 3) Einsehl. Winterwirsingkohl,
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B, Der srwerbsmiéBige Anbau von Gemise

Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Kohlrabi Kopfsalat Spinat
Winter-
" " zu- : Frih- |Sommer- | zu-  En- s Frith- zu- ,L,fd'
Frith- SpEt- sammen Winter- jahrs— u.Herbst [sammen divien Ainter- jahrs- Hertst- sammen Ir.
t

. . 598 . . . 249 . . . . . 1

287 216 503 6 306 232 544 13 23 506 218 747 2
279 323 602 4 254 170 428 10 6 628 137 771 3
217 162 379 0 238 279 518 5 2 553 179 733 . 4

. . 1 417 . . . 1 630 . . . . . 5

919 169 1 088 39 1 529 1 085 2 653 68 52 1 966 648 2 66€ 6
1128 195 1 323 47 1 681 1 392 3 120 66 80 1 820 653 2 653 7
1 130 184 1 314 10 1 611 1 %98 3 019 61 18 1 808 756 2 582 8
. .1 3 945 . . . |1 822 . . . . . 9

1 103 1 106 2 209 43 1 147 995 2 185 51 626 1 319 2 142 4 087 10
1 307 1 540 2 847 67 1174 1 055 2 296 44 720 1 362 3 040 5123 | 11
10451 10691 2 114 72 | 1121 | 1334 |2 527 67 527 965 | 2 625 | 4 117 | 12
. . 221 . . . 182 . . . 5 . 17

88 83 171 o} 131 83 214 1 5 80 39 124 14
64 99 163 . 118 56 173 . 10 59 30 100 15
65 55 120 75 77 153 a . 77 27 104 16

. . |11 181 . . . 17 5759 . . ) . L7

5 012 3 837 8 849 441 7 494 6 930 [14 865 3 255 7 640 5 383 8 697 | 21 720 18
6 540 4 064 [10 604 487 7 474 8 094 [16 055 . 2 994 5 510 4 787 6 019 |16 316 19
5 347 3 029 8 376 431 7 744 110 341 8516 2 612 5 591 4 431 6 127 | 16 148 20
. . 2 752 . . L. 3 586 . . . . . 21

676 354 1 030 74 1 455 1146 2 675 793 320 803 872 1995 22

1 018 342 1 360 63 1 808 1739 3 610 716 447 920 900 2 267 23
722 458 1179 335 1 659 1 934 3 928 706 454 775 844 2 074 24

. . 8 274 . . . 3 788 . . . . . 2

345 251 596 1 104 ;800 1136 3 040 563 2 808 737 1 796 5 341 26
590 361 951 1 336 789 1 1 463 3 588 497 2 267 677 1348 | 4 292 27
569 349 918 1 458 787 1772 4 017 357 1 876 356 2 051 4 283 28

. . 3 488 . . . 9 599 . . . . . 29

1 244 589 1 833 1 497 3 430 3 050 T 977 2 819 1 872 1 541 2 050 5 463 30
1 510 631 2 141 1 811 3 479 3 508 8 797 2 611 2 064 1797 2 505 6 366 21
1 358 698 2 055 1781 3 369 4 217 9 366 2 490 2 206 1147 2 154 5 507 32
. . 6 203 . . . 4 706 . . . . . 33

1 896 1158 | 3 054 227 3 457 2 725 6 409 1 744 1 825 817 1275 3 917 34
1 816 1123 2 939 225 3 631 2 779 6 634 1 800 1 211 800 1 180 3 192 35
1 760 1 124 2 884 194 3 279 3 059 6 531 1 885 1107 776 1 077 2 960 %6
. . 138 079 . . . 143 137 . . . . . 37

11 570 7 763 |19 333 3 431 19 749 |17 382 (40 562 9 307 {15 171 |13 152 {17 737| 46 06O 38
14 252 8 678 |22 930 4 040 20 407 |20 254 |44 7017 8 737 (12 316 |12 951 |15 811 ] 41 078 39
12 212 7 128 119 340 4 281 19 883 124 410 148 574 8 192 |11 781 {10 888 |15 839| 38 508 40
43 86 129 19 l 79 47 144 (3] 28 119 29 13€ 41
73 77 149 8 75 81 164 57 36 114 57 207 42
672 566 1 238 . 279 266 545 140 256 354 751 43
442 653 1 095 . 241 319 561 128 234 359 721 44

-101-



11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B, Der erwerbsmabBige Anbau von Gemuse

3. Erntemengen von Gemiise auf dem

Mohren

Feld- Rote |Meer- |Schwarz— Sel- | Porree

}I'f'.d Land Jahr salat Frithe Spite sﬁgn Riiben [rettich | wurzeln{ lerie (Lauch)
T

1 1938 . . . 11 532 . . . 1 701 .
2 |Schleswig- |[1952/57 17 1937111 818 13 755 6 514 104 104 2 205 1 378
3 | Holstein 1957 15 2 586 | 18 608 ) 21 194 7 696 92 78 2 353 1 340
1 1958 23 2 047 |18 764 | 20811 3 458 140 45 2 451 1197
5 11938 . . .| 4793 . . . 3 476 .
6 | gamy 1952/57 75 1088 | 2431} 3 519 96 354 79 3 369 3 007
7 amburg 1957 60 909 | 2 603 3 511 90 247 74 3 327 3 311
8 1958 47 910 | 2 480 | 3 390 71 228 87 3 159 2 912
9 1938 . . . | 28 389 . . . 2 895 .
10 | Nieder- 1952/57 77 5 160 | 12 717 | 17-877 949 120 105 3 296 2 541
11 sachsen 1957 60 5 677 | 14 043 | 19 719 1 012 94 113 4 036 2 760
12 1958 48 5 122 |11 065 | 16 187 631 98 141 4 155 2 661
13 1938 . . . 691 . . . 78 .
4 ) oremen 1952/57 7 149 280 429 52 0 24 114 202
15 me 1957 7 87 206 293 24 . 13 96 181
16 1958 5 77 136 213 44 - 10 88 163
17 1938 . . .| 37 200 . . . |10 379 .
18 | Nordrhein- [1952/57 | 1 125 5 278 |19 147 | 24 425 2 497 21 598 8 906 8 194
19 |Westfalen 1957 711 4 502 |17 100 ]| 21 602 2 752 26 537 9 566 8 811
20 1958 805 4 956 118 45510 23 411 1914 . 428 (11 209 8 257
21 1938 . N . 5 831 . . . 1 386 .
22 . 1952/57 339 1143 | 2 5541 3 697 519 0 104 113 836
23 | Hessen 1957 311 1020 | 2835 ] 3910 536 . 105 1 198 846
24 1958 524 981 | 2 538 | 3 519 540 . 114 1 498 965
25 ‘ 1938 . . . ] 14 700 . . . 2 504 .
26 | Rheinland- [1952/57 210 2399 | 6 073| 8 478 854 86 205 1 475 878
27 | Pfalz 1957 217 3 264 | 9 702 | 12 966 1 488 99 204 2 026 1177
28 1958 241 3 244 | 8 982 | 12 226 898 99 181 2 364 1271
29 1938 . . .1 9 320 . . . 2 190 .
30 | Baden- 1952/57 | 1 353 2108 | 4 275 6 383 1 820 499 102 2 755 2 202
31 | wiirttemberg | 1957 1537 1871 | 4544 | 6 416 2 724 483 140 3 163 2 794
32 1958 1 448 1971 | 4 1731 6 144 2 207 391 112 3 656 3 069
33 1938 . . . ] 10 570 . . . 4 797 .
3 |4 1952/57 419 2699 | 7171 | 9 870 2 464 702 389 3 729 2 307
35 ayern 1957 442 2 519 | 7 888 | 10 407 2 899 |1 21 562 4 293 2 601
26 1958 405 2 665 { 7 894 ] 10 559 2 996 12 961 443 4 922 2 787
37 1938 . . . |123 026 . . . |29 406 .
38 | pundesgebiet]|1952/57 |3 622 |21 961 |66 472 [ 88 433 | 15 765 |1 886 [1 710 |26 980 | 21 545
39 =aacesasnie 1957 3 361 [22 434 |77 583 100 017 | 19 221 |2 252 |1 824 |~0 056 | 23 820
40 1958 3 544 121 974 174 485196 459 | 12 761 |3 918 |1 560 {33 502 | 23 283
41 1957 24 197 461 658 277 8 34 150 128
42 Isaarla“d I 1958 | S B 303 470 FE0 A IESS 152
43 : 1957 2 636 831 | 1 467 21 - . 164 327
42 'B?rlln(weSt)l IO B | &5 &% 148 2N R 318
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I1. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B, Der erwerbsmaBige Anbau von Gemise

Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

Zwiebeln Griine Pflickbohnen
Griine .
Rhabar- " Dicke
Spargel Pfliick-

Steck- Saat-. Zu- ber Zu- Bohnen [Lfd.

Winter- speised speise-| sammen erbsen Busch- | Stangen- sammen NT.

t

. . . 815 630 1 124 5 653 1 482 443 1 925 . 1

41 136 - 690 867 201 1 086 16 025 14 105 77 14 182 652 2

2 108 578 688 197 766 21 311 27 131 30 27 160 706 3

1 91 434 525 228 1 007 17 779 22 155 22 22 177 448 4

. . . 111 18 T 344 399 2 074 1 168 3 242 . 5

14 101 39 154 6 3 293 113 1 300 369 1 669 1331 6

16 106 32 154 9 3 195 111 1 695 435 2 130 308 7

. 83 30 113 7 3 148 113 1 474 376 1 850 320 8

. . . 2 585 7 345 1 732 24 572 9 154 3 456 12 610 . 9

116 577 3 683 4 376 2 392 1 548 27 492 17 902 848 18 750 3 174 10
117 370 2 331 2 819 3 026 1 260 34 174 24 006 1 009 25 015 4 581 11
111 323 2 421 2 856 2 975 1 301 23 048 17 881 755 18 637 3 B49 12

. . . 20 . 175 45 243 53 296 . 13

0 10 23 33 0 141 100 80 12 92 70 14

. . . . . 109 54 47 8 56 81 15

. . . . . 114 28 67 11 79 68 16

. . . 9 795 822 6 737 4 383 8 030 10 570 18 600 . 17

260 515 7 015 7 790 689 3 651 3 556 3 463 5 139 8 602 11 702 18
399 322 4 .287 5 009 620 3 135 3 721 3 196 5 952 9 148 12 570 19
423 390 4 556 5 369 770 3 894 3 026 3 196 7 057 10 253 13 243 20

. . . 2 272 2 986 695 566 1 338 1 668 3 006 21

202 215 1031 1 448 2 645 548 2 637 1 585 618 2 203 116 22
142 176 693 1 010 3 220 635 3 183 2 461 527 2 988 253 23
121 201 745 1 066 3 631 475 2 324 1 844 548 2 392 184 24

. . . 14 037 3 606 1 074 1 098 3 239 2 652 5 891 . 25

1 552 3 415 6 081 11 048 1 010 341 701 1 539 508 2 047 424 26
1 039 3 771 3 152 7 962 1 703 360 842 2 036 536 2 571 577 27
1734 3 594 3 519 8 846 1 842 490 729 1 742 584 2 325 575 28
. . . 5 407 3 018 2 409 5 830 3 634 6 213 9 847 . 29

275 1 342 2 428 4 045 1 791 2 106 7 764 3 033 2 284 5 317 56 30
147 1 375 2 333 3 854 2 593 2 138 9 785 3 961 2 706 6 667 107 31
181 1 665 1 934 3 779 2 740 2 202 9 226 4 665 2 662 7 327 79 32

. . . 6 971 1 251 1726 1 540 2 029 2 422 4 451 . 133

168 1 062 2 026 3 256 425 1 382 1 089 1 828 610 2 438 32 34
52 1 188 1 321 2 562 561 1 382 1 476 2 27 553 2 824 40 35

53 1 220 1 339 2 611 633 1 670 . 1801 2 440 602 3 042 6C 36

. . . . 19 676 23 016 44 086 31 223 | 28 645 59 868 . 37

2 628 7 373 23 016 33 017 9 159 14 096 59 477 44 835 ] 10 465 55 300 16 557 38
1 915 7 416 14 727 24 058 11 929 12 979 74 657 66 804 | 11 754 78 558 19 223 39
2 623 7 566 14 977 25 166 12 824 14 301 58 073 55 465 | 12 617 68 082 18 826 40
76 ' 126 12 224 20 43 34 118 201 319 -] 41

19 26 150 195 13 29 43 94 124 218 11 42

. 23 53 75 9 180 27 316 15 331 )83

. l 10 43 53 17 238 15 261 4 264 . 14
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Léndern — B. Der erwarbsmiBige Anbau von Gesmiise

3. Erntemengen von Gemiise auf dem Freiland 1938, 1952/57, 1957 und 1958

"urken
~ousiise “en se—
Lid. Comuten fewm'ise— crien
Er. land Tahr Einle e- sehil- zZusaumen zrien ins:esawt -
1 193¢ . . C7C FER . .
2 | 3chleswig- 1¢52/57 2 919 199 3 118 152 523 252 392
3 | Holstein 1957 3 534 250 3 784 100 657 282 144
4 1958 3 374 239 3 673 48 324 220. 774
5 1935 . . 1 653 6 526 . .
6 1952/57 255 323 576 3 391 546 52 064
7 | Hambure 1957 270 355 625 4167 633 54 704
8 195¢ 235 310 544 4 04 502 49 794
9 1938 . . 3 230 2 058 . .
10 | Nieder- 1952/57 5 063 343 5 426 1 378 €55 157 076
11 | sachsen 1957 4 9€2 473 5 455 917 963 177 833
12 1958 6 048 378 6 426 900 1 011 1427641
i 193? A 0 1 32 107 3 001
12 1952/57 14 4
15 Bremen 1957 17 . 17 17 97 2 062
16 1958 11 11 25 110 1 621
17 1938 . . 7 69¢ 10 8E6 . .
18 | Fordrhein- 1952/57 5 874 §57 6 831 7 286 1 435 330 992
19 | westfalen 1957 6 192 1 342 7 534 4 531 1 439 324 897
20 1958 7 174 1727 & 901 5 544 1 302 322 093
21 1938 . . 5 5E5 2 714 .
22 | pocsen 1952/57 5 493 267 5 760 1 542 434 51 175
23 | 7€® 1957 7 212 368 7 580 1 079 499 57 121
24 1958 10 135 294 10 429 1 040 566 58 758
25 1936 . . 1 772 6 901 . .
26 | Rheinland- 1952/57 6 212 420 6 632 4 889 414 65 533
27 | pfalz 1957 7 877 641 8 518 6 531 517 76 976
28 1958 12 048 1148 13 196 6 964 593 81 926
29 1938 . . 15 151 5 455 . .
30 | Baden- 1952/57 8 920 2 622 11 542 4 728 3 447 119 404
31 | Wirttemberg 1957 12 445 3 609 16 054 4 174 3 855 136 601
32 1958 19 140 4 644 23 784 5 428 3 604 138 910
33 1938 . . 11 849 2 724 . .
34| 5 1952/57 5 009 2 001 7 010 1 799 3 669 109 118
35 ayern 1957 7 669 2 042 g9 71 1158 3 066 116 136
36 1958 9 744 2 50€ 12 252 1 398, 3 564 122 119
37 1938 . . 58 056 37 721 .
38 ot 1952/57 39 779 7 132 46 911 25 127 a1 830 1 140 755
3g | Bindeszebiet | ..., 51 197 9 081 59 278 22 674 11 725 1 228 474
40 195€ 67 908 11 307 79 215 25 441 11 574 1 138 636
41 1957 532 100 €22 49 107 5 940
42 | Searland | 1958 399 38 437 33 81 5 068
4 . 1957 51 20 71 160 259 7 562
42 Berlin (West) ' 1958 27 25 51 149 617 7 665
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I1. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - B, Der erwerbsmiBige Anbau von Gemiiss

4, Anbau ausgewshlter Gemisearten in Unterglasanlagen 1954 bis 19587)

. Nord- . Baden-
Schlesw.| p.p_ gﬁfﬁrh Bremen | Fhein- Hes~ ?g;én_ Wiirt- Bayern Bundes-
Gemiiseart Jahr T burg - West- sen - tem— gebiet
Holstein sen falen Pfalz berg
ha
Winter- und Frithjahrs-| 1954 8 29 18 1 57 30 6 52 49 250
¥opfsalat 1955 . 32 21 1 75 39 9 64 . 2941)
1956 7 34 16 1 75 28 8 52 50 271
1957 7 3% 17 4] 73 26 " 63 52 282
1958 7 32 19 0 62 25 9 67 47 268
“rithkohlrabi 1354 1. 3 6 0 11 5 1 8 11 461)
1955 . 3 6 0 14 5 1 10 . 52
1956 1 3 7 0 15 . 5 1 8 11 51
1957 2 3 7 0 18 5 2 11 12 60
1958 1 3 8 0 19 6 2 13 13 65
?riihblumenkohl 1954 0 18 6 0 10 3 1 11 6 55
1955 . 15 10 0 10 3 1 11 . 571)
1956 1 14 6 0 10 3 1 g 7 51
1957 1 15 8 o] 11 2 1 13 6 57
1958 1 13 3 0 7 2 1 14 5 51
Sehilgurken 1954 7 33 18 0 26 17 3 38 67 2091)
1955 . 35 18 0 29 18 5 43 . 225
1956 7 39 15 0 27 16 4 35 71 214
1957 4 39 15 0 31 16 6 41 78 231
1358 4 38 18 0 25 15 5 45 72 222
Tomaten 1954 12 40 25 1 33 15 2 29 14 1711)
1955 N 38 27 1 41 15 4 32 . 180
1956 10 37 26 1 41 14 4 32 15 180
1957 9 34 27 1 42 15 4 38 15 184
1958 8 29 34 1 41 13 3 35 14 178
Insgesamt 1954 28 123 73 2 137 70 13 138 147 731
1955 18 123 82 2 169 72 20 160 162 808
1956 26 127 70 2 168 66 18 136 154 767
1957 22 125% T4 1 175 65 24 166 163 814
1958 21 115 87 1 154 61 20 174 151 784
1) “chleswig-Holstein und Bayern geschédtzt.
5. Der erverbsm#Bige Anbau von Blumen und Zierpflanzen 1950 und 1955+)
. Nord- . Baden-
Schlesw. Nieder- ; Rhein- &
Flich Jan 3 - gam— sach~- | Bremen ;hetn— Hes- | 1an4- W:rt— Bayern Bugqei—
Aache anr Holstein urg sen fes - sen Pfalz em- geovle
alen berg
ha
1, Auf dem Freiland
Anbaufliche insges. 1950 297 262 465 T2 1 165 297 174 3264) 3564) 3 4145)
1955 271 316 353 63 . 248 125 251 339 1 966
darunter 2) 4) 1)
Blumenzwiebeln® 1950 50 7 27 5 95 2 9 8 8 211 0
1955 94 3 42 0 . 4 32 5 6 1867
Maiblumen>) 1950 14 33 11 0 7 0 0 o) %) 66
1955 ™ 40 14 1 . 1 6 1 4 88~
2. In Unterglasanlagen
Anbaufliche insges. 1950| 38 68 76 14 179 62 50 | 1014) 86| 661,
1955 41 70 T3 21 . 53 31 78 71 438
darunter
Edelnelken 1950 . . . . . . . . . *5)
1955 3 6 3 1 . 3 2 16 3 37
Rosen 1950 . . . . . . . . . *5)
1955 2 11 4 1 . 5 2 4 2 317

1) 1950 Ergebnisse der Gartenbauerhebung, 1955 Feststellung im Rahmen
Vermehrungsanbau (nicht fir Schnitt).
Vermehrungsanbau zur Gewinnung von Treibkeimen.

2

4) 1950 Lindau in Baien-Wiirttemberg enthalten.
5) Ohne Nordrh.-Westfalen

+) Quelle: StBRD Bd.

26, 155; StB-Reihe III/7; WiSta 9.Jg. N.F./H.11.
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I1. Bodenbsnutzung und Ernte in den Lindern

C. Der Obsthau
1. Zahl der ertragsfihigen Obsthdume und Obststrzucher 1958 nach Standorten

(Ergebnisse der Obstbaumzdhlung 1958; Beerenobststriucher auf Grund der
Z&hlung von 1951)

X Nord- X .
Nieder ; Rhein- |Baden-
Obstart Stan&'SChlesW"'Hamburg sach- |Bremen | IPeIn~ | yoocen| Tand- irttem-| Bayern | Bundes-
= ) ort JHolstein sen West- Pfalz ber gebiet
(Rdume 1) falen €
1 000 Stick
Apfel A 1.477,3| 718,0| 4 211,5 . 5 577,5|1 741,4 . .14 16,1 .
B 412,1 220,31 2 676,5 . 3 920,112 487,7 . . |3 289, .
c 7,1 1,2 421,0 . 274,7 304,6 . . 264, .
A-C 1 896, 939,5| 7 309,0| 226,9| 9 772,3|4 533,7| a 047,900 907,3] 7 669,5/47 302,6
Birnen A 442,5 299,3| 1 288,6 . 2 471,3 610,2 . .11 362,1 .
B 21,9 47,3 .. 2441 . 833,5 400,0 . . 819, 5 .
c 2,9 0,7 25,9 . 40,1 36,1 . e 46, .
A-C 467,3 347,31 1 558,6 127,5] 3 344,91 o4s6, 1.210,9)4 078,51 2 227,6/14 408,9
SiiBkirschen A 118,3 64,0 487,3 . 727,4 236,5 . . 377,3 .
B 3,5 5,7 293,6 . 234,6 280,6 . . 482, 9 .
[of 0,0 0,0 17,2 . 4,1 17,8 . . 8,5 .
A-C 121,8 69,7 798,1 11,4 966,1 534,9 721,0)1 c41,8 863,75 133,5
Sauerkirschen A 331,5 212,0 720,0 . 07,4 204,0 . - 473, .
B 16,0 10,7 157,1 . 306,8 151,7 . . 189,1 .
¢ 0,6 0,7 4,0 ‘. 0,8 2,6 . . 5,5 .
A~C 398,1 223,4 881,1 50,71 1 215,0 358,3 541,0 241,9 668,54 578,0
Pflaumen und A 50€,5 223,31 1 757,5 . 1 894,11 204,8 . . |2 €22,4 .
Zwetschen B 39,5 81,5 611,3 . 1.159,2 987,3 . . 12 003,7 .
C 0,5 0,4 29,9 . 50,9 53,5 . . 25,6 .
A-C 546,5 305,2) 2 398,7 85,3 3 104,2}2 245,61 2 134,7(3 610,3] 4 651,719 082,2
Mirabellen und A 58,1 11,2 69,6 . 235,8 257,4 . . 185, 6 .
Renekloden B 2,5 1,9 16,7 . 95,1 167,4 . . 84,6 .
o] - 0,0 0,8 . 0,4 1,0 . . 0,5 .
A-C 60,6 13,1 87,1 10,4 331,3| 425,8 390,3 376,4 270,71 1 965,17
Aprikosen A 1,3 1,7 5,4 . 26,1 33,5 . . 18,8 .
B 0,0 0,0 0,4 6,1 15,5 . 3,6 .
¢ - - - . - - . . .
A-C 1,3 1,7 5,8 0,6 32,2 49,0 89,1 30,7 22,4 232,8
Pfirsiche A 12,4 25,3 53,8 . 564,5 221,3 . . 101,1 .
B 0,3 0,9 »6 . 190,9 86,4 25,5 .
o] - - - . - 0,1 . . - .
A-C 12,7 26,2 58,4 7,7 755,4 307:8 492,1 £33,7 126,6{ 2 420,6
Walniisse A 13,2 4,4 43,9 . 59,7 25,6 . . 78,0 .
B 0,9 0,4 6,6 . 29,6 26,0 . . 70,8 .
C 0,0 0,1 0,5 . 1,3 1,4 . . 3,2 .
A-C 14,1 4,0 51,C 1,4 30,6 53,01 . 102,2 226,0 12,0 695,9
Obstbiumeq) A 3 011,11 559,21 @ 637,6 .12 463,804 554,7 . .19 s,
zusammen © B 496,7 368,71 4 10,9 . 775,914 €c2,¢ R . |6 68,0
C 11,1 3,1 499,3 . 372,3 417,1 . . ©53,5 .
A-C 3 518,91 931,013 147,8) s521,9}19 612,0(a 554,41 1 729,9]2 146,60 37, 7|05 °20,2
Jorannis- A 2 989,7 h 207,01} 3 758,4 317,71 5 756,32 302,61} 1 411,5 4 275,¢
teeren 3 99,0 75,6 407,3 3,2] 1.063,2] 796,35 1 547,7 .1 Z94,7 .
(strzucher) A-E 3 088,71 282,64 165,7 320,91 6 819,5(3 098,9| 2 959,2]6 975,015 530,73 300,8
Stachelbeeren A 1 497,4 774,61 3 102,9 245,60 5 €539,6]1 476,9 824,5 . 1 757,77 .
(Striucher) B 20,3 | 208,3 170,3 1,9] 1 235,6 233,71 1 469,4 . 255,09 .
A~B 1517,7 982,91 3 273,2 247,51 6 335,21 710,6| 2 293,902 272,442 043,6|21 277,0
Himbeeren A 1 434,5 378,0]) 2 435,6 94,41 1 280,5 827,5 245,1 . 855,9 .
(1 000 qm) B 89,8 93,8 533,2 1,2 751,6 658,1 185,5 . 419,9
A-B 1.524,3 471,81 2 968,8 95,61 2 032,11 485,58 430,612 662,311 275,82 346,9

1) Standort A: Biume in Haus- und Kleing#irten einschl. Schrebergirten
n B: Biume auf Ackerland, Wiecen und Weiden sowie die geschlossenen Obstpflanzungen
(Obstplantagen)
" C: BHume an StraBen, &ffentl. Wegen, Eisenbahnddmmen und Kaniilen
" A-C: Summe der Standorte A, B und C.
2) Ohne Quittenbiume (330 748 im Bundesgebiet)
Quelle: Fiir 1958 StBRD Bd. 223; StB-Reihe I11/M1
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11. Bodenbenuizung 1ind

2. Obsternte 1934/39, 1952/57, 1957 und 1953

a) Ertrige je Paum, Streuch und FlEcheneinheit

i nte an Jen Linzern - C, Der Custbau

p : 5118~ Sauer- Pflaumen |Mirabelleny , .,
Ilﬂ_id. Land Jahr Aptel ; Birnen kirschen kirschen Zwetschen | Renekloden Aprikosen
kg je Baum
1 1934/39 28,1 27,2 17,1 3,9 14,77 ) 4,3
2 | Schleswig- | 1952/57 29,9 22,0 16,3 11,3 14,1 10,6 4,9
3 Holstein 1957 1699 9)5 11’2 8v5 710 6v4 2,9
4 1958 52,4 40,6 22,5 14,6 24,1 14,0 5,4
5 1934/39 31,0 23,4 11,5 8,5 11,6" . z,8
6 Hambur, 1952/57 34,1 27,5 23,3 18,7 19,1 12,0 5,4
7 € 1957 12,6 9,2 10,2 10,7 6,5 5,3 2,6
8 1958 51,0 42,8 32,5 22,8 26,2 15,0 7,0
9 1934/39 | 24,5 24,1 15,5 9,7 14,7) . 4,3
10 | Nieder- 1952/57 30,7 24,0 23,4 12,3 16,7 1,4 6,5
11 sachsen 1957 11,4 6,1 9,7 6,9 3,9 3,3 2,0
12 1958 55,0 37,9 22,7 12,7 21,2 10,6 6,8
13 1934/39 14,2 15,1 4,5 5,0 7,4 ) 2,5
141 premen 1952/517 24,6 25,4 16,8 13,0 12,0 9,0 £.6
15 i 1957 2,5 2,7 4,1 2,2 1,0 0,7 0,3
16 1958 42,8 29,4 19,8 14,6 16,9 2,0 5,1
17 1934/39 16,3 19,3 14,9 10,6 12,50 . 5,6
18 | Wordrtein- |1952/57 25,3 33,0 31,0 19,4 24,9 18,5 2,4
19 Hestfalen 1957 8,6 7,9 16,1 9,6 3,7 3,1 1,5
20 1958 30,7 39,0 27,5 18,5 15,8 9,2 2,8
21 1934/39 20,3 19,2 13,6 3,8 15,6V . £,9
22 | yessen 1952/57 26,9 22,6 24,8 16,6 18,8 20,4 8,1
23 1957 5,4 5,7 16,0 12,4 5,2 g, 6 5.8
24 1958 31,2 28,3 21,7 15,2 14,9 9,6 5,5
25 1934/3%9 21,4 22,8 16,9 14,6 14,91) . 1,0
26 | Rheinlana- |1952/57 25,2 23,6 27,1 20,5 20,9 18,2 9,7
27 | praiz 1957 8,6 9,3 17,6 16,8 10,2 10,6 11,1
28 1958 37,6 39,0 25,7 20,2 17, 14,4 6,8
29 1934/39 | 25,8 18,2 11,7 4,7 9,6 . 3,1
30 | Baden- 1952/57 28,7 26,4 28,2 12,7 22,5 15,8 5,4
31 Wiirttembers 1957 11,4 11,6 24,4 9,9 18,5 11,6 3,0
32 1958 75,2 67,7 25,9 12,4 25,0 17,6 =7
33 1934/39 22,0 21,4 1,9 6,4 10,9" . 4,5
3 | savern 1952/57 18,3 16,8 18,8 10,3 14,8 12,2 %,0
35 y 1957 5,9 6,0 7.7 5,3 6,4 6,6 r7
36 1958 43,6 35,5 31,0 15,3 19,1 13,3 7,5
37 1934/39 22,7 20,3 13,5 3,8 12,6" ) 7,2
38 . 1952/57 26,3 25,6 25,6 15,4 19,4 16,¢ g,C
Bundesgetiet X
39 1957 9,4 8,5 15,9 9,6 8,2 €,0 5,3
40 1958 48,8 45,7 26,1 16,4 19,5 12,8 5,€
41 ] . 1957 3,5 5,6 l 11,6 10,6 4,7 7,5 l 1,8
42 | Sasrland 1958 34,0 29,6 22,5 l 14,5 15,2 10,8 3,4
A 1957 10,9 15,3 15,7 12,6 12, l 7,4 l 1,1
al Berlln(.«est)l 1958 37,7 42,6 l 18,9 15,9 30, 12,% ,3
1) Eingchl, Hirabellen u. Renekloden »
Juelie: SRRD Bd. 206 u. 223;StR-Reihe IIT/i7, I11/%7
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11. Bodenbernutzung und Ernte in den Liindern - C, Der Obstbau

2. Obsternte 1934/39, 1952/57, 1957 und 1958
a) Ertréige je Baum, Strauch und Flicheneinheit

Pfirsiche

Jahr

Land
Schleswig-
sachsen

3 |Holstein

1
2
4
9
10 | Nieder-
11

Lfd.
Nr.
12
1g Bremen
16

18 [ Nordrhein-
19 | Westfalen

17
20

32,2
54,4
56,1
. 68,5

0,8
1,3
1,1
1,5

345
2,9

2,1
343

3,4
2,9
3,1

18,5
23,5
37,6
-108-

13,8
11,0
13,1

9,6
9,5
3,5
9,3

1934/39
1952/57
1957
1958
1934/39
1952/57
1957
1958

Wirttemberg
Bundesgebiet
1) PFiir 193%4/39 nur 1939

26 | Rheinland-
43 ;
a4 , Berlin (West) ,

27 | Pfalz

28

i; lSaarland

30 | Baden~

23
24
25
29
31
32
37
38
39
40



I1. Bodenbenutzung und Ernte in den Léndern - C, Der Obstbau

2, Obsternte 1934/39, 1952/57, 1957 und 1958

b) Erntemengen

Lfd iorel | B SiiB- Seuer- |Ffiaumen velion | Avri- | Prir
Nr ° Land Jahr, pie irnen kirschen |kirschen weL- Rene- kosen siche
: schen kloden
1 1934/39 32 020 14 142 1126 3 396 7 6550 . 6 92
2 | schleswig- 1952/57 53 299 10 558 1874 4 064 7 505 631 7 78
3 | Holstein 1957 31 260 4 659 1210 2 716 3 632 372 5 56
4 1958 99 469 18 954 2 740 5 812 13 170 849 7 75
5 1934/39 11 381 5 102 385 1 441 1 997% . 4 108
6 | Hambur 1952/57 31 652 9 874 1-529 3 589 6 158 184 9 211
7 g 1957 11 545 3 410 627 2 502 2 207 93 4 101
8 1958 47 904 14 857 2 265 5 094 7 996 197 12 238
3 1934/39 | 126 391 36 995 8 252 6 071 39 2657) . 40 724
10 | Nieder- 1952/57 | 202 419 36 270 | 16 514 9 616 20 283 963 39 552
11 | sachsen 1957 67 267 8 844 5 944 4 708 9 537 268 13 205
12 1958 402 012 59 113 18 117 11 189 50 853 923 40 380
13 1934/39 1 334 1 091 18 179 3497 . 1 15
141 premen 1952/57 5 778 3 357 200 683 1 059 96 4 56 -
15 | =¥ 1957 615 371 50 118 89 9 0 5
16 1958 9 700 3 144 227 740 1 444 83 3 51
17 1934/39 94 765 49 108 9 133 7 816 37 7277 . 126 7 034
18 | Nordrhein- 1952/57 237 590 106 856 26 504 21 521 73 646 .| 5 259 279 10 680
19 | Westfalen 1957 77 665 24 605 11 992 g9 610 10 %64 730 42 1 273
20 ‘ 1958 299 582 | 130 356 | 26 586 22 493 49 079 3 230 186 6 512
21 1934/39 90 455 24 783 5 377 1 959 44 70171 . 257 2 812
22 | yessen 1952/57 | 119 468 | 23 831 | 12 137 5 440 | 41 429 8 032 338 3 303
23 1957 23 349 6 012 7 090 3 686 11 169 3 118 199 1 215
24 1958 141 497 29 615 | 11 607 5 446 33 459 4 088 270 3 109
25 1934/39 64 189 29 406 8 078 4 522 35 5761) . 681 5 816
26 | Rueinland- 1952/57 95 074 | 27 572 | 17 092 10 602 42 392 6 472 752 4 756
27 | Pfalz 1957 29 921 10 430 9 497 8 288 19 616 3 398 713 4 184
28 1958 152 388 47 280 | 18 529 10 927 37 144 5 620 606 4 429
29 1934/39 | 321 898 97 933 | 14 778 422 42 6890 . 71 4 509
30 | Baden- 1952/57| 329 568 | 111 236 | 29 348 2 624 84 696 5 241 150 5 866
31 | Wirttemberg 1957 126 408 46 942 23 650 1 692 61 362 2 980 56 2 863
32 1958 819 723 | 275 987 | 26 982 3 000 90 258 6 624 113 6 274
33 1934/39 ] 143 077 50 149 8 237 2 001 42 578" . 95 551
34| poyern 1952/57 | 128 457 | 35 353 [ 13 505 5 703 | 60 815 2 807 87 1 025
35 ¥ 1957 38 069 11 868 4 367 2 329 22 921 1 257 16 111
36 1958 3%4 079 79 033 26 930 10 228 88 847 3 601 63 1 368
37 1934/39| 885 509 | 308 708 | 55 383 27 808 |252 5367 . 1 281 21 661
38 1952/57 1 203 306 364 906 |118 702 63 841 357 982 29 686 1 665 26 527
39| Bundesgebiet| 4959 406 098 | 117 140 | 64 428 | 35 650 [140 898 |12 225 |1 047 | 10 012
40 1958 2 306 354 658 939 |133 983 T4 929 372 250 25 215 1 300 22 435
41 1957 2 284 1 460 1 248 583 1 851 215 3 75
42| Searland I 1958 I 21 951 | 10 295 | 2 206 798 5 986 665 3 243
43 5 1957 8 457 5 039 853 3 181 3 750 183 41 452
44| Berlin(West)| 3334 I s e | 1358 | 1033 4 357 | 10 007 326 21 247

1) Einschl. Mirabellen und Renekloden

Quelle: StBRD Bd. 206 und 223; S5tB -~ Reihe I1I11/1C
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I1. Bodenbenutzung und Ernta in don Léndern - C. Der Obstbau

2., Obsternte 1934/39, 1952/57, 1957 und 1958

b) Erntemengen

B Baum- und
. eeren- Beeren-
Walniisse Baumobst }Johamis-|Stachel- Him- 7 Erd- obst obst
#;d' Land Jahr a zusammen [beeren 1) {beeren 1) | beeren beeren Zu— ins—
. sammen gesamt
T
1 1934/39 130 58 567 10 125 5 416 765 381 16 687 75 254
2 | schileswig- 1952/57 129 78 146] 9 266 4 553 1677 1 304 16 800 94 946
3 [Holstein 1957 61 43 970| 7 288 3 561 1 306 1787 13 942 57 911
2 1958 175 1471 252f 9 261 5 222 1 847 2 349 18 679 159 930
5 1934/39 25 20 442| 4 462 4 370 2 669 488 11 989 32 431
6 | Hambur 1952/57 48 53 253]1 5 002 3 440 519 1154 10 115 63 368
7 | famburg 1957 17 20 506 3 720 1 966 425 1312 7 422 27 928
8 1958 62 78 6241 6 028 5 111 802 1632 13 573 92 197
9 193;;39 735 ggs 42; 1; gg? 13 4;2 2 402 Zsz 33 478 251 962
10 1952/57 508 7 163{ 1 4 415 1 601 7 330 334 493
11 | Niedersachsen| "iqsg 180 | 96 965| 9 765 | 6779 | 4025 | 1945 | 22 513 | 179 478
12 1958 454 543 080| 13 594 | 12 354 | 4 804 2 326 33 077 576 157
13 1934/39 4 2 991 586 775 117 30 1 508 4 499
12 | 5 emen 1952/57 13 11 247 770 542 105 26 1 446 12 692
15 | °F 1957 1 1 260 264 248 51 24 587 1 847
16 1958 14 16 005{ 1 008 767 88 27 1 890 17 894
17 1934/39] 1 628 207 337 23 708 | 37 713 1. 201 3 285 65 908 273 245
18 | Nordrhein- 1952/57| 1 610 483 945] 21 140 | 21 499 2 235 2 048 46 923 530 868
19 | Westfalen 1957 228 136 510 13 559 | 13 649 1715 1 967 30 891 167 400
20 1958 1 427 539 252| 20 648 | 22 469 2 293 2 416 47 826 | 587 277
21 1934/39] 1 001 171 3441 11 791 8 676 1 494 2 205 24 166 195 510
22 | Hessen 1952/57 615 214 593{ 10 536 5 645 2 971 1 836 20 988 235 582
23 1957 190 56 029] 9 871 4 507 2 214 2 196 18 787 74 817
24 1958 657 229 747| 8 854 4 841 3 850 3 943 21 488 251 235
25 1934/39] 1 821§ 150 0B8] 12 157 | 13 176 385 1 260 26 978 177 066
26 | Rheinland~ 1952/57| 1 340 206 051 7 990 6 423 689 1 059 16 161 222 213
27 | Pralz 1957 103 86 449] 7 215 6 182 701 1412 15 509 101 958
28 1958 1 296 278 219| 8 472 5 942 682 2 267 17 365 295 584
29 1934/39] 3 714 486 012] 24 954 | 11 425 3 884 1718 41 981 527 993
30 | Baden- 1952/57] 2 683 571 412] 19 103 5 884 2 982 2 093 30 061 601 474
31 | Wirttemberg 1957 497 266 448 15 768 1 664 2 773 2 957 26 163 292 612
32 1058 3 683 | 1 232 644| 20 826 6 160 3 339 4 854 35,172 267 816
33 1934/39| 3 769 250 456| 15 470 5 954 476 643 22 543 272 999
32 | gavern 1952/57] 1 693 249 443] 14 535 5 313 1276 642 21 768 271 211
35 ¥ 1957 51 80 987| 7 490 2 593 1 351 513 11 947 92 934
36 1958 1 338 545 486] 18 755 6 863 1 506 911 28 034 573 520
37 1934/39| 12 836 | 1 565 722)119 088 101 977 |13 400 | 10 772 | 245 237 {1 810 959
38 | pundeszebiet |1952/57| 8 638 | 2 175 253100 423 | 62 794 |16 610 | 11 764 | 191 591 366 845
39 | RERLSE 1957 1627 789 123 74 940 | 44 148 |14 561 | 14 112 | 147 761 936 884
40 1958 9 1051 3 604 509|107 448 | 69 728 |19 202 | 20 724 | 217 102 821 611
41 1957 31 7751 1175 767 162 357 2 461 10 292
42 lsaarland , 1958 82 42 232| 1 353 1107 I 225 529 3 112 45 444
43 N 1957 106 22 060] 2 563 1 881 157 34 4 635 26 69
43 | periin (vest)| 1324 297| 62 048] 2360 | 2 750 166 35 | s912| &7 5e3

1) 1934/39 nur 1949
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11. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern - C, Der Obstbau

3. Die Obstanlagen 1956

Acker, Wiesen und Viehweiden Obstanlagen
Geschlos-~ mit Obstbdumen in geschlossenen Bestiénden insgesamt
sene in vH der

pana wliiton | Zum | Bam | B cusemsen | BIRL | Tamaw

Ia fldche

Schleswig-Holstein >) 2 588 . . . . 2 588 0,22
Hamburg 1 477 . . . . 1 477 3,85
Niedersachsen 13 967 %63 339 576 1 278 15 245 0,51
Bremen3 . 65 . . . . 65 0,29
Nordrhein-Westfalen 12 997 1 799 4 647 15 524 21 970 34 967 1,69
Hessen 5 553 4 T34 1 837 372 6 943 12 496 1,21
Rheinland-Pfalz 8 332 3 411 2 770 T47 6 928 15 260 1,54
Baden-Wiirttemberg4 11 109 12 110 38 443 1 626 52 179 6% 288 3,24
Bayern 12 347 12 815 11 165 1 860 25 840 38 187 0,95
Bundesgebiet 68 435 35 232 59 201 20 705 115 138 183 573 1,28

Quelle: StBRD-Bd.175;StB-Reihe III/2 u. 23.-

1) AusschlieBlich zum Obstbau benutzte Fliachen.
2) Ohne einzeln stehende Bd
4) Im allgemeinen 1954 ermi

ume.~ 3) Baumicker, -wiesen und

1950 ermittelt, die Baumweiden (da nur unbedeutend) nicht ermittelt.

4, Die verkaufsfertigen Bestsnde an Obstnehilzen in Baumschulen 1958

Siehe auch in der Ubersicht "Bodenbenvtzung".-
-weiden nicht ermittelt (nur unbedeutend).-
ttelt. In Nordwiirttemberg und Nordbaden wurden die Baumwiesen bereits

o . Sul- Sauer- |Pflaumen u.
Apfel Birnen kirschen|kirschen|Zwetschen
Hoch- Busch- [ Hoch- Busch-
und Viertel-| bAume, und |Viertel-{ baume, Hoch-, Halb-
Land Halb- stdmme Stdmme, | Halb- stdmme Stimme, Viert’lst"mm’
stémme Formobst |stdmme Formobst und Bssch%éuge
o - T auf Samli
auf S@mlingen aui;gg:l auf Sdmlingen u.QE?figi
Stiick
Schleswig-Holstein 44 700 40 655 218 485] 21 614 14 685 58 659 27 932 74 778 62 738
Hamburg 4 740 8 750 20 320 2 280 850 5 550 3 615 7 295 5 600
Niedersachsen 100 172 97 266 306 948]| 31 643 22 570 54 842 64 674 52 949 53 054
Bremen 4 703 2 865 17 297 2 195 620 599 452 1625 2 015
Nordrhein-Westfalen 219 556 41 944 486 315 94 847 25 592| 147 798 79 593 [125 017 127 101
Hessen 108 233 30 967 75 521 24 318 14 927 33 683 31 083 23 027 35 948
Rheinland~-Pfalz 73 825 13 490 99 180| 22 960 7 775 42 270 23 077 28 825 40 585
Baden-Wiirttemberg 228 855{ 136 450 157 091} 77 083 42 940| 151 688 49 440 33 135 172 425
Bayern 290 149 42 610 118 225| 78 647 15 131 58 227 39 221 27 098 117 168
Bundesgebiet 11 074 9331 414 99711 499 3821355 5871 145 0901 553 3161 319 087 1374 349 616 634
{Fortsetzung)
Mimbellen, | Apri- Pfir- Wal- : Johannis- | Stachel- Him-
Renekloden | kosen siche ] niisse Hﬁsel— Quitten beeren beeren beeren
Hoch-, Halb-, P Tjghrige Pflanzen,
Land Viertelstimme Frucht- Falle 23ahr1§esifraucher Pflanzen
und Buschbiume gewinnung ormen un amme.
zusammen
STUck
Schleswig-Holstein 8 925 6 095 30 845 4 145 40 250 6 922 |2 576 963 536 899 407 900
Hamburg 1 050 250 1 205 330 600 1 030 65 610 13 495 2 620
Niedersachsen g 200 1 312 7 891 10 773 9 610 4 684 513 279 135 832 283 770
Bremen 3 10 188 10 90 179 17 670 1 199 2 560
Nordrhein-Westfalen | 35 231 7 412 57 838 18 939 28 579 4 627 |1 014 496 465 568 135 215
Hessen 11 926 9 595 20 170 5 570 3 705 22 095 460 340 96 144 47 710
Rheinland-Pfalz 12 815 15 262 48 630 11 890 1 515 3 540 399 365 38 §25 25 080
Baden-Wiirttemberg 47 018 14 517 86 110 34 336 9 750 20 764 |1 796 600 693 764 377 970
Bayern 18 968 5 483 11 093 27 134 26 485 3 625 472 070 209 949 155 800
Bundesgebiet 145 136 59 936 (263 970 | 113 127 | 120 584 47 466 17 316 39312 191 77511 438 625

Quelle: StBRD Bd. 223; StB-Reihe III/12

-M-




I1. Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern

D, Der Weinbau

1. Der Erwerbsweinbau

(Vorléufige Ergebnisse der Weinbaubetriebserhebung 1958)

=112~

Land GroBenklasse nach der RebTlache
an anter 0,2 bis | 0,3 bis | 0,5 bis T5is |, pa ona
Gegenstand 0,2 ha o??tﬁg o?gtgg $n§:r gn;:r dariiber Gesamt
Nordrhein-Westfalen
Gesamtzahl der Betriebe 2 | 4 6 I 9 7 7 35
Gesamte Bebfliche [¢] 1 2 6 10 33 52
Hessen
Gesamtzahl der Betriebe 589 541 647 705 405 229 3 116
Gesamte Betriebsfliche ha 923 838 1132 1 638 1 155 2 662 8 349
Landwirtsch. Nutzfldche " 843 766 1 031 1 498 1 082 2 063 7 283
gesamte Rebfliche " 78 130 246 479 544 1 300 2 776
davon Flachlagen " 26 46 102 211 240 514 1 139
Hanglagen " 30 53 99 206 233 608 1 229
Steillagen " 22 31 45 62 70 178 409
ertragfihige Rebflichen " 65 106 199 386 441 977 2 175
darunter WeiBweinsorten " 64 104 194 381 435 936 2 114
Rotweinsorten " 1 1 4 5 6 31 49
nicht ertragf.Rebflichen " 13 24 47 93 103 323 601
Zahl der Betriebe mit
Rébflichen in
geschlossener Lage 250 65 41 16 6 7 385
10 - 20 Teilstiicken - - 6 47 109 107 269
21 u. mehr Teilstiicken - - - - 4 39 43
Zahl der Betriebe mit
ausschlieBl. Flachlagen 166 141 162 149 55 25 698
" Hanglagen 188 155 153 148 71 25 T40
" Steillagen 140 98 74 32 13 3 360
Flach- u. Hanglagen 41 77 147 208 141 95 709
n " Steillagen 15 14 34 37 31 7 138
Hang- " 31 43 52 67 30 19 242
Flach-, Hang- u. Steillagen 8 13 25 64 64 55 229
Weinbau als Haupterwerbsquelle
Zahl der Betriebe 56 75 208 408 320 169 1 236
Betriebsfliche ha 26 51 201 638 863 2 000 3 779
Landwirtsch. Nutzfliche " 18 44 172 582 810 1 446 3 072
Rebflédche " 8 18 81 288 433 940 1 768
ertragfihige Rebfldche n 7 16 70 239 358 718 1 408
Weinbau als Nebenerwerbsquelle
Zahl der Betriebe 533 466 439 297 85 60 1 880
Rheinland-Pfalz
Gesamtzahl der Betriebe 5 654 8 509 12 838 16 136 8 844 3 906 55 887
' Gesamte Betriebsfliche ha 9 914 20 272 35 029 62 653 52 720 47 128 227 715
Landwirtsch. Nutzfliche " 8 756 18 258 31 981 57 144 48 457 41 651 206 247
gesamte Rebflidche " 794 2 048 4 895 11 090 11 923 14 764 45 513
davon Flachlagen " 286 845 1 991 4 947 6 381 7 933 22 384
Hanglagen n 323 800 1 935 4 224 4 189 4 904 16 465
Steillagen " 185 402 968 1 919 1 353 1 8%6 6 664
ertragfihige Rebflichen " 694 1 709 4 001 8 882 9 348 11 372 36 008
darunter WeiBweinsorten " 644 1 540 3 605 7 916 8 123 10 086 31 915
Rotweinsorten " 50 169 397 966 1 225 1 286 4 092
nicht ertragf.Rebflichen " 100 339 894 2 208 2 575 3 392 9 505
Zahl der Betriebe mit
Rebfldchen in .
geschlossener Lage 1 554 1 099 625 297 83 38 3 696
10 - 20 Teilstiicken 87 527 1 976 3 513 3 204 1 925 11 232
21 u. mehr Teilstiicken - - 183 990 666 830 2 669
Zahl der Betriebe mit
ausschlieBl. Flachlagen 1 582 2 553 3 209 3 621 1 997 725 13 687
n Hanglagen 1 689 2 104 2 583 2 454 946 281 10 057
" Steillagen 950 980 1 168 957 237 97 4 389
Flach- u. Hanglagen 622 1 368 2 729, 4 455 3 370 1 764 14 308
" " Steillagen 148 252 385 478 237 77 1577
Hang- " » 479 741 1 301 1 545 516 179 4 761
Flach-, Hang- u. Steillagen 184 511 1 463 2 626 1 541 783 7 108
Weinbau als Haupterwerbsquell
Zahl der Betriebe 675 1 763 4 627 8 269 5 528 2 822 23 684
Betriebsfliche ha 639 2 464 7 657 21 415 23 543 27 877 83 595
Landwirtsch. Nutzfldche " 534 1 859 6 694 18 914 21 779 25 635 75 415
Rebfliche n 101 428 1 797 5 769 7 553 11 076 26 724
ertragfihige Rebfliche " 95 394 1583 4 851 6 156 8 687 21 767
Weinbau als Nebenerwerbsquell
Zahl der Betriebe 4 979 6 746 8 211 7 867 3 316 1 084 32 203



11, Bodenbenutzung und Ernte in den Lindern D, Der Weinbau

1. Der Erwerbsweinbau

(Vorliufige Ergebnisse der Teinbaubetriebserhehung 1958)

Grolenklasse nach der Rebfldche

-i13-

Land T : T o
0,2 bis 0,3 bis 0,5 bis 1 bis
- unter ! ’ ! 2 ha und
unter unter unter unter " Gesamt
Gegenstand 0,2 ha 0,3 ha 0,5 ha 1 ha 2 ha dariiber
Baden-Wiirttemberg
Gesamtzahl der Betriebe 5 018 6 318 7 470 5 403 998 213 25 42C
Gesamte Betriebsfldche ha 12 696 21 204 30 790 27 194 9 541 15 790 117 21¢
Landwirtsch. Nutzfldche " 11 390 19 146 27 798 24 730 6 452 3 500 93 015
gesamte Rebfliche " 690 1 516 2 834 3 583 127 942 10 835
davon Flachlagen " 183 397 724 896 295 186 2 681
Hanglagen " 374 813 1 508 1 812 652 394 5 554
Steillagen " 133 305 602 875 323 362 2 600
ertragfihige Rebflichen n 552 1 069 1 890 2 287 783 555 7 135
darunter WeiBweinsorten " 279 534 934 1 119 424 344 Z 3
Rotweinsorten " 92 191 398 615 249 175 1 721
nicht ertragf. Eebfldchen " 138 447 944 1 296 488 387 3 700
Zahl der Betriebe mit
Rebfldchen in
geschlossener Lage 2 003 925 445 150 30 24 3 577
10 - 20 Teilstiicken 3 21 115 269 218 T4 700
21 u. mehr Teilstiicken - - - 6 4 6 16
Zahl der Betriebe mit
ausschlieBl. Flachlagen 948 872 762 364 44 8 2 998
" Hanglagen 2 222 2 246 2 144 1 093 156 20 7 881
" Steillagen 675 642 550 305 55 15 2 242
Flach- u. Hanglagen 564 1 141 1 544 1 149 204 48 4 650
" " Steillagen 153 274 300 206 29 2 964
Hang- " " - 347 795 1 284 1155 224 43 3 85%
. Flach-, Hang-~ u. Steillagen 109 348 886 1 131 286 72 2 832
Weinbau als Haupterwerbsquelle
Zahl der Betriebe 465 904 1 944 2 493 643 147 6 596
Betriebsfliche ha 556 1 511 4 651 9 383 5 519 1715 23 335
Landwirtsch. Nutzfldche " 493 1 358 4 179 8 451 3 246 1 251 18 979
Rebfléche " 73 223 754 1 693 834 555 4 132
ertragfahige Rebfliche " 60 172 553 1 167 543 332 2 826
Weinbau als Nebenerwerbsquelle
Zahl der Betriebe 4 553% 5 414 5 526 2 910 355 €6 18 824
Bayern
Gesamtzahl der Betriebe 2 098 1 669 1 449 945 176 70 6 407
Gesamte Betriebsfldche ha 10 188 9 192 10 981 5 023 1 053 1114 37 552
Landwirtsch. Nutzfldche " 9 347 8 480 7 829 4 673 854 973 32 156
gesamte Rebfliche " 255 379 528 619 220 579 2 580
davon Flachlagen " 40 59 101 104 28 56 388
Hanglagen " 128 191 268 340 125 201 1 254
Steillagen " 87 129 159 174 67 323 938
ertragfihige Rebfliche " 237 333 444 493 163 357 2 027
darunter WeiBweinsorten " 226 320 425 481 157 34¢€ 1 956
Rotweinsorten " 2 1 3 2 0 10 19
nicht ertragf. Rebfldchen " 18 46 84 126 57 222 553
Zahl der Betriebe mit
Rebfl#dchen in
geschlossener lage 1717 954 336 79 1 13 3 110
10 - 20 Teilstiicken - - 3 4 6 14 27
21 u. mehr Teilstiicken - - - - - 3 3
Zahl der Betriebe mit .
ausschlieRl. Flachlagen 286 189 141 62 5 3 686
" Hanglagen 990 739 52 297 57 10 2 619
" Steillagen 705 498 300 111 13 11 1 638
Flach- u. Hanglagen 60 102 196 154 17 3 532
" " ¢teillagen 13 36 69 43 13 3 177
Hang- " " 42 95 170 214 46 23 5390
Flach-, hang- u. Steillagen 2 10 47 64 25 17 165
Weinbau als Haupterwerbsguelle
Zahl der Betriebe 48 59 180 343 116 45 791
Betriebsfliiche ha 30 49 318 1 007 478 632 2 515
Landwirtsch. NutzflZche " 29 44 294 939 451 570 2 328
Rebfliche " 7 14 €9 242 149 422 90%
ertracfihige Rebfléche " 6 12 57 192 112 267 646
Weinbau als Nebenerwerbsquelle
Zahl der Petriete 2 050 1 610 1 269 602 60 25 5 616
Saarland
Gesamtzahl der Zetriete 91 27 22 2 7 - 167
gesamte Rebfliche 9 6 8 13 9 - 45



I1. Bodenbenutzung ulﬁ Ernte 11 den Liindern D. Der Weinbau

2. Der Weinbau insgesamt

a) Im Jahre 1954 im Ertrag und nicht im Ertrag stehende Rebflichen

Im Erirag stehendes Rebland Nicht im Ertrag stehendes Rebland
davon sind .
bestockt mit: . davon entfallen auf: Rebland
Land Zu- uropéer- |Reben auf Zu- Jung- Reb- Sonstiges ins-
ne. sammen eben (wur-|amer. Unter-| sammen felder schnitt- Reb- ertrag- gesamt
elechte |lage{(Propf- (Neuan- irten |Scbulen loses
Reben) |reben) 1) lagen) &- Rebland
i ha ]
Nordrh.-Westf. 50 39 1 9 1 0 1 7 59
Hessen 2 403 613 1 790 568 322 21 17 208 2 971
Rheinl.-Pfalz 40 932 32 7452) 8 187 6 631 4 870 147 181 1 433 ) 47 563
Baden-Wilrttbg. | 12 888 8 734 4 154 5 075 2 654 . 160 2 2613 17 963
Bayern 2 669 2 006 663 682 435 55 12 180 3 351
Bundesgebiet 58 942 44 137 14 805 12 965 8 282 223 371 4 089 71907
b) Im Jahre 1954 im Ertrag stehendes Rebland nach Rebsorten
WeiBweinsorten
Alter
\ weiBer |Andere| TeiB-
WeiBer Auxer- WeiB wein-
Land Ries- | Syl- |Miller-| Gut- | Elb- Ru- [REusch-|Trami-|Burgun- roi: miggﬁer w:in- sorten
ling |vener |Thurgeu | edel | ling |ldnder| ling | ner der | ins-
Reb- |sorten
satz , gesamt
ha .
Nordrh.-Westf. 23 3 11 . . . . . . . . 3 40
Hessen 1 563 479 273 . . . . . . . . 23 | 2 338
Rheinl.-Pfalz |11 962]18 507| 3 427 . . . . . . . . 1 682) 35 578
Baden-Wirttbg. | 1 847] 1 976 7521 1 404 800 642 284 75 71 42 . 2374 8 130
Bayern 151] 1 441 397 . . 3 . 9 . . 572 62| 2 635
Bundesgebiet J15 546|22 406] 4 860] 1 404 800 645 ] 284 84 1 42 572 2 0074 48 721
Rotweinsorten
Portu- Bur- Blauer Frih- Trol- = | Schwarz- Lim- Andere fotweln-
Land ieser under Spat- burgunder| linger riesling | berger Rotwein- sorten
g € burgunder 8 g esling erg sorten | insgesamt
ha —
Nordrh.-Westf. 7 3 . . . . . 0 10
Hessen 14 41 . . . . . 10 65
Rheinl.~Pfalz 4 861 408 . . . . . 855) 5 354
Baden-Wiirttbg. 704 . 659 26 1 949 616 457 347 4 758
Bayern 15 . 15 . . . . . 45) 34
Bundesgebiet 5 601 467 659 - 26 1 949 616 457 446 10 221

1; 1955 wurden 21 318 ha ermittelt - darunter waren 15 319 ha reblausverseuchwu (BML).

2) Davon 104 ha WeiB- und Rotweinreben bhne Sortenangabe. - 3) Einschl. Rebschnittgérten. -

4; Davon 22 ha Muskateller, 2 ha Malvasier und 104 ha WeiB- und Rotweinflichen ohne Sortenangabe. -
5) Davon 29 ha Laurant und 23 ha Samtrot.

¢) Rebflichen und Weinmosternte 1952/57, 1957 und 1958

Im Ertrag ste-] - ] Weinmosternte Gite des Velnmostes
hende Rebfliche je ha im ganzen Geldwert 1958
Land 2 2 [} sehr mit- ge-~|[sehr
radassy | 1958 s3] o5 [ s | o F 0, | 1958 o el R Sl K
ha hl/he hl hl/D VH
. WeiBmost
Nordrh.-West?. 39 36 | 31,3 18,7 54,2 1237 1.950| 91 - -1 19 0 11| -
Hessen 2 284| 2 376 | 40,0| 40,5 62,9 91 262 149 451] 118 88 6 35 43 15 1
Rheinl.-Pfalz |[34 54036 744 | 46,2 43,11 86,51 595 4933 177 595] 113 79 13 39 38 9 1
Baden-Wiirttbg. | 5 497{ 5 951 | 26,71 28,81 70,9 146 843 422 054 128 115 16 55 25 3 1
Bayern 2 6241 2 511 | 17,0 8,7]| 49,6 44 517 124 560] 122 116 8 42 37 12 1
Bundesgebiet 44 984147 618 | 41,8] 39,3 | 81,411 879 352 |3 875 610} 115 84 13 40 37 9 1
Rotmost
Nordrh.-Vestf. 10 6 30,7, 6,0]41,7 297 250| 100 - 3 33 50 | 14 -
Hessen 63 64 125,4| 25,6 | 41,6 1 609 2 665( 150 | 205 42 8 50. - -
Rheinl.-Pfalz 5 023) 4 626 | 49,6 | 46,8 | 96,0 248 938 443 943 81 66 9 36 41 12 2
Baden-Wirttbg. | 2 159 2 495 | 26,1 30,5{ 77,3 56 341 192 805 154 117 12 61 24 3 o]
Bayern 37 251 15,1 11,4 | 50,3 561 1 2581 120 | 100 13 28 53 6 -
Bundesgebiet 7 292} 7 216 | 42,2 41,0 | 88,8 307 746 640 921 95 82 10 44 36 9 1
. Weinmost insgesamt1)

Nordrh.-Westf. 49 43| 31,2 16,5 52,0 1538 2 235 93 - 0 22 67 1 -
Hessen 2 347| 2 440-]| 39,6 40,2 | 62,3 92 871 152 116 119 90 6 35 43 15 1
Rheinl.-Pfalz |39 590141 370 | 46,6 | 43,6 | 87,5|1 845 940 5 621 538 109 77 12 39 38 | 10 1
Baden-Wilrttbg. {12 87012 746 { 25,2 28,3 | 70,2 324 911 894 835| 136 116 13 60 24 3 0
Bayern 2 675f 2 536 | 17,0 8,81 49,6 45 344 | 125 818] 121 116 8 42 37 12 1
Bundesgebiet 57 531159 135 | 40,2 38,5 | 81,112 310 604 ¥ 796 5421 113 84 12 43 36 8 1

1) Einschl. Mischwein. - 2) Die Angaben betreffen nur die Verkaufserlsse fiir die als Most verkauften Mengen.
Quelle: StB-Reihe III/13; WiSta 11.Jg.N.F./H.1, Band 206 u. 223.
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(Ergebnisse der allgemeinen Viehzihlung am 3. bzw. 2. Dezember)

P11, DIE VIEHWIRTSCHAFT IN DER LANDERN

A. Viehbestand

1. Der Pferdebestand 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958 -

Pferde
Gesamt-
1fa unter 1 .9 14 zahl
Nr N Land Jahr 1 bis noch | bis noch bis noch bis noch | Jahre alt der
. Jahr alt] nicht 3 |nicht 5 nicht 9 nicht 14 und Pferde
(Fohlen) | Jahre alt| Jahre alt | Jahre alt Jahre alt dlter
1 000 Stiick
) Y
1 1935/38 17,7 147,17 165,4
2 | Schleswig- 1952/57 6,3 10,4 14,8 36,7 28,3 8,5 105,0
3 | Holstein 1957 4,8 6,8 7,0 24,6 26,9 10,1 80,2
4 1958 4,1 6,6 5,8 19,1 25,3 10,9 71,8
: ngﬁg 0,2 0,4 0,6 1,3 1,3 0,5 4,3
7 | Hembure 1957 01 0n4 0.4 1,1 1,0 0.6 3,6
8 1958 0,1 0,4 0,4 0,8 1,0 0,6 3.3
2) N
10 4332;587 90 23,7 42,1 352 88,2 28,6 30670
1 8
17 | Viedersachsen 1957 10:8 1704 20.9 88,5 93.8 34,0 265,4
12 1958 10,4 18,1 19,6 73,8 95,1 36,8 253,8
13 1935/38 . . . . . . .
14 | Bremen 1952/517 0,1 0,2 0,4 0,8 0,8 0,3 2,6
15 1957 0,1 0,2 0,2 0,5 0,7 0,3 2,0
16 1958 0,1 0,2 0,2 0,4 0,7 0,3 1,9
|
N/
17 1935/38 28,6 : 275,2 303%,8
18 Nordrhein- 1952/57 7,8 13,8 25,2 72,8 57,6 16,6 193,8
19 Westfalen 1957 6,6 9,7 1,7 53,0 56,5 19,7 157,2
20 1958 6,0 9,7 10,5 43,5 55,6 22,1 147,4
|
N/
21 1935/38 5,1 109,7 114,8
22 | gessen 1952/57 2,4 6,3 13,8 31,3 24,5 10,7 89,0
23 1957 2,3 4,9 8,3 25,2 26,4 12,0 79,1
24 1958 2,3 4,8 7,2 22,1 26,9 12,4 75,7
S |
\/*
25 1935/38 3,0 79,4 82,4
26 | Rheinland- 1952/57 1,0 2,9 9,1 28,8 21,1 8,6 71,5
27 | Pralz 1957 1,1 1,8 4,0 22,4 23,7 9.2 62,2
28 1958 1,1 1,9 3,2 20,0 26,4 Tyl 59,7
J
N
29 1935/38 5,9 156,7 162,6
30 Baden- 1952/57 1,6 4,0 12,8 49, 38,7 18,1 124,8
31 Wiirttemberg 1957 1,6 2,7 5,3 39,6 43,4 19,9 112,5
32 1958 1,5 2,8 4,3 32,2 44,6 21,5 106,9
- N
33 1935/38 17,7 308,7 326,4
24 | Bayern 1952/57 5,7 15,5 37,2 90,9 69,2 31,4 249,9
35 1957 4,3 8,4 16,3 75,1 68,9 31,8 204,8
36 1958 3,7 T,4 12,7 60,5 68,6 33,4 186,3
i 1
N
I 13?%23 3 77,2 156,0 125 | 32007 2 74875
425 3 123,3 148,9
78 | mundesgevies | "%33477 | 3177 52,3 74,1 3300 | 341,5 | 137,8 967,0
40 1958 29,3 51,9 6%,9 272,44 344,2 145,1 906,8
47 1957 0,1 0,2 0,7 3,1 2,0 0,8 6,9
42 I Saarland | 1958 0;1 0:2 I 0:4 l 2i5 2:1 0:7 6:0
22 Perlin ("a'est)] 132;9' 0:0 0:1 | 0:2 0:6 O:4 032 1,5

1) Einschl. Hamburg.- 2) Einschl, Bremen.- 3) In Berlin (
Nuelle: fir 1958-TtBRD Bd. 225;3tB-Reihe III/‘IS/’]‘I und 723

=115~

Jest) 1958 keine Viehz&hlung.
YiSta 11.Jg.N.P./H.1 u.2.



111, Die Vishwirtachaft in den Lindern - A. Viehbestand

2. Der Rindviehbestand

a) Ergebnisse der allgemeinen

Rindvieh
Jungvieh
Kdlber > Monate bis noch nicht 1 Jahr bls noch nicht
Lfd. . unter 1 Jahr alt 2 Jahre alt
Nr. Land Jahr 3 Monate B Zur Zucht Tbriges Jungvieh
alt ménnlich weiblich bgﬁgi:ﬁe minnlich weiblich
7000 Stick
1 1935387 | 82,3 7,7 143,2 4,5 65,8 162,5
2 |Schleswig- 1952/57 107,4 70,3 158,4 1,8 43,4 159,7
3 |Holstein 1957 128,2 84,7 161,3 2,6 48,5 163,6
4 1958 148,6 93,4 162,53 1,4 53,9 163,1
2 }822522 1,2 0,6 2,7 0,0 04 2.6
7 |Hamburg 1957 1,6 1,1 2,7 0,0 1.0 2,7
8 1958 1,7 1,1 2,5 0,0 0,8 2,6
: e | ome || I me | e
10 48 0,5
17 |Niedersachseny "“yg5g 182,6 110,6 560, 1 3,7 59,8 3725
12 1958 215,0 127,0 368,4 3,9 64,4 376,0
A 13?3?33 1,3 1.1 2,3 0,0 0, ;
14 9 3,0
15 |Bremen 1957 1,3 1,2 2,1 0.0 1.0 279
16 1958 1,5 1,4 2,1 0,0 1,1 2,9
17 1935/38- 91,5 46,1 197,3 8,4 21,8 ' 205,8
18 [Nordrhein- 1952/57 106,7 49,2 220,7 3,3 20,1 212,0
19 |Westfalen 1957 121,2 68,5 230,5 2,9 30,3 231,8
20 1958 141,6 78,5 233,7 2,8 33,6 231,4
21 1935/38 61,5 22,1 17,4 2,8 16,8 118,6
22 lgessen 1952/57 64,2 23,9 114,5 1,6 13,9 102,5
23 1957 68,8 31,8 114,9 1,7 19,4 107.6
22 1958 76,8 36,0 13,3 1,6 18,7 103,0
25 1935/38 54,2 29,6 100,7 2,6 21,6 181,17
26 |Rheinland- 1952/57 62,2 33,2 92,6 1,4 19,3 35,
27 |[Pralz 1957 68,0 . 41,8 97,0 1,3 25,8 80,1
28 1958 72,2 43,3 96,7 1,3 24,0 81,4
29 1935/38 168,7 68,8 208,8 5,1 57,4 206,0
30 |{Baden- 1952/57 158,8 73,3 212,5 2,9 54,0 195,3
31 | Wirttemberg 1957 174,4 88,14 217,9 2,6 68,0 205,
32 1958 185,8 93,0 217,7 2,6 65,5 197,1
33 1935/38 329,6 196,6 369,5 16,1 176,2 376,9
2% | Bayern 1952/57 456,0 175,1 379,2 11,0 125.4 5414
35 ¥ 1957 486,2 203,3 408,1 10,0 147,3 379,5
36 1958 527,3 190,2 403,0 9,1 130,1 368,7
Y sl ma | g | s s | oas | oim
26,4 326,0 1 452,6
39 |Bundesgebiet 1957 | 1 23203 631,4 1 594,6 24,8 3991 154601
40 1958 1 370,5 663,9 1 599,7 22,7 392,1 1 526,2
41 1957 3,9 1,1 745 0,1 0,5 5,7
42 [Searland l 1958 4,7 , 1,5 , 8,2 , 0,2 , 0,6 507
12 Berlin (West, 19182;9, 0:3 ' O:2 , 0:1 ' 0:0 , 0:2 0:1

1) Einschl. Hamburg.- 2) Einschl. Bremen.- 3) (Schlacht- und Masttiere).- 4) Auch voriibergehend trocken
stehende Kithe.- 5) In Berlin (West) 1958 keine Viehzdhlung.
Quelle: fiir 1958 s.S, 115,Abschn.IIT/A,Tab.1.

-Né-



1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

Viehzdhlung am 3. bzw. 2. Dezember

1I1. Die Viehwirtschaft in den Lindern - A, Viehbsstand

Rindvieh

P Janre elte und Bltere liere

Bullen, Stiere und_ Oclgsen R Mi%chl}:iiuge 4 Ali.e Gesamtzahl
zZur ibrige irsen, ugkiihe tibrigen des Lfd.
Zugochsen, nur zur - .
Juent T aulen | xebimen) Wie (alen | me | o | T[N

Bullen & Ochsen 3 winnung |;, prbeit) u.Mastkiihe)
7 000 Stick :
4,8 0,5 26,6 58,6 458,1 0,7 458,8 747 1 087,0 1
3,2 0,1 11,0 57,1 442,8 0,0 442,8 5,5 1 060,7 2
2,7 0,0 10,0 56,3 430,5 - 430,5 5,4 1 093,8 3
2,1 0,0 10,4 63,9 425,6 - 425,6 3,8 1 .128,5 4
. . . . . . . . . 5
0,1 0,0 0,5 1,3 7,8 0,0 7,8 0,8 18,0 6
0,0 - 0,7 1,4 Tyt - Ty1 1,0 19,3 7
0,0 - 0,6 1,6 741 - 7,1 1,1 19,1 8
Ty1 10,9 36,1 147,6 957,5 90,6 1 048,1 18,4 2 258,9 9
6,2 3,7 23,9 154 ,4 962,2 49,3 1011,5 11,5 2 238,9 10
5,42 2,0 28,3 156,2 931,5 27,7 959,2 12,2 2 252,4 11
5,1 1,6 33,9 160,9 957,6 20,8 978,4 8,9 2 343,5 12
. . . . . . . . . 13
0,0 0,0 0,5 1,9 7,1 0,0 7,1 0,3 18,4 14
0,1 - 0,5 1,8 6,4 0,0 6,4 0,3 17,6 15
0,1 - 0,6 1,8 6,6 0,0 6,6 0,2 18,3 16
6,9 13,5 6,9 60,3 795,2 83,2 878,4 12,1 1 549,0 17
7,0 4,0 TS 79,3 759,9 58,1 818,0 11,2 1 539,0 18
6,3 2,4 11,5 81,6 723,8 51,8 775,6 13,4 1 576,0 19
6,2 1,8 12,3 84,3 734,4 50,2 784, 10,7 1 621,5 20
3,9 4,7 4,3 3745 214,3 240,4 454,7 6,6 850,9 21
3,9 1,4 3,7 38,7 227,4 190,7 418,1 5,1 791,5 22
3,5 0,8 4,6 37,2 233,4 161,6 395,0 5,5 790,8 23
3,5 0,6 4,1 40,3 246,1 151,1 397,2 3,1 798,2 24
3,9 21,3 4,1 29,8 182,1 256,2 438,3 5,3 813,1 25
3,1 9,8 3,7 28,0 176,3 177,5 353,8 4,5 687,2 26
3,2 544 5,8 29,7 195,3 140,9 336,2 4,9 697,2 27
2,9 3,5 6,4 31,5 201,0 125,8 326,8 3,8 693,8 28
10,4 34,3 11,6 83,8 354,6 578,9 93%,5 8,9 1 .797,3 29
11,4 25,7 10,4 80,4 439,2 428,4 867,6 8,7 1 701,0 30
11,6 15,4 12,7 81,4 536,6 323,1 859,7 10,5 1 748,0 31
11,0 12,0 10,7 81,6 592,3 271,9 864,2 8,2 1 .749,4 32
20,8 229,4 47,6 192,0 1 056,8 721,6 1.778,4 25,0 3 758,1 33
17,5 105,6 23,9 182,6 1 218,8 577,0 1.795,8 18,1 3 631,6 34
16,4 59,1 26,4 190,5 1 329,0 473,7 1 802,7 23,4 3 752,9 36
14,7 39,4 22,7 197,0 1 362,6 408,1 1 770,7 20,3 3 693,2 36
57,8 314,6 137,2 609,6 4 018,6 1 971,6 5 990,2 84,0 12 114,3 37
52,4 150,3 85,1 623,7 4 241,5 1 481,0 5 722,5 65,7 11 686,73 38
49,0 85,1 100,5 636,1 4 393,6 1.178,8 5 572,4 76,6 11 948,0 39
45,6 58, 101,7 £62,9 4 533, 1 027,9 5 561,2 60,1 12 065,5 40
0,3 0,0 I 0,2 1,9 20,9 18,6 39,5 0,6 61,3 41
0,3 0,0 0,2 2,0 ,9 16,7 37,6 0,6 ,6 42
0,0 - | 0,2 0,0 I 3,9 I 0,0 | 3,9 0,1 l 5,1 l 43
. . . . . . . . . 44
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111. Die Viehwirtschafi in den Liéndemn - A, Viehbestand

- 2, Der Rindviehbestand

b) Ergebnisse der Viehzwischen

Rindvieh
Jungvieh
Kélber onate bils noch 1 Jahr bls noch nicht
nicht 1 Jahr alt 2 Jahre alt
Lta. ; a Jah unter Zor
Nr. Lan 8hr 13 Monate Jux ibriges Jungvieh
alt méinnlich |weiblich benutzte
Bullen ménnlich| weiblich
1 000 Stick
1 | Schleswig-Holstein | 1952/57 145,7 51,3 121,6 2,0 54,2 172,8
2 1956 149,9- 56,4 123,1 1,4 55,6 183,1
3 1957 153,8 67,6 128,9 2,0 65,5 170,6
4 1958 154,9 80,9 133,1 2,0 67,2 181,1
5 | Hamburg 1952/57 1,5 0,3 2,0 0,0 0,4 2,9
6 . 1956 1,5 0,4 2,0 0,0 0,4 3,0
7 1957 1,5 0,4 2,1 0,0 0,4 2,9
8 1958 1,5 0,7 2,4 0,0 0,7 3,1
9 | Niedersachsen 1952/57 285,0 73,0 272,9 4,5 60,8 366,5
10 1956 301,8 81,1 267,6 4,9 62,6 371,1
1 1957 292,4 100,5 285,2 5,5 80,9 374,5
12 1958 304,5 116,0 283,4 5,0 96,3 389,7
13 | Bremen 1952/57 2,3 0,9 1,8 0,0 1,1 3,0
14 1956 2,2 1,0 1,7 0,0 1,2 2,9
15 1957 1,9 1,0 1,7 0,1 1,4 3.0
16 1958 2,2 1,3 1,7 | 0,0 1,6 3,0
17 | Nordrhein-Westfalen | 1952/57 167,3 38,9 176,6 3,7 28,7 222,17
18 1956 176,7 52,7 186,7 3,8 35,2 239,8
19 1957 178,0 . 53,3 188,5 3,4 41,1 236,7
20 1958 184,1 59,5 187,0 3,1 44,3 248,0
21 | Hessen 1952/57 74,1 22,0 11,0 1,9 13,2 105,9
22 1956 81,0 28,8 116,2 1,8 14,6 105,1
23 1957 82,3 29,8 114,8 2,2 18,3 113,5
24 1958 80,3 29,6 103,0 1,7 18,8 13,8
25 | Rheinland-Pfalz 1952/57 66,4 32,1 92,3 1,4 19,6 79,1
26 1956 72,5 36,0 90,5 1,5 20,4 78,0
27 1957 74,6 45,9 99,5 1,5 27,1 84,1
28 1958 73,3 38,7 +5 1,8 25,6 88,0
29 | Baden-Wiirttemberg 1952/57 132,5 77,9 220,7 3,6 55,3 197,2
30 1956 145,4 89,0 225,8 3,6 61,6 197,5
31 1957 147,5 95,5 226,5 3,8 66,3 202,4
32 1958 153,9 92,9 222,5 3,0 68,1 204,7
33 | Bayern 1952/57 364,8 200,1 413,6 11,0 142,0 365,2
34 1956 393,7 213,2 417,8 10,5 138,6 369,6
35 1957 398,8 240,4 447,2 9,9 170,0 389,5
36 1958 395,8 216,7 432,9 10,1 160,3 396,6
37 | Bundesgebiet 1952/57 1 239,6 496,5 |1 412,5 28,1 375,3 1 515,3
38 1956 1 324,7 558,6 |1 431,4 27,5 390,2 1 550,1
39 1957 1 330,8 634,4 |1 494,4 28,4 471, 1 577,2
40 1958 1 350,5 636,3 |1 459,5 26,7 482,9 1 628,0

1; (Schlacht- und Masttiere).-
2) Auch voriibergehend trocken stehende Kiihe. )
Quelle: fiir 1958-S¢tBRD Bd. 225; StB-Reihe III/15/66 u. 67; WiSta 10.Jg.N.F./H. 7 u. 8.
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1952/57, 1956, 1957 und 1958
z¥hlung am 3. bzw. 4. Juni

II1. Die Viehwirtschaft in den Lindern - A, Viehbestand

Rindvieh
7 Jahre alie und Bltere Tiere
Bullen, Stiere und Ochsen Milchkiihe 2) Alle Gesamtzahl
= Férsen - tibrigen des Lfd.

zur Zugochsen ubrige Kalbinnén nur zur Zugkihe Kithe Rindviehs |Nr.

Zuch?t und Bullen, | “sy yen | Milchge- | (2.Milch- zu- (Schlacht

benutzte Zugstie Stiere, arken winn g gewinnun, sammen " stkﬁh;)

Bullen -| Y8 Te-| ochsen 1) Ung g, Arbeit u. a

000 Stiick

3,4 0,1 34,41 98,4 438,5 0,0 438,5 16,5 1 138,6 1
3,2 0,0 33,0 102,7 425,2 . 425,2 14,0 1 147,6 2
2,7 0,1 36,0 103,7 432,8 - 432,8 16,2 1.179,9 3
2,5 0,1 40,6 104,7 430,3 - 430,3 13,7 1.211,1 4
0,1 0,0 0,6 2,3 8,3 0,0 8,3 0,9 19,3 5
0,1 0,0 0,3 2,3 8,1 - 8,1 0,2 18,3 6
0,1 0,0 0,4 2,3 8,2 - 8,2 0,2 18,5 7
0,0 - 0,7 2,5 8,2 - 8,2 0,5 20,3 8
7,4 3,9 35,3 197,1 958,4 51,8 1 010,2 17,9 2 334,5 9
6,3 2,7 32,4 210,6 930,4 45,0 97544 17,2 | 2 333,71} 10
6,0 2,4 48,4 183,6 943,6 3745 981,1 16,8 2 377,3 11
6,1 2,0 56, 214,3 939,4 28,2 967,6 13,9 2 455,0 12
0,1 0,0 0,8 2,4 Ts3 0,0 Ty3 0,3 20,0 13
0,0 0,0 0,7 2,5 6,7 - 6,7 0,1 19,0 | 14
0,0 0,0 1,0 2,2 6,7 - 6,7 0,3 19,3 | 15
0,0 - 1,1 2,4 6,5 0,0 6,5 0,2 20,0 | 16
6,4 4,1 8,9 97,7 749,4 67,8 817,2 13,2 1 585,4 17
5,5 3,0 9,8 101,5 T36,7 70,2 806,9 12,2 1 633,8 18
5,5 2,3 12,7 94,5 T720,1 50,2 770,3 17,5 1 603,8 19
5,3 1,7 14,0 102,7 707,4 153,5 760,9 16,3 1 626,9 | 20
3,5 1,6 3,0 38,4 224,9 200,2 425,1 2,9 802,6 | 21
2,9 1,0 3,3 40,3 229,7 186,0 415,7 2,4 813,1 22
2,9 1,1 4,3 33,9 230,4 175,6 406,0 3,0 812,1 | 23
3,0 0,7 4,2 38,8 228,5 159,5 388,0 2,5 784,4 | 24
3,0 10,5 3,7 28,7 176,2 183,4 359,6 3,1 699,5 25
2,7 Ty1 4,5 31,8 179,0 168,9 347,9 3,2 696,1 26
2,5 6,5 5,2 31,8 195,8 151,4 347,2 2,9 728,8 | 27
2,4 4,6 4,8 32,9 199,6 131,0 330,6 3,0 699,2 | 28
10,7 28,5 10,8 86,4 422,17 448,2 870,9 5,3 1.693,8 | 29
9,0 22,6 10,4 88,6 457,9 403,8 861,7 5,1 1 .720,3 | 30
11,3 17,2 13,7 84,3 515,1 345,5 860,6 6,1 1 735,2 31
11,8 13,2 13,4 88,8 5775 285,0 862,5 5,8 1 740,6 | 32
18,2 120,3 25,6 194,3 1 218,5 593,3 1 811,8 12,1 3 679,0 33
15,8 89,5 22,9 182,5 1 25%,0 551,5 1 804,5 12,4 3 671,0 34
17,7 72,1 29,6 201,53 1 327,7 501,2 1 828,9 12,8 3 B817,8 35
15,8 52,3 24,9 211,3 1 347,3 444,5 1.791,8 12,5 3 721,0 | 36
52,8 169,0 122,8 T45,7 4 204,2 1 544,7 5 748,9 72,2 11 978,7 | 37
45,5 125,9 17,3 762,8 4 226,7 1 425,4 5 652,1 66,8 12 052,9 38
48,3 101,7 151,3 737,6 4 380,4 1 261,4 |5 641,8 15,8 12 292,7 | 39
46,9 74,6 159,9 798, 4 444,7 1.101,7 |5 546,4 68,4 12 278,5 | 40
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11i. Die Vienwirtschaft in den Lancern - A. Viehbestand

3. Jer Schw inebestand

a) Ergebnisse der allgemeinen Viehz&hlung am 3. bzwv. 2. Dezember

Jung— Zuchtsauen o
Ferkel schwefne Schlacht- Johne die zur Mast aufgestellten Sauen) Eber

unter vaéchen u. Mast- 1/2 bis 1 Jahr alt 1/2 Gesamt—

8 b ”noch schweine | noch nicht und insgesamt Jahr zahl

%id. Land Jahr | woonen | micht 1{5 Jagr 1 Jahr_ait Siter . : alt der
Nr. alt  |1/2 Janr |2 un1 rsch- PLCht Loy [pichtf, o) Jnicht zu- |und |Schweine
oYt [alter 1) [G5€ | vig | tie - Jsamnen | 8T :

1_000 Stiick
2)

1 1935/28°) 197,6 384,61 215,6 | 12,1 | 7,6 | 41,1] 22,2} 53,2y 29,8 83,00 4,3 885, 1

2 | Schleswig- [1952/57| 337,3 255:3| 183,2 | 18,4 1 11,2 [ 53,41 31,50 71,8] 42,7] 114,5| 4,1f 1 174,4

3 | Holstein 1957 796,4 592,51 169,9 { 21,2 | 13,2 163,4] 37,1| 84,6/ 50,3| 134,93 4,5| 1 298,2

4 1958 391,1 590,01 167,7 | 17,1 | 11,3 [ 59,8] 37,9] 76,9| 49,2 126,1] 4,3f 1 279,2

5 1935/38 . . . . . . . . ol .

& lramburg  [1922/57| 2.6 10,2 12,2 | 0,5) 0,2] 0,71 0,4l 1,0l o0,6] 16 oj1]  29;7

7 1957 5,4 11,2 19,3 0,41 0,21 0,6t 0,5 1,0] 0,7 1,7 0,1 37,7

8 1958 5.4 11,2 9,9 0,3y 0,2} 0,6 0,5 0,34 0,7 1,6 0,0 28,1

3)

9 . 1935/38 | 838,4( 1 381,71 006,2 53491 40,4 1165,60102,61219,5/143,0] 362,5 12,7 3 601,5
10 | Nieder- 1952/5711 112,71 1 741,5| 832,6 | 57,6 | 38,2 (175,7]121,7|231,3(159.,9( 391.2 9,7 4 087,7
11 | sachsen 1957 |1 229,51 980,91 819,7 | 69,8 | 41,2 [201,6131,4[ 267,4(172,6| 440,0| 10,4| 4 480.5
12 1958 201,70 1 949,35 802,6 | 54,6 (37,2 1192,6]152,0} 247,2 169,2] 416,4,10,2{ 4 380,2
13 1935;38 . . . . . . . . . .
12 1955/57 4,3 8,8 8,6 ¢,z 0,20 0,71 o,5f 1,0l 0.7 1,71 0,0 23
15 | Bremen 1957 3,6 8,6 10,1 [ oi1a| 0,3| o8| 03] 12| o)+ 1,9 0,1 22,3
16 1958 3,6 8,3 6,5 0,3 0,3 0,8 0,5 1,1 0,8 1,9 0,0 3
17 1935/38| 423,02 e77,2] 943,5 | 79,4} 25,8] 86,1| 48,8 125,5] 74,6 200,1) 10,4] 2 454,4
18 |Nordrh.- 1952/57 582,2 1042,50 138,86 | 29,0 28,41 91,6 59,1(130,6| 87,5| =218,i 6,0 2 531.4
19 | Westfalen 1957 609,41 1 188,8( 729,3 45,61 28,01108,5| 65,3 154,1] 93,3 =247,4 7.0| 2 781,9
20 1958 599,9 1 134,6 707,0 z8,3| 25,21100,6] 63,8]138,9] 89,0 227,9 6,5 2 675,3
21 1935/38) 167,5 444,5 439,8 8,41 7,91 29,9] 19,0 38,3] 26,9 65,2] 3,4] 1 120,4
22 | Hessen 1952/571 218,91 463,81 380,4 | 9,4 | 8,7| 36,1 24,6| 5,5 333 788 31| 1 14570
23 1957 243,9 501,31 378,4 | 11,01 8,0] 42,0| 27,1 53,0 35,1 88,1 3,2 1 214,9
24 1958 232,91 47T, 47,9 | 8,31 7,4 37,91 26,3 26,8] 33,7| 80,5 3.2 1 1414
25 1935/38 97,8 333,11  259,4 5,31 5,4} 16,2] 13,1 21,5 18,5 40,00 1,8 732,1
26 |Rneinl.-  1952/57) 127,7| 324,7| 200,8 | &,0| 5,7) 17.7| 1306 23:31 1a:3] 4379 13| 697)s5
27 |Pfalz 1957 151,5 343,9] 193,5 7,1 5,31 21,2| 15,1 28,3 20,2 48,71 1,4 739.0.
28 1958 133,0 310,54 172,7 5,31 4,2] 18,8] 13,4 24,1 17,6 41,7 1,4 659,3
29 1935/38| 237,8 513,61 351,1 ] 11,1] 11,5] 40,2] 34,9 51,3| 46,4 97,7 5,5 1 305,7
30 |Baden- 1952/57| 325,6 8,5 359,53 | 11,6 10,4 50,5 44,31 62,1 54,7 1i6,8 2,0 1 242.2
31 |Wiirttemberg | 1957 383,0 719,11 378,23 | 14,41 11,3 61,1 51,31 75,5 62,6] 138,1] 4,4 1 62219
32 1958 363,6 675,8 241,6 12,4 9,4} 58,3] 47,9 70,7 57,3 128, 4,4 1 513,24
33 1935/38 ) 465,31 1 134,3] 509,11 ) 18,91 21,2} 81,3] 56,8 100,2] 78,0 178,4 7,9 2 394,8
34 Bayern 1952/571 715,3{ 1 316,4 606,2 | 21,81 17,91105,5 75,5 127,3 93,4{ 220, 7,9 2 8s6.5
35 1957 846,4] 1 493,5] 605,9 26,31 20,01129,3] 88,7 155,6/ 108,7| 264, 8,8 3 218.9
%6 1958 888,8] 1 318,4] 500,0 | 20,5] 15,4{121,0| 84,1 141,5| 99,5| 241, 8.2 2 956,4
37 ho35/38 |2 427,6] 5 169,0(3 824,7 | 149, 119,8[460,4) 297,4 6¢9,5] 417,21 026,7 46,0] 12 494,0
38 Bundesiebi t1952/57 3 433,61 6 081,7)3 321,9 1164,41120,9/529,9) 371,2] 694,3] 492,1|1 186,4 36,2 14 059,8
39 (FERRRSEE3EH 1957 |5 869,1| 6 839,8]3 304,4 |192,2[127,5|628,5| 416,9| 820,7] 544,41 365,1 39,9 15 418,3
40 1958 |5 820,0] 6 475,2{3 055,9 [57,7}110,6[590,4] 406,4] 748,1|517,0]1 265,17 38,2 14 654,4
41 1957 12,5 35,4 23,5 0,6f 0,71 2,11 1,71 2,71 2,4 5,1 0,2 76

aarland 4 ’ ' 4 4 s ] ’ ’ ] ’ y y
42 1958 14,2 36,1 23,9 0,5f 0,7f 2,0 1,9 2,5] 2,6 5,9 0,2 79,5

3 1

34 Berlin(West) 13224) .5 4,6 6,3 0,1t 0,11 0,3l 0,2 0,4 0,3 0,1 0,1 13,2

1) Einschl. der zur Mast aufgestellten Sauen und kastrierten Eber. - 2) Einschl. Harburg., -
3) Einschl. Bremen. - 4) In Berlin (West) 1958 keine Viehzshlung.

Nuelle: fiir 1958-S5tBRD Bd. 225;StB-Reihe III/15/71 u. Te;WiSte-11.Jg.N.F./H., 1 u.2. =
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1I1. Die Viehwirtschaft in den Lindern - A. Viehbestand

1935/38, 1952/57, 1956, 1957 und 1858

b) Ergebnisse der Viehzwischenzdhlung am 3. bzw, 2. Mirz

Zuchtsauen

Ferkel ;:E%;e Schlacht~{ (ohne die zur Mast aufgestellten Sauen) E};r Gesamt-
. Mast | T1/2 Bls [T Jahr alt
unter |8 Wochen Jahr| zahl
b. noch [edweine | noch nicht und Insgesamt 1t a
Land Jabr  [gocven | niont |V2 J8br | 1 Jahr alt] Hlter ena |schwed
alt  |y2 denr BS und, [oo o ToIchE (o or TaiehE [, ., Thich Z0= ‘%’1‘ chwed~
ilter 1) = tréch- = | rdich- tréch-| sam- |27 ne
alt tig tig tig tig tig tik men ter
1 000 Stuck
Schleswig— 1935/382) 23073 334’5 95.2 16,0 715 38y6 2490 54'6 31)5 86’1 4’2 750,3
Holstein |1952/57 322040 290.3| 132.1| 21.8| 10.7| 29.6| 31.1| 71.4| 21.8| 113.2| 4.2| 1 062.2
1956 319,91 497,9| 128,0| 24,6| 10,8| 52,7| 31,6| 77,3| 42,4| 1193,7| 4,4| 1 069,9
1957 379.3| seée.8| 129.,7| 27.4] 12.2| 56,2| 34.0| 83,6 46,2] 129,8| 4,6] 1 2122
1358 210,5| 577.2] 127,8| 24.2| 12,2| 61,4{ 20,0| 85,6| 52,2] 137.8] 4.,7| 1 2580
Hamburg 1935/38 . . . . . . . . . . . .
1952/57 5,6 10,0 8,1l o.4] o0,2| o,7| 0,8 1,1 0,7 1.8] 0,1 25.6
1956 5,7 9,0 7.9] o.4] o,2| o,7| 0,2 1,1| o,6 1,7] 0,1 24,4
F N N5 I O B 12 R s 2
’ ’ ’ * ’ ’ 1 1’ 17 '9 O’1 24'9
Nidder-  |1935/36%)| 961,6{1 328,7| 418,3| 67,7| 37,3]|154,4]111,5/222,1|148,8| 370,012,1] 3 091,6
sachsen  [1952/57 |1 101,2|1 642,4| 467,6| 67,3| 39,1|163,9|118,8|231,21157,9| 389,1]10,0| 3 610.3
1956 1 093,6(1 690,9| 488,6| 65.7| 38.5(169,6{123.5|235,3|162,0| 397.3|10,1| 3 6805
1957 1 253,701 781,2| 476,1| 74,5| 37,5|183,7]128,9|258,2|166,2| 124,4| 9.9| 3 945,3
1958, 1 333,5|1 927,6| 488,5| 71,6/ 38.8|193,9|141,2|265,5|180,0| 445,5|/10.2] 2 205.5
Bremen 1935/38 . . . . . . . . . . . .
1952/57 4,6 9,2 4,91 o0,4] o,3| o,6] 0,5 1,0] o,8 1,8 0,0 20,5
1956 4.2 75 4,2l o0.4) 0.3 oisl o0i5] 1.0 ols 1.8| 0.0 17,7
1328 2385 - &3 i o3 o4 o2 18 8 a8 o8l 133
1 ? 1] 1] ’ * ? * ’ ’ ,o 18’4
Nordrhein- | 1935/38 578,0| 950,7] 408,1] 42,5| 27,1| 75,7 56,0]118,2] 83,1 201,3}10 21
Westfalen [1952/57 5e8.8|1 052,5( 414.8| 43,2 26.4] 85.4| 57.6/ 1286 ezﬁo 21212 6:% 2 23?18
1956 608,21 092,4| 4513 46,1] 27.1] 90.6] 62.6|136,7] 89.7| 226.4| 6.2| 2 384.5
1957 662,3| 1 080,8| 425,39 46,1| 24.6][101.8] 64.,2|147,9| 88.8| 236.7| 6.7| 2 412.%
1958 706,8| 1 157.5| 429,1| 46,5]| 26,2]104,2| 69,7|150.7| 95.9] 26,6 6.9] 2 546.9
Hessen 1935/38 199,8] 458,0| 205,9] 10,1| 7,9| 26,9| 20,4] 37,0| 28,3| 65,3| 3,4] 932,4
1952/57 220,0] 476.9| 208,5| 12.4| 9.7 33.2| 23.4] as.6| 33.1| 787 3.1| 9872
1956 229,3| 505.6| 217.2| 12.0| 10,2} 34,6| 25.1| 46.6| 35.3] 81.9 3.0 1 037.0
1528 P I e IR R SH I I3 IEASH I I B CH RS I HE
9 ’ ’ ’ ” r ’ ’ 1] 9’2 312 1059l0
Rheinland-|1935/38 113,4| 319,2| 112,9] 5,7| 4,3| 15,1 12,3| 20,8| 16,6 37,4 1,6] 584,5
Pfalz 1952757 119,1| 336,9| 122,6] 7.8| 6.0| 16.5] 11.6| 24.3| 17.6| a1.9| 1.4| &21.9
1956 118,8] 355,0| 126,2| 7.8| 6,2| 16.8| 12,2| 24.6| 18,4 43.0| 1.2| 644.2
1951 136,4] 370,0" 117,0| 8,5| 5.8| 19.4] 11,9| 27.9| 17,71 45,6 1.3| 670.3
958. 152,3] 353,4] 122,5| 7,3| 5,7| 20,7| 15.2| 28,6] 20,9| 49,5 1.5 679.2
. Baden- 1935/38 255,7| 589,8| 225,9| 13,2] 10,9] 39,4| 31,3| 52,6| 42,2| 94,8| 5,8] 1 172,0
wurttemberJ1952/57 3520,9| 626,9 226,1| 14,8| 10,7] 28,2 39.6| &3.0| 50.3| 113.3| 4.1] 1 291’3
1956 336,5| 648,1| 239,2| 15,1{ 10,0| 51.1] 42,5| e6.2| 52.5| 118.7| 4.1| 1 326.6
1957 381,6| 689,4| 22a,9 16,5| 11,4| 57,8 44,3| 74,3| 55,7| 130.0| 4,3 1 430.2
95 414,4] 714,97 234,5| 18,0| 11,4| 59,4 49,5| 77,4| 60,9} 138,3| 4,4| 1 506,5
Bayern 1935/38 505,2|1 036,5| 362,9| 21,9| 18,0| 78,3| 55,3}100,2| 73,3| 173,5| 7,8| 2 085,9
1952/57 665,01 2655 454,7| 2816 17.8| 95.,9| €9.4|124.5| 87.2| 211.7| 8lo| 2 60i.9
1956 696,31 236,8{ 407,0| 27,0| 15,7| 97.4| 70,9|124,2| e6.6| 211.0| 7.7| 2 s558.8
1957 799,7|1 439,2] 426,9| 33.5| 17.6[113.6| 76.6|147.1| 94.2| 241.3| sl4| 2 315.5
1958 871,6]1 500,4| 443,5| 33,7| 19,9]122,4| 86,6]156,1|106,5| 262.6| 8,9] 3 087.0
Bundesge- |1935/38 | 2 844,0|5 017,4|1 829,2| 177,1[113,0|428, 4] 310,8| 605,5|423,8 |1 029,3|45,3[10 765,2
biet 1852/57 | 3 347,65 910,62 039,4|196,7 [120,9|494,0| 352156907 |473,4 |1 162,1|37,2]12 4989
1956 3 212,56 043,2|2 069,6(199,1[119,0]514,1|369,3| 713.2[488,3 |1 201,5|36,8[12 763.6
1957 3 880,46 448,9{2 017,1|220,2|119,8|572,8|385,3) 793,0(505,7 [1 298,7|38.3|13 683.4
1958 4 166,56 751,3]2 054,1|216,2 |124,3|602,9] 430,0| 879, 1|554,3 |1 373.4|20.1|12 385.4

;g Einschl. der zur'Mast aufgestellten

Einachl. Bremen.-

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd.225:StB-Reihe III/15/64 u. 65;WiSta-10.Jg.N.F./H.4 u. 6.~
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II1. Dis Viehwirtschaft in den Lindern - A. Viehbestand

3. Der Schweinebestand
¢) Ergebnisse der Viehzwischenzéhlung am 3. bzw. 4. Juni

Jung Zucl:tsauen 5 y [Ever
i ~ _[Schlachtd ohne. die zur Mast aufgestellten Sauen
Ferkel |schweinef - Mast-""'é 2 bis ] 1 Jabr alt Ji/‘f Gesamt-
unter %Woche; chweine[noch nicht und Insgesamt = - lg zahl
Land ganr | o 8 o |Pnio%R N2 Jabr |1 Jahr alt ilter att | aer
alt  |1/2Janr (335 920 lertion J2LSA ] oo fRIcHT o rgoy ] pohtl  gu | a1 [Schweine
alt tig tig tig tig tig tig | Sammen ter
{ 1 000 Stiick
Schleswig- 1935/389 232,61 362,8 94,9| 14,4 7,1] 44,9] 23,7] 59,3] 30,8 90,1( 4,4 784,8
Holstein 1952/57 332,5| 496,71 119,6] 21,7| 11,1 53,2 32,0| 74,9 43,1 118,0) 4,1 1 070,9
1956 348,0 499,8 138,0] .23,3| 11,5 58,2] 34,7 81,5 46,2 127,7} 4,1} 1 .117,6
1957 403,1 581,3 109,91 25,7} 13,01 62,2 37,1| 87,9 50,1 138,01 4,31 1 °236,6
1958 411,10 589,21 104,4] 19,6] 12,6] 63,4 40,1 83,0 52,71 135,7| 4,5 1 2349
Hamburg 1935/38 . . . . . . . . . . . .
1952/57 5,8 10,5 6,8 0,4 0,2 0,7 0,5 1,1 0,7 1,8] 0,1 25,0
1956 6,2 10,0 6,91 0,4/ 0,2 0,71 0,4} 1,1 o0.6 1,71 0,1 24,9
1957 7,0 10,0 6,0 0,5 0,2 0,7 0,5 1,2 0,7 1,9] 0,1 25,0
1958 7,1 10,1 16,3] 0,4l 0,2 o,8] 0,5 1,2] 0,7 1,9] 0,1 35,
Niedersachsen 193538ﬂ 944,0|1 437,6 443,11 59,9| 34,91177,5]|114,9]237,4| 149,8 387,2112,8] 3 224,7
1952/571 1 116,91 671,5| 436,3] 69,6 39,2|176,6[120,7(226,2| 159,9| 406,1| 9.6 3 640.4
1956 1.180,7/1 702,9 454,9| 81,0 40,9 184,0|123,6]265,0] 164,5 429,51 9,7 3 777,17
1957 1 234,11 818,5 463,31 71,9] 40,4|205,3|132,4|277,2] 172,8 450,0[10,5( 3 976,4
1958 1 228,2|1 926,9 499, 62,6| 37,31204,91137,51267,5] 174,8 442,3110,2] 4 107,0
Bremen 1935/38 . . . . . . . . . . . .
1952/57 4,17 9,3 4,7 0,4 0,2 0,7 0,5 1,1 0,7 1,8] 0,0 20,5
1956 4,6 7,5 4,6 0,4 0,3 0,7 0,5 1,1 0,8 1,9] 0,0 18,6
1957 4,7 8,2 5,0 0,3]-0,3 o,8{ 0,5 1,1 o,8 1,9| 0,0 19,8
1858 3,7 8,5 6,1 0,3 0,3 0,8 0,5 1,1 0,8 1,91 0,0 20,2
Nordrhein- 1935/38 492,2|1 194,5 413,4| 35,8} 24,71 88,7] 56,9]124,5| 81,6 206,1[10,7] 2 316,9
Westfalen 1952/57 573,311 149,71 380,7| 41,7 30,4| 96,0f 58,5]137,7 88,9 226,6] 5,7| 2 336,0
1956 605,4|1 149,6 427,21 51,5 27,7/101,3} 61,3 152,8; 89,0 241,8] 6,7| 2 430,7
1957 645,011 195,8 375,5( 37,6| 33,0/118,7| 63,7{156,3] 96,7 253,0] 6,3| 2 475,6
1958 625,111 253,91 390,3| 31,1 28,2[117,3| 66,8| 128,4] 95,01 213,4| 6,2| 2 518,9
Hessen 1935/38| 167,9| 511,8] 225,4] 12,2| 8,0 31,0| 19,3| 43,2y 27,3 70,5 3,7] 99,3
’ 1952/57 203,31 506,2| 219,1| 13,8| 10,8/ 37,0 24,3| 50,8 35,1 85,91 3,3{ 1 0117,8
1956 214,11 519,9| 233,11 14,71 9,3| 39,0| 25,4f 53,7[ 32,7| 88,4| 3.3| 1 os8.8
1957 234,21 557,01 - 215,0| 13,8} 12,2] 43,91 27,4| 57,7 39,6 97,3| 3,21 1 106,7
1958 228,7| 546,6] 195,7i 13,0f 10,8 42,6| 27,9] 55,6 38,7 94,31 3,1] 1 068,4
Rheinland- 1935/38 105,5 350,9 17,2 7,7 4,7t 16,5) 12,0| 24,2| 16,7 40,9] 1,6 616,1
Pfalz 1952/57 125,91 347,91 118,4| 9,5 7,0{ 17,8] 12,5| 27,3 19,5 46,8] 1,4 640,4
1956 131,2 361,1 121,1 92,5 6,6| 18,5] 12,4} 28,0 19,0 47,01 1,3 661,7
1957 150,3 399,8 122,11 10,6 5,91 21,31 14,5] 31,9 20,4 52,3 1,4 725,9
1958 141,9 363, 102,6 7,4 6,91 21,2] 15,4] 28,6 22,3 50,9] 1,4 660,1
Baden— 1935/38 243,6| 570,9| 204,6| 18,3 11,5| 43,6| 30,2| 61,9 41,7 103,6] 5,1| 1 127,8
Wiirttemberg 1952/57 318,0 647,5 201,41 19,2| 12,3| 52,3} 40,4 71,5 52,7 124,2| 4,0{ 1 295,1
1956 344,11 651,1] 197,5] 18,8/ 11,0 53,8| 43,6/ 72,6 54,6| 127,2{ 3,6| 1 323,5
1957 391,1 737,5 221,11 24,1 14,8] 62,6| 45,7| 86,7 60,5 147,21 4,4 1 501,3
1958 399,11 723,00 197,3| 18,4} 12,6l 61,6| 48,6| 80,0| 61,2 141,2| 4,4] 1 465.0
Bayern 1935/38 497,311 019,7 384,6| 28,2 18,2] 85,1 53,01113,3 71,2 184,5] 8,0] 2 094,1
1952/57 670,6]1 240,6 474,4] 33,5 18,8{105,7| 71,2/139,2f 90,0 229,2% 7,6 2 622,4
1956 720,6(1 212,5 419,61 32,71 18,7/106,0| 71,8|138,7 90,5 229,2| 7,4| 2 589,3
1957 794,71 458,7 500,5( 42,7 20,4|127,8| 79,9|170,5] 100, 270,8] 8,3| 3 033,0
. 1958 830,4|1 473, 454,0| 30,2| 18,4{126,9| 88,0}157,1] 106,4| 263,5| 8,2| 3 029,5
Bundesgebiet 1935/38 | 2 683,1|5 448,21 883,21176,5]109,1|487,> 310,0|663,8] 419,11 082,9]146,3[11 143,7
1952/57| 3 351,0|6 079,9{1 961,4|209,8(130,0{540,0 360,61749,8] 490,611 240,4(35,8]|12 668,5
1956 | 3 554,9]6 114,42 002,91232,3|126,2|562,21373,7| 794,5| 499,9|1 294,436,213 002,8
1957 3 B64,2|6 766,8|2 018,4|227,21140,2]64%,3 401,71870,5] 541,9{1 412,4 38,5|14 100,3
1958 3 875,316 894,9[1 966,11183,0|127,3]639,5]425,3 822,5 552,611 375,1138,1{14 149,5

1) Einschl.der zur Mast aufgestellten Sauen und kastrierten Eber.— 2) Einschl. Hamburg.- 3) Einschl.Bremen.
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd,225;StB-Reihe III/15/66 u.67;Wista-10.Jg.N.F./H.7 u.8.-

o
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I11. Die Viehwirtschaft in den Lindern - A, Viehbestand

1935/38, 1952/57, 1956, 1957 und 1958
d) Ergebnisse der Viehzwischenzéhlung am 3. bzw. 2. September

Zuchisauen
Jung- Schlacht| (ohne die zur Mast aufgestellten Sauen) IEber
Ferkel {|schweine 1/2 Ge-
unter |8 Wochen|™ Mast- 1/2 bis T Jahr alt
8 b. noch sciweine | noch nicht und Insgesamt Jalkér samt-
Lend Jahr . 1/2 &hr{ 1 Jahr alt 1 ter a zahl
Wochen nicht alt un nicht nich{ nicht ZUu- und der
alt 12 Jahr [T5 U0 lraan (2000 ersion-| D001 roch- (3500 | 200 lE1- [Schwedne
alt tg ti% tig tig tig tig men ter
7000 Stick
Schleswig-|1935/36)| 270,3] 421,6| 148,8| 9,6| 8,4] 38,5| 29,9 48,1( 38,3| 86,4 4,2  931,3
Holstein |1852/57 362.3| 553.6| 163,81 18,5} 12,5 51,9 34,4| 70,4| 46,9 117,3| 4,3| 1 201,3
1956 390.1| 573.8| 155,41 20.7| 13.7| 56,6 35.9| 77.3| 49,6| 126,9] 4,4| 1 250,86
1957 11a.s5| 657.a| 154,51 21,0| 12,3 | 63.2] 33,2| s4,2| 53,5| 137,7| 4,7] 1 372,8
1958 350,35 e44,9| 133,7| 16,2} 11,6 63,6| 38,7| 79,8| 50,3| 130,1| 4,5 1 303,5
Hamburg 1935/38 . . . . . . . . . . . .
1952/57 6,4 12,0 11,3| o,4] 0,3| o,7} o,5| 1,1| o,8 1,9] 0,1 31,7
1956 6,9 11,2 9,1| o0,4{ 0,3| o,7| 0,5 1,11 0,8 1,91 0,1 29,2
}lggg Z,g 12,2 1';,2 g,g 8,3 0,8] 0,5 1,2] 0,7 1,9 0,1t 39,8
1] ’ ’ 1] i 077 0,5 1’O 0,7 1'7 0’1 29'
Nieder-  ]1935/38| 1 136,0|1 519,5| 799,8| 41,2 41,7 {152,6]140,7 | 193,8{182,4 | 376,2]12,9| 3 844,4
sachsen  |1952/57 | 1 236,51 740,3 | 709.8| 55.8| 40,9 |167,5]135,2| 223)3[176,1| 399,4| 9.8| 2 095.8
1956 1 309,38} 1 810,5| 655,5| 58,6 40,5 [176,7]143,1| 235,3[183,6| 2418,9]10,2| 4 205,0
1957 1 362,701 95806 | 672.7| €3.2| 43,2 |187.8|142,6| 251,0(185,8| 436,8|10,6| 4 447,4
1958 1 356.8|2 0442 | 681.3| 53,5| 40,5 [194,3|148,1| 247,8|188,6| 436,4|10,6[ 4 529,3
Bremen 1935/38 . . . . . . . . . .
1952/57 5,2 9,6 7,71 0,31 o,3| o,7] o,s| 1,0 o,8 1 g :
1956 501 8.0 5.9 03] o3| o,7| 0.5 1.0| o8 1:3 glo gg:g
A I O B R R
’ ’ y ' ’ 8 » 5 1,1 0,8 1,9 0,0 20,8
Nordrhein- |1935/38 566,4|1 096,2] 796,1| 28,8| 27,7 75,3] 67,3] 104,1 0| 199,1 :
Westfalen |1952/57 637,211 141,71 610.7| 42,3 31,3 | 88,9 64,8] 131,2 32: 223:3 ?:3 2 SSZ:é
1956 690,6{1 169,1 575,8| 45,8 29,91 94,9| 69,8 140,7| 99,7 240,4| 6,5| 2 682,4
AR R R R S P
) ’ ’ ] y ) ] 1409 97,6 238,2 696 2 793,1
Hessen 1935/38 219,4] 481,5| 351,9| 9,0 8,5|25,7| 25,8| 34,7 69,0
1952/57 24903 493.7| 3156|1202 11.5| 32.3| 2818| 4.5 23:% 82:8 ?:? ] 1388
1956 274.1] 52007 298.5| 13,1 1008 35,1 31.3| as.2| 421 50,3 3.0| 1 186.6
I I SRR RO R e B R
. ’ ’ ’ ’ , »9 31, 47,6 42,4 90,0| 3,0| 1 200,0
Rheinland~ |1935/38 123,2] 3%3,3| 167,2| 5,6| 4,8| 13,2| 14,8] 18,8] 19,6 8 1,3
Pfalz 1952/57 142.1| 369,09 16003 &.1| 7.7| 15.5] 14.6| 23.6 23’3 el 13l st
i ’ 1] ] i) j’ ’ 4519 1!3 719'5
1956 156,3|  394,1| 149,2| 9,1| 7,3|17,6] 15,3 26,7| 22,6| 49,3| 1,2| 750,1
IR R R R R R
1 ’ ' ’ ’ JCy ’ ’ ’ ’ o4 727,4
Baden- 1935/38 310,9] 615,7| 261,3| 13,8] 14 o] 3 5
Wiirt temberg |1952/57 381,5| e81.8| 285,71 15.0 13:3 2311 igig 62:? 2?:2 lgg’g REA BN
1956 103,35 689,8| 254,1| 16,4 13,1 s1.3| 49,0 e7.7| 62,1 129,8| 4.2| 1 481l
]ggg 13?,2 322,5 ggg.j ;;,7 16,4 56,3| 55,0] 74,0 71.4| 145.4] 41| 1 690.2
) ) ' .91 12,1 55,2] 52,8| 69,3| 66,9| 136,2| 4,3} 1 603,8
Bayern 1935/38 598,6|1 128,5| 440,2] 21,3] 20,9} 71,0| 68,5 2 8 1
1952/57 776,911 359.7| 523.0| 28.5| 22,9 92.7| 84,7 12112 10776 22%15 7 2 59813
1956 819,01 365,6 | 428,4 28,4 22,6 97.5| 87,4| 125,9|110,0 | 235,9] 8,0| 2 856.9
:ggg g%g,g 1 287,4 518,3{ 34,2 26,6 [112,5| 97,3 146.7|123.9| 270,86 e.8| 3 3131
, 578,0| 481,71| 24,6| 21,3 {113,4| 95,8 138,0]117,1| 255,1| &,7| 5 93,1
Bundes-  [|1935/38 | 3 224,8|5 596,3 |2 965,3[129,3 |126,% [413,3| 356 2,6
gevlet [1952/57 | 5 797,46 362,35 |2 787,53 |181,1 [141,2 |497,3 2’7}:2 g%eh ?%3? i 22?:‘1‘ %é:g i g?i:;
1956 4 055,36 542,8 |2 531,9(192,8[138,5 [531,1|432,8] 723,9|571,3 |1 295,237,6[14 462,8
}957 4 331,2|7 202,52 732,41203%,7148,9 |583,0|455,4 786,7|604,3 [1 391,0|39,3(15 696:4
958 4 148,0|7 256,4 |2 620,0|163,5 |129,8 |585,8|457,8] 749,3|587,6 |1 336,9|39,2|15 400,5

1) Einschl. der zur Mast aufgestellten Sauen und kastrierten Eber.-2) Ei 5!
1 .- nschl .Hanb .=3)E hl. .
Quelle: fiir 1958 StBRD Bd. 225;StB-Reihe III/15/69 u. 70; WiSta-10.Jg.N.F./H.10 ﬁ.urg 3)#insenl.Bremen

-123-

"



II1. Die Viehwirtschaft in den Llndern - A. Viehbestand

a) Der Schaf- und Ziegenbestand 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958
(Ergebnisse der allgemeinen Viehzdhlung am 3. bzw. 2. Dezember)

4, Der Schaf- und

) Schafe dar— Zlegen
unter 1 Jahr ali] j o -1 Jaehr ali
einschl, Lémmer 1 Jehr alt und dlter Gesamt- ]1.::111.- unter und &lter fesamt-
.Zucht. Zucht zahl 1 Jahr zahl
II\Ilfd. Land Jahr minn- | weib— be- F be-3) ;;nmg.} der cliagfe alt snn- | weibe der
lich |licn [pubzle |nutzte ... |Schafe [ yey, Pinschll T ™1 7oy [plegen
chaf- | weibl., Schafe P Lédmmer
dcke Schafe yP
1000 Stuck
1 1935/38) 15,11 39,70 . | 10,2 1 9,5 ) 1655 . | 3,2 0,5 18,0 .21h7
2 Behleswig- |1952/57 12,8 26,8} 2,6 70,9 4,41 117,5 1,8 1,4 | 0,3 7,3 9,0
3 Holstein 1957 12,2 25,3 2,6 72,2 3,5 | 115,8 1,1 0,7 | 0,2 4,7 546
4 1958 12,9 25,8 2,5 72,8 4,7 | 118,7 1,0 0,5 ] 0,2 3,8 1,5
5 1935/38 . B . . . . . . . . .
6 b 1952/57 0,4 0,8| 0,1 1,6 0,3 3,2 0,4 0,2 | 0,0 2,8 3,0
7 amourg I "1957 0,2 0,5} 0,1 1,0 0,5 2,3 0,3 0,1 | 0,7 1,9 2,1
8 1958 0,2 0,5 0,1 1,1 0,4 2,3 0,3 0,1 | 0,1 1,5 1,7
9. 1935/367) 43, 91,2 . 252,1 27,6 [ 414,4 . 33,3 ] 3,9 199,1 | 236,3
10 [Nieder- 1952/57 27,7 60,0 3,8 164,9 23,7 280,1 9,4 | 13,3 | 2,7} 118,9 ]| 134,9
11 |sachsen 1957 24,8 48,9| 3,0 141,3 20,7 f 238,7 5,3 8,11 2,0 78,2 |, 88,3
12 1958 28,4 49,9] 3,1 136,6 21,8 | 239,8 4,9 6,81 1,8 6€,7 75,3
13 1935/%8 . . . . . . . . . . .
14 |greme 1952/57 0,1 0,3 0,0 0,6 0,2 1,2 0,2 0,2 | o,0 1,1 1,3
15 men 1957 0,1 0,3| o,0 0,4 0,1 0,9 0,1 0,1 | 0,0 0,6 0,7
16 1958 0,1 0,3 0,0 0,4 0,1 0,9 0,1 0,1] 0,0 0,5 0,6
17 1935/38 20,6 44,8 . 114,0 24,21 203%,6 . 35,0 | 3,3| 210,8] 249,1
18 [Nordarhein- [1952/57 18,4 38,8{ 2,0 89,8 33,11 182,1] 16,0 7,81 1,7 85,5 95,0
19 [Westfalen 1957 17,6 32,71 1,9 78,7 27,6 158,5 8,9 4,5 1,3 53,2 59,0
20 1958 18,9 32,3 1,9 77,6 24,8 155,5] 11,8] . 3,6) 1,1 44,1 48,8
21 1935/%8 23,6 46,2 . 134,9 19,7) 224,4 . 34,6 | 2,9] 194,0] 231,5
22|y 1952/57 15,9 29,11 1,3 86,9 18,0 151,2 1,2 16,1 2,1 135,5] 153,7
23 [ressen 1957 15,0 27,6 1,4 78,1 17,1 139,2 0,8 9,9 1,5 90,0 | 101,4
24 1958 13,2 24,1 1,0 T446 17,9| 130,8 0,8 7,71 1,3 77,1 86,1
25 1955/38 9,0 14,2 . 40,9 9,2 73,3 . 18,91 1,9] 120,1] 140,9
26 |Rheinland- §1952/57 6,7 1,p| 0,6 31,3 745 5741 1,0 5,0 1,2 81,0 88,1
27| Pfalz 1957 5¢7 9,3 0,4 29,3 5,6 50,3 0,8 2,8 0,9 45,1 48,8
28 1958 5,6 9,5 0,4 31,4 7,6 54,5 0,8 2,2] 0,7 35, 38,3
29 1935/38 39,9 52,7 . 163,2 37,7] 293,5 . 32,11 4,9} 180,2] 217,2
30|Baden- 1952/57 23,6 32,4 1,7 88,7 34,9 181,3 1,2) 14,6 4,5] 162,3| 181,4
31|Wirttemberg | 1957 21,9 29,5 1,4 78,5 34,61 165,9 1,2 11,1] 3,91 124,71} 139,1
32 1958 21,0 27,2 1,6 77,8 29,94 157,5 1,2 g,0] 3,4] 111,4] 123,8
3% 1935/38 75,8 96,9 . 273,5 67,8] 514,0 . 34,1 5,9] 239,4] 279,4
34| Bayern 1952/57 39,2 53,61 2,5 140,3 54,41 290,0 1,31 17,9] 4,1 155,0] 177,0
35158y 1957 36,6 47,7 2,1 17,5 51,4] 255,3 c,4] 12,0] - 3,5] 106, 122,1
76 1958 35,5 45,5 1,8 112,8 50,5] 246,1 0,3 9,8] 2,9 90,5| 103,2
37 i 1935/38| 227,5) 385,7 . |1 079,8} 195,7]1 888,7 . | 191,2] 23,3]1 161,61 376,1
38| Bundesgebiet| 1952/57| 144,8] 252,8 14,6 675,0 176,5(1 263,7( 32,5 77,4| 16,6] 749,4] 843,a
39 1957 1 134,1} 221,8f 12,9 597,01 161,11 126,9] 18,9] 49,3| 13,4 504,4] 567,1
40 1958 135,8) 215,1 12,4 585,1| 157,7]1 106,1] 21,2 39,8 11,5] 431,0) 482,3
41 1957 0,6 1,2] 0,1 5,5 0,4 7,8 0,8 ¢,9] 0,3 18,4 19,6
42| Saerland 1958 0.2 ol olo 5.4 0.8 .1 ol os| o2 1als] 15l
43l ser1in (e 13224* 0,1 O:U 0,0 0,2 2,6 1:ﬂ o1 0,1f 0,1 0,7 2,9

1)

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 225;5tB-Reihe III/15/71 und 72;WiSta 11.Jg.N.F./H.1 und 2.

Einschl. Hamburg.- 2) Einschl. Bremen.- 3) Wegen Anderung der Fragestellung sind die Zahlen der

Jahre’ 1957 und 1958 mit denen der Jahre 1952/57 und 1935/38 nicht vergleichbar.- 4) In Berlin (West)
1958 keine Viehzihlung
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111. Die Viehwirtschaft in den Lindern - A, Viehwirtschaft

Ziegenbestand
b) Der Schafbestand 1936/38, 1952/57, 1955, 1957 und 1958
(Ergebnisse der Viehzwischenzéhlung am 3. bzw. 4. Juni)
—3 Schafe
unter 1 Jahr a o
einschl. Limmer 1 Jahr alt und #dlter Gesamt— dﬁigﬁﬁfr
1 a Jah 1) z.Zucht4)z. Zucht4) Hammel ﬁ;ﬁ% schafe
an T ménn- weib- benutzte | benutzte und Schafe im ostfr.
lich lich Schaf- |weibliche| iibrige Typ
bocke Schafe Schafe
1 000 Stick
Schleswig-Holstein |1936/382) 60,6 65,5 . 117,5 21,5501 265,1 .
1952/57 40,3 45,4 2,0 81,2 19,9 188,8 2,4
1955 35,8 41,8 2,0 72,6 22,2 174,4 2,4
1957 44,2 46,7 2,0 83,1 174 193,4 1,3
1958 44,0 47,2 2,1 82,6 17,5 193,4 1,2
Hamburg 1936/38 . . . . . . .
1952/57 0,8 1,4 0,1 3,6 0,8 6,7 0,7
1955 0,9 1,6 0,1 2,1 046 5,3 0,8
1957 0,4 0,9 0,1 1,5 1,0 3,9 0,3
1958 0,5 1,0 0,1 1,6 1,4 1,6 0,3
Niedersachsen 1936/383 103,4 123,0 . 27743 42,15) 545,8 .
1952/57 52,2 76,6 3,9 177,7 27,8 338,2 16,1
1955 46,5 69,8 3,7 461,8 29,5 311,3 11,7
1957 39,9 58,2 2,8 138,17 24,2 263,8 8,5
1958 40,8 58,4 2,7 137,1 20,9 259,9 7,0
Bremen 1936/38 . . . . . . .
1952/57 0,2 0,4 0,0 0,8 0,1 1,5 0,3
1955 0,1 0,4 0,1 0,5 0,2 1,3 0,2
1957 0,1 0,4 0,0 0,5 0,2 1,2 0,2
1958 0,1 0,3 0,0 0,4 0,2 1,0 0,1
Nordrhein-Westfalen |1936/38 41,3 56,3 . 120,1 32,55) 250,3 .
1952/57 28,9 44,9 1,6 96,1 40,8 212,3 21,5
1955 27,7 42,5 1,6 82,8 46,9 201,5 18,7
1957 29,2 37,2 1,3 75,5 41,2 184,4 16,5
1958 20,0 38,9 1,3 82,0 40,7 192,4 16,5
Hessen 1936/38 46,1 57,1 . 147 ,1 31,15) 281,4 .
1952/57 27,1 42,6 1,5 105,5 27,3 204,0 1,5
1955 21,4 33,4 1,8 85,1 28,1 169,8 1,2
1957 27,5 47,4 1,4 102,1 20,2 198,6 0,7
1958 24,8 48,7 1,0 105,4 21,1 201,0 1,0
Rheinland-Pfalz 1936/38 13,5 17,5 . 42,8 9,95 83,7 .
1952/57 9,5 12,8 0,6 33,6 12,4 68,9 1,1
1955 7,9 10,5 0,6 26,4 11,3 56,7 1,2
1957 7,0 10,9 0,4 27,17 Ty7 53,7 0,8
1958 8,1 12,6 0,6 30,6 7,8 59,7 0,6
Baden-Wiirttemberg 1936/38 56,5 68,4 . 160,1 56,25) 341,2 .
1952/57 36,0 43,1 1,9 105,9 60,4 247,3 1,3
1955 32,3 40,6 1,9 97,2 61,1 233,1 1,43
1957 34,7 3749 1,5 88,9 65,9 228,9 1,2
1958 33,9 37,8 1,7 85,9 59,6 218,9 1,3
Bayern 1936/38 109,2 | 126,1 ) 295,7 102,09 | 633,0 .
1952/57 52,6 66,7 2,4 153,7 68,3 353,7 1,5
1955 44,9 57,4 2,2 126,7 77,2 308,4 1,6
1957 49,0 55,9 2,1 129,4 86,0 322,4 0,2
1958 50,7 58,8 1,9 135,6 85,0 332,0 0,3
Bundesgebiet 1936/38 430,6 | 513,9 . 1 160,6 295,45) | 2 400,5 .
1952/57 247,6 333,9 14,0 758, 1 267,8 1621,4 46,4
1955 217,5 208,0 14,0 655,2 277,1 1 461,8 39,1
1957 232,0 295,5 11,6 647 ,4 263,8 1 450,3 29,7
1958 232,9 303,7 11,4 661,2 254,2 1 463,4 28,3

1) 1953 und 1956 im Juni keine Schafzdhlung.- 2) Einschl. Hamburg.- 3) Einschl. Bremen.- 4) Wegen

Inderung der Fragestellung sind die Zahlen der Jahre 1955,1957 und 1958 mit den Zahlen der Jahre

1952/57 und 1936/38 nicht vergleichbar.- 5) Einschl. der zu~ Zucht benutzien Schafbicke.
Quelle: fur 1958 StBRD Bd.225;5tB-Reihe III/15/66 u.67;10.Jg.N.F./H. T u.8.
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111. Die Viehwirtschaft in den Lindern - A, Viehbestand

5. Der Bestand an Federvieh und Bienenvilkern 1935/38, 1952/57, 1957 und 1958

(Ergebnisse der allgemeinen Viehzdhlung am 3. bzw. 2. Dezember)

Federvieh
Hihner (ohne Trut-, Perl-u.Zwerghuhner) Trut-, .
Lfd. Land Jahr Hennen Hzhne, Gesamt- Perl- B}enen—
Nr. Junghen- |Legehen— | Schlacht- zahl Génse Erten und vGlker
nen unt. |nen 1 Jahr| u.Mast- der Zwerg-
1 Jahr jalt u,#lt. hithner Hiihner hiihner
7 000 STuck

1 1935/38 . . C . 3 684,0 127,0 137,0 24,0 83,0
2 |Schleswig- [ 1952/57 | 1 573,6 | 1 824,1 190,8 | 3 588,5 157,4 139,5 53,6 66.6
3 |Holstein 1957 1 645,71 1 668,5 171,4 3 485,6 164,6 156,0 62,9 61,2
4 1958 1653,2 | 1659,4 209,4 3 522,0 148,8 167,4 58,8 62,5
5 , 1935/38 . . . . . .

6 | Hambur 1952/57 178,6 209,9 36,1 524,6 12,1 9,7 6,2 7,4
7 € 1957 153,5 249,0 28,1 4306 10,9 1001 5’8 64
8 1958 154,2 247,17 34,2 436 ,1 9,9 10,8 5,5 6,5
9 1935/38° . . . | 10 171,00 311,0 271,0 42,0 187,0
10 | Nieder- 1952/57{ 4 617,9 | 5 415,3 561,5 [ 10 594,7 357,5 403,4 75,2 133,3
11 | sachsen 1957 5 505,0 | 5 371,7 688,6 | 11 565,3 356,2 541,5 89,1 118,3
12 1958 | 6 028,7 | 5555,6 | 729,6 | 12 313,3] 316,7 613,3| 103,8 122,9
13 1935/38 . . -0 . . .
M lpremen 1952/57 105,0 158,17 21,3 285,0 4,3 6,9 2,8 345
15 : 1957 94,0 125,5 13,7 23%,2 4,1 6,6 2,9 219
16 . 1958 103, 129,7 14,5 247,2 3,6 7,5 3,4 3,0
17 1935/38 . . .| 10 738,0] 221,0 185,0 22,0 - 170,0
18 |Nordrhein- 1952/57( 4 740,71 6 430,2 570,3 | 11 741,2 237,35 |- 266,0 67.6 15910
19 |Westfalen 1957 5 467,7 | 6 092,1 504,0 | 12 063,8 230,8 326,9 89,7 142,9
20 1958 5 679,9 | 6 339,0 563,5 | 12 582,4 215,1 383.5 99,6 146.6
21 1935/38 . . . 3 825,0 235,0 73,0 11,0 93,0
22 |Hessen 1952/57( 1 628,9 | 2 464,8 [ 237,9 | 2 331,6] 157,0 65,2 3473 11570
23 ~ 1957 1.788,5 | 2 312,4 234,7 4 3356 140,2 7712 5776 10479
24 - 1958 . 1 .747,4 2 352,3 256,6 4 356,3 114,4 87,4 50,0 106, 1
25 1935/38 . . . 3 388,0 74,0 29,0 8,0 87,0
26 [Pheinland- 1952/57| 1 026,3 | 2 220,4 222,1 3 468,8 57,5 30.5 1511 890
27 |pralz 1957 1 298,3 | 2 082,4 202,0 3 582,7 42,9 36.9 175 7807
8 1958 1.243,3 [ 2 120,4 197,4 | 3 561,1 35,8 43,3 173 8215
29 | 1935/38 . . . 7295,0] 268,0 183,0] 10,0 338,0
30 |Baden- 1952/57| 2 440,8 | 4.202,2 462,4 7 105,4 248,9 1534 3712 52970
31 |Wirttemberg 1957 2 897,0 | 4 063,9 454,17 7 415,6 212,4 185,0 39,8 285.3
12 1958 | 2 815,7 | 4 106,8 435,5 7 358,0 185,0 197,1 40,3 301.0
33 1935/38 . . . 12 023,0 982,0 203,0 44,0 470,0°
3% IBayern 1952/57| 4 942,6 | 6 827,2 581,7 | 12 351,5 875,9 226,6 64,4 49%,8
35 |P8Y 1957 | 5 669,2( 6 605,71 589,7 | 12 864,6] 961,1 303 ,4 72,1 406.,0
36 : 1958 5 713,7| 6 616,8 557,6 | 12 928,1 836,2 342,2 73.8 4289
37 1935/38 | 15 245,0 | 32 870,0 [3 009,0 | 51 124,0| 2 218,0 | 1 081,0 171,0 1 428,0
38 -] 1952/57 | 21 254,4 [ 29 852,8 |2 884,1 | 53 991,3]| 2 117,9| 1+ 301,2 356,4 1 396,6

Bundesgebiet)]

40 1958 | 25 139,1129 127,7 |3 038,3 | 57 305,1] 1 865,5| 1 846,4| 452,3 1 260,0
41 1957 246,3 476,7 49,4 772,4 10,1 10,8 8,3 15,9
42 lsaarla“d , 1958 270,3| 496,5 [ 60,7 828,1] &4 , 124 816 ' 1603
22 'Berlin(West)l }3253), 100:3 , 13454 l 17,4 I 252:1| 2,2 ' szl s l 7:6

1) Einschl. Hamburg. - 2) Einschl. Bremen. - 3) In Berlin (West) 1958 keine Viehzéhlung
Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 225; StB-Reihe III/15/71 und 72; WiSta -11.Jg.N.F./H.1 u.2,
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111, Die Viehwirtschaft in den Lindern - A, Viehbestand

6. Die wichtigsten Vieharten nach Bestand und Besatz je Flacheneinheit 1958

a) Grundzahlen

Pferde Rindvien |Hilchkuhe l Schweine [Zuchtsauen | Schafe Hiihner
Langd insgesant insgesamt |insgesamt insgesant |insgesamt .insgesamt insgesamt
1 000 Stiick
Schleswig-Holstein 71,8 1 128,5 425,6 1 279,2 126,1 118,7 3 522,0
Hamburg 3)3 1971 7;1 28’1 1"6 273 43671
Niedersachsen 25%,8 2 343,5 978,4 4 380,2 416,4 239,8 12 313,9
Bremen 1,9 18,3 6,6 20,3 1,9 ¢,9 247,2
Nordrhein-Westfalen 147,4 1 621,58 784,6 2 675,9 227,9 155,5 12 582,4
Hessen 75,7 798,2 397,2 1 141,6 80,5 130,8 4 356,3
Rheinland-Pfalz 59,7 693,8 326,8 659,3 41,7 54,5 3 561,1
Baden-Wiirttemberg 106,9 1 749,4 864,2 1 513,4 128,0 157,5 7 358,0
Bayern 186,3 3 693,21 1 770,7 2 956,4 241,0 246,1 12 928,1
Bundesgebiet 906,8 | 12 065,5 | 5 561,2 | 14 654,4 | 125,17 | 1106,1 | 57 305,1
Saarland 6,0 61,6 37,6 79,5 5,1 7,1 828,1
Berlin (West) 1,5 5,1 3,9 13,2 0,7 1,0 252,1
b) Anteil am Gesamtviehbestand M
Pferde I Rindvieh Milchkihe Schweln:’ Zuchtsauen Schafe Hiihner
insgesamt |insgesamt insgesamt insgesam insgesamt insgesamt insgesamt
H
L and - V.
des Bestandgs %;gigggz; des Bestand.es gézgzxg;:e' des Bestandes
im Bundesgebiet insgesamt im Bundesgebiet insgesamt im Bundesgebiet
Schleswig-Holstein 7,9 9,4 7,7 37,7 8,7 10,0 9,9 10,7 6,1
Hamburg 0,4 0,2 0,1 37,2 0,2 0,1 5,7 0,2 0,8
Niedersachsen 28,0 19,4 17,6 41,7 29,9 32,9 9,5 21,7 21,5
Bremen 0,2 0,1 0,1 36,1 0,1 0,2 9,4 0,1 0,4
Nordrhein-Westfalen 16,3 13,4 14,1 48,4 18,3 18,0 8,5 14,1 22,0
Hessen 8,3 6,6 Ty2 49,8 7,8 6,4 T, 11,8 7,6
Rheinland-Pfalsz 6,6 5,8 5,9 47,1 4,5 3,3 6,3 4,9 6,2
Baden-Wiirttemberg 11,8 14,5 15,5 49,4 10,3 10,1 8,5 14,2 12,8
Bayern 20,5 30,6 31,8 47,9 20,2 19,0 8,2 22,3 22,6
Bundesgebiet | 100,0 | 100,0 | 100,0] 46,1 | 100,0 | 100,0] 8,6 100,0 1 100,0
Saarland . . . 61,0 . . 6,4 . .
Berlin (West) 1957 . . . 76,3 . . 4,9 . .
1) vH des Gesamtbestandes im Bundesgebiet
c)Besatz je Flicheneinheit
Pferde Rinder Milchkiihe Schweine
insgesamt | insgesamt | insgesamt insgesamt
Land je 100 ha
je 100 ha landw. Nutzfldche Kartoffel-
Ackerland fliche
Schleswig-Holstein 6 95 36 190 2 924
Hamburg 9 50 19 217 2 000
Niedersachsen 9 79 33 277 1725
Bremen 9 82 30 441 2 27
Nordrhein-Westfalen 7 79 38 226 1 883
Hessen 7 78 39 171 1212
Rheinland-Pfalz 6 T1 33 105 698
Baden-Wiirttemberg 5 90 44 143 1 165
Bayern 5 93 44 133 985
Bundesgebiet | 6 I &5 | 39 | 182 | 1381
Saarland 4 45 27 99 660
Berlin (West) 1957 12 41 31 106 1 816

Quelle: StB-Reihe III/15/72 u. I111/2/27. -
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II1. Dis Viehwirtschaft in den Lindem - A. Vishbestand

7. Die Viehhalter nach Vieharten 1952/57, 1956 his 1958

Schles~ Nord- .
: . s Nieder- : Rhein- |Baden- _
Viehzdhlung wig- Ham- sach- |Bremen |Thein- Hessen |land- [Viirt- | Bayemr Buggei
Viehhalter Hol- | burg | 2 West- Pfalz [temberg geble
7[stein falen
Jahr | Monat T 000 Viehhalter
Pferdehalt 1952/57 |Dezember | 39,9 |- 1,4 |145,5 [ 1,1 [107,9 |. 47,2| 46,6 | 77,11129,3 | 596,0
eraehalter  [1992/57 [Deze 57,0 [ 1,5 11400 | 170 [101)5 | 4s.8| aare | 790715922 | 2359
1957 " 35,0 1,2 |135,6 0,8 96,4 44,51 43,1 74,1 | 118,1 548,8
1958 " 32,6 1,1 [131,8 0,8 | 92,8 43,31 41,9 71,91 112,1 528,3
Rindviehhalter [1952/57 |Dezember| 56,3 1,7 |226,4 1,3 |186,9 134,7 139,7 264,91 404,1 1 416,0
.- 1956 " 54,4 1,6 {218,8 142 [179,6 | 130,11131,7 | 255,2 | 396,5 | 1 369,1
1957 " 53,8 1,5 1213,6 1,1 1173,4 123,71127,3 | 249,2 ) 390,6 | 1 334,2
1958 " 521 1,4 1208,5 | 1,1 [169,8 | 122,91121,6 | 247,01 383,2 | 1 301,
1952/57 Juni 58,6 1,9 {225,6 1,3 ]188,6 136,0]141,2 267,0 406,4 | 1 426,6
1956 " 58,3 1,9 |225,6 1,3 |181,5 129,61134,0 | 254,91 395,4 {1 382,5
1957 " 55,2 1,8 [209,5 1,2 1173,9 | 128,5[131,9 | 255,3 391,0 | 1 348,3
1958 " 54,6 1,8 |205,4 1,1 {169,7 123,0§124,6 243,6 | 382,4 |1 306,2
Schweinehalter [1952/57 |Dezember 111,2 6,3 [43%2,3 5,9 |366,2 225,2189,6 356,81 455,912 149,4
1956 " 192,51 2,4 [401,3 | 5,1 1328,1 [ 215,6(179,7 | 342,0( 4355 | 2 019.2
1957 " 98,5 4,8 [393,4 4,2 1312,8 | 204,7(172,0 | 333,5 434,9 | 1 958,8
1958 " 91,6 4,5 |370,1 3,9 1290,5 192,31159,4 | 315,3{ 414,5 |1 842,1
1952/57 Mérz 87,5 5,4 |361,T 5,4 [293,5 175,0(144,0 283,01 388,8 | 1 744,3
1956 " 77,5 4,3 1320,8 4,1 ]249,4 162,31137,4 | 267,5| 368,7 | 1 592,0
1957 " 82,7 4,6 |324,0 4,4 241,6 | 162,4[138,1 | 275,6 [ 3776 |1 611.0
1958 " 75,5 4,3 [327,8 3,5 1239,8 151,81131,0 262,31 368,6 { 1 564,6
1952/57 Juni 111,1 7,2 |428,7 6,3 {366,0 222,9|181,1 326,9| 434,8 | 2 085,0
1956 " 93,9 6,5 1375,1 4,8 1320,1 206,31167,8 302,21 411,7 | 1 888,4
1957 n 100,4 5,8 |393,2 5,% |306,6 | 204,5[170,3 317,91 420,7 |1 924,7
1958 " 91,1 5,4 377,17 4,0 1283,6 190,71155,3 295,41 402,2 | 1 804,8
11952/57[September 125,1 7,7 |461,6 6,9 |397,6 237,2)201,7 364,41 466,5 | 2 268,7
1956 " 109,4 5,9 {416,1 5y3 |354,7 221,91189,0 335,2] 447,712 079,2
1957 " 11,3 6,0 |411,3 5,3 1330,8 | 216,7(187,5 350,21 446,0 | 2 065,1
‘ 1958 " 100,2 5,0 |399,4 4,2 |311,2 | 204,1]172,5 327,31 427,8 {1 951,7
Schafhalter 1952/57|Dezember 10,5 1,3 38,2 0,6 34,0 17,9 5,5 7,6 20,6 136,2
1956 " 8,7 1,0 26,2 0,5 24,4 12,3 3,1 . 5,6 13,7 95,5
1957 " 8,4 0,8 2%,6 0,4 21,5 10,6 2,8 5,3 12,5 85,9
1958 " 7,9 0,7 | 21,7 0,4 | 20,0 8,8] " 2,5 4,91 10,7 77,6
19?2?27 Juniz) 12,4 1,8 | 43,5 0,7 | 39,6 19,91 6,5 8,1 23,3 155,8
9 " . . . . . . . . . .
1957 " 9,8 1,1 24,0 0,5 23,0 10,3 3,2 5,1 13,2 90,2
1958 " 9,1 1,1 22,2 0,4 21,6 10,0 2,5 4,9 12,8 84,6
Ziegenhalter 1956 |Dezember| 4,3 1,3 | 58,4 0,5 | 47,9 72,8| 42,2 -84,0) 77,1 388,5
1957 " 3,6 1,2 49,9 0,4 40,1 61,11 34,0 74,8 66,7 331,8
1958 " 2,8 1,0 42,6 0,4 33,3 52,31 26,4 66,7 56,4 281,9
Hithnerhalter 1956 |Dezember| 197,0 47,6 |543,0 25,1 |776,9 340,2[280,1 540,8 610,4 |3 361,1
1957 n 186,0 1 42,0 |524,0 | 22,9 706,6 | 325,1|270,9 525,91 591,5 |3 194,9
1958 " 176,17 40,0 {509,4 22,2 |667,7 315,31260,6 510,11 579,5 |3 081,5
Gdnsehalter 1956 |Dezember] 27,1 2,0 58,5 1,1 48,5 30,5| 12,3 46,7 144,2 370,9
1957 " 24,3 2,3 | 54,7 1,1 44,7 27,8[ 11,4 43,21 149,3 358,8
1958 " 22,3 2,1 50,9 1,1 41,0 22,8 9,7 ~38,1 135,3 323,3
Entenhalter 1956 |Dezember] 25,7 2,1 52,4 1,6 55,1 11,5 7,5 | 28,1 45,9 - 229,9
1957 " 24,6 2,1 55,6 1,3 55,1 12,7] 8,6 31,0 51,5 242,5
1958 " 24,4 2,0 | 61,7 1,5 | 58,9 14,1 93 31,61 52,1 255,6
Saarlang . T A | Berlin (West)
. iehzghlung im Monat Dezember 1)
Viehhalter 1957 [ 18, T 1957 T 19587
1 000 Viehhalter
Pferdehalter 4,0 3,7 0,6 .
Rindviehhalter 15,4 14,2 0,3 .
Schweinehalter 24,2 22,6 0,6 .
Schafhalter 1,1 1,1 0,2 .
Ziegenhalter 14,4 11,4 0,5 .
Hithnerhalter 66,6 66,1 22,8 .
Ginsehalter 2,7 2,4 0,5 ° .
Entenhalter 2,4 2,6 0,9 .

1) Dezember-Ergebnisse der Jeweiligen allgem. Viehzdhlung; Mirz, Juni Se tember-Ergebnisse der Jeweiligen
Viehzwischenzihlung.- 2) 1953 und 1956 waren keine Schafzihlungen.- 3§ In Berlin (West) 1958 keine
Viehz#hlung.

Quelle: fiir 1958~StBRD Bd. 225;8tB~Reihe I11/15,
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8. GroBvicheinheiten (GV), Futterflichen und Viehhesatz 1958+)

(Ergebnisse der allgemeinen Viehzihlung am 3. Dezember 1958)

GV~
Um- |Schles~- Nord- . |Baden-
. N . : Rhein-}"""0 X Ber-
: rech- | wig- | Ham-]Nieder-|Bre-| rhein- Wirt— Bundes—|Saar-|7;
Viehart nungs-| Hol- | burg| sachsen |men West -~ Hessen ]15?‘2?; tem- Bayern gebiet |land %1131;)3)
schliisq stein falen “1 berg es
sel

a) Viehbestande in 1 000 GV nach der Dezember-Zihlung

Pferde unter . Y
3 Jahre alt 0,70 7,5

0,3 20,0} 0,2 11,0 4,9 2,1 3,0 7,8 56,8 0,2 0,1

Pferde 3 Jahre
alt und dlter 1,10 67,3 341 247,81 1,8] 144,9 75,5} 62,3 112,89 192,7 908,2 6,3 1,5
Pferde insgesamt . 74,8 3,4 267,81 2,0| 155,9 80,4 64,4 115,84 200,5 365,0 €,5 1,6

Kilber u. Jungvieh

unter 1 Jahr alt 0,30 121,3] 1,6 213,1] 1,5] 136,1 67,8] 63,7 148,9 336,211 090,2 4,3 0,2
Jungvieh 1 bis .
2 Jahre alt 0,70 | 152,9| 2,4} 7311,0] 2,8} 187,5| 86,3| 74,6 185,7 355,51 358,7| 4,5 0,3
Zuchtbullen 2 J.
alt und alter 1,20 2,6] 0,0 6,1 0,1 7,4 4,2 3,5 13,9 17,6 54,71 0,4| 0,0
Zugochsen 1,20 0,0 - 1,9 - 2,2 0,7 4,2 14,5 47,2 70,7 0,1 -
Kiihe, Fircen u. )
Masttiere 1,00 | 503,7|10,4[1 182,1} 9,2] &91,9] 444,8[368,5 964,612 010,716 385,9] 40,4} 4,2
Rindvieh insgesamt . 780,5) 14,441 714,2)13,6]1 225,71 €03,2]5%4,5 1 326,92 7€7,2|8 960,2] 49,7 4,7
Schafe unter
1 Jahr alt 0,05 1,9 0,0 2,91 0,0 2,6 1, 0,8 2,44 4,1 17,6 0,1 0,0
Schafe 1 Jahr
alt und Alter 0,10 8,0] o,2 16,2| 0,1 10,4 9,31 3,9 10,8 16,5 75,51 0,6} 0,1
Schafe inscesamt 9,9y 0,2 20,11 0,1 13,0 11,2 4,7 13,3 20,6 93,1 0,7} 0,1
Ferkel 0,02 7,8] 0,1 24,01 0,1 12,0 4,6 2,7 7,3 17,8 76,4 0,3 0,0
Laufer 0,06 35,41 0,7 7,0l 0,5 £8,1 28,61 18,6 40,5 79,1 .388,5 2,2 0,3
zZuchtschweine 0,30 39,1} 0,5| 128,0}) ¢,6] 70,3} 25,1} 13,0 39,7 74,7F 391,01 1,6f 0,2
Schlachtschweine 0,16 26,94 1,6 128,41 1,0 117%,1 55,7} 27,6 54,7 80,0 489,0 3,8 1,0
Schweine insgecsamt . 109,2| 2,9]° %97,4| Z,2| 263,5} 114,0} 61,9 142,2] 251,6]1 344,9 7,9 1,5
Ziegen insgecamt | o,c8 | 0,4 0,1 6,0] 0,0  3,2| 9] 3,1 2,9 &3] 38,6] 1,2] o,
Gefliigel inscesamt l 0,004| 15,6| 1,9| 53,4[ 1,1| 53,1| 18,4| 14,6! 31.1| 56,7| 245,9| 3,4 1,0
b) Rauhfutterfresser in 1 000 GV (BSYV)
Pferde, Rindvieh,
Schafe und Ziegen
zZusammen | - | 865,618,142 cos,1 15,711 397,51 702,31586,7 b 465,02 39¢,6h0 056,91 55,11 6,5
¢) Futterflichen in ha je GV-Rauhfutterfreszer (RGV)
Haurtfutt erflﬁche1 ) - 0,74 O, o, 7 o, 0, 66 G, 63 0,67 0,7 0,69 o, 7 1,031 o
:usa‘;:futterflﬁchez) - G,05 O‘,OB 0,1 0,0 G,13 0,060 C,08 0,09 0,0 o,oe]l o0 0,0
Gesamifutterflicne | - |} om| oel ol o ol cen) ozl ol o7 9,730 1,2) 0,6
d) GV Rauhfutterfresser (GQ3V) je 100 ha Gesamtfutterfliche
I - | 27l 1aa) 11of1oo) vzel 45| o13ze) 123 129] 127] =9] es0

e) Landwirtschaftliche Nutzfliche (LM) und Viehtesatz je Fliécheneinheit

IN in 1 000 ha 1188,5137,9]2 9483,3}22,3P 050,01 026,71 {BO,2 |1 946,9}3991,8¥4 227,0
GV je 100 ha LXK * 83 60 82 85 84 81 68 84 83 82
+)1)2) Vergleiche FuBnoten zu Tab. 11, b. 43, Abschn. III/A. 3) Ergjebnisse 1957

137,0
51

12,6
71
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II1. Die Viehwirtachaft in den Léndemn

B. Tierische

1. Durchschnittl. Schlachtgewicht und Gesamtschlachtmenge

Rinder

Kdlber

zusammen bis 3 Monate alt Schweine
£d - P Gesamt- g Gesamt- g Gesamt-
%r.. Land Jahr Schlacht— schlachtmenge Schiachtd schlachtmenge Schlacht schlachtmenge
icht gewerbld Haus- icht gewerbl.lHaus- ewicht gewerbl{ Haus-
gewic Schlachtungen gew Schlachtungen 8 Schlachtungen
kg 1 kg t - kg t

1 1955 223 29 774 986 38 4 309 7 91 60 562 .
2 [Schleswig- 1956 225 28 249] 1 018 40 3 526 82 93 60 801 .
3 |Holstein 1957 226 37 5461 1 048 43 3 521 81 91 67 349 .
4 1958 223 36 222 1 109 49 3 073 92 89 70 2041 .
5 1955 241 19 314 106 48 2 598 2 88 47 498 .
6 Hamburg 1956 242 16 850 59 51 2 547 1 91 46 672 .
7 1957 246 22 941 20 54 2 644 3 89 52 274 .
8 1958 245 22 604 14 58 2 361 0 87 51 470 .
9 1955 250 66 159] 5 789 36 8 402 203 92 201 872] . B
10 | Nieder- 1956 248 67 025] 5 734 38 8 017 218 92 213 379 .
11 | sachsen 1957 246 73 803| 5 808 40 7 861 232 N 226 290 .
12 1958 258 78 688] 5 580 44 6 998 221 90 2473 584 .
13 1955 249 8 132 46 50 494 0 83 14 586 .
14 1956 253 7 511 40 55 429 0 85 13 969 .
15 |Bremen 1957 251 8 937 43] 56 437 1 85 16 098 .
16 1958 258 8 808 38 60 386 0 83 15 503 .
17 1955 257 149 322} 2 113 38 17 906 417 88 316 098 .
18 |Nordrhein- 1956 257 152 915} 2 121 39 17 496 428 87 330 522 .
19 |Westfalen 1957 255 165 481] 2 326 41 17 614 441 86 350 595 .
20 1358 261 170 478} 2 289 44 16 399 442 84 364 904 .
21 1955 262 59 4571 1 032 42 9 260 169 87 30 798 .
22 1956 263 63 464 964 43 8 957 175 87 94 676 .
23 |Hessen 1957 258 69 587] 1 218 43 9 352 188 86 99 220 .
24 1958 266 70 883} 1 086 45 8 751 170 84 104 701 B
25 1955 240 {41 825 853] 39 5 272] 98 90 55 211 .
26 |Rheinland- 1956 247 43 901 779 41 4 951 95 89 59 172 .
27 [Pfalz 1957 248 47 285) 1 173 40 4 985 113 89 63 260 .
28 1958 251 48 886| 1 149 42 4 795 97 87 67 575 .
29 ,1955 265 115 366] 2 088 45 20 673 199 a3 127 411 .
30 |Baden- 1956 264 114 661 1 825 45 19 841 212 92 134 557 .
31 [Wirttemberg 1957 265 126 147 2 225 45 20 164 226 :>92 145 348 .
32 1958 271 137 070] 1 931 47 20 235 243 89 154 395 .
33 1955 264 152 596] 1 522 41 28 732 265 86 211 918 .
34 1956 267 152 282] 1 380 43 28 571 271 88 219 767 .
35 |Bayern 1957 263 174 926] 1 739 44 . 30 904 302 88 240 249 .
36 1958 265 186 783 1 757 44 29 531 310 84 250 180 .
37 1955 256 €41 945114 535 41 97 646 1 424 89 1 125 954 .

38 . 1956 257 646 858| 13 920 42 94 335 1 482 ‘89 1 173 518
39 [Rundesgebiet |,g57 255  [726 653} 15 600 43 97 482 1 587 89 |1 260 683 .

40 1958 261 760 428} 14 953 45 92 5291 1 575 86 1 322 516
41 . 1957 251 10 004! —l 52 166' - I 90 13 737 .
42 |Berlin(West) | qqq 253 11 442 - 55 118 - 88 I 12 859 )

1) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlacht
Quelle: fiir 1958-5tBRD Bd. 225; StB-Reihe III/17;
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Erzeuqung

II1. Die Viehwirtschaft in den L¥ndern

von Tieren inlsndischer Herkunft 1955 bis 19582)

‘ Gesamt- Gesamt-

Schafe Ziegen Pferde schlachtmenge schlacht-

Gesamt- Gesamt-— Gesamt- gewerbl. | Haus- | Z€1&C Je
Fd]laﬁcht- sc?b]iachtgenge Schlgcht— sc?é.lac{xtﬁenge Schlgcht- schéac?tlﬁlenge Schlachtungen gifefb‘f Plilid

gewicht | BeWerdl. | Haus— " o0 7| gewertl aus-1 sewicht |8€RoTo- aus- t (ohne | g am

Schlachtungen Schlaﬂhtungen Schlachtungen Schweine) tungen
N [
)73 T 193 i XE — t £

25 775 36 19 15 4 290 1 932 - 97 367 1 097 267 1
25 733 34 19 13 3 264 1 790 - 95 112] 1 137 260 2
26 850 39 19° 13 1 251 1 220 - 110 499 1 169 303 3
26 859 33 20 13 1 246 1 217 - 111 588] 1 235 306 4
28 1 284 6 18 40 o} 282 1 601 - 72 335 114 198 5
27 1 066 2 19 38 0 276 1 460 - 68 633 62 187 6
28 1 293 3 19 36 o] 287 1118 - 80 306 26 220 7
28 1 200 1 20 34 0 281 1 034 - 78 707 17 216 8
23 1 782 1.48 16 129 30 245 3 985 0 282 32 6 170 T73 9
?? 1 413 179 17 112 29 240 3 782 0 293 72 6 110 803 10
22 1 413 140 17 91 28 232 2 792 0 312 25 6 208 856 11
29 1 340 137 19 80 24 236 2 543 - 333 2331 5 962 913 | 12
27 92 1 19 0 0 297 850 - 24 160 47 66 13
26 84 1 21 1 0 291 752 - 22 746 41 62 14
27 75 2 20 0. 0 298 529 - 26 076 46 71 15
27 128 0 19 0 o] 303 545 - 25 370 38 70 16
24 2 717 84 16 195 31 271 7 613 1 493 851} 2 646 1 353 17
?3 ? 478 T4 16 193 31 271 7 432 3 510 986f 2 857 1 396 18
24 2 558 79 17 165 29 281 6 164 1 542 5771 2 876 1 487 19
23 ? 336 72 18 145 22 284 5 892 2 560 154] 2 827 1 534 20
29 1 281 88 17 178 139 254 1 412 - 162 386] 1 428 445 21
27 1377 7 18 183 142 266 1 466 o] 170 123 1 352 465 22
27 1 553 79 19 173 141 266 1 291 (o} 181 176| 1 626 496 23
27 1 483 77 15 116 114 268 1 191 - 187 125 1 447 513 24
30 231 26 23 97 106 308 1 855 1 104 491] 1 084 286 25
30 186 23 24 90 87 300 1 750 3 110 050 987 301 26
29 201 26 25 94 86 298 1 457 1 117 282f 1 399 321 27
29 192 22 23 49 75 298 1 358 [ 122 855| 1 343 336 28
27 1 624 58 21 T2 146 279 1 998 o} 267 144} 2 491 732 29
27 1519 59 21 127 123 271 1 909 - 272 614} 2 219 745 30
28 1 383 71 19 104 132 283 1 790 0 294 936| 2 654 808 31
28 1 432 74 20 87 127 296 1 689 - 314 908| 2 375 863 32
26 ? 980 49 14 226 62 246 3 102 1 399 554 1899 1095 | 33
24 2 541 37 16 231 66 251 2 949 3 406 341| 1 757 1110 | 34
26 2 852 48 15 218 75 258 2 592 5 451 741) 2 169 N 238 35
27 2 624 45 17 217 71 259 2 451 1 471 792{( 2 184 1 292 36
26 12 772 496 17 952 518 268 24 348 3 1903 617|16 976 5 215 37
25 11 347 430 18 988 481 265 23 290 9 1 950 333[16 322 5 329 38
26 12 178 487 18 894 492 268 18 953 7 2 116 843|118 173 5 800 39
26 11 594 461 18 T41 434 271 17 920 3 2 205 728|17 428 6 043 40
23 2 330 - 18 3 - 269 638 - 26 878 - T4 41
23 ? 422 - 19 8 - 271 618 - 27 467 - 75 42
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111. Die Viehwirtschaft in den Léndern - B. Tierische Erzeugung

2. Erzeugung von Kuhmilch
a) Zahl der Milchkiihe und Milcherzeugung im Durchschnitt der Jahre 1952/53 bis 1957/58, 1957/58 und 1958

Wirtschaftsjahr g:ﬁgf Wirtschafts jahr g:ﬁgf Wirtschaftsjahr g:??:

Vor- ﬂ/s Vor- 95 Vor- gé

Land kriegs- [1952/53 kriegs-119%2/53 kriegs—| 195253

durch- bis 195758 | 1958 durch- bis %5758 1958 durch-| bis 1957/58| 1958
schnitt |195748 schritt | 1957/58 schnity 195758
Milechkithe in 1 000 Milchertrag je Kuh in kg Milcherzeugung in 1 000 %
Schleswig-Holstein 448 440 431 4311 3% 078 372113 961 3 946 1 378] 1 637 1 706] 1 699
Hamburg 10 8 7 713 154 | 3 6193 811] 2 984 32 29 28 28
Niedersachsen 1 054 1013 974 95913 250 3 56832 836] 3 8741 3 426 3 615 3 735} 3 716
Bremen 7 7 6 613 511 3 619 | 3 846) 3 834 24 26 26 25
¥ordrhein-Westfalen 881 819 783 776 | 3 171 3 65413 769 3 817| 2 794 2 993 2 9511 2 960
Hessen 463 422 403 39512 158 2 62412 912 2 994] 1 001] 1 107 1172 1 183
Rheinland~Pfalz 445 357 340 33611 955 2 19112 4521 2 458 870 781 834 827
Baden Wiirttemberg 942 869 861 8602 015 2 42512 664] 2 716 1 882| 2 108 2 295] 2 335
Rayern 1 790 1 801 |1 802 1802 ]2 006 2 60612 788] 2 827| 3 593| 4 692 5 0231 5 095
Pundesgebiet - | 6 040 |5 736 |5 607 |5 572 2 480 ] 296213 169) 3 207115 000]16 988 | 17 770117 868
davon:

¥ordl. Teil 1; I 2 400 I? 287 l? 201 |2 17913 190 3 62913 837] 3 868) 7 654} 8 300' 8 446] 8 428
°iidl. Teil 2 3 640 3 449 13 4C6 3 39312 018 2 51912 738] 2 782} 7 346] 8 688 9 3241 9 440
Saarland ' . I . ' 42 I 40 . .12 701 2 729 . . 112 109
Berlin (West) . . . 4 4 . ] 4 468| 4 473 . . 17 16

1) “chleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein-Westfalen.- 2) Hessen, Rheinland-Pfalz,
Baden~Yiirttemberg und Bayern.

b) Milchertrag je Kuh nach Monaten 1955/56 bis 1958/59

R Sep- Ok- | No- De- Fe- ;m
Wirt- ; Au- Janu~ o s . : Wirt-
Land schafts— | Jull gust gzg' gg; g:?' gzg' ar bgg— Mérz [April | Mai | Juni schafts-
jahr jahr
kg
_ 195575611 393 | 331 | 241 | 21| 214 | 244 { 256 | 246 | 324 | 355 [ 417 | 423 | 3 654
“chleswig- 1956/57 385 325 250 230 234 266 273 257 334 373 454 445 3 830
Holstein 1957/58 | 393 330 249 | 221} 243 | 285 299 286 | 371 | 403 448 | 434 | 3 961
1958/59 381 322 251 223 244 284 e vae e e vee ] eee e
1955/56 | 374 329 266 | 228 | 209 223 257 244 1 300 | 331 | 400 ) 415 | 3 562
Hambur 1956/57 | 386 335 282 | 251 | 217 240 260 252 | 307 | 332 402 | 429 | 3 694
- €& 1957/58 379 317 248 223 221 259 298 295 354 377 427 422 3 811
1958/59 | 387 352 292 | 251 248 281 cee e ven ves P A e
1955/56 1 278 | 347 | 289 | 258 | 222 | 230 | 239 | 233 | 294 | 326 | 385 | 397 | 3 597
Nieder- 1956/57 | 367 326 281 | 254 | 221 225 230 221 | .284 | 322 400 | 403 | 3 544
sachsen 1957/58 | 385 | 357 | 296 | 262 | 233 | 248 | 265 | 262 | 334 | 350 | 421 | 417 | 3 836
1958/59 393 358 302 266 238 257 e e e ‘e e ces ces
1955/56 359 340 285 256 227 241 275 252 308 337 391 392 3 656
Rremen 1956/57 1 %68 326 295 | 254 | 226 232 237 224 | 286 | 327 406 | 382 |' 3 564
1957/58 367 340 299 257 239 274 2717 266 371 357 404 408 3 846
1958/59 | 380 350 292 | 256 | 228 246 e ee v ves e 4 was ees
’ 1955/56 | 374 322 279 | 261 ] 239 253 263 257 | 322 | 346 408 | 395 | 3 730
Vordrhein- 1956/57 | 358 322 267 | 244 | 225 233 239 235 1 299 ] 330 403 | 386 | 3 539
Yestfalen 1957/58 355 331 277 255 240 257 273 27 343 363 416 392 3 769
1958/59 | 369 338 281 | 260 | 244 267 vee R cer oo | eee cen
1955/56 ] 251 240 22% | 226 | 203 207 219 210 | 232 | 240 264 | 270 | 2 784
Hessen 1956/57] 250 243 221 ] 220 | 198 199 203 196 | 218 | 225 265 | 266 | 2 702
; 1957/58 | 254 248 233 | 231 | 214 219 232 227 | 252 | 251 279 | 277 | 2 912
1958/59 | 268 260 243 | 248 | 225 234 e . - - ‘s . ces
1955/56 | 196 190 181} 185 | 173 176 183 173 | 188 | 191 206 | 212 | 2253
Rheinland-~ 1956/57| 203 201 190 | 190 | 177 177 180 1731 191 | 195 224 | 225 | 2 327
Pfalz 1957/58 1 218 214 201 | 205 | 192 192 196 185 | 203 | 201 223 | 222 | 2 452
1958/59 | 216 211 203 | 207 | 193 198 ves e e v . e .
1955/56 | ~13 210 209 | 219 | 199 199 207 195 | 209 ) 205 226 | 226 | 2 516
Baden- 1956/57 | 219 220 210 | 217 | 193 192 197 183 | 200 | 199 234 | 234 | 2 496
Wirttemberg 1957/58 | 229 227 222 | 228 | 210 213 219 204 | 223 | 216 237 | 236 | 2 664
1958/59 | 237 233 231 | 239 | 220 222 een vee .o . een ven vee
1955/56 | 241 | 233 | 230 | 230 | 204 | 198 | 203 | 196 | 204 | 207 | 235 | 247 |2 629
Pavern 1956/57 | ~46 245 235 | 234 | 209 207 206 195 | 207 | 208 239 | 254 | 2 684
yer: 1957/58 1 251 250 243 | 241 | 219 217 217 207 | 223 | 220 245 } 255 |2 788
1958/591 257 254 250 | 247 1 226 225 cee .. .o . . ves ces
1955/54 | 289 269 41 1 233 | 210 214 223 214 | 248 ] 260 299 | 305 | 2 006
Rundes— 17%6/57 | P87 272 241 | 232 | 210 214 217 207 | 242 | 257 307 | 309 |2 996
gebiet 1957/52 | 295 281 251 1 240 | 223 231 240 231 | 271 | 279 315 ] 313 | 3 169
1952/59 1 301 234 257 4 247 | 229 239 - een ven aee .- e e
23% 230 22 22 210 21 22 5 z
RO RE 7] R e I B e s B I R Rl Rl RO e | 2 702

e 1957/58 | 378 | 373 | 350 | 355 ) 351 | 360 | 384 | 339 | 384 | 380 | 405 | 407 |4 471
Berlin(West) | 1958/59 | 383 | 360 | 349 351 | 352 | 376 | .. | Lol Lo too | oL, ..

“velle: fir 1958-FtBRD Bd. 275; St3-Reihe III/16; WiSta 11.Jg.N.F./H.2, 10.Jg.N.F./H.8.
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II1. Die Viehwirtschaft in den Léndern - B. Tierische Erzeugung

2. Brzeugung von Kuhmilch
¢) Milcherzeugung nach Monaten 1955/56 bis 1958/59

Im
i Sep- Ok- No- De~ Fe- i
Wér;; Juli Az;t tem to- vem- Zem— Ja:u- bru- [ Marz |April | Mai Juni swi;;f
Land schafts g ber ber ber ber r ar 3 °
jahr dehx
1 000 ¢t

1955/56] 170,6 | 143,6] 104,9| 91,9] 93,1} 106,2| 109,8] 105,5| 138,9| 152,6] 179,2| 181,7} 1578,0
Schlesw.- [1956/57| 163,6 | 138,1] 106,4] 97,9] 99,3|113,2| 117,81 110,8] 144,01} 160,5[ 195,7} 191,7} 1639,0
Holstein |[1957/58| 169,3 | 141,9] 107,4| 95,1| 104,8) 122,6| 128,5] 123,0] 159,9| 173,4| 193,1} 186,9} 1705,9

1958/59| 16%,9 | 138,8| 107,9] 96,1 105,2| 122,3 R s . e ..t . vies

1955/56 3,0 2,7 2,2 1,8 1,7 1,8 1,9 1,8 2,2 2,4 2,9 3,0 27,4

Hamb 1956/57 2,8 2,5 2,0 1,8 1,6 1,8 1,9 1,9 2,2 2,4 2,9 3,2 27,0
amburg 1957/58 2,8 2,3 1,8 1,6 1,6 1,9 2,1 2,1 2,5 2,6 3,0 3,0 27,3
1958/59 2,7 2,5 2,1 1,8 1,8 2,0 .. eeee

, 1955/56] 378,4 | 347,5| 289,2] 258,3} 222,7| 230,2| 237,8] 231,4| 292,2| 324,3| 382,8 394,2| 3589,0
Nieder-  [1956/57| 364,5 [ 334,1] 279,7]| 252,8] 219,9] 223,2| 227,0| 218,5| 281,0| 318,1| 395,3] 398,1} 3512,2
sachsen  [1957/58| 380,1 | 352,6| 292,2| 258,5| 230,7{ 245,2| 253,8] 251,3| 320,6| 345,5| 404,3} 400,5| 3735,3
1858/59] 377,1 ) 343,7| 289,9| 255,0| 228,4 | 246,3 .. .. o .. ... o e

1955/56 2,6 2,4 2,0 1,8 1,6 1,7 1,8 1,7 2,1 2,3 2,7 2,7 25,4
Premen 1956/57 2,5 2,2 2,0 1,7 1,5 1,6 1,6 1,5 1,9 2,3 2,8 2,6 24,2
1957/58 2,5 2,3 2,0 1,8 1,6 1,9 1,8 1,7 2,3 2,3 2,6 2,6 4
1958/59 2,4 2,2 1,9 1,6 1,5 1,6 . . .

1955/56| 302,1] 268,7] 225,7] 210,9] 193,4
Nordarh.- {19%6/57| 288,6| 259,7| 215,0] 196,6| 180,8
Westfalen [|1957/58] 280,71 261,4| 218,9| 201,3| 189,5| 203,4| 211,9] 210,4| 266,2| 281,4| 322,4] 303,8] 2951,3
1958/59{ 286,2 | 261,8] 217,9] 201,3| 189,3 Ve vee vee . vee een cees

1955/56] 104,4 | 100,0) 92,7} 94,0| 84,5| 86,0} 90,3| 86,4} 95,6] 98,8 111,4] 1153,0

Hessen 1956/57] 103,21 100,1| 91,3| 90,6/ s&1,5| s1,8| 83,1} 80,3] 89,5| 92,3| 108,7| 109,0} 1111,4
1957/58| 104,0| 101,6| 95,4] 94,7| 87,6| 89,8 91,5} 89,6] 99,51 99,2 109,2] 1172,1
1958/59} 105,7| 102,8} 95,9| 97,9] 88,8]| 92,5 ves .

h955/56] €8,9] €6,8] 63,6| 64,9] 60,8) 61,9| 63,3| 59,7} 65,10 65,8/ 71,1 73,2] 785,1
Rheinland N956/57| 70,7| 70,0]| 66,0| 66,2| 61,6| 61,5| 63,8] 59,7 65,9} 67,3} 77,3 77,3] 805,3
Pfalz 1957/58] 75,0| 73%,8| 69,4] 70,5| 66,0| 66,0| 66,0| 62,1| é&8,1} 67,71 74,9] 74,8| 834,3
1958/59] 72,7| 71,1} 68,1} 69,5| 64,8| 66,7 ven ces cee vee ees cee

hoss/s6] 185,21 182,41} 181,0) 189,9) 172,4| 172,6} 178,1| 167,8} 180,6} 176,8] 194,9] 195,1| 2176,8
Baden- 1956/57 188,7| 189,8| 180,8| 187,0f 166,1| 165,31 170,0| 157,8| 172,9| 17,5} 201,7} 201,5| 2153,1
Wiirttbg. 1957/58] 197,2[ 195,8} 191,9| 197,0] 180,8| 183,9} 188,1] 175,3] 191,6] 185,7] 204,1| 203,2{ 2294,6
1958/59 203,9] 200,61} 198,2| 205,3} 188,4] 190,8 eae ees e ves e

s seee

1955/56] 439,6| 426,4] 419,5]) 420,7| 371,9]| 362,1| 365,5] 352,1] 366,8| 371,7| 422,0| 444,6| 4762,9
Bayern 1956/57| 441,41 439,7[ 422,9| 420,7f 375,7{ 372,7| 370,6] 350,6| 372,1| 374,5| 430,8] 456,4| 4828,1
y 1957/58] 452,2| 450,7| 437,4] 434,6] 393,41 390,4| 391,8] 372,8] 401,4} 396,8] 441,6] 460,1| 5023,2
11958/59| 462,8| 458,2| 451,1| 445,8] 408,3| 404,8 oo e . cees

s e ane

1955/56]1654,8[1540,5 |1380,8|1334,2|1202,1 ]1227,1 |1260,6}1213, 2| 1402,9)1473,7] 1692,7]| 1723, 9| 17108,5
Bundes- - |1956/57]1626,0|1536,2)1366,1{1315,3]1188,0[1208,4 |1222,7|1166,8| 1366,0|1450,0| 1733,5| 1744,7{16923,7
gebiet 1957/58{1663,7|1582,4[1416,5]1355,1]|1256,1|1305,1{1335,4{1288,3|1512,2|1554,7| 1756,0] 1744,0|17769,5
1958/5911677,511581,7|1433,1[1374,4]1276,4|1334,3 cen oen . vee .. ves ceee
1957/58{ 10,1 9,9 9,6 9,6 9,1 9,4 8,9 8,2 9,0 8,9 9,9 9,8] 112,4
Saarland  lig5g/59| 9,6 9,4| a,9| 9,1 &6 920' I R I 0 I .:.I ...| .
Berlin(est)|1957/58 1,4 1,4 1,3 1,4 1,3 1,4 1,4 1,3 1,4 1,4 1,5 1,4 16,6
1958/59 1,4 1,2 2 1,2 1,2 1,3 ces eee cen cee ees ces e

Quelle: fiir 1958-StBRD Bd. 225;StB-keihe III/16;WiSta 11.Jg.N.F./H.2.10.Jg.N.F./H.8.

-133~



	Inhaltsverzeichnis 
	Vorbemerkung 
	Hinweise und Erläutrerungen zu den Zahlenreihen 
	Ergebnisse für das Bundesgebiet 
	I Land-und forstwirtschaftliches Betriebe im Bundesgebiet 
	A Zahl und Fläche  der Betriebe
	1 Land -und forstwirtschafliche Betriebe insgesamt 1949 
	2 Betriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfläche  1949 und 1958 
	a) Ergebnisse der landwirtschaftlichen Betriebszählung vom 22.05.1949 
	b) Fortschreibung anhand der Vorerhebung zur Bodennutzungserhebung 1958 
	3 Landwirtschaftliche Kleinbetrtiebe und Kleingärten unter 0,5 ha Gesamtfläche 14950
	4 Bodennutzungssystem in der Landwirtschaft 
	a) Bodennutzungsysteme  auf der Grundlage des Einzelbetriebens 1949 
	b) Bodennutzungssysteme aud der Grundlage der Landwirtschaftlichen Nutzfgläche der einzelnen Gemeinde (Gemeindehof)
	B Die Arbeitskräfte der l andwirtschaftlichen Betriebe 
	1 Die Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe in Wirtschaftsjahr 1957/58
	2 Die Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe in den Monaten der Wirtschaftsjahre 1956/57 und 1957/58 
	3 Die Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe 1938/39,1950/51 bis 1957/58 
	4 Der betriebllche Arbeltsaufwand in der Landwirtschaft-Dargestellt in Vollarbeitskräften ( AK)
	a) im Wirtschaftsjahr 1957/58
	b) in den Wirtschaftsjahren 1938/39,1950/51 bis 1957/58 
	C Verwendung von Schleppern,Mähdreschern und Melkmaschienen 
	1 Die Entwicklung der Schlepperbestände in der Land -und Forstwirtschaft 1939 bis 1958 
	2 Die Entwicklung der Zweiachs-und Kettenschlepper in der Landwirtschaft 
	3 Bestand und Verwendung von Mähdreschern und Betriebe mitMelkmaschienen 
	4 Das landwirtschaftliche Zugkraftgefüge 1935/38,1950und 1952 bis 1958 
	II Bodenbenutzung und Ernte im Bundesgebiet 
	A Wirtschaftfläche und landwirtschaftliche Nutzungsarten 
	1 Gliederung der Wirtschafts-und Anbaufläche 1935/38,1952/57 und 1953/bis 1958 
	a) Wirtschaftsfläche nach Hauptnutzungsarten 
	b) Landwirtschaftsliche Nutzfläche nach Kulturarten 
	c) Ackerland nach Hauptfeldfrüchten 
	d) Anbau von Hauptfeldfrüchten 
	2 Anbau von landwirtschaftliche Zwischenfrüchten und von Futterpflanzen  zur Samengewinnung 1935/38,1952/57 bis  1958 
	a) Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung 
	b) Zwischenfrüchten zum Unterpflügen 
	c) Futterpflanzen zur Samengewinnung  
	3 Hektarerträge der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen 1935/38,1952/57 und 1952 bis 1958 
	4 Erntemengen der Hauptfeldfrüchten und der Wiesen 1935/38,1952/57 und 1952/ bis 1958 
	5 Saatgutvermehrungsflächen 1948,1950,12952,1954,und 19536 bis 1958 
	6 Anbau und Erträge von Heil und Gewürzpflanzen 1938,,571952/57 und 1958 
	7 Anbau von Ernte von Hopfen und Tabak 1935/38,195257,und 1952 bis 1958 
	B Der erwerbsmäßige Anbau von Gemüse 
	1 Anbau von Gemüse auf dem Freiland 1938,1952/57 und 1953 bis 1958 
	2 Hektarerträge und Erntemengen von Gemüse auf dem Freiland 1938,1952/57,1957/ und 1958 
	3 Anbau  und Ernte ausgewählter  Gemüsearten in Untergasanlagen 1954/ bis 1958 
	4 Der erwerbsmäßige Anbau von Blumen und Zierpflanzen 1950 und 1955 
	5 Anbau und Erträge von Gemüsesaatgut 19565 bis 1958 
	C Der Obstbau 
	1 Zahl der Obstbäume und die Obsternte 1938/,1934/39,1952/57,1957 und 1958 
	2 Verwendung der Obstbäume 1956  bis 1958 
	D Der Weibau
	1 Der Erwerbsweinbau 
	a) Zahl der Erwerbsweinbaubetriebe und ihre Flächen 
	b) Anteile der Größenklassen an den Gesamtzahlen ber der Zahl der Betriebe und den Flächenin vh 
	c) Die Rebflächen der Betriebe mit Erwerbsweinbau im Jahre 1957 
	d) Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Zahl der Teilstücke ihrer Rebflächen im Jahrte 1957 
	e) Die Betriebe  mit Erwerbsweinbau nach der Lage der Rebflächen im Jahre 1957
	2 Der Weinbau insgesamt 
	a) Die Fläche des Reblandes insgesamt 1935/38,1952/57,1957 und 1958
	b) Das im Ertrag stehende Rebland  nach Rebsorten 1954
	c) Im Ertrag stehende Rebland und Weinmosternte 1935738,1952/57,1957 und 1958 
	III Die Viehwirtschaft im Bundesgebiet 
	A Viehbestand 
	1 der Viehbestand insgesamt 1935/38 und 1952 bis 1958 
	a) in 1 000 Stück 
	b) vH vom Durchschnitt 1952/5 
	2 Der Rinderbestand 1935/38,1952/57 und 1953 bis 1958 
	3 Der Schweinebestand 1935/38,1952/57 und 1953/bis 1958 
	a) in 1 000 Stück 
	b) vH vom Durchschnitt 1952/57 
	c) vH der jeweiligen Vorjahreszählung 
	3 Schweinebestand 1935/38,1952/57 und 1953/ bis 1958 
	a) in 1 000 Stück 
	b) vH vom Durchschnitt 1952/57 
	c) vH der jeweiligen Vorjahreszählung 
	4 Der Schafbestand 1935/38 und 1952/1958
	5 Der Ziegenbestand 1935/38 und 1952/bis 1958 
	6 Der Pferdebestand 1935/38 und 1952/ bis 1958 
	7 Der Bestand an Federvieh  und Bienenvölkern  1935/38 und 1952/ bis 1958 
	8 Der Viehhalter nach Vieharten 1952/ bis 1958 
	9 Stand der Bekämpfung der Rindertuberkolose 1954 bis 1958 
	10 Der Viehbestand insgesamt nach Großeinheiten  (GV) 1935/38 und 1952 bis 1958 
	11 Großvieheinheiten (GV),Futtrerflächen und Viehbesatz 1935/38 und 1952 bis 1958 
	a) Viehbestand in 1 000 GV 
	b( Futterüpflanze in Mill.ha 
	c) Futterfläche in ha je GV-Rauhfutterfresser (GV) 
	d) GV-Rauhfutterfresser (RGV) je 100 ha Gesamtfutterfläche 
	e) Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) und Viehbesatz je Flächeneinheit 
	B Tierische Erzeugung 
	1 Gesamtschlachtmenge und Durchschnittsschlachtgewichte von Tieren inländischer Herkunft 1952/57 und 1955 bis 1958 
	2 Erzeugung von Kuhmilch 
	a) Milcherzeugung insgesamt (Wirtschaftsjahre 1952/53 bis 1957/58 und Kalenderjahre 1953 und 1958 
	b) Milchertrag der Kühe unter Milcxhleistungskontrolle (Kalenderjahre 1953 bis 1958 ) 
	3 Verwendung der Kuhmilch beim Erzeuger ( Wirtschaftsjahre 1953/53 bis 1957/58 und Kalenderjahre 1953 bis 1958) 
	4 Erzeugung von Ziegenmilch ( Wirtschaftsjahre 1953/57 bis 1957/58 und Kalenderjahre 1953 bis 1958)
	5 Eiererzeugung 1952/53 bis 1958/59
	a) Wirtschaftsjahr 
	b) Kalenderjahr 
	6 Fettanfall aus inländischer Erzeugung 1957und 1958 
	Ergebnisse für die Bundesländer 
	I Land-forstwirtschaftliche Betriebe in den Ländern 
	A Zahl und Fläche der Betriebe 
	1 Land-und forstwirtschaftliche Betriebe mit 0,5 und Mehr ha Betriebsfläche 1949 
	a) Zahl der land-und forstwirtschaftlichen Betrieben insgesamt 
	b) Betriebe mit landwirtschaftliche Kleinbetriebe und Kleingärten unter 0,5 ha Gesamtfläche 1950 
	2 Landwirtschaftliche Kleinbetriebe und Kleingärten unter 0,5 ha Gesamtfläche 1950 
	3 Zahl und Fläche der Betriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfläche 1958 
	a) Zahl der Betriebe 
	b) Landwirtschaftliche Nutzung 
	4 Bodernutzungssysteme in der Landwirtschaft 
	a) Bodennutzungssysteme auf der Grundlage des Einzelbetriebs 1949 
	b) Bodennutzungssysteme auf der Grundlage der landwirtschaftlichen Nutzfläche der einzelnen Gemeinde (GemeindehoF) 1953 
	B Die Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe 
	1 Die Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe im Wirtschaftsjahr 1957/58 
	C Verwendung von Schleppern und Mähdreschern 
	1 Die Entwicklung der Schlepper bestände in der Land-und Forstwirtschaft 1949/bis 1958 
	2 Bestand und Verwendung von Mähdreschern 1956 bis 1958 
	3 Bestand der Zweiachs-und Kettenschleppern in der Landwirtschaft nach Betriebsgrößenklassen 
	II Bodennutzung und Ernte in den Ländern 
	A Wirtschaftsfläche und landwirtschaftliche Nutzungsarten 
	1 Grund-und Verhältniszahlen über die wichtigsten Kulturarten und Anbauflächen 1958 
	a) Fläche in 1 000 ha 
	b) vH der betreffenden Fläche des Bundesgebiets 
	c) vH der Nutzungsgruppe im Land 
	2 Gliederung der Wirtschaftsfläche nach Kulturarten und sonstigen Flächen 1938,1952/57  und 1958 
	3 Anbau von Hauptfeldfrüchten 1938,1952/57,1957 und 1958 
	4 Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten 1938,1952/57,1957und 21958 
	5 Anbau von Futterpflanzen zur Samengewinnung 1938,1952/57,1957 und 1958 
	6 Hektarerträge der landwirtschaftlichen Zwischenfrüchte 1952/57,1957 und 1958 
	7 Hektarerträge der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen 1952/57,1957 und 1958 
	8 Hektarerträge von Getreide - und Hülsenfruchtstroh sowie Steuerertrag von Streuwiesen 1953/38,1952/57,1957 und 1958 
	9 Erntemengen der Hauptfeldfrüchte der Wiesen 1935/38,1952/57,1957 und 1958 
	10 Erntemengen von Stroh und Streu  von Streuwiesen 1952757;19577 und  1958 
	11 Erntemengen der landwirtschaftlichen Zwischenfrüchte 1952/57,1957 und 1958 
	12 Anbau von Hopfen und Hopfenernte 1938 ,1952/57 1957 und 158 
	13 Anbau von Tabak und Tabakwernte 1952/57 und 1956 bis 1958 
	B Der erwerbsmäßige Anbau von Gemüse 
	1 Anbau von Gemüse aus dem Freiland 198,1952/57,1957 und 1985 
	2 Hektarerträge von Gemüse auf dem Freiland 1938,1952/57,1957 und 1958 
	3 Erntemengen von Gemüse auf dem Freiland 1938,1952/57,1957 und 1958 
	4 Anbau ausgewählter Gemüsearten in Unterglasanlagen 1954 bis 1958 
	5 Der erwerbsmäßige Anbau von Blumen und Zierpflanzen 1950 und 1955 
	C Der Obstbau 
	1 Zahl der ertragsfähigen Obstbäume und Obststräucher 1958 nach Standorten 
	2 Obsternte 1934/39,1952/57,1957 und 1958 

	a) Erträge je Baum,Strauch oder Flächeneinheit 
	b) Erntemengen 
	3 Die Obstanlagen 1956
	4 Die verkaufsfertigen Bestände an Obstgehölzern in Baumschulen 1958 
	Die Viehwirtschaft in den Ländern 
	A Viehbestand 
	1 Der Pferdebestand 1935/38,1952/57,1957 und 1958 
	2 Der Rindviehbestand 1935/38,1952/57,1957 und 1958 
	3 Der Schweinebestand  1935/38,1952/57 1956,1957 und 1958 
	4 Der Schaf-und Ziegenbestand 
	a) Der Schafbestand - und Ziegenbestand 1936/38,1952/57,1957, und 1958 
	b) Der Schafbestand 1936/38,1952/57,1955,1957 und 1958 
	5 Der Bestand an Federvieh und Bienenvölkern 1935/38,1952/57,1957 und 1958 
	6 Die wichtigsrten Vieharten nach Bestand und Besatz je Flächeneinheit 1958 
	a) Grundzahlen 
	b) Anteil am Gesamtviehbestand 
	c) Besatz je Flächeneinheit 
	7 Die Viehhalter nach Vieharten 1952/57,1956 bis 1958 
	8 Großvieheinheiten (GV),Futterflächen und Viehbesatz 1958 
	a) Viehbestände in 1 000 GV nach der Dezember-Zählung 
	b) Rauhfutterfächen in 1 000  GV (RGV) 
	c) Futterflächen in ha je GV-Rauhfutterfresser (RGV) 
	d) GV Rauhfutterfresser (RGV) je 100 ha Gesamtfutterfläche 
	e) Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) und Viehbesatz je Flächeneinheit 
	B Tierische Erzeugung 
	1 Durchschnittl.Schlachgewicht und Gesamtschlachmenge von Tieren inländischer Herkunft 1955 bis 1958 
	2 Erzeugung von Kuhmilch 
	a) Zahl der MIlchkühe und Milcherzeugung im Durchschnitt der Jahre 1952/57 bis 1957/58,1958 
	b) Milchertrag je Kuh nach Monaten 1955/56 bis 1958/59 
	c) Milcherzeugung nach Monaten 1955/56 bis 1958/59 



